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Die Zuckeriomaten sind in kurzer Zeit ein Begriff geworden. Der 
Zuckergehalt kommt erst bei Vollreife ganz zur Geltung. Es liegen 
schon erstaunlich viel begeisterte Urteile vor: über ihre Verwendung 
als Obstersatz zum RohgenuG, zum Elnkochen zuckersparender 
köstlicher Kompotts, Gelees, Marmeladen zu Fruchttorten, Pasteten 
und ähnlichem „Gebäck", zur Dekorierung von kalten Platten, 
Mayonnaisen, Salaten, für „Mixed Pickles" und dergleichen. 

647a Rote kleinfrüchtige... Port. ■—.35 

647c Gelbe kleinfrüchtige...., Port, —-35 

647b t Packung, enthaltend je 1 Portion ,,Rote und gelbe klein¬ 
früchtige“ ..... —.60 



679 Möhren ,,Berliner 
Glas“, halblange 
zylindrische, durch- 
scheinend zarte, 
0 . Herz Port. 
Sonstige Sorten und 
Preise sleheSeitel? 



645a Wirsing, dunkelgrüner, später Hammer 


Diese Sorte ist für Spätpffanzung besonders geeignet. Sie bringt riesige 
feste Köpfe, die ihr irisches grünes Aussehen den ganzen Winter über 
beibehalten, überwintert bei leichtem Schutz im freien Land. 

Andere Sorten s. Seite 14. 1 kg M 64.—, 100 g 6.40, 1 g 1,20, Port, —,40 



829 Rote Rübe Biiterhoffs Detroit Spezialzucht (,,Rote Kugel"), 
feinlaubige, ungeringte, runde schwarzrote. Diese Sorte be¬ 
deutet eine Umwälzung in der bisherigen Bewertung der Roten* 
oder Salatrüben. Genauere Beschreibung Seite 21» 
tOOkg.^530.-, 10 kg 75.- 1 kg8.50, 100g 1.25, 10g-.20. Port.-.T5 



Heidelbeere,,Blau-weiß Goldiraube“ 


Gartenheidetbeere ffBlau-weiß Goldtraube“ (Riesenheidelbeere}, Ein Edelobst — ertragreich — bekömmlich — wohlschmeckend! 

Diese auisehsnerrefiende Neuheit bringt riesige, blaue saftige Beeren, die die Größe kleiner Kirschen erreichen und in dichten Trauben stehen, aber keinen 
Farbstoff enthalten und daher nicht flecken, Auf allen Ausstellungen bewundert, ist sie schon heute bei zahlreichen Gartenfreunden der Liebling im Beeren¬ 
obstgarten. „Blau-weiß Goldtraube“ wächst in Jedem kalkarmen Boden mit genügend Humusgehalt. Die Sträucher sind im Frühjahr, sobald der Boden offen 
ist, zu folgenden Preisen lieferbar: 

Zweijährige Pflanzen, 25-40 cm hoch (Gewicht einer Einzelpflanze ca. 400 g, 3-4 gehen auf ein 2-Kilo-Päckchen) . 1 Stück 2.80, 10 Stück 25.50 

Dreijährige Pflanzen, 50-60 cm hoch (Gewicht einer Einzelpflanze ca» 800 g, 4-5 gehen auf ein 5-KiIo-Postpaket).. 1 Stück »f 4.80, 10 Stück .ä: 44.— 

Hochstämmchen, etwa 50 cm Stammhohe........ 1 Stück 5.80, 10 Stück 55.— 

Ausführliche bebilderte Flugschrift mit Kulturanweisung zu DienstenI 


























sAn meine 

verel)rie T^und6ct)a^! 


Gott segn& mir den Münn 
in Seinem Gatten dort: 

Wie zeitig fängt er an, 

ein lockres Bett dem Samen Zu bereiten/ 

Kaum riß der Mats das Schneegewand 

dem Winter van den hagren Seiten, 

der stürmend ßoh und hinter sich aufs Land 

den Nehehchkier warf der Pluß und Äu 

und Berg und Tai in kaltes Grau 

verstsckt} da geht er ohne Säument 

die Seele voll t'fln Ernteträümen, 

und sät — und hoffte Goethe 


„Crescat“ — „Es wachse" 


JTa, Säen ist Hoffen und mehr ah das^ ist hoffende Tat! 

Hoffendes Tun aber muß allem menschUchen Wirken mgrunde liegen^ soll es sinnvoll sein. 
So verstanden^ ist dann jeder^ im großen Arheitshereich der Nation Schaffende^ ein hoffend 
Handelnder^ ein Sämann der Tat* 

Der Drang %um tvirklichen^ nicht nur symbolischen Säen steckt in wfis allen! Auch wer nur 
ein kleines Fleckchen Erde zu betreuen hat^ tut es mit der gleichen Hingabe^ die Bauern und Gartenhauer auf bringen müssen^ 
um die Nahrungsfreiheit ihres Volkes im neuen Großdeutschlandzu erringen. Erstanden «ws der unter einem^ Willen geeinten 
Schaffenskraft seiner Volksstämme, liegt es vor uns, wie ein großer, wohlhehüteter Garten, bereit, tausendfältig Frucht zu tragen. 
An jedem einzelnen von uns ist es nun, „die Seele voll von Ernteträümen^^ tvie der Goethesche Mann, frühzeitig ans Werk zu gehen, 
zu säen: „CRESCAT*^^ — „Es wachse"'^! ff C l 

BERLIN 0 34, Januar 1939 jAlißUfSi ÖÖQH 

Frankfurter Allee 27 (am U-Bahnhof Petersburg er Straße^*^) Samen ziichterei, Samen-Groß- und -Einzelhandel 

Postscheckkonto - Berlin 4952 ReichsbankgirDkontO 

Telegramm-Adr.: Biitersaat Berlin * Femsprech-Sammelnummer 580110 


Das Wunder des Blumenjahres! 

10360 Riesenschnittaster „Sudetentreue“, Neuheit 1939 (siehe liteibiid). 

Die „Paradies"-Astern erfreuen sich mit ihren eigenartigen Röhrenblüten im Strahlenkranz der 
Randblüten steigender Beliebtheit. 

Sie sind äußerst gesundwüchsig, widerstandsfähig gegen die mancherorts den Asternanbau schwierig 
gestaltende ,,Welkekrankheit'' und von einer durch keine andere Klasse von Astern überbotene Halt¬ 
barkeit als Schnittbtumenl Die Größe ihrer 12“15 cm im Durchschnitt erreichenden Blumen aber hebt 
sie über die Paradies-Astern weit hinaus, so daß man sie nicht mit Unrecht als eine 

ü berriesen-Paradiesaster 

bezeichnet hat, in deren Reihen sie berufen ist, den ersten Platz einzunehmen. 

Die Blumen stehen auf kräftigen, etwa 40 cm langen Stelen, Die ganze Pflanze weist bukettartigen Bau 
auf. Jeder einzelne Zweig mit seinen Nebenblüten bildet ein solches i,Bukett^ Die Farbe ist ein klares 
Heilblau mit einem Schimmer von Silber über der Mitte. Sie wird das Entzücken aller Blumenfreunde 
bilden. Diese Aster verdient daher wie sonst keine den Namen jenes Landes zu tragen, das den sicht 
baren Lohn seiner Treue durch Heimkehr ins Reich nach jahrzehntelanger Bedrängnis erlangte, 

Portion RM. —.80 

Das Wunder des Staudengartens! 

23395 Lupinus polyphyllus multiflorus giganteus variegatis 

Riesenblumige ausdauernde englische Preisiupinel 

Zweifellos kann diese Neuheit als die hervorragendste Errungenschaft der letzten Jahre unter den 
Stauden angesehen werden. Der gegenüber den alten Formen erzielte Fortschritt ist erstaunlich, Seite 77 
bringt eine farbige Wiedergabe und genauere Beschreibung, Portion RM. — 45 

Das Wunder des Obstgartens 

aber ist die nebenstehend (Seite 2) farbig wiedergegebene und angebotene 

Riesen-Gartenheidelbeere biau-weiß, Goidtraube 
Nur in Pflanzen e/hältlich! Sonderprospekt auf Wunsch! 

Beschreibung und Preise der auf der letzten Um Schlagseite (Seite 78) abgebildeten Gemüse 


finden Sie auf folgenden Seiten: 669 Cbineserkohl .. , ..Seite 16 

698 Wintermöhren ,,Rote Riesen“ ..Seite 18 


687 WintermÖhren „lange rote stumpfe ohne Herz“ . , Seite 18 


Kurze Inhalts¬ 
übersicht: 

Landw. Saaten 


Seit« 25—33 

Kieearten ,,,,,,,, 25^26 

Grasa rten 26—2& 

Grasmischungan ,, 2S—31 
Futtermöhren ,,,,, 18 

Futterkräuter 31—32 

Runkelrüben . 36—37 

Forstsamen 68 

Süßlupinen ,,,,,,, 33 
Saatgetreide ,33 

Gemüsesamen 
Seite 6-24 

Arzneipflanzen 6 

Küchenkräuter ,,,,,, 6 
Neuheiten... 2,5 


Blumensanten 

Seite 38—60,77 

Neuheiten 3,38,39,77 


Sommerblumen oder 
einjährige Pflarvzen 40—55 
Topfgewächse 56—57 

Stauden oder mehr¬ 
jährige Pflanzen , 58—60 
Schirngpflanzen ,,,,60 

Sortimente*.. 61 

Palmensamen 61 

Ziergräser ... 61 

Kakteen ... *.. 61 


Bly menzwiebeln 
und Dahlien 

Seile §2—87 
Gartengeräte 
und Bedarfeartlkel 


Seite 69-75 
Dungemitte! 74 

Schädlings- 

bekämpfuno ,,,69 
Nützliche Bücher ,. 75 
Gartengeräte ,,,,,, 70-^73 

Neuheiten 

Blumensamen 3,38,39,77 
Gemüsesamen 2,5 

Besonderes 

Kakteen 61 

Baumschulartikel . 68 

Rosen 68 

Kartoffeln ,,,,,,,,,,,, 74 
Gehölzsamen,, 66 

Wichtige 


Mitteilungen 

Lieferungsbedingungen 4 
Alphabetisches Inhalts¬ 
verzeichnis ... 76 

3 



































Lieferungsbedingungen (im Anschluß an die Reichsnährstandsbedingungen) 

für den Bezug der in dieser Hauptpreisliste angebotenen Sämereien, soweit nicht seitens des Reichsnährstandes für 

einzeine Samenarten besondere Bedingungen verordnet sind. 


1 . Sämtliche Sämereien werden nur zur Heranzucht von Garten- oderAckerbau- 
erzeugnissen,die zumVerbrauch bestimmt sind, verkauft IhreVerwenduno zurSaat- 
gewlnnung (Samennachbau) ist ausdrücklich untersagt Der Weiterverkauf darf 
nur unter oer gleichen Bedingung erfolgen. Der Käufer verpflichtet sich ausdrück^ 
lieh* vorstehende Bedingung einzuhalten und im Falle der Zuwiderhandlung, 
unbeschadet einer etwaigen höheren Schadenersatzpflicht eine Vertragsstrafe 
tn Höhe des Zwanzigfachen des Kaufpreises der bezogenen Saat zu bezahlen, 

2. Jede Sendung Ist unverzüglich nach der Ablfeferung zu untersuchen. 
Hierbei erkennbare Mängel der Ware und der Verpackung sowie Gewichts unter« 
schiede sind spätestens am dritten Werktage^ bei Gemüse- und Blumensämereien 
am fünften Werktage, mangelhafte Keimkraft spätestens drei Wochen nach 
dem Tage des Empfanges der Ware zu beanstanden, Mängel, die erst später 
erkennbar sind» müssen unverzüglich gerügt werden, sobald sie erkennbar 
sind. Bei Versäumung einer dieser Fristen gilt die Ware als genehmigt 

Im Streitfälle Ist eine Nachuntersuchung durch die vom Reichsnährstand zu- 
gelassenen Samenprüfungsstellen vorzunehmen, deren Analyse für beide Teile 
maßgebend ist, — Die Kosten der Untersuchung trägt der unterliegende Teil. 

3. Fai Es der Käufer wegen erkennbarer Mängel oder ungenügender Keimkraft 
die Ware mit Recht beanstandet, ist der Verkäufer zur Zurücknahme dar Ware, 
nicht aber zu Ersatzteistung, Preisnachlaß oder Schadenersatz verpflichtet. 

4. Bei allen sonstigen Mängeln haftet der Verkäufer für Schadenersatz nur bis 
zur Höhe des für den betreffenden Artikel berechneten Betrages; eine weiter- 
gehende Haftung wird abgelehnt. Dasselbe gilt, wenn eine andere als die 
bedungene Ware geliefert wird. Für die Entwicklung Im freien Lande übernimmt 
der Verkäufer keine Gewähr, da diese von äußeren Einflüssen abhängig Isi die 
n icht kont rol Ei erba r s i n d. 

5. Bei Gewichtsdifferenzen oder fehlenden Säcken bestehen Schaden¬ 
ersatzansprüche nur, wenn der Reklamation bahnamtliche Feststellungen bet- 

g efügt sind. Der beanspruchte Schaden muß einwandfrei nachgewiesen werden. 

ei denjenigen Saaten, deren Außeres die Art in unzweideutiger Weise er¬ 
kennen läßt, hört mit ihrem Verbrauche jede Gewähr auf; die daraus sich er¬ 
gebenden Folgen fallen nur dem Verbraucher zur Last. Bef Pflanzen, Zwiebel- 
ewächsen, Maiblumen usw. leistet Verkäufer für das Treiben und Gedeihen 
einerlei Garantie. 

6 , Erfüllungsort für beide Teile ist Berlin. FürLIeferstreitigkelten ist das Schieds¬ 
gericht in Berlin beim Reichsnährstand zuständig, 

7, Lieferungs- und Anbauaufträge sowie Aufträge auf Artikel, die noch nicht 
gedroschen und gereinigt sind, werden nur unterVoraussetzungeinerDurch- 
schnittsernte marktfähiger Ware angenommen. Bei geringerem Ertrag ist Ver¬ 
käufer zu verhältnismäßiger Minderung berechtigt. Der Verkäufer hat nach Fest- 
stelEung der Minderernte den Auftraggeber unverzüglich zu benachrichtigen, 
Mißernte befreit von der Lieferung. Bei allen Waren, die bei Auftragserteilung 
noch nicht eingegangen sind, insbesondere bei solchen ausländischer Herkunft 
behält sich der Verkäufer die glückliche Ankunft vor. 

8 , Der Verkäufer Ist berechligt ohne Entschädigung des Käufers vom Ver¬ 
trage zurückzutreten oder die Lieferung hinauszuschieben, falls ihm durch 
Streik, Verkehrsstockungen, behördliche Maßnahmen, sonstige Fälle höherer 
Gewalt oder durch andere Umstände ohne eigenes Verschulden eine recht¬ 
zeitige Lieferung unmöglich gemacht wird. 


Der Verkäufer Ist ferner zum Rücktritt vom Vertrage ohne Entschädigung des 
Käufers berechtigt, falls bei Ihm nach Kaufabschluß begründete Zweifel über die 
Kreditwürdigkeit des Käufers entstehen und der letztere dem Verlangen des Ver¬ 
käufers nach Vorauszahlung oder Sicherheitsleistung nicht nachkommt. Dies 
gilt auch dann, wenn andere Zahlungsbedirtgungen vereinbart waren oder die 
Überschuldung oder Zahlungsunfähigkeit des Käufers bereits zur Zelt des 
Kaufabschlusses bestanden hatte, 

9. Der Verkäufer bleibt Eigentümer der Ware bis zu deren vollständiger Bezah¬ 
lung, bei Hingabe von Schecks und Wechseln bis zu deren Einlösung Falls 
der Käufer vor erfolgter Bezahlung gelieferter Waren seine Zahlungen emstellt 
hat der Verkäufer die im § 46 der Konkursordnung angeführten Rechte auf 
Aussonderung bzw. Abtretung des Rechtes auf die Gegenleistung. Alle Wechsel 
und Schecks sowie sonstige Zahlungsanweisungen werden nur erfüllungshalber 
angenommen. Der Käufer ist nicht berechtigt, die Ware zu verpfänden oder die 
Ware zur Sicherung zu übereignen. Er ist zur Weiterveräußerung nur Im ord¬ 
nungsmäßigen Geschäftsbetrieb berechtigt. Für den Fall, daß die gelieferte 
Ware vermischt, verarbeitet oder sonstwie verändert wird, erwirbt der Verläufer 
das Miteigentum gemäß §§ 947, 943 VGB. Der Käufer ist verpflichtet, die Ware 
für eigene und fremde Rechnung gegen Feuer zu versichern. Die Forderung 
aus der Weiterveräußerung der Ware geht mit ihrer Entstehung auf den Ver¬ 
käufer bis zu dessen voller Befriedigung über. Das gleiche gilt für etwaige For¬ 
derungen aus dem Versicherungsvertrag, 

10 . Soweit nicht bei plombierten Saaten der Gebrauchswert aus den Auf- 
kjebezetteln ersichtlich ist, verpflichtet sich der Verkäufer bei landwirtschaft¬ 
lichen Saaten zur Lieferung des bei den einzelnen Sorten vermerkten Gebrauchs¬ 
wertes. Mit der Feststellung dieses Wertes muß sofort nach Empfang eine 
deutsche Kontrollstatton vom Käufer beauftragt 'werden; ihre Bestimmung trifft 
der Verkäufer, falls keine besonderen Abmachungen darüber getroffen wur¬ 
den. Sei erheblichen Abweichungen darf Verkäufer erneute Untersuchung be¬ 
antragen und ist das höhere der beiden Ergebnisse maßgebend für die Berech¬ 
nung. wenn die Größe des Unterschiedes einen Irrtum wahrscheinlich machte; 
es wird dagegen das Mitte! aus den beiden Ergebnissen der Preisberechnung zu¬ 
grunde gelegt, wenn der Unterschied zueinander die übliche Fehtergrenze 
nicht übersteigt. Die Proben werden mit je zwei versiegelten Exemplarer^ zur 
Verfügung des Käufers gehalten. Unterschiede im Werte werden nach Maß¬ 
gabe der mit dem Reichsnährstand und dem Verbände deutscher landwlrtschaft- 
ficher Untersuchungsanstatten vereinbarten Rechnungsweise vergütet. Die 
Vergütung erstreckt sich nur auf den berechneten Preis, Weilergehende Ver¬ 
pflichtungen aus dem Gebrauchswerte übernimmt Verkäufer nicht. Soweit Saaten 
mit Herkunftsangaben bestellt sind, behält sich der Verkäufer den Ersatz durch 
geeignete gleichwertige vor, falls die gewünschte nicht mehr vorrätig sein sollte. 

Otsaaten und andere, den Bedingungen der RfG, unteriiegende Saaten wer¬ 
den zu den Bedingungen der Reichsstelle für Getreide gelSeferh wie sie bei den 
einzelnen Posten auferiegt worden sind* 

Für Hochzuchten aller Art (Runketn, Saatgetreide, Mais* Luzerne usw.) gelten 
die Verkaufs- und Lieferungsbedingungen des Reichsverbandes der Deutschän 
Pflanzemuchtbetriebe in Berlin. 

Die Aussaat oder der Weiterverkauf gasch seht ausschließlich auf Gefahr des 
Käufers. 


Wichtige Mitteilungen 


durch deren Beachtung ein© Vereinfachung und 

1. D#n Auftrag 

bitte ich auf meinen Bestellisten niederzuschreiben. Es genügt die Angabe 
der gewünschten Menge und der Katalognummern. Nur für Artike! ohne Num¬ 
mer Ist wörtliche Bezeichnung erfcrderllch. Sehr wichtig ist, daß genau an¬ 
gegeben wird, ob Portionen, 10 p, 100 g oder Kilos gewünscht werden. Vor allen 
Dingen bitte Ich um recht deutliche Unterschritt und genaue Angabe der näch¬ 
sten Post- und Bahnstation, auch bei Nachbestellungen, da dies zur schnelleren 
Erledigung ganz erheblich beiträgt. 

2. Verpackuna 

wird nicht zurückgenommen, es sei denn, daß eine diesbezügliche Vereinbarung 
ausdrücklich getroffen Ist, Im anderen Falle verwende ich meine eigenen Säcke 
und berechne sie zum Selbstkostenpreise, soweit nicht brutto einschließlich 
Sack geliefert wird. 

Die Verpackung von Saatgut solcher Arten, deren Plombierung durch den 
Reichsnährstand vorgeschrieben ist, darf nicht zurückgenommen werden; bei 
Saatgut der übrigen Arten, Lupinen, Spörget, Senf, Sonnenblumen usw., müssen 
wir gemäß Anordnung der überwachungsstelle für Bastfasern frachtfreie Rück¬ 
sendung innerhalb 8 Wochen fordern; der erhobene Pfandbetrag wird in diesem 
Falle sofort von u ns erstattet, andernfalls ist er von uns an die amtliche Stelle 
weiterzugeben. 

3. Portofreier Versand bol Aufträgen Ober 10 RM, 

Gemüse- und Blumensamen, deren Gesamtwert in einem Auftrag über 10 RM, 
Ist, liefere ich innerhalb Deutschlands postfreL sofern diese in Mengen zu liefern 
sind, die nach dem Brutto-1-Kilo-Preis oder darunterliegen der Preise zu berechnen 
sind. Dies versteht sich für Nachnahmelieferung oderZahlung innerhalb 14 Tagen. 
Sondergebühren, wie Nachnahme. Eilboten, Expreß usw., geherr zu Lasten des 
Empfängers* Wenn dies vermieden werden soll, so ist der Rechnungsbetrag 
Im voraus zuzüglich Verpackungs- und etwaiger Porlospesen einzusenden. 
Uberschießende Beträge werden |e nach Wunsch sofort zurückgesandt oder 
zu späterer Verwendung gutgeschrieben. Bei landWirtschaftlichan Sämereien, 
Hülsenfrüchten, Pflanzen, Knollen, Hilfsmitteln und ähnlichen Artikeln* bei 
denen das erforderliche Porto nicht im Verhältnis zum Preis der Ware steht* 
muß Ich mir, auch wenn diese Artikel mit Gemüse- und Blumensamen zusammen 
bestellt werden, die vollständige oder teilweise Berechnung des Portos Vor¬ 
behalten, Der Versand erfolgt stets für Rechnung und Gefahr des Empfängers 


Beschleunigung der Expedition ermöglicht wird- 

sowie nach dessen Vorschrift, in Abänderung des § 447 BGB. übernehme ich 
das Transportrisiko bei Postsendungen und stelle dafür eine geringe Gebühr 
in Rechnung. Liegen besondere Versandvorschriften nicht vor, so erfolgt der 
Versand nach meinem besten Ermessen. 

4. Berechnung, 

Die 50-kg- bzw. lOO-kg-Preise finden bei Mengen von 25 kg oder mehr (bei Erbsen, 
Bohnen, Spinat jedoch erst von 49Vjkg an), die lO-kg-Preise von 4Vi—24 kg, die 
1-kg-Preise bei wenigstens £50 g (soweit nicht ein 250-g-Preis vorgesehenfst)* 
die 100-^ Preise bei wenigstens 50 g Anwendung: unter 50 g werden nach dem 
10-g-Preis berechnet. Gewichtsteila Im Werte unter RM*—.10 und geteilte Por¬ 
tionen können nicht abgegeben werden. 

Preise sind in deutscher Reichsmark netto ab meinem Lager und ausschließflch 
Verpackung gestellt; sie sind freibleibend und unverbindlich für Mengen und 
ohne Rückwirkung auf frühere Angebote, Bei etwa eintretenden Preisschwan¬ 
kungen muß Ich mir Änderungen der Preise Vorbehalten. 

5. Sammelbesteltungen. 

Aufträge mehrerer Besteller, die an eine Adresse gehen, verelrvfachen und 
verbilligen den Bezug (siehe Punkt 3). 

Den Sammlern solcher Aufträge, die sich der Mühe der Sammlung der Aufträge 
und deren Verteilung unterziehen, erweise ich mich gern durch Übersendung 
von Gratis Portionen und dergleichen erkenntlich, Sonderwünsche werden nach 
Möglichkeit und nach Bedeutung der eingesandten Aufträge berücksichtigt* 

8« Zahlungen. 

Der Versand erfolgt unter Nachnahme, die für den Auftraggeber die einfachste 
Züstellungsweise darstellt da sie ein schnelleres Eintreffen der Sendung sichert* 
Bei Bahnnachnahmen, bei denen sich die Nachnahmekosten nach der Höhe 
der Rechnungsbeträge richten, wird es sich empfehlen, daß die geschätzten 
Besteller in Fällen, in denen größer© Beträge ln Frage kommen, von mir Voraus¬ 
berechnung verlangen und die errechnelen Beträge alsdann unter Angabe 
der Auftragnummer, auf die sich die Zaht^ungi bezieht, auf mein Postscheck¬ 
konto Berlin Nr. 4952 oder auf eins meiner Bankkonten im voraus überweisen. 
Mir bekannten Kunden gegenüber kann Zahlung „nach Empfang der Ware*' 
von Fall zu Fall vereinbart werden* In diesem Falle bleibt die Ware mein Eigen¬ 
tum bis zur restlosen Bezahlung. 


Obige Verkaufs- und Lieferungsbedingungen 

sind nicht willkürlich entstanden, sondern das Ergebnis langjähriger Erfahrungen, rechtigter Beanstandung zu haben, werde Ich diese sorgfältig prüfen, um mit 

aufgestellt zum Zwecke der reibungslosen Abwicklung des Samenversandes, Sie Rat und Tat, notfalls mit einer Ersatzlieferung an Saatgut zu helfen. Eine 

sind in ihren wesentlichen Punkten Vorschriften des Reichsnährstandes. solche freiwillige Entschädigung kann selbstverständlich nie höher Im Werte 

In allen Fällen, in denen einer meiner geehrten Kunden glaubt Anlaß zu be- sein, ais der für oie betreffende Ware in Ansatz gebrachte Preis ausmacht. 


Zur gefl. Beachtung! 


Soweit in dieser Liste für einzelne Gemüsesamen vorjährige Preise eingesetzt werden mußten, ver¬ 
stehen sich dieselben vorbehaltlich etwaiger Abänderung durch den zuständigen Reiebsverband, 
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Neuheiten und Pflanzen 
mit einer Zukunft 


Porree (Lauch) Bad Dürkheimer Riesen- 

Eine Aufsehen erregende Neuheit! NeUhClt I93P 


Bei normalen Bodenverhältnissen und normaler Kultur erreicht dieser Lauch eine 
Höhe von 1,30 m im feldmäßigen Anbau (wie die Abbildung beweist)* Bei sehr guten 
Bodenverhältnissen und gartenmäßiger Kultur erreicht er sogar 1,60 m. Dabei bleibt 
der Lauch ungewöhnlich zart und ist so müd im Geschmack, daß er sich in salat- 
artiger Zubereitung zum Rohessen eignet. (Schon die alten Ägypter kannten diese 
Verwendungsart des Porree und fanden sie ihrer Gesundheit sehr zuträglich!) 

Bei einer Höhe von 1,30 m liefert der neue Porree einen dicken eßbaren Schaft von 
ca. 50 cm Länge. Solche Eigenschaft sollte die Sorte schnell beliebt machen zur 
Verwendung als Gemüse in spargelartiger Zubereitung mit Bechamelle-Soße z. B. 
(Rezepte auf Wunsch zu Diensten!) 

1 Portion Jf —.60 



Zuckertomaten Neuheit (Farbige Abbildung siehe Seite 2.) 

Wenn manche Freunde der Zuckertomate Ihr eine noch größere ,,Süße“ wünschen, so ist 
diesem Wunsche jetzt Rechnung getragen, indem in der obigen Packung nur solche Stämme 
enthalten sind, welche höchste Zuckerwerte aufweisen. Freilich darf der Liebhaber, der die 
Zuckertomate vom Strauch genießen will, nicht vergessen, daß der Zuckergehalt erst bei Voll¬ 
reife ganz in Erscheinung tritt, wie es beim Obst ja auch der Fall ist. Zuckertomafen finden in 
der Küche bereits mannigfache Verwendung, unter anderem auch als,,Zuckertomatenpasteten“, 
wie nebenstehende Abbildung beweist. 

Mit dem Einkochen zuckersparender, köstlicher Kompotts, Gelees und Marmeladen unter Ver¬ 
wendung von Zuckertomaten haben unsere Hausfrauen schon gute Erfahrungen gemacht 
Die kleinfrüchtigen Zuckertomaten eignen sich ganz vorzüglich zum Dekorieren von kalten 
Platten, zum Garnieren von Salaten, Mayonnaisen und dergleichen. Schon der Farbenetfektder 
zierlichen gelben und roten Früchte nebeneinander erzielt die gewollte Wirkung, 

Unsere Hausfrauen werden sicher noch weitere Verweriungsmögüchkeiten für die neue Gartenfrucht finden. Einsendung selbst- 
erprobter Rezepte und Mitteilung von Erfahrungen werden gebührende Würdigung finden und der Allgemeinheit der Hausfrauen 
in geeigneter Weise zugänglich gemacht werden. 



Sieht die Zuckertomaten'Pastete 
nicht lecker aus? 


647a Rote kleinfrüchtige Zuckertomaten . *. - — ....... 1 Portion .M —.35 

647c Gelbe kleitifrüchtige Zuckertomaten .....-.— LI ' ^ ^ Portion M —.35 

647b Je 1 Portion rote und gelbe kleinfrüchtige Zuckertomaten in einer Packung vereint ........ Packung M —.60 

651 a Busch-Tomate» Stofferts verbesserte Immun. Name gesetzlich geschützt. Nachbauverbot. 


Nur in gesiegelten Packungen erhältlich. 
Nebenstehende Abbildung zeigt die Sorte im Feldanbau. 

Der Züchter schreibt hierzu: ,,Kartoffelähnlicher Anbau meiner Züch¬ 
tung erübrigt das Hochbinden. Ich baue seit Jahren meine Tomaten 
wie die Kartoffeln in Feldkultur und erziele gleich frühe Früchte wie 
beim Vergleichsanbau mit an Stäben gezogenen Pflanzen.“* 
Mengenmäßig stand bei einem von Gartenmeister Otto Fritsche zwei 
Jahre hintereinander durchgeführten Vergleichsversuch ,,Immun'* ge¬ 
genüber Tuckswood, Radio und Westlandia an der Spitze. 

Die Pflanze ist absolut widerstandsfähig gegen Krankheitsbefall. Die 
mittelgroße, hochrunde glatte frühe Frucht von köstlichem, milden 
Gechmack ist vollfleischig (mit kleinem Kerngehäuse). 

Ihre Bedeutung fürtlen Gartenfreund, den Kleinsiedler und Erwerbs¬ 
gärtner wegen der durch leichtere Kultur erzielbaren Arbeitsersparnis 
wird auf Seite 16 nochmals gewürdigt. 



Genaue Kulturanweisung des Züchters für feldmäßigen Anbau steht auf Wunsch zur Verfügung. 


1 kg M 192.—, 28.—. 10 g .iSf 3.60, Portion JT — .50 
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Gewürz- und Küchenkräuter, 
Arzneipflanzen 

Lieferung erfolgt zu den auf Seite 4 aufgeführten Verkaufe'^ und Lieferungsbedingungen* 


tn keinem Gemuseaarten kann man die Küchenkräuter entbehren, da sie als Wune für viele Gerichte unerläßlich sind. Es sei nur an die Tatsache erinnert, 
daß man sich ein Gericht Bohnen ohne Bohnenkraut oder eingemachte, saure oder Pfeffergurken ohne Dill kaum vorstellen kann. Die Küchenkräuter haben 
meist noch den Vorzug, daß sie mit den bescheidensten Bodenansprüchen vorlieb nehmen, häufig ausdauernd sind und, richtig getrocknet den ganzen 
Winter Uber verwandt werden können. Eine kleine Schrift „Di, Hausapotheke Im Garten“ wird jeder Bestellung unberechnet beigefügt. 


Zeichenerklärung; O = einjährige, O - zweijährige, 2t “ ausdauernde, offc. - oflicinalis bedeutet Heilpflanzen 

Von den KOchenkräutern. deren Nummern fet, ausdauernden Sorten sind im Frühjahr Pflanzen 


301 2^ 

303 O 

304 
306 

306Q2i 

306 O 

307 O 

308 2i 

381 O 
563 O 

384 2[ 
586 C 
389 O 

443 2i 

444 

481a 2i 

482 O 

483 O 
604 O 

606 2i 

607 O 

608 O 

609 O 

610 O 
612 Q 

635 2t 

636 2i 

637 4 


Port, ~,10 

Port. -,30 

Port. —.30 
Port. — ,40 


Angelika (Angeüca Are hange! Ica), verdauungfördernd 
^ 1 1^9 32.-. 100 g 4*60, 10 g -,60, Port* -.30 

Anis (PtmpSnella anisunnj, feine Wür^e 

1 kg 5 40. 100 g —.75, 10 g -.15, 
Artischocken, groQe, grüne, franz. 

1 kg Jt 34.—. 100 g 4.60, 10 g —*60 
Artischocken, große, violett», frartz* 

1 kg JL 34.—* 100 g 4.60, TO g —.60 
Baldrian (Valeriana officinahs), heri stärkend 10 g 4,—, 

Basilikutn, großes grünes (Oefrrum basflicum)* Suppenwürie 
) kg J[ 9.—, 100 0 1.30, 10 g —.20, Port* —.10 
BaBtlikum, felnblättriges grünes krauses* Diese Sorte eignet $ich 
besonders auch zur Anzucht als TopfpfJanze und bietet dann den 
Vorzug, daß man für jede Jahreszeit dieses vorzügliche Gewürz kraut 
2 ur Hand hat . . . . 1 kg jif 10 — 100 g 1.50, 10 g —.25, Port. — 15 
Bsifuß (Artemisia vulgaris), Supoenwürze und offic. 

„ ^ ^ 1 kg JT 36.-, 100 g 4,80, 10 g —M, Port -.30 

Bohnen- oder Pfefferkraut (Satureja hortensls), aromatische Würze 
10 Kg 43.40, 1 kg 5.20, lOOg —,80, 10 g —,20, Port, —,10 
Borretsch oder Gurkenkraut (Borago ofticlnaMs), aromatische Würze* 
Verleiht, dem ßlattsalat zugefügt, diesem einen gurkensalatartlgen 
Beigeschmack . . t kg jt 8 . 20 , TOO g 1 . 20 , 10 g —.20, Port. —.10 
Garden* spanische* Blattstiel gebleicht und Wurzel genießbar* sehr 
zarter Geschmack . 1 kg Jlf 19.20, 100 g 3 .—, 10 g —.40, Port, —25 

Cardnbenedicten (Cnicus benedictusj, magenstärkend 

1 kg Jf 5.40, IOOq-, 75. 10 g-.15* Port.-.10 
Dill (Anethum graveolens]!, aromatische Würze 

100 kg J[ 192.-. 10 kg 25.ß0* 1 kg 3,25,100 g -.50,10 g -*10 
Estragon, russischer (Arten^isia dracunculus), aromatische Würze 
_ . , JQOgJC 11.-, 10 g 1.60, Port-.40 

Fenchel, süßer Bologneser (Foenicuium vulgäre), feines Gemüse 

ur *11 ■ ■ l ^ 9 - 

Kamille (Matncana chamomilla), bekannter heilsamer Tee 

^ , 1kg *4^56.—* 100 g 8.40, 10 g 1.25. Port.-.40 

Kerbel* gewonnheher (Anthriscus cerefolium), feine Würze 

10 kg Jt 14*—* 1 kg 1.90, 100 g —.35. 10 g -.15, Port. -.10 
Kerbel, extrafeiner (mooskrauser) 

10 k 9 * 4 ri 4 —. 1 kg 1.90, 100 g-.35. 10 g-.15, Port.-JO 
Keriander (Co ri and rum salesium), süße magenslärkende Würze 
(Samen), offc. . . . 1 kg *if 4.80, 100 g—.70, 10 g —.15* Port .—.10 

Krauseminze (Mentha crispa), airomatischer Tee * , * Port. JC — -40 
Briinnenhresse, gewchnliche (Nasfurtium officinalis), erfrischender 
Salat .,*,.** 1 kg Jlf 26 —, 100 g 3.80* 10 g —.60, Port. —.30 

Brurtnenkresse* echte Erfurter Dreienbrunnen 
^ . 100 g .Ä 18.—, 10 g 2.40, Port. -.40 

Gartenkresse* einfache grüne (Lepidium sativum), würziger Salat 
* , . 10 kg*# 16.40, 1 kg 2.20, 100 g—.35, 10 g —.10 

Gartenkresse, gef ü Ute* extra krau so grüne 

10 kg 16*40. 1 kg 2.20, 100 g -.35* 10 g -*10 
Kumme! (Carum carvi), unentbehrliche Würze 

^ ff kg.# 4.—, 100 g -.60, lOg—.15. Port ,—.10 

Lavendel oder Spike (Lavandula spica).alsWürze u. zuDu^kissen beliebt 
, ^ 1 kg *#32.-. TOO g 4.80, 10 g-*70, Port.-.30 

Lavendel* echter (Lavandula vera), stark aromatisch* Dies ist die echte 
Art von höchstem Wohlgeruch. Die abgeschnittenen Blüten gebündelt 
und im Wäscheschrank verteilt, geben der Wäsche einer> feinen Wohl¬ 
geruch» vertreiben Motten ***** 100 g *#6,40, 10 g 1,—, Port* —.35 
Liebstock (Levisticum officinale). Eine vorzügliche Suppenwürze* Die 
jungen hellgrünen Blätter lassen sich feingehackt als Würze zu aller 
möglichen Fleischgerichten verwenden 100 g*# 5.80, 10g—,90. Port*—.30 


653 o Löffelkraut (Cochlearfa officin.)* Geschmack kresseartig 

100 9 J<f 2.60» 10 g — 40, Port* 

654 21. Löwenzahn, kultivierter 

10 kg *# 136.-, 1 kg 18*-. 100 g 2,60, 10 g -.40. Port. -.2 
654a 2|. Löwenzahn* yerbesserter* voll herziger. Löwenzahnsalat Ist der g 
sundeste Frühjahrssalat, von hervorragendem Geschmack und blu 
reinigender Wirkung po^t. —3 

^5 O Majoran, französischer Stauden (Origanum majorana)* kräftige Würz 
offic* Besonders zur Wgrstbereitung unentbehrlich 

1 kg Jt 18.“, 100 g 9.60, 10 g —.40, Port* —.2 
659 a Meerrettichi>Fechser, bester Spreewa Idzucht 

100 Stück*# 12 *“ lOSfück 1*50, 1 Stück—* 2 i: 
659 Melisse, Cit ronen ■ (Me I Issa offic i n a 1 1 s)* feJ n e Wü rze 

100 9 4,30, 10 fl-.70, Port*-.30 
717 2i Pfefferminze (Mentha piperita), unvergieichllcher Heiltee offic* Pfeffer¬ 
minztee regelmäßig getrunken» verhütet und heilt nach Ansicht hervor¬ 
ragender Ärzte fast alle Aitersbesohworden 

717 a Pflanzen von Deutscher Pfefferminze* beste aus deutschem Anbau 
1000Stück*# 35,“* l0ÜStück4*— 10 Stück—,50 
717 b Pflanzen von echter* engl» Mitcham*Pfefferminze, mit feinstem 
Aroma loo Stück*# 6 »-, 10 Stück —80 

719 21. Plmpineile (Poterium sangulsorba), Salatwürze 

1 kg Jt 4*40» 100 g —.70, 10 g -.15, Port. -*10 

732 O Portulak (Portulaca oleracea)* gelber* feines Suppen kraut und 

Gemüse.. 1 kg»# 14,“, 100 g 2.20* 10 g—.35, Port.—* 20 

733 0 Portulak* grüner, 1kg*# 14*—, 100 g 2.20, 10 g —*35* Port. —.20 
793 2J. Rosmarin (Rosmannus officinalis), aromatisches Kraut 

lÜOgjfe.-* 10g—.90, Port*—.30 

926 2J, Salbei (Salvia officinalis)» guter Heiltee, offc* 

1 kg*# 8 60, 100 g 1.25, 

927 4 Sauerampfer (Rumex acetosa), Suppenkraut, 

Samen* Auch als Spinatersatz geelflnet 

1 kg *# 3*00, 100 fl —*60, 10 g —.15, Port. —.10 

928 Schnittlauch (Allium schoenoprasum), Kultur s* S* 22 , 

100 g*# 4.40* 10 9 —.55* Port*—*25 
971a O Tabak (Nicotiana tabacum), „Sumatra“, erprobte Riesersorte, leichte 

Kultur .. 100 fl »# 2.60, 10 g —,40, Port* —.20 

972 21 Thymian (Thymus vulgaris)* aromatische Würze offic., verwendbar 
wie Majoran 

10 kg *# 180.—* 1 kg 22.50, 100 fl 3.25, 10 g —* 45 , Port.“*25 

974 2]. Waldmeister (Asperula oderata), Aroma für Malwein 

1 kgjt 80.—. 100 g 10,60, 10 g 2 *-* Port. -*40 

975 21 Wein raute (Ruta graveolens), starke Würze, offic* 

1 kg Jt 12,—» 100 fl 1.80. 10 g —*30. Port —.20 

976 21. Wermut (Artemisia absinthium)* Essenz* offic. 

1 hg Jt 12 —, 100 g 1*80* 10 g —.30* Port* —*20 
978 2i Ysop (HyssopUS officinalis), starke Würze, offic. 

1 kg Jt 12.—» 100 g 1,80, 10 g —.30, Port. —*20 


10 g-.20, Port*-.10 
Siehe auch Gemüse- 


Ei ne Zusammenstellung der wichtigsten Sorten Küchenkräuter¬ 
samen in ausreichender Menge für einen kleinen (Gemüsegarten* 
10 Sorten je 1 Portion zusammen *# 1 .— 



307 Basilikum 



383 Borretsch oder Gurkenkraut 



389 Dill 



636 Lavendel, echter 
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976 Wermut 





























Artifichocken, siehe Seite 6 

Blhdtalaii, siehe Salatsorten. Bleiehsellerier siehe Sellerie^ 

BOHNEN 

1. Krup< oder Buschbohnen. 

Kultur: Aussaat von Mitte Mai an in einen outen, milden, humusreichen Bodens 
tn möglichst warmer Lage, entweder in Reihen von 30-^0 cm Abstand oder die 
etärksr wachsenden in Stufensaat. Behacken ist wichtig. 



320a Buschbohnen, weiOgrundige Hinrichs Riesen ohne Fäden 


Sä mti. Saatbohnen sind vom Reichsnährstand »«Anerkannte Stammsaat**, 
Die mit (K) geHennzeichneten Sorten eignen sich für den Großanbau und 
zu Einmach- bzw. Konserven zwecken. 


Betrifft: Bohnen- und Erbsenporiionen 

Gr. Port, — Groß'Portion enthält etwa 250 g 
Kl, Port. — Kl ein-Portion enthält etwa 125 g 


a) Sorten, geeignet zur Treiberei für Früh- und Zweit¬ 
saaten; 

ferner zum Grunpflücken und zur Verwendung im jungen* noch zarten 
Zustand als ,,Haricots verts", 

313a Gaafer Markt, zart, früh, runde, fleischige, fadenlose Hülsen* ca. 10 cm 
lang, Infolge ihrer Frühzeitigkeit und Widerstandsfähigkeit für Zweit¬ 
saaten bis Johanni geeignet. Hüisentyp III. Schwarzes Korn 

100 kgJt 195.-, 10 kg 25.50, 1 kg 3.20, Gr, Port. —.95, Kl, Port. —.50 
322 Hundert für Ein©^ mittelfrüh, sehr reichiragend, lange rundliche, etwas 
gebogene Hülsen mit Fäden, die, im richtigen Jugend zustande gepflückt, 
die beliebten „Haricots verts" liefern und dann fadenlos sind. Hülsentyp III. 
Gelbes Korn 100 KqJ( 195.^, 10 kg 25.50,1 kg 3.20, Gr. Port, -.95, Kl. Porb-*50 


b) Breithyfsige Schwertbohnen, 

Ha uptverwendungszweck: Schnittbohne für Hausbedarf und Markt 
324a Kaiser Wilhelm Rieseni langhülsige mittelfrühe weiße Schwertbohne, 
sehr reichiragend, zaribleibend, für Frei fand und Treiberei beliebte Schnitt¬ 
bohne. Weißes Korn 

100 180.-. 10 kg 23.50* 1 kg 2.95, Gr. Port. -.85, Kl. Port. —.46 

328 Nordstern* etwa 10 Tage früher fertig als Kaiser Wilhelm Riesen* dabei 
reichiragend. lang- und brsEthülsige Schwertbohne. Weißes Korn 

100 kg 210.—, 10 kg 27.50, t kg 3.45* Gr* Port. 1.—, Kl, Port* —*50 

c) Dickfletschige, fadenlose Brechbohrten 

für Hausbedarf und Markt. Die mit (K) gekennzeichneten Sorten eignen 
sich auch für Großanbau und zu Einmach- bzw. Kdnservierungszwecken, 
315 Atpha, ohne Fäden* früheste der dickfteischigen Brechbohnen, mit 
langer zarter, etwas gekrümmter Hülse* 14 Tage früner als Hinrichs Riesen* 
Hülsentyp II. Weiß-rosa marmoriertes Korn 

100 kg Jf 240.-, 10 kg 31.50, 1 kg 3.95, Gr. Port. 1.10, Kl* Port. -.50 
336a Dickfleischige Zucker-Brech, ohne Fäden* späte, dickfleischige lange, 
fadenlose Hülsen, ertragreich und zart, vorzüglich für Einmachzwecke 
und Hausbedarf. Weißes Korn. (KJ 

100 kg 270.—, 10 kg 35.—. 1 kg 4.20, Gr. Port. 1.20, Kl. Port. —*80 
334a Doppelte holländische Prinzeß, ohiie Fäden* weiße zarte dickflei- 
schige Brechbohne mit mittel langen Hülsen, mittelfrüh, ertragreich, beliebt 
für Ein machzwecke. Hülsentyp II. Weißes Korn. (K) 

100 kg Jf 210.—, 10 kg 27.50* 1 kg 3.45, Gr. Port, 1.—, Kf, Port* —.50 
333a Enorma, weiß* ohne Fäden. Eine weißsamige Hinrichs Riesen von 
riesigem Ertrag an langen, runden dickfleischigen fadenlosen Hülsen, 
bei größerer Frühzeitigkeit. Hülsentyp 11. Weißes Korn 

100 kg 195*—, 10 kg 25.50, 1 kg 3.20. Gr. Port. — 95 Kl. Port* — 50 
320a Hinrichs Riesen, weißgrundtge, ohne Fäden, liefert zur Hauptbohnen- 
zeät riesige Erträge langer, dickfleischiger, faden loser Hülsen, die sich 
lange Zeit, ohne an Zartheit zu verlieren, pflücken lassen* Hauptserte für 
den Hausbedarf und für den Großanbau. Hülsentyp I. Weißes, rosa mar¬ 
moriertes Korn. (KJ 

10O kg*# 210.-, 10 kg 27.50. 1k g 3,45, Gr. Port. 1*-. Kl* Port* -.50 
324b Konserva, weißgrundig* ohne Fäden, ausgezeichnet durch Frühzeitig¬ 
keit , ho h e n E rt rag u n d ä u ße rst d i c kf le i sch Eg e m i tte I lang e, etwas gekrü mmte* 
zarte, völlig fadenlose Hülsen. Hält sich fast bis zur Reife fleischig und 
zart. Gegen Krankheiten widerstandsfähig. Hülsentyp II. Weißes, rosa 
geadertes Korn. (K) 

100 kg *# 210.-, 10 kg 27.50* 1 kg 3*45, Gr* Port. 1.-* Kl. Port. -.50 

324c Konserva, weiß* ohne Fäden (Konservanda), wie Konserva, jedoch mit 
reinweißem Korn, etwas längere Hülsen, dafür einige Tage später pflück- 
reif. Hülsentyp II. Weißes Korn 

100 kg*# 210.— 10 kg 27.50, 1 kg 3.45, Gr.Port. 1.-. Kf.Port. -.50 
332 Saxa* ohne Fäden, mit langen dickfleischigen, zarten, fadenlosen Hülsen 
von großer Fruchtbarkeit. Hüfsentyp I. Gelbbraunes Korn. (KJ 

100 kg *#195. 10 kg 25.50, 1 kg 3.20, Gr* Port. —.95. Kl. Port. — *50 
337 Zucker Perl Perfektion, ohne Fäden, reichtragend und Widerstands* 
fähig, mit kurzen, etwas gekrümmten* zarten Hülsen, für „Haricots verts" 
und Einmachzwecke, als Salatbohne, Weißes Korn. Hü Isen typ II* 

100kg JT 240.-. 10 kg 31.50* 1 kg 3.95, Gr* Port. 1.10, Kl* Port* —.60 

d) Lang- und gefadhuEsige Ertragssorten 

zur Grünpflücke und zum Reifwerden lassen (als TrockenkochbohnenJ. 
3l8b Herkutes, hochstaudig, spät, mit Stangenbohnen vergleichbaren langen, 
runden, dickfleischigen Hülsen von dunkelgrüner Farbe* später als Hin¬ 
richs Riesen, aber noch ertrag reich er. Das reife weiße Korn eignet sich 
für Kochzwecke. Weißes Korn. Hüisentyp I. 

100 kg J£ 240.—. 10 kg 31.50, 1 kg 3.95, Gr. Port. 1.10, Kl. Port. —.50 

e) Gelbhüfsige Wachs 

340a Amtsrat Koch, ohne Fäden, runde, dfckfleischige, dunkelgoldgelbe, 
völJig fadentose Hülsen, mittelfrüh mit schwarzem Korn 

100 kg 210,—* 10 kq 27.50, 1 kg 3,45, Gr. Port. 1*-* Kl* Port. —*50 
353 Beste von Allen (Brittle), ohne Fäden, die langen dickfleischigen 
Hülsen sind sehr zart, fein im Geschmack und vorzüglich zum Einmachen 
und für Salat Das Korn ist weiß mit kleinem schwarzem Fleck 

100 kg 240.—. 10 kg 31*50, 1 kg 3.95. Gr. Port. 1.10, Kl. Port.—.50 
340 Butterkönigin, ohne Fäden, sehrreichtragend, goldgelbe* mittellange, 
zarte buttergelbe Hülsen, mittetspät, mit weißem Korn 

100kg .#240.—. 10kg 31.50* 1 kg 3,95. Gr. Port. 1.10, Kl. Port.— ,50 
342a Flageolet mil violetten Bohnen, mit langen, geraden* wachsgelben 
Hülsen* ertragreich und früh 100 kg *# 195.—, 10 kg 25.50. 1 kg 3.20, 

Gr. Port. —.95. Kl. Port. —*50 
345a Hinrichs Riesen, weiß, langhülsige* wachsgelbe, 
dickfleischige* sehr widerstandsfähige und reich¬ 
tragende Bohne vom Zuckerbrech-Typ 

100 kg *# 196.-. 10 kg 25.50, 1 kg 3.20 
Gr. Port. —.95, Kl. Port. —.50 
345b Ideal* widerstandsfähig gegen Rost u. Witterung, 
von hervorragender Tragbarkeit, lange goldgelbe, 
dickfleischige Hülsen, feinste Salatbohn© 

100 kg *# 210.-. 10 kg 27.50, 1 kg 3.45, 
Gr. Port*1*— Kl. Port.—.50 
Mont d’or, ohne Fäden, frühe vorzügliche, gold¬ 
gelbe Bohne mit mittellangen Hülsen, schwarzes 
Korn 100 kg ^ 195.—, 10 kg 2S.50. 1 kg 3*20, 

Gr* Port. —.95, Kl. Port.—*50 
Rheinland (Goldelfe), Ist sehr früh, kann wegen 
ihrer Widerstandsfähigkeii In gesc nützten Lagen 
früher gelegt werden, sehr ertragreich, Hülsen 
bis 15 cm lang und fleischig 

100 kg *# ISO.—. 10 kg 23.50* 1 kg 2.95, 
Gr. Port. —.85. KI, Po rt. —. 45 
Wunder, Butter, ohne Fäden, mittelfrüh mit 
dickfleischigen, mitteilangen* wachsgelb* Hülsen, 
Korn schwarz. 100 kg*# 195.—, 10kg 25.50, 

1 kg 3.20, Gr* Port. —.95. Kl. Port. —50 
Zucker^^Perf, ohne Fäden, weißsamige, mit 
dickfleischigen, 8 cm langen Hülsen, die zart und 
fleischig bis zur Vollreife bleiben 

100 kg .# 225.—. 10 kg 29*50* 1 kg 3,70, 
Gr. Port. 1.05, Kt. Port*—.60 



Hülsentyp I Hülsentyp tl Hüisentyp III 

Fotos aus dem Sorten reg ister des Reichsnährstandes 
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BERLIN034 FRANKFURTER ALLEE27 


2. Stangenbohnen. 

Bel Bedarf von oröDeren Mengen bitte Sonderangebot elnzuhoten. 

Kulturt Aussaat von Mitte Mai an, Boden- und Klimabedingungen wie bei Buschbohnen, am besten Stufen$aat in Abständen von mindestens 60 cm 
Stangen entweder vor der Saat oder vor der Berankung stecken, um jede Stange etwa 6—8 Bohnen 4—5 cm tief legen. • 


a) grünhülsige rauhschatige. 


Prunk- oder Feuerbohnen (auch türkische oder arabische genannt)^ 


355 Rotblühende Prunk, mit dunkelroter Blüte, reich- und langblühend, daher von großer Sch muck Wirkung. Korn viofett. 

schwarz gefleckt .. 100 kg 180.-, 10 kg 23.50, 1 kg 2.06, Gr. Pt. -.85 Kl, Pt—.45 

354 Preisgewinner, mit ebenfalls dunkel roten Blüten, ejctralangen Hülsen und großem Korn, Korn blaßvlolett mit sch warzen 
Streifen. 100 kg 255.— 10 kg 33.50, 1 kg 3.95, Gr. Pt 1.10 Kl, Pt. —,50 

356 Weiße Riesen oder langhülsige weiße Wollenbohne 

100 kg.4f 255.-. 10 kg 33,50, 1 kg 3.95, Gr. Pt. 1.10 Kl- Pt. “.50 

357 Zweifarbig blühende, mit dunkelroter BJütenfahne und weiß-rosa-weißem Ffügel, lustig bunt und zierend. Korn 

dunkelbraun und hellbraun gefleckt..100 kg .4f 180.— 10 kg 23.50, 1 kg 2.95, Gr. Pt. —.86 Kl. R. “.45 

b) grünhülsige, glattschaHge mit Fäden. 

für Hausbedarf und Markt, in der Reihenfolge der Pffückreife, aite mit weißem Korn. Sie werden alle, mit Ausnahme der 

ersten, ca. 3 m hoch und höher 

359 Juli, allerfrüheste, ertragreiche, kleinhülsfge zarte. Nur ca. 125cm hoch werdend. Benötigt nur kurze Stangen oder 
Reiser. .1O0 300.—. 10 kg 37.50, 1 kg 4.70 Gr.Pt 1.40 Kl .Pt—.70 

361 Phänomen r frühe dickfleischige ertragreiche ßrechbohne. Sie kann mit Recht als ein wahres Phänomen an Frucht¬ 
barkeit bezeichnet werden. (K).100 kg.^ 300,—, 10 kg 37.50, 1 kg 4,70, Gr, Pt. 1,40 Kl.Pt. —.70 



Anmerkung; Die mit <K) ge- 

kennzeichneten Sorten eignen 
sich für den Großanbau und zu 
Einmach' bzw. Konservierungs¬ 
zwecken. 


Betrifft: Bohnen- 
und Erbsenportionen 

Gr. Pi, = Groß*Portion 

enthält etwa 250 g 
Kl, Pt. = Klein-Portion 

enthält etwa 125 g 


Stangenbohnen Im Großanbau 

Dia Verwendung von Bohnenstangen in 
der im Bilde ersichtlichen Welse Ist noch 
Immer die lohnendste Art. Die Bohnen¬ 
stangen widerstehen so am besten auch 
stärkerem Winddruck. 


359a Mombacher Speck, stark wachsend, etwas kurzhülslger, aber dunkelgrün und noch ertraoreScher und widerstandS- 

fähiger als „Phänomen" . . . , 100 kg JT 330.—, 10 kg 40,50. 1 kg 4.95, 6r. R. 1.50 Kl. Pt, —.75 

362 Scblachtschwert, größte extraiango breite, ertragreich, spät, mit langen breiten flachen Hülsen, beste Schnitt- 
.. 100 kg 8J0.-, 10 kg 40.50, 1 kg 4.95, Gr, R. 1.50 Kl. Pt. -.75 


c) grutihüißige, glaftschalige ohne Fäden, 

für Hausbedarf und Markt, aile mit weißem Korn, bis 3 m hoch. 


358c Imperator (fadenlose Schlachtschwert), ebenso breit und langhülsig wie Sohlachtschwert, dabei fadenlos 

^ 1 kg 5.20, Gr. Pi 1.60 Kl. R. -,80 

301 a napiian weddigen (Präsident Rosevelt), frühe, sehr reichtragende langhülsige dickfleischige Brechbohne. (K) 

u i x ... 100kg,4r 330.-, 10 kg 40.50, 1 kg 4.95. Gr. R. 1.50 Kl, R.-.75 

360b Melsiorsiuck» starkwachsend, mittel spat, mit langen mittel breiten flachovalen fleischigen Hülsen. Brech- und Schnitt- 

..lOOkgxÄf 330.- 10 kg 40,50, 1 kg 4.95, Gr. R. 1,50 Kl, Pt.-,75 

3S0ä Mulstopper, spät, eine breithülsigere, längere Meisterstück 

-7 I, B ^ ux. . , , , 100kg*4f 330,-, 10 kg 40.50, 1 kg 4.95, Gr. R. 1.50 Kl. R. —.73 

3ÖÖ zucKer-Perl Prinzeß, sehr fein schmeckende Salatbohne mit kurzen feinen geraden üunkeigrünen Hülsen. (K> 

100 kg 330,—, 10 kg 40,30. 1 kg 4.95, Gr. Pt. 1.50 Kl. Pt. - .75 


d) gelbhülsige Wachs. 

369 Flageolett mit roten Bohnen, mit Fäden, ca. 2—3 m hoch, widerstandsfähige Sorte mit schönen langen mittelbreiten 

wachsgelben Hülsen von feiner Qualität.100 kg.4f 270.—, 10 kg 35.—, 1 kg 4,20, Gr, PL 1,20, Kl. R, —.60 

371 B^dbohne Ohne Fäden, ca, 2 m hoch, buttergelb, zarte und ertragreiche Wachs-Stangenbohne. Die Hülsen sind 
mittellano, gerade, dickfleischig, völlig rund und werden auch im vorgeschrittenen Stadium nicht glasig. Weißes 

TO .. ..100 kg JT 345,—, 10 kg 42.50, 1 kg 5.20, Gr. R. 1,60 Kl. PL —.80 

Fäden, früheste Stangen-Wachs-Brechbohne. ca. 2—3 m hoch, dickfleischig, bei Rlückreife mit 
22—25cm langen blaßgeiben runden Hülsen reich besetzt. Weißes Korn. (K) 

mont d or, ohne Faden, goldgelbe, sehr zart und reichtragend, mittel lange Hülsen, ca. 1,20 m hoch. Dunkelrotes Korn 
-7 . u ^ . 100 kg 300,-, 10 kg 37.50, 1 kg 4,70, Gr Pt^ 1,40 KL Pt, -.70 

372e Zucker PerL ohne Faden, 10—12 cm lange, gerade, runde, goldgelbe Hülsen, über 2 m hoch werdend. Vorzüglich als 

Saiatbohne. Gel bhch weiß es Korn . , ..100 kg 360 —, 10 kg 44.— 1 kg 5.45, Gr. Pt, 1.70 Kl. Pt.—.85 



360b Stangenbohne „Meisterstück'* 
ohne Fäden 
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Puffbohnen (Große oder dicke Bohnen). 


6ei Bedarf vorv größeren Mengen b^tte Sonderangebot einzuholen, 

Kultur: Aussaat Ende Februar bas Mitte Mai in nahrhaften, lehmigen Boden, 
Freia aonnifla Lage. Reihe nab stand SO^SO cm* je nach Sorte* in der Reibe 15 cm. 
Einmal hacken, dann behäufeln. Durch Entspitzen kann nach Ansatz die Hülsen- 
blldung gefördert werden. 

375 Größt tano« gewöhnliche ^ 

100 kg A 100.-* 10 kg 12.—. 1 kg 1.40, kg —.40, 100 g -,20 
Hrnngdown, langhülsige, beete Warkleorte 

lOOkg Jf 110,—, 10 kg 13,20. 1 kg 1,60. y* kg —,50* 100 g -.30 
Win deor, grünbleibende große englische ™ 

100 kg Jr 128,—♦ 10 kg 15.20, 1 kg 1,80, ^ kg —,55, 100 g -,30 
“ welOe» große englische . 

100 kg Jn26.—t 10 kg 15,—* 1 kg 1.80, V* kg —,55. 100 g —.30 
379a Dreifach welQe, weißblühend, weißkeimend* weiß bleibend 

100 kq.if 156.—, 10 kg 18.60, 1 ka 2.20, V* kg -.60, 100 g —.35 
380a Original Stofferts Riesen* weißnabelig* hervorragende Züchtung, bie 
zeichnet sich durch besonders schönen Behang aus. Die meist zu zweien 
wachsenden Hülsen haben eine Länge von 28—32 cm, das Korn ist zart, 
fast bis zur Reife bräunlichweiß mit grüntichem Schein. Es eignet sich 
besonders gut zum Konservieren. 

100 kg A 156.—* 10 kg 18.60, 1 kg 2,20, Yt kg —.60, 100 g -.35 


376 

378 


379 



Soja- oder Olbohnen. 


Reife Sojabohnen (gebündelt) 


Soja hispida (Mönch). 

Durch ihren hohen Nährwert 
(sie enthält 30-45*/i Eiweiß und 
15—23% Fett) ist die Sojabohne 
das dem Fleisch am n;ächsten 
kommende Produkt des Pflan¬ 
zenreiches, 

380b Bitter hoff* früheste* 
mittelhohe* gelbe* C* S, S* 
Ertragreiche, sicherreifende 
Sorte für nördliche Lagen. Aus¬ 
saatbedarf pro Morgen20—25 kg. 
Aussaatzeit Apri i—Mai, Reihen- 
entfernung 35 cm. Die Körner- 
ernte ergibt 8—12 Zentner, 

Oie Körnerernte kann un¬ 
mittelbar in der Küche zu 
sch macKhaften Gerichten als 
vollwertiges ,*Pflanion- 
fleisch“ Verwendung finden. 
Sonderprospekte mit Kulturan¬ 
weisung und Kochrezepten auf 
A nf rag e. Vo rauss i c h t( i ch e Pre i se 
vorbehaltlich RNS.-Festsetzung 


100 kg ur 81,—, 10 kg 9,10,1 kg 1 *4 kg —.60, Port, —.30 


Bohnen kraul, Borretsch, siehe Seite 6. 


Cichorien salat. 

Kultur: Aussaat März^Aprll ins Freie* In Reihenentfernung von 25 cm, nach 
Aufgang auf ca, 10^16 cm in der Reihe verziehen. Die zu entblätternden Wurzeln 
sind im Spätherbst Im Keller tief in reinen lockeren Sand ©inruschlagen und 
dunkel zu halten. Die sich entwickelnden bleichen Blatttriebe werden alsdann 
abgeschnltten und geben einen vorzüglichen Salat. 

387 Brfltioler Witloof , ..100 gJ(f 1.20, 10 g —.20, Port,—.10 


Cichorienwurzel. 

Kultur: Aussaat März^April in lockeren, nicht frisch gedüngten Boden auf 
33 cm Reihenentfernung, nach dem Aufgang auf 15i—20 cm in der Reihe ver¬ 
ziehen, Die Wurzeln getrocknet, gebrannt und gemahlen* liefern das geschätzte 
Kaffee-Zusatz mittel. Sie können auch zur Gewinnung von Cichoriensalat wie 
dieser verwandt werden. 


383 Lang« glatte Magdeburger 

1 kg Jf 4.60. 100 Q -,70* 10 g -.15, Port* -.10 
388a Verbeisertfl Magdeburger, spitzköpflge, gehaltreiche 

1 kg 5,40* 100 g -.80. 10 g -,20* Port, -.10 

DIU, Annetpflanzen* Küchenkräuter usw., siehe Seite 6. 



Eierfrucht 

(Solanum melongena). 

Die welßfrüchtigen rundlichen 
bis eiförmigen Früchte der Sorte 
Nr. 390 werden nicht gegessen, 
sondern nur als Kuriosität ange¬ 
baut* da die Früchte tatsächlich 
Eiern im Aussehen ähneln. Die 
blauvioietten bis schwarzen 
Früchte der Sorten Nr. 390a bis 
392 dagegen können bei uns zur 
Reife gebracht werden. Ende 
Februar wird der Samen unter 
Glas warm ausgesät und die auf¬ 
gegangenen Pflänzchen ein* od. 
zweimal pikiert. Die Auspflan¬ 
zung erfolgt dann, wie bei Toma¬ 
ten, nicht vor Ende Mal* Die 
Pflanzen verlangen reichliches 
Giäßen, Geschmort, mit einer 
Farce gefüllt,geh raten oderauch 
in Scheiben geschnitten vor¬ 
züglich, 

390 Runde weiße 

10 g Jf — .50* Port. —.25 
390b Kipponei* allerfrüheste 
violette* länglich ovale* 

früheste der eßbaren Eierfrüchte, auch leicht in sonnigen, windgeschützten 
Lagen* selbst auf dem Balkon, zur Reife zu bringen . Port, —.50 


390 b Eierfrucht 


391 Schwarze Riesen von Peking 
, 392 Vletette Schlangen . 


. 10 g Jf -.50, Port, —.25 
. 10 g Jf -.50. Port, -.25 



Endivien (Winter-Endivien, Escariol) 

Kultur: Aussaat JunhAugust Ins Freie an Ort und Stelle auf kräftigen, gut 
gedüngten Boden in ca, 35 cm Reihenentfernung; nach dem Aufgang auf 30 bis 
40 cm in der Reihe vereinzeln oder die gesondert heran gezogenen Pflanzen auf 
diese Entfernung verpflanzen, Bleichung durch Zusammenbfnden der aus¬ 
gebildeten Hfanzen, Sie liefern auch, Im Herbstim Keller trocken ein geschlagen 
und dunkel gehalten, während des ganzen Winters einen vorzüglichen Salat 


394 Winterendivien, Escariol. gelbe vollherzige 


394 Escariol, gelbe breiiblättrige vciUherzige 

1 kg Jf 10,40. 100 g t60, 10 g — *30* Port. —.20 

395 Escariol, grüne breilblättrige vollherxige ^ 

1 kg A 10.40. 10Q g 1,60, 10 g —.30, Port, — ,20 

396 Grüne krauablättrlge vallharzige ^ 

1 kg Jf 6.30, 100 gl.25* 10 □ -.20, Port. -JO 

397 Fein gekrauste, Moos (Meaux), vollherzige* sehr empfehlenswerte Sorte 

1 kg Jf 6*-, 100 g 1.20* 10 g -.20, Port -.10 

398 Vo n N at u r g e I be kraus e , sei bstbl el c hen d e, go I d gej b e ^ 

1 kg Jf 11.20, 100 0 1,70, 10 g -,30, Port -*20 

Erbsen. 


Sämtlich© Erbsen sind vom Reichsnährstand t» An erkannte Stammeaat** 


Kuttur: Aussaat vom Februar-April In nahrhaften, doch nicht frisch gedüngten 
Boden, 30 cm Reihenenttarnung, 2—3 Reihen auf ein Beet oder Stuferisaat 
feldmäßig gedrillt 5 cm tiet Aussaafbedarf je nach Korngröße bei feldmaßigejn 
Anbau 40 kg bei klein körnigen* 45—50 kg bei groSkörnigen Sorten, Ausführliche 
Kulturan Weisung für feld mäßigen Anbau steht zur Verfügung. Höhere Sorten 
reisernl Freie Lage am günstigsten I Um lange ernten zu können* Fotgeaus- 
saaten machen I 


1, Zuckererbsen. 

Zuckererbsen werden mit den fleischigen, zarten Hülsen gekocht und genossen, 
also nicht ausgepatt Sie müssen zu diesem Zweck in jungem Zustande gepflückt 
werden* 

401 Büchsbauin* allerfrüheste niedrigste Treib (20 cm hoch) , ^ ^ 

lOOkgUif 170*—, 10 kg 22*—, 1 kg 2,60. Gr. Port--.70. Kl. Port -.35 
Englische Säbel* krummhütsige* mit breiten, wachsgelben Hülsen, er¬ 
tragreich (120 cm hoch) 

100 kg.üf 146,—, 10 kg 17.20, 1 kg 2.20, Gr. Port, —.60, Kl. Port.—.30 
Frühe niedrige volitragende, süß und schmackhaft (45 cm hoch) 
lOOkgJ162.—, 10 kg 21,20, 1 kg 2.50, Gr. Port. -,70, Kl, Port^^ —.35 
405a Frühe Heinrich* allerfrüheste halbhohe, reichtragend (70 cm hoch) 

100 kg Jf 162.—, 10 kg 21.20, 1 kg 2.50, Gr, Port. —.70, Kl* Port —.35 


403 


404 


Zuckerschoten ^ . 

Da deren Zubereitung wenig bekannt Ist sollten alle Gartanfreunde, dje den 
Anbau von Zuckererbsen zum ersten Mal vornehmen, sich Kochrezepte tur die 
Zubereitung dieses köstlichen Gemüses rechtzeitig oder mit der Bestellung 
einfordern! 


Richtweiser auf neuß Gartenfreuden: 


Chineserkohl (siehe Umschtagseite und Seite 16) 

Der Garten bau verein bezog von ihnen Chineserkoht. Die Neuheit hat sich 
hier gut eingeführt und wird sehr gelobt, tch selbst habe zweimal ein Probe¬ 
essen Im Verein veranstaltet* gekocht von der Vereinswirtin nach meinen 
Angaben. Einstimmiges Urteil: Geschmack sehrgutr' 

Schablowski* Stade. 


Hänge- oder Ampel-Begonien (Abbildung Seite 77) 

„ln diesem Frühjahr bezog ich von Ihnen zur Bepflanzung des langen Bai- 
kons eines Bauernhauses sogenannte Hänge-ßegonien (hybr, pendula). 
Die Blütenwirkung ist so reich und märchenhaft schön, für unseren Ort voll¬ 
kommen neu, daß jeder Passant stehen bleibt und viele Passanten die Be¬ 
sitzerin schon gebeten haben, für das kommende Jahr Knollen von einzelnen 
Farben mitzubestetlen," Garlenbaudirektor O* Wagler* Bergen* 


Gladiole Picardy (83610, farbige Abbildung* Beschreibung 
uncJ Preis siehe Seile 63) 

„Möchte nicht verfehlen* Ihnen zu sagen* daß ich mit der in diesem Jahre 
zum ersten Male bestellen Picardy 83610 sehr zufrieden war; es ist eine 
Blume von überwältigender Schönheit." Paul Fuehrer* Alt-Meteln, 
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2. Pai- oder Kneifeierbsen. 
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3. Markerbsen. 


Palerbsen sind die sichersten und reichsten Träger Aussaaten im Hausgarten 
müssen aber in Abständen von 14 Tagen wiederholt werdenf wenn man dauernd 
fnsche, junge Erbsen haben will. 

Soweit nicht ausdrücklich die grüne Kornfarbe erwähnt ist, sind alle Paterbsen 
weiu- bzw* geibsamig* 

Allerlfii haste JVIaif gerade» sturnpfe Hülsent vorzüglich im Geschmack, 
früheste der Maierbsen (70 cm hoch) 

100 kg Jf 138.—, 10 kg 16.40. 1 kg 2.10, Gr Port. —.60, KL Port. —30 

409 Buchsbaum, frühe, niedrigste volltragende, beste Treibsorte, Hülsen 
6—7 cm lang, gerade. Zu Einfassungen geeignet (20 cm hoch) 

100 kg 138.-, 10 kg 16,*10, 1 kg 2.10, Gr. Port. -.60, Kl. Port. -.30 

409a Buchsbaum-Sctinabel, mit etwas längeren, schnabelförmig gekrümmten. 
8—10 cm langen Hülsen, etwas später und höher, dafür auch ertragreicher 
als vorige. Ebenfalls zu Einfassungen geeignet (45 cm hoch) 

100 kg.Ä 138.— 10 kg 16.40, 1 kg 2.10, Gr. Port. —.60, KL Port, —.30 


415 Grün bleibende Braunschweiger, sehr beliebte, besonders für Groß¬ 
anbau geeignete, mfttelspäte, sehr widerstandsfähige Sorte mit stumpfen, 
langen Hülsen u. grünem Korn (120 cm hoch) (K) 
100 kg 130,-, 10 kg 16.40, 1 kg 2.10, Gr. Port. -.60, KL Port. —.30 


418 Kleine Phemlanderin, früheste härteste Sorte mit reichem Behang 
mittelgroße, 8—9 cm lange, schnabelförmige Hülsen, Verträgt Februaraus¬ 
saat, sobald der Boden offen ist (35 cm hoch) 

100 kg 148.—, 10 kg 17,40, 1 kg 2.25, Gr, Port. —65, KL Port. —.35 


408 Allerfrüheste Mat 

416 Konserven königln. Diese Sorte verbindet die glänzend grüne Farbe der 
grünbleibenden Braunschweioermitder dünnen Schale und der großen 
Körnermenge und den sehr Tangen Hülsen der Schnabelerbse. Behang 
meist paarig. Die 7—8 cm langen Hülsen enthalten bis zu 12 kleine süße, 
sehr wohlschmeckende Erbsen (125 cm hoch) <K) 

100 kg .4? 138—, 10 kg 16.40, 1 kg £.10, Gr. Port. -.60, Kl. Port. —.30 



A «TT A \r ° L ^ ^ * >0 ssn r em pTi n d i loh si nd. 

aart Aussaat nicht vor Mitte April erfolgen, Aussaat sonst wie bei Paierbsen. 
Sie haben den großen Vorteii, süßere, größere Kerne als Palerbsen zu liefern 
langer hängen bleiben^ ohne überständig zu werden, 

428 Alderman r spät reifen de Sorte-mit 12—14 cm fangen, breiten, du nkelgrünen 
Hülsen mit großen süßen Kernen. Im Geschmack vorzüglich (120cm hoch) 

’ ''9 -.70, Kl. Port. -.35 

430a DelikateßT reichtragende späte Sorte mit 8—9 cm langen, schnabelför- 
mtgen Hülsen, vorzügJich zum Einmacher^ (00 cm hoch) <K) 

100 kgM 16j,-, 10 kg 21.60, 1 kg 2.55, Gr. Port. -.70, KL Port. -.35 



438 Lincoln 


433a Edelperl©. Kräftiges, sich selbsttragendes, mittel grünes Laub, sehr stark 
verzweigt, reicher Behang mit meist paarig stehenden, mittelgrünen 
schnabelförmigen Hülsen, dicht gefüllt mit mittelgroßen Kernen von vor¬ 
züglichem Wohlgeschmack. 

Infolge ihres sicheren, reichen Ertrages an mittelgroßen Hülsen in 
welcher Beziehung sie von keiner anderen Sorte übertroffen wird, eine 
der besten Sorten für den Privathaushalt. für Marktgärtner und für die Kon- 
servenindustrie. Das reife Korn ist cremegelb, gedrückt, runzelio f70^0cm 
hoch) CK) 100 kg.4f 166.-, 10 kg 21,60, 1 kg 2.55, Gr, Port.-.70, KL Port, -.35 

427 Gradus früheste aller großhülsigen Markerbsen, sehr breite 8—9 cm 
lange Hülsen (80 cm hoch) 

100 kg Jf 166.-, 10 kg 21.60, 1 kg 2.55, Gr. Port. -.70, Kl, Port. -.35 

438 Lincoln, relchtragend. mit 8^9cm langen, schnabefförmioen dunkel 
grünen Hülsen (60cm hoch) (K) 

100 kg Jf 166.-, 10 kg 21.60 1 kg 2.55, Gr. Port, -JO, KL Port. -,36 
432 Senator, sehr ertragreiche Sorte, mit 9—10 cm langen, großen, Schnabel* 
förmigen Hülsen (90 cm hoch) 

100 kgJC 166.—, 10 kg 21.60, 1 kg 2.55, Gr, Port. —.70, KL Port. —.35 
436 Wunder von Amerika, früh, niedrig, mit 7 cm langen, hellgrünen 
Hülsen. Diese Sorte eignet sich gleichzeitig zum Treiben (18 cm hoch) 

100 kg Jr 181.-, 10 kg 23.10, 1 kg 2.35, Gr. Port.—,80, Kt. Port. —40 


436a Wunder von Kelvedon, früh, reichtragend, grcßhülsig, mit 8—9 cm 
langer^, dunkelgrünen, etwas gebogenen, meist paarigen Hü Isen (50 cm hoch) 
(KJ lOOkgJf 166,—, 10 kg 21.60, 1 kg 2,55, Gr. Port.—.70. Kt. Port. —.35 


419a Saxa. Fast ebenso früh, dabei großhütsiger und ertragreicher als,,aller- 
früheste Mai“, mit 7—Sem langen Hülsen (SOcm hoch) 

100 kQ JS 138.—. 10 kg 16.40, 1 kg 2.10. Gr, Port. —.60, KL Port. — ,30 

420 Schnabeli großhülsige, mit gedrücktem Korn, 9 cm langen, schnabel¬ 
förmigen Hülsen, bevorzugte späte Sorte, äußerst reichfragend (140 cm 
hoch) (KJ 

100 kQ^ 138,- 10 kg 16.40, 1 kg 2,10, Gr. Port. -.60, Kl, Port. -,30 

420a SchnabeL französische, mit rundem Korn, ähnlich 420, mit etwas kleine¬ 
ren, weniger spitz auslauienden, schnabelförmigen Hülsen, ebenso ertrag¬ 
reich, nur etwas niedriger (130 cm hoch) 

100 kg 138.- 10 kg 16.40, 1 kg 2.10. Gr. Port, -.60. KJ, Port, -.30 

422 tlberretcht frühe Maierbse mit grünem Korn und sehr großen, 8—9 cm 
langen Hülsen, für Großanbau sehr zu empfehlen und der folgenden Sorte 
(Vorbote) überall da vorzuziehen, wo nicht die frühere Ernte oder Korn¬ 
größe ausschlaggebend ist (90 cm hoch) (KJ 

100 kQJt 138,— 10 kg 16,40. 1 kg 2.10, Gr, Port. —60, Kl. Port. —.30 

413a Verbote (Expreß- Alaska), beste und ertragreichste Früherbse, Hülsen 
6—7 cm lang, von köstlichem Geschmack; zum Konservieren sowie zum 
Trockenkochen vorzügL, auch als Wintererbse anzubauen. (70 cm hoch) {K> 
10O kg Jf 138,10 kg 16.40, 1 kg 2,10, Gr, Port. -.60, Kl. Port. -.30 


Anmerkung für alle Pal- und Markerhsen 

Hohenangaben in cm am Schluß der Beschreibung in Klammern. Die 
mit (KJ gekennzeichneten Sorten eignen sich auch für den GroßanbaUj 
für Ein mach-und Ko nservierungs zwecke. 

Siehe auch tabellarische Übersicht Seite 11, 


Betrifft; Bohnen- und Erbsenportionen. 

Gr, Pt. = Groß-Portion enthält etwa 250 g 
_ Kl, Pt. ~ Klein-Portion enthält etwa 125 g 


437 Wunder vonWitham, ertragreich, früh, niedrig, sehr widerstandsfähige 
Sorte mit 3—9 cm langen, dunkelgrünen, schnabelförmigen Hülsen (Söerri 
hoch) (K) 

lOOkg.# 18L— 10 kg 23.10, 1 kg 2,85. Gr. Port, —.80, Kl. Port. —.40 



437 Wunder von Witnam 
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B ITTERHOFFS 


SAMEN ÜBERALL 



Tabellarische Übersicht 

über Höhe, Reifezeit, Verwendungszweck usw. sämtlicher Zucker-, Pal- und Markerbsen der Seiten 9 und 10: 


Kat.- 

Nr. 

Name 

Hülsen- 

Länge 

cnrr 

Hülsenform und Farbe 

PfJückreife 

in Tagen 

jvjo 

^CD 
■O qj 

cm 

Lau b- 
färbe 

Reifes Korn 

Form und Farbe 

Verwendung: 

K = Hausbedarf 

M =^Marklv«rkauf 

K = Korserven 

T ~ Trockeiiorbaa 




Zuckererbsen 





401 

Buchsbaum.. 

O’T 

klein, schmal, stumpf, hellgrün 

55 

20 

dunkelgrün 

rund, gelb 

1 W 

403 

Englische Säbel ... 

8-10 

breit, stark gekrümmt, gelb 

70 

120 

hellgrün 

rund, fein gerunzelt, weiß-grünlich 

H u. M 

405a 

Frühe Heinrich ...... 

7-8 

stu m pf, sc h mal, etw, geb egen, grü n gel b 

55 

80 

dunkelgrün 

oval rund, weiß-grünlich 

1 H u. M 

404 

Frühe niedr.p voll trag ende ..... 

1 8-9 

stumpf, stark gebogen, hellgrün 

60 

45 

dunkelgrün 

rund, gelb 

' H u. M 




Paferbsen 





403 

Allerfrüh. Mai ..... 

J 6-7 

gerade, stumpf, hellgrün 

59 

70 

hellgrün 

rund, grünlich-gelb 

H g*M 

409 

Buchsbaum... 

\ 6-7 

gerade, schmal, stumpf, hellgrün 

62 

20 

dunkelgrün 

klein, gedrückt. geEb 

H 

400 a 

ßuchsbaum Schnabel . 

8-10 

gekrümmt* schnabelförmig, hellgrün 

70 

45 

dunkelgrün 

gedrückt, gelb 

H u. M 

415 

Grünbleibende Braunschweiger 

7-S 

gerade, stumpf, hellgrün 

74 

T20 

dunkelgrün 

rund, glatt, grün 

H.M.Ku.T 

418 

Kleine Rheinländerin ... * 

8-9 

schnabelförmrg, spili, dunkelgrün 

64 

35 

kräftig grün 

rund, etwas kantig, grün 

H u. M 

416 

Konservenkönigin ... 

7-8 

Schnabel form*, rund, spitz, hellgrün 

78 

125 

hellgrün 

klein, rund, grün 

K u. M 

419 a 

Saxa ...... 

7-8 

mittelbreit, schnabelf., spitz, hellgrün 

60 

80 

hellgrün 

ovalrund, hellgelb 

H u. M 

420 a 

Schnabel, franz., m. rd. Korn . 

10 

schnabelförmig, gekrümmt 

74 

130 

hellgrün 

rund* mlttelgröO, gelb 

H u. M 

420 

Schnabel, grßhlsg.tm.gedr.Korn 

9 

schnabelförmig, spitz, hellgrün 

74 

140 

hei fgrün 

gedrückt, gelb 

H, M. K 

422 

überreich ..* * * * 

8-9 I 

etwas gebogen, spitz, hellgrün 

62 

95 

hei igrün 

mittelgroß, ovakd., etw. gedr., grün 

H u.M 

413a 

Vorbote (Expreß-Alaska) — *. 

6-7 I 

gerade, stumpf, hellgrün 

56 

70 

hellgrün 

klein, rund, glatt, hellgrün 

H, M* K 




Markerbsen 





428 

1 Alderman . . . 

12-14 

fg,. gerade, breit, geschwungen, d'gr* 

74 

120 

dunkelgrün 

groß, runzlig, grün 

H u. M 

430a 

Delikateß ... 

8-9 

mittelbreit, schnabelförmig, hellgrün 

76 

80 

dunkelgrün 

klein, runzlig, hellgrün 

K u. M 

433a 


7-8 

mittel lg., schnabelf*, spitz, mittelgrün 

72 

80 

mittel grün 

gedrückt* runzlig, cremegelb 

K 

427 


8-9 

breit, gerade, spitz, dunkelgrün 

62 

80 

gelbgrün 

groß, runzlig, weiß-grünlich 

H 

438 

Lincoln ..... 

9-10 

lang, schnabelförmig, dunkelgrün 

74 

60 

dunkelgrün 

mittelgroß, runzfig, cremegrün 

H, M, K 

432 

Senator...... 

9-10 

breit, stumpf, etw. gekrümmt, hellgrün 

70 

90 

hellgrün 

mittelgroß, runzlig, hellgrünL m. gelb 

H u. M 

436 

Wunder von Amerika ......... 

7 

schmal, stumpf* hellgrün 

62 

18 

dunkelgrün 

runzlig, mattgrün 

H 

436a 

Wunder von Kelvedon . 

8-9 

leicht geb, Spitze, weEßlich-dkIgrün 

63 

so 

dunkelgrün 

runzlig, grün 

H, M, K 

437 

Wunder von Witham. 

7 -8 ! 

schnabelf., ge bog. Spitze, dunkelgrün 

66 

35 

1ebh*-grün 

1 runzlig* hell mattgrün 

H, M, K 


Gartenmelde (Atriplex hortensis). 

Ein durch leichte Kultur ausgezeichnetes Spinatgemüse von hervorragendem gesundheitlichen Wert und großem Wohlgeschmack. Wird am besten in Reihen 
auf 30 cm Abstand gesät und in der Kultur wie Spinat behandelt. Durch Ab pflücken der jungen Blätter lassen sich den ganzen Sommer über eine Unzahl von 
Ernten erzielen* 


445 Gelb« 1 kg Jl 3.50, 100 g -*55. 10 g -*t0 

446 Dtinkelbluirole* * 1 kg J? 5,20* 100 g -.80. 10 g -.20 1 Port. —,10 

447 Grüne rtietniacti« Kopfmeide, mit riesigen dfckfleischipen Blättern 

1 kg Jt 3.75, 100 g —.60* 10 g —.15 1 Port. —.10 
Feldsalat siehe RapunzeL 
Futterrunkeln siehe Seite 36 und 3T, 

Gartenkresse siehe Kresse. 

Gurken. 

Kultur: Aussaat entweder Ende April In warm gehaltene Töpfe, Ende Mai 
mit Ballen auspflanzbar: oder Mitte Mal direkt ins Freie2-^3 cm in lockeren, fetten, 
gut mit verrottetem Pferdedung gedüngten Boden bei sonniger, geschützter 
tage. Reiheoentfernung 1 m. Von je 4—5 zusammen ausgesäten Pflanzen läßt 
man höchstens 2 beieinander stehen, so daß in der Reihe, je nach Sorte, Ab* 
stände von 30—50 cm entstehen. Vorsichtig hacken und häufeln ist sehr ange¬ 
bracht, flüssige Düngung Ist sehr fördernd. 


1, Landgurken. 

a) Gewürz- und Einlege-Gurken 

460a Vergebirgs-Trauban, rheinische (Abb. 1). Wird 6^10 cm lang bei 
3—4 cm Durchmesser, ist feinschaüg, festfl eise big, mit kleinem Kern¬ 
gehäuse und glatter Außenhaut, ohne Warzen 

10kgJ!126,-, 1 kg 15.60, 100 g 2.40, 10 g-,35. Port.-,20 
449a DelikateG (Abb. 2). Wird 8—12 cm fang bei 3—4 cm Durchmesser und 
unterscheidet sich von der Sorte Vorgeblrgstrauben durch frischgrüne 
Färbung und die Eigenschaft des „Grünbleibens'\Sie reift etwa 8—10 Tage 
später* Sehr widerstandsfähig 

10 kg.Jr 180.—, 1 kg 22.50, 100 g 3.25, 10 g — 45, Port* —.25 
464a Grochlitzer rntflellange (Abb. 3). Wird 12—16 cm lang bei 3—-4 cm Durch¬ 
messer und hat wie die vorgenannten Sorten keinen Hals* Die Schale ist 
fein gewarzt 

10 kg Jf 140,-, 1 kg 17,50, 100 g 2.65, 10 g “,40. Port, -,25 
464 Grochlitzer lange (Abb. 4), als Faßgurke, 16-“20cm lang, bei 4—6 cm 
Durchmesser, mit leichtem Halsansatz, im übrigen festfleischig mit kleinem 
Kerngehäuse und leichter Warzenbildung auf der dünnen Schale. Voll 
ausgewachsen erreicht sie eine Länge von 30^0 cm. Die Reifezeit ist 
einige Tage später 

10 kg 140.—, 1 kg 17.50, 100 g 2.65, 10 g —.40, Port. —.25 


1 


2 


3 


4 



Gewürz- und Einlege-Gurken 
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AUGUST BITTERHOFF SOHN 


BERLIN034 FRANKFURTER ALIEE27 



Freilandgurken 

b) Salat* und Senfgurken 

452 Mittellarkge* grüne volltragende (Erfurter Typ>, sicher und reicMragend, 
widerstandsfähige Sorte mit deutlichem Halsänsah 

10 kg ^ 108.— 1 Hg 13.80, 100 g 2.05, 10 g — 30, Port. —.20 
Mittellange grüne volltragende (Quedllnburger Typ), ähnlich der 
vorigen, doch mehr walzenförnnig, ohne Hais 

10 kg ^108.-, 1kg 13.80, 100 g 2,05. 10 g-.30. Port.~,20 
464 Grochlitzer lange (siehe Gewürz- und Einlegegurken) 

450 Hayneuer Schäl (Dänische Senf), lange Walzenform, dick, mit großem 
breitem Hals, von außerordentlicher Güte des Fleisches, besonders als 
Einlege* und Senf gurke geschätzt 

10 kg^ 160.—, 1 kg 20,—, 100 g 3.—, 10 g —.40, Port. —.25 
450b Riesenschälgurke, die längste der dicken walzenförmigen, glatt, dunkel¬ 
grün, fast ohne Hals. Safat- und Senfgurke 

1 kg 70.—, 100 g 10.—t 10 g 1.20, Port, —.30 
468 Schlangen, chinesische, grünbleibende, lange schlanke Salat- und 
Einlegegurke, zartfleischig, dunkelgrün, reichtragend und widerstands¬ 
fähig 10 kg >#140,— 1 kg 17.50, 100 g 2.65, 10 g —.40, Port.—.25 
459 Schlangeri, deutsche, längste, gleichmäßigste und volttragendste aller 
Freilandgurken, früh reifend, die beste zu Salatzwecken, die nach der Ernte 
noch viel Kleine Pfeffergurken liefert 

10 kg Jf 160—, 1 kg 20.^-, 100 g 3.—, 10 g —40. Port. —.25 
457 Walzen von Athen, volltragend, sehr unempfindlich, ausgesprochene 
Walzenfortn, olivgrün, als Salat- und Senfgurke gleich gut geergnet 

10kg>#103,— 1kg 13.60, 100 g 2.06, 10 g —.30, Port,—.20 


c) Tratiben* oder Pfeffergurken 

460 Trauberif deutsche, frühe kurze dtcke grünet früheste von allen 
Trauben- oder Pfeffergurken 

10kg># 84.—, 1 kg 10.40, 100 g 1.60, 10 g—.30, Port.—.20 
460a Trauben, rheinische Vorgebirgs- (siehe Gewürz- und Einlegegurken) 

461 Trauben, russische, sehr frühe, kürzeste ovalrunide (traubenförmige) 
Essig- oder Pfeffergurke 

lOkgJT B4.—, 1kg 10.40, 100 g 1.60, 10 g “.30, Port.—.20 


477 Spotresisting, bringt schöne, ca. 35—40 cm lange Früchte mit wenig 

Hals, ist sehr retchtragend und als Treib hausgurke bevorzugt, widerstand v 
fähig gegen „Gurkenrost'* 100 g 48.*-, 10 g 6,—, Port. —JO 

478 Sen sati o n , frü beste M istb eetg u rke m Et d i c ke r\ 20 c m la ng en d u nkel grü n en 
Früchten von großer Haltbarkeit und gutem Geschmack, auch ftirs Freiland 

100 g Jr 14,40, 10 g 2.20, Port. -.25 

456a Graf Zsppelin, eine Mistbeetgurks, die sich auch für FrertandkuJtureigael, 
mit riesigen, blsöOcm langen, bfs6^a Pfd. schweren, fast kernlosen Früchten 
von grüner-heilgrüner Farbe. Bei Freilandanbau empfiehlt sich Vorkultur 
in Papptöpfen. 100 g 14.40, 10 g .# 2.20, Port. .# —.25 



Haus mit Samenträgern von Treibgurken Nr. 471a 
„Weigelts Beste von AlJen, OriginaJsaat" 


2. Treibgurken. 

Kultur t Aussaat im Gewächshaus schon von Oezernber an. In Mistbeeten von 
Februar an in kleine Töpfe zum späteren Auspflanzen mit Ballen, 2 Pflanzen auf 
ein Fenster, diese bis zur Blütezeit mc^lichst geschlossen halten, nur bei sonni¬ 
gem Wetter lüften. Kräftige, nahrhafte Erde und Düngung ist Bedingung. Gleich¬ 
mäßig feucht halten, bei Sonnenschein tüchtig spritzen. 

469 Berliner Aal, lange grüne, dEckfleischige, auch fürs Freiland gut 

100 g .jr 18.-, 10 g 2.40, Port. -.40 
471 Best» von Allen, unvergJelchllch reichtragend, 40—60cm lange Früchte, 
widerstandsfähig ........ lOOgJT 72.—, 10 g 9.—, Port.—.50 

471a Weigelts Beste von Allen, Originalsaat, beste Treibhausgurke 

1000 Korn.68.—, 100Korn7.60, 10 Korn--.SO 
474 Noas Treib, eine der besten, ertragreichsten Treibgurken, für Mistbeete 
Oeeiönet.. 100 g 28.—, 10 g 3.60, Port. —.40 


Nur die frühesten, bestausgebüdeten, typisch geformten Exemplare 
werden als Sa men trag er verwandt 

Haferwurzeln. 

481 Lange, schwarzwurzelähnlEchos Gemüse, Aussaat März bis Mai 

* 1 kg JC 24,—. 100 g 3.60, 10 g — ,45. t Port. —.20 

Kamin« und Kerbel siehe Arzneipflanzen und Küchenkräuter, Seite 6, 

Kerbelrüben. 

484 Gewöhnliche, delikates aromatischos Gemüse, Aussaat August bta 
Oktober . 100 g JT 3,80, 10 g -.45. Port, -.20 


452 a 


452 


459 


458 


4S0b 



452 457 459 458 460 b 


452 a Gurken, mitteilange, grüne voll trag ende, „OuedlEnburger Typ". — 452 Gurken, mittellange, grüne volltragende, „Erfurter Typ" (2 Exemplare). 

457 Gurken „Walzen vor Athen". — 459 Gurken „Deutsche Schlangen". — 458 Gurken „Chinesische Schlangen'*, — 450b Gurken „Riesen SchäE“, 

Fotos aus dem Sorten reg Ister des Reichsnährstandes (Zusammenstellung ABS,) 
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Kohlarten 


1 P ] 11 m a n 1/ KI Frviland Kultur ; 1 . Aussaat im September. Die 

• DIU111U11IVU n I . Pflanzen tn kalten Mistbeetkasten überwiniern, je 
nach Lage März-April auszupf lanzan. Ernte Juni. — 2. Aussaat Mitte Januar bis 
Anfang März, In kalten Mistbeetkästen herangezogen; Ausptlanzüng Im Mai, 
auf kühler, feuchtef Fläche, Ernte im Sommer. 3. Aussaat Mai-JunI im Freien 
an kühlen» feuchten Plätzen ; Ernte im Herbst: schöne Köpfe für den Winter¬ 
bedarf, PfJanzweite im allgemeinen 50—60 cm, Boden gut bearbeitet, frisch und 
stark gedüngt, geschützte Lage, 

TreloKultur : überwinterte Pflanzen Januar-Februar in halbwarme Mistbeet¬ 
kästen pflanzen, 30—40 cm Erdschicht, Zwfschenpffanzung Kopfsalat, nicht zu 
warm halten, später reichlich lüften: Ernte je nach Sorten ApriJ—Junt. 



486 Blumenkohl, Erfurter Zwerg, Stammzucht 


456 Erfurter Zwerg Stammzucht. Das früheste und einträglichste für den 

Marktgärlner; sehr große, feste, hoch gewölbte blendend weiße Blumen 
bildend. Gleich gut zur Treiberei und fürs Freiland geeignet, besonders für 
Massenanbau .... 1 kg 200.—, 100 g 28.—, IQ g 4.20, Port.—.50 

457 Erfurt« r Zwerg , al lerfrü beste r, I a Q ual Ität, h ervorräg. z u m T rei ben , doch 
ebenfal iS tür Freiland-, Früh- u, Spatpf lanzung geeignet. Mit blendend weiß.» 
großen und sehr festen Köpfen 1 kgJt 112.-, lOOgie,-^, 10 g 2.40, Port. —.40 

4S9b Erfolg Original, unübertretfbarer, ertragreicher, schneeweißer Blumen¬ 
kohl fürs freie Land, bildet sehr große Köpfe, die sich nicht violett färben. 
Vorzüglich für Markfgärtner 1 kgJt 200,-, 100 g 28.“, 10 g 4,20, Port. —.50 

489 Berliner Treib, vorzügliche Treibsorte» grcßlaubig, g roß köpf ig, auch 
im Freiland sehr gut . . , , 1 kg Jlf 62,— .100 g 9,20, 10 g 1,40, Port. —,30 

490 Dänischer Export, SommerbLumenKohl, extra große feste Köpfe, lang- 
laubig, etwas später als „Erfurter Zwerg" 

1 kg J£ 94.-, 100 g 14.-, 10 g 2.10, Port. -40 

491 Ideal-Treib, früher, sehr kurzstrunkig mit großen schneeweißen Köpfen 

1 kg jr 200,—, 100 g 23.—, 10 g 4.20, Port. —.50 


51 i BQdarlchtr« ul[«rfrübester, mittelgroßer, mit rundem festen Kopf 

mkgjC 84.—. 1 kg 10.40, 100 Q 1.60. 10 Q -.30» Port, -,15 

511 Cueteltr, echter kegelförmiger stumpfspitzer, früher 

\QkQje 84.—, 1 kg 10.40, 100 g 1.60. 10 g — 30. Port. —.1 

511a Dithmarscher, früher grofler runder, bereits im Juli sehr feste zart^ 
Köpfe, zum Großanbau sehr geeignet 

10 kg Jt 90.—, 1 kg 11.—» 100 g 1.70, 10 g —.30, Port. —.15 

512 Dithmarscher, allerfrü bester Treib, mittelgroße, sehr feste Köpfe bildend 

10kp 132.-, 1 kg 16,20, 100 g 2.45, 10 g -.36, Port. -,20 

513 Erfurter, kleiner früher weißer, niedrig und fest, feingoripptef 

10 kg 34.—, 1 kg 10.40, 100 g 1.60, 10 g —.30» Port. —.16 

519b Expreß, sehr früh, stumpfspitz, fest mittelgroß, hellgrün 

10 kg 92.—, 1 kg 11.20, 100 g 1,70, 10 g —.30, Port.—.15 

514 GlDckstldter, kurzstrunkiger großer mittelfrüher, vorzüglich als Sauer¬ 
kraut 10 kg J£ 90,—, 1 kg 11.—, 100 g 1.70, 10 g -.30, Port, -.15 

517 Hartkopf, früher, Marktgärtnerqualität, frühe rundkopfige Sorte, klein* 
köpfig, besonders zum überwintern im Kasten, auch für zeitige Freiland¬ 
kultur 10 kg .4: 132.—, 1 kg 16.20, 100 g 2.45, 10 g —.35, Port.—.20 

515 Johannistag, sehr früher feinster runder 

10 kg Jf 90.-, 1 kg 11.—, 100 g 1.70. 10 g -.30, Port. -.16 

515a Juni-Riesen, mit sehr großen festen zarten teinrippigen Köpfen und wenig 
Außen blättern. Bel gewöhnlicher Frühjahrsaussaat und Anzucht Im Mist* 
beet bereits im Juni verkaufsfähig _ 

10 kg Jt 132.—, 1 kg 16.20, 100 g 2.45, 10 g -.35, Port. -.20 



612 Weißkohl, Dithmarscher Treib 


492 Frankfurter Riesen (italienischer, früher Riesen). Herbstsorte, mit großen 
weißen Köpfen, durch große Blätter gegen Sommerhitze geschützt. Muß 
früh gesät und weit gepflanzt werden 

1 kqJ£ 18.—, m g 2.70, 10 g -.40. Port. -.25 
4S3 Non plus ultra (Primus), beste Berliner Marktsorte, gut für Mittsommer- 
ernte bei früher Aussaat und weiter Pflanzung. 

1 kg .4r 20.—, 100 g 3.—, 10 g —.45, Port. —.25 
494TSchn««baUf früh, sehr gut zum Treiben» schneeweiß, klelnlaubig. 

1 kgJ( 112.-, 100 9 16.—, 10 g 2.40, Port. -.40 
495 Sechswuchen, Ist sehr widerstandsfähig gegen Hitze und Trockenheit, 
zeichnet sich durch schnellen Wuchs und Bildung prachtvoller Köpfe aus, 
weiche iange fest bieiben, zum Treiben und fürs Freiland. 

1 kg.4f 112.-, 100 g 16.-, 10 g 2.40, Port.-.40 

495a Wunder der vier Jahreszeiten, bildet blendend weiße, sehr große Köpfe» 
besonders für zweite Feige Sommer- und Herbstaussaat und zum über¬ 
wintern ...... 1 kg 200.—, 100 g 28.-, 10 g 4.20, Port.—.50 


2. Brockoli {Spargelkohl). 

Kultur: Aussaat AprlLMal. Wird überwintert. EntwEckefi von März bis Juni 
feine btumenkohlähnlicha Köpfe. Bodenansprüche usw. wie bei Blumenkohl. 

498** Früher weißer französischer (Frühj.-Blumenkohl). 10 gJll-.40, Port.-.25 
497 Violetter früher Spargelkohl. Er entwickelt eine große Anzahl dick* 
Hoher Knospentriebe» die gedünstet ein äußerst schmackhaftes Gericht 
geben .. 10 g jST —.40, Port—.25 


3. Kopfkohl oder Kraui, 

Kultur: Aussaat der frühen Sorten (Nr. 511, 511a, 513, 514, 515, 518, 520) von 
März an ln ein Mistbeet. Für späteren Bedarf kann man dieselben Ende Mal- 
Juni auf ein Saatbeet im Freien aussäen. 10 g Samen ergeben etwa 2000 Pflänz¬ 
linge. Wenn kräftig genug, auspflanzen auf 40—50 cm. Späte großköpfige Dauer- 
Sorten mit langdauernder Entwicklung werden im April ausgesät und auf 60 bis 
80 cm ausgepflanzt In milderen Gegenden auch Herbstaussaat möglich (Sep¬ 
tember). Nahrhafter, in bester Dungkraft stehender Boden und öfteres Be¬ 
hacken von größter Bedeutung. Alle Kohlsorten verlangen besonders viel Stick¬ 
stoff, Kali und »Kalk. 


a) Wsißkohl. 

504 Amager, dänischer Winter, kurzstrunkEg, sehr fest, bester haltbarster 
WinterweißkofflIOkgjjf 90.—, 1 kg 11.—, 100 g 1,70, 10 g —.30, Port. —.15 

606 Berliner, großer miUelfrühert mit großen festen platirunden Köofon 

10 kQj£ 84.—, 1 kg 10.40, lOO g 1.60, 10 g —.30, Port. —.15 
608 Braunschweiger, verbesserter kurzstrunkiger größter weißer platt- 
runder, l. Ouaiität, enorm ertragfähig, mit prächtigen festen Köpfen, un¬ 
übertroffen, Zur Sauerkrautfabrikaiion bevorzugt. Auch zur Sommer- 
und Herbstaussaat geeignet, sehr haltbar 

lOOkgjreso.—,10 kga4.—, 1 kg 10,40, 100 g 1.60, tO g -.30» Port, -,15 


522 Kopenhegener Markt, mitteifrüh, Kopfe rund» mittelgroß und fest. Ge¬ 
ringe Entwicklung der Außenbiätter ermöglicht ein enges Pflanzen 

10 kg Jf 9a—, 1 kg 11.-. 100 g 1.70, 10 g -.30» Port. -.15 
516a Langendifker später Dauer, holländische Orlginajsaat (aus großen Köp¬ 
fen gezogen). Bester zum Öberwiriitern 

1kgJf64,-. 100 g 9.40, 10gT,50, Port.-.40 
516 Magdeburger großer» fester feingerippter platter, ertragreiche Herbst¬ 
sorte, besonders zur Sauerkohlbereitung 

10 kg J£ 84.-, 1 kg 10,40» 100 g 1.60» 10 g -.30» Port. -»15 
618 Ruhm von Enkhuizen, beliebtes großes feines zartes Früh kraut 

10 kg Jf 84.—. 1 kg 10.40, 100 g 1.60, 10 g —30» Port» “*16 
519a Ulmer grüß er, später Zeninert spätester aller platten gröQköpfigen» zur 
SauerkrautgewEnnung geeigneten Sorten, liefert Riesenerträge 

10 kg Jlf 84.—. 1 kg 10.40, 100 g 1.60, 10 g -.30. Port. -.15 
520a Wlnnigstädter» mittelfrüher, sehr ertragreicher, fester Spitzkohl, wider* 
standsfähäg und sehr haltbar 

10 kqJC 90,—, 1 kg 11.—, 100 g 1.70, 10 g —.30. Port. —.15 
520 Zuck«r- cder Malspllz, ganz früher kleiner, sehr zarter 

10 kgjn02.— , 1 kg 13.20» 100 g 2.—, 10 g —»30, Port. —,15 

b) RotkohL 

523 B«rltn«r großer euiter schwarzroter, beste und beliebteste Berliner 
Merktsortet kurzsirunkig, fest» sehr haltbar und feinrippig 

10 kg J£ 142.— 1 kg 17.70, 100 g 2.65» 10 g -.40» Port. -.25 

525 Berliner, mittelfrüher schwarz roter, mit großen feinrippigeri haltbaren 
Köpfen, sehr beliebt 

10 kg 160.—, 1 ko 20.—» 100 g 3.-. 10 g —.40» Port.-.25 

526 Erfurter blutroter» später Riesen» sehr große feste Köpfe 

10 kg JC 142.—, 1 ko 17.70, 100 p 2»65» 10 g —.40, Port. —.25 

527 Erfurter, frühester, ktelner dunkel blutroter, sehr fest und zart 

10 kg Jlf 160.—, 1 kg 20.— 100 g 3.—, 10 g “-.40, Port. —»25 

528 H oll ind isc h er » g roßer ■ später d u u ke Iroter , a tt b e ka n nte bewäh rte Sorte, 
durch jahrelange Zuchtwahl auf höchster Stufe 

10 kg »ü? 142.—. 1 kg 17.70, 100 g 2.65, 10 g —.40, Port. —.26 
52Sa Holländischer Export, mittelfrüher, liefert feste runde dunkelblutrote 
Köpfe, ausgezeichnete Dauersorte 

10 kg 200.—, 1 kg 25.—, 100 g 3.75, 10 g —.45. Port» —.25 
529a HakO'Orieinal, dt© früheste aller großköpfigen Rotkohlsorten. Ha ko 
bildet schöngeformte feste Köpf© von tief dunkelroter Farbe, Die Außen¬ 
blätter sind glänzend silberweiß, bei Frühpflanzung bereits im Juli ge¬ 
brauchsfertig: bei Spätpflanzung entwickelt die Sorte große, haltbare, 
feste Köpfe. Geeignet zur Überwinterung 

1 kg J? 36.—, 100 g 5.40, 10 g —.80 Port. —.30 
529b Kiesendrup, mittelgroße feste kugelrunde Köpfe von ausgezeichnet 
dunkel r» Farbe 10 kg,in60.-, 1 kg 20»—, 100 g 3»—* 10 g -»49, Port -.25 
530a Langendijker später Dauer» hoiländrsche Originalsaat (aus großen 
Köpfen gezogen), bester härtester dunkelroter, zum überwintern (Bewahr¬ 
kohl) IkgJtlOO.—, 100 g 14.80, 10 g 2.20, Port.—.40 

530 M o hre n ko pf , s c h warz rote r eise nfester m itlelfrü her, vo rzüg I ic h u n d ä u 3 e rst 
haltbar 1 kg 20.—» 100 g 3.—, 10 g —.40, Port —.25 
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531 Stttlnkopf, dänischer, mit großen runden festen Köpfen* im Einschlag 
sehr haltbar 

10 kg 160*—, 1 kg 20.—* 100 g 3.—* 10 g —.40, Port. —.25 

532 Nledereachien* OriginalzÜcMung Steffert* gröOter mittelspäier, tief 
dunkelrote feste Köpfe bildend, nur wenig spater als Hake, ganz ähnlich 
In der Blattfärbung, aber bedeutend groBköpfiger, zugleich bester halt¬ 
barster Winterrotkghl 1 kg Jt 42*—, 100 g 6,—, 10 g —.90, Port, —.30 

633 dunkel roter feiner, mittelfrüh, fest und haltbar 

10 kg vKf 160.—, 1 kg 20*—, 1Ü0 g 3.—, 10 g —.40, Port, — *25 

634 Zittausr Riesen, größter schwarzroter runder* fester 

10 kg jTieO,—* 1 kg 20.—* 10O g 3.—, 10 g — ,40, Port, —*25 



532 Rotkohl, Original Stofferts Niedersachsen 


4. Wirsing oder Savoyerkohl, 

Kultur: |m allgemeinen wfe bei Kopfkohl* jedoch bei engerer Pflanzung ie 
nach Sorte 30—50 cm, Nr. 548 auf 75 cm Abstand* Aussaat zur Frühkultur für 
Nr* 543. 544, 546, 547 vom Februar bis Marz. 

538 Advent (Bonner), Statnmiucht* festköpfige Wintersorte, Aussaat im 
August auf ein Freilandbeet. Auspflanzung Mitte September, laßt Sich gut 
an Ort und Stelle überwintern* bringt von Mitte Mai an schöne große feste 
Köpfe 1kgJf36.—* I00g5.40, 10 g —,80, Port,—.30 

536a Advent (Bonner) Nachbau, sehr gut 

10 k9-4f 102*-. 1 kg 13,20, 100 g 2*-. 10 g -.30, Port. -.15 
540a Auberviltiers (früher Vertus). Die Farbe der Außenblätter ist kräftig blau- 
grün. Kopfbildung tritt früher als bei Vertus ein, die Haltbarkeit ist ebenso 
gut. Besonders für rauhe Lagen und Winterbedarf geeignet 

10kg Jf 90—, 1 kg 11—, 100 g 1*70, lO g —.30, Port* —*15 
Berliner, mittelfrüher großer zarter gelbgrüner 

10 kg 90.—, 1 kg 11.—* 1£X} g 1.70, tO g —.30, Port. -.15 

Berliner, oroOer gelber Winter* etwas später als 540 

10 kg M 06*— 1 kg 10*60* 100 g 1.65, 10 g -.30* Port. —*15 
Blumentbaler, großer gelber zarter mittelfrüher 

10 kg Jt 86.—, 1 kg 10.60 100 g 1*65, 10 g —.30. Port. —.16 
Eleenkopf, vorzügliche Frühsorte; große zarte und feste Köpfe, dunkel¬ 
grün mit gelblicher Mitte 

10 kg Jt 86*—, 1 kg 10*60, 100 g 1,65* 10 g —.30* Port. —.15 


540 

641 


543 

644 



544 Wirsing, Eisen köpf 

545a Hammer» dunketgriiner später, bringt riesige feste Köpfe, die ihr 
frisches grünes Aussehen behalten, überwintert leicht im freien Land 
= 1 kg*4r 64.-. 100 g 8.40, 10g 1.20, Port.-.40 

54Ö Kttzlnger, ailerfrünester gelber haibkrauser stumpf spitzer* zeitigste 
Landsorte* I* Qualität 

kg*# 86.-, 1 kg 10.60. 100 g 1.66. 10 0 -,30, Port* -.15 
546b LangendljHer getber Dauer, holländische Orgrnalsaat (aus großen Köpfen 
gezogen), beste großköpfige Dauerscrte für Überwinterung In den bekann- 
ten Kohlscheunen 1 kgjf 83— , 100 g 13*—* 10 g 1,90, Port*—*40 

547 Uimer, groOer grüner später extra krauser 

...r, » _* 10 kg *4f 90.-. 1 kg 11.-^ 100 g 1.70, 10 g -.30, Port* -*15 

548 Vertus, verbesserter allergrÜOter später grüner krauser, fest, sehr 

haltbar, vorzügJich tür Winteröedarf 

lOk^JfQO.-* 1 kg 11.-. 100 g 1*70, 10 g-.30, Port*—.15 
552 WIfite rfu rot, mjt großen graugrünen Außenblättern j ein typischer Spät- 
wirsjng, der leicht überwintert und riesige feste Köpfe von größter Halt- 
Ikqjrse-* 100 g 5.40. 10 g — .80. Port, — 30 
562a Winterfurst* Holländische Orginalsaat von Jong* Noordscharwoude, aus 
großen Köpfen gezogen 

1kg*4f70,— 100 9 10.50, 10 g 1.60, Port. —.40 


5. Rosen- oder Sprossenkohl. 

Kultur: Aussaat April* Pftanzung auf 70 cm Abstand auf nahrhaften, best- 
gedüngten Soden, Für Winterbedarf kann man die Pflanzen mit Ballen heraus- 
nehmen* schräg einschlagen und bei Frost mit Reisig schätzen* Landbereltuna 
und Düngung wie bei Weißkohl. 

653 Berliner, mittelhoher verbesserter, beste Sorte dieser Form 

ec«: D » I 100 g 2*-, 10 g-.30, Port,-*15 

KK) Driisseier, noner, mit reichem gleichmäßigen, festem Sprossenansatz 
lOkgJT 80.-, 1 kg 10,80* lOOgl.fö. 10 g-.30, Port.—.15 

554 Fest und Viel, halbhoch mit glatten* festen Rosen 

10kg Jt 10O.—, 1 kg 13*—, 100 g 2.—* 10 g —.30, Port.—*16 
556 Herkules, echter halbhoher, mit sehr festen dichtstehenden Rosen ohne 
Außenblätter 

10 kg Jt 100.-, 1 kg 13.— 100 g 2*-, 10 g -.30, Port* —*15 

559 Spiral, Elite, früh, fest, halbhoch, große und teste Rosen bildend, die 

spiralenförmig um den Stamm wachsen 

10 kg 100.—. 1 kg 13*—, 100 g 2*—, 10 Q —.30, Port* —*15 



560 WilhelmsDurger Original 


560 Wilhelmiburger Orioinaf, hoher ertragreichster, früh mit geschlossenen 
stets festen Röschen dicht besetzt, die von innen heraus wachsen und bei 
späterer Ernte entsprechend größere Ertrage bringen, so daß die Sorte zu¬ 
gleich als Früh- und Spätsorte bezeichnet werden kann. Für den Markf- 
gärtner wie Liebhaber von unschätzbarem Wert, weil er sie stets ernten 
kann* wenn es ihm am nützlichsten erscheint 

1 kg Jt 26.-* 100 g 3.75, 10 g —.45, Port* -,25 

6. Blätterkohl (Winterkohl). 

Kultur: Aussaat April-Juni, besonders geeignet als Folgefrucbt nach Früh¬ 
kartoffeln, Salat oder frühen Erbsen, ist weniger anspruchsvoll* doch bietet guter 
Boden bessere Erträge, Pflanzung in Abständen von 50—60 cm. Vorzüglich für 
den Winterbedarf, Frost fördert die SchmackhaÜigkeii 

661 Niedriger grüner, extra fein gekrauster Winter, empfehlenswerte Sorte 
für Marktgärtnor, in unübertroffener Elitequalität 

10kg*4f 45.40, 1 kg 5.40, 100 g -.80, 10 g —,20. Porti -.10 

563 Niedriger gelbgrüner Dreienbrunnen, sehr fein gekrauste# ~ 

10 kg *^ 45.40* 1 kg 5.40* 100 g —.80* 10 g — *20. Port —.10 

564 Niedriger schwarz braun er, fein gekrauster, sehr zu empfehlen 

10 kg *ir 45.40, 1 kg 5,40, 100 g —*80* 10 g —*20, Port —.10 

665 Halbhoher grüner mooskrauser, äußerst ertragreich 

lOkgJf 68.—. 1 kg 7.80, 100 g 1.20, 10 Q —.20, Port. —*10 

666 Halbhoher Harn burger Lerchenzungen, vorzüglich, äußerst widerstands¬ 
fähige Sorte mit schmalen zartgekrausten Blättern 

10 kg*# 68.— 1 kg 7.60* 100 g 1.20, 10 o -.20* Port* —.10 
567 Hoher grüner krauser» sehr ergiebig 

10 kg *# 47.40, 1 kg 5.60* 100 g —.85, 10 g —,20* Port. —10 
560 Hoher achwarzbrauner krauser* sehr ertragreich 

10 kg*# 68.—. 1 kg 7.80, 100 g 120, 10 g —.20, Port —.10 

Futterkohl siehe Seite 34. 

7. Schnitt- oder Butterkohl. 

FDf Herbst- und Frühjahrsaussaaten, in dichten Reihen von 15—20 cm aussäen, 
wie Spinat zu benutzen, gibt früh und spät Im Jahre ein (eicht zu ziehendes, her* 
vorragend wohlschrneckendes und gesundes Gemüse. 

573 Goldgelber zarter Butter, seibstschließender. Ern sehr beliebtes Ge¬ 
müse, das sich bei zeitiger Frühjahrsaussaat schnell entwickelt 

1 kg Jt 8,—, 100 g 1.40* 10 q —*25. Port. —*15 

574 Grüner rhainischer Butter, liefert bei Herbstaussaat noch frühzeitiger 
als der goldgelbe zarte Butter ein feines Blattgemüse 

1 kg Jt 3*—. 100 g —*60* 10 g -.15, Port* —.10 
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8. Kohlrabi. 


Kultur; Aussaat frühester Sorten f575, 577,577a, 583,584,584a1 lum Treiben vom 
februar an ins lauwarme Mistbeet. Aussaai der anderen Frühsorten (500, 586, 
687) von März an, am besten ins Freiland, von Ende Aprif an ins Freiiand aus- 
pflanzen mit 30 cm Abstand. Fürs FreiJand Ist Nr. 500 am besten. Mittelfrühe und 
spätere Sorten (576, 578, 579, 581, 582) sät man tm Mai, Auspflanzung, wenn stark 
genuo, in Abständen von 3C^-40 cm, bei Goliath 60^0 cm. Geschützte Lage 
und gleichmäßige Feuchtigkeit sind sehr wichtig. 


575 B«rl I ner Tr«lb, wei Ger fe i n - 
laubiger, auch fürs Freiiand sehr 
gut 10 kg JT 200.—, 1 kg 25.—, 
100 g 3.75, 10 g —.45, Port. —.25 

575 Berllnef, mittetfrüher großer 
weißer, mit groöem Laub, beste 
Marktsorte 10 kg Jt 160.^, 1 kg 20.-, 
100 g 3.—, 10 g —.40, Port. —.25 


677 Oelikateß, weißer Treib, mit 

hochstehendem feinen Laub, eben¬ 
falls fürs' Freiland vorzüglich 

lOkgJfm—, 1 k925.— 100g 3.75, 
10 g —,45. Port. —.25 

6T7s Delikateß, blauer Treib, mit 

hochstehendem feinen Laub, für 

freiland wie zum Treiben gleich 
vorzüglich 

10 kg M 200 —, 1 kg JC 25.— 

100 Q 3.75, 10 g -.45, Port. —,25 


578 EfTglischer, blauer feiner, mittel¬ 
früh, mitteJgroße, sehr zarte Knol¬ 
len, kräftiges Laub 
10 kg M 160.—, 1 kg ^ 20.—, 

tOO Q 3.—. 10 g -.40. Port. -.25 



577 Kohlrabi 
Dellkateß, weißer Treib 



615 Kürbis ,,Riesenmelonen'* 

615 Großer gelber echter genetzter Riesenmelonen, bester Einmache¬ 
kürbis, von Marktgartnern bevorzugt, wird 50—100 kg scnwer 

1 kg JC 24,-, 100 g ^ 3.20, 10 g -.45, Port. M -.25 

fi17 Großer grüner Riesenmelonen, SO—100 kg schwer 

1 kg Jl 24.-, 100 g 3.20, 10 g JT -.45. Port. Jt -.25 

618 Gelber Zentner, bis 50 kg schwer 

lOkg^ 64.—, 1 kg 8.50, 100 g 1.40, 10 g —.20, Port, —.15 


579 Endlicher, weißer feiner, mittelfrüh, mittelgroGe, sehr zarte Knollen, 
kräftiges Laub 

10 kg JC 102.—, 1 kg 13.20, 100 g 2.—, 10 g -.30. Port, —20 

600 Erfurter Drelenbrunnent sehr früher weißer, äußerst zarter, besonders 
ausgezeichnet für Gärten und Freiiand, bei Gemüsezüchtern sehr ge- 
scnatzt, sehr zeitig Knollen bringend 

10 kg JC 160.-. 1 kg 20.—, 100 g 3.—, 10 g -.40, Port -*25 

601 Goliath, brau er Rresen, mit schweren, doch stets zartbleifaenden Knollen 

10 kg Jf 160.—, 1 kg 20.—, 100 g 3.—, 10 g —.40, Port. —.25 

682 Goliath, weißer Riesen, desgleichen 

10 kg 102.—, 1 kg 13.20, 100 g 2.—, 10 g —.30, Port. —-20 


519 Grüner Zentner, bis 50 kg schwer 

10 kg *^64,- 1 kg B.50. 100 g 1.40. 10 g -.20, Port. -.15 

520 Großer gewöhnlicher Feld- oder Küchen- 

10 kg Jtf 30.20, 1 kg 3.75, 100 g —.60. 10 g -.15. Port. -,10 

623 Vegetable Narrow, echter gelber englischer Schmeer 

1 kg JSr 14.—, 100 g 2*10, 10 g —.30, Port. —.20 

624 Zuchette, ranken loser vorzügtichef Speisekürbis, reichtragend. Sobald 
die Früchte die Größe von Gänseeiern erreicht haben, werden sie geschält, 
in Scheiben geschnitten und in der Pfanne in Butter geschmort 

1 kg JC 8.50, 100 g 1.40, 10 g — 20, Port* —.10 

2. Zierkürbisse. 


Tr,ib, Bitterhoffs Eigenbau. Nach Dvorskyscher 
Methode überwintert und gezogen. Ausgeprobte Stammsaat. (In geste* 
gelten neutralen Packungen) 

1 kqJC 120—, 100g ia— , 10 g 2.40, Port. —.50 



585 Prager weißer Trefb, Origltial- 
saat. Dvorskys früheste, ceste 
Treibsone mit wenigen feinge- 
stielten Blättern, unempfindlich 
geflen Frost.10 g 3.60 

5S4 Prager weißer Treib, Nachbau 

1 kg J( 90.-, 100 0 13.0), 10 g 2.—. 

Port* —.50 

584 b Rcggli's Riesen Freifand liefert 
weiße, plattrunde, äußerst zarte, 
bis 11 cm Du rchmesser große Knol¬ 
len, ohne dabei holzig zu werden. 

Das Laub ist kleiner und schwächer 
als bei allen anderen Kohlrablsor* 
ten, Erlst äußerst widerstandsfähig 
und hat die Eigenschaft, nicht in 
Samen zu schießen, selbst wenn er 
von Spätfrösten überrascht wird. 

1 kg *4f 300.—, 100 g 36 — 

10 g 4.20, 1 Port. —.60 

679a Spack, blauer, sehr großer, fein- 
laubiger, butterweicher, sehr fest, 
s pät. na1 tbar. n icht hol z i g werd e nd, 
für Spätpflanzungen besonders 
geeignet. 1 kg .ä 25.—. 100 g 3.75, 

10g—*45, Port.—*25 

SS6 Wfanar blauar Glaa, früher niedriger feinlaubiger 

10 kgJCm.-, 1 kg 22*50, 100 g 3.25, 10 g -.45, Port* -.25 

507 Wlintr weißer Glaa, früher niedriger feinlaubiger 

10 kg J? 160.—, 1 kg 20.—, 100 g 3.—, 10 g —.40, Port —.25 


584b Kohlrabi 
Roggli's Riesen Freiiand 


Kürbis. 

1. Speisekürbisse. 

Kultur: Aussaat am besten Ende Aoril in Töpfe zur späteren Auspflanzung 
ins Freie, sobald kein Frost mehr zu befürchten ist; sonst Mitte Mai gleich ins 
Freie. Für jede Pflanze, je nach Sorte, sind 2—4 qm erforderfich* Brauchen viel 
Fauchtigkeii Durch verrotteten Dünger und Kompost ist für ausreichende Nah¬ 
rung zu sorgen. 

614 Melonen - „Weihnachtskürbis“* Der Wert dieser neuen Sorte 
beruht in der Festigkeit ihres Fleisches. Sie bringt mittelgroGe Früchte 
von hohem Durchschnittsgewicht. Eine Frucht dieser Größe, von 
einem Durchmesser von etwa 26 cm, wiegt etv^a 5 kg. Die Früchte sind 
ganz rund, glatt und die Farbe der Schale geht von wachsgelb bis Silber- 
gmu. Das Fruchtfleisch Ist lebhaft orangerot und von ausgezeichneter 
Qualität, mit feinem nußartigen Geschmack, Die Früchte halten sich bis 
Weihnachten und länger, lOgjlf 1*— Port.—.30 


Kultur: Die Anzucht dieser prächtigen Schlingpflanzen ist im allgemeinen 
wie beim Speisekürbis, nur daß man sie an SpaEiere, Laubengänge usw. pflanzt, 
wo sie schnellwachsend schönsten Schatten spenden und durch ihre originellen 
Früchte erfreuen. 


627 Angurian, prächtig grün, 
weiGgefleckt, schön für 
Lauben, auch sehr feine 
Frucht zum Einlegen 
100 g jr 6,80, 10 g 1.20, 

Port. —.40 

623 BischofsmiiUe. gelb 
weißgrün gestreift 
100 gJT 2.10, 10 g—.35, 
Port. —.20 

529 Crookneckf orange¬ 
gelber, stark gewarztor 
gekrümmter, 100 g 2.10 
^QQJt —.35, Port* .ä —.20 

630 Herkulftskeulen, bis 1 m 

lang 

100 g 2.10, 10 g —.35, 
Port.—.20 



632 ZierkCjrbisse, Mischung 


631 Türkenbund, mit schönen kleinen bunten Früchten 

100 g Jlf 2*10, 10 g —.35, Port. Jt —.20 

632 Mischung schönster Sorten mit vielen spaßigen und überraschend 
eigenartigen Formen 

1 kg JC 17*—, 100 g 2*40, 10 0 —.40. Port. — *25 


TomalG (LiobBSdpfBl) (Solanum lycopersicum). 

Kultur: Aussaat ähnlich wie bei Gurken, doch beanspruchen dfe Tomaten 
reichlich Luft und beim Treiben möglichst hohe, luftige Häuser. Anzucht ent¬ 
weder einlriebig an Stäben und dergleichen, oder mehririebig, spallerartEg In 
geschützter, sonniger Lage in humusreichen lockeren Boden. 

1. Frühe wicferstandsfähige Sorten mit etwas gerieften 
Früchten: 

640 Groß« rote früh«, bekannte alte Sorte, enthält gerieft- und glattfrüchtige 
gute Sorten in Mischung 1 kg Jf 8.— 100 g 1.20, 10 g —.20, Port. —*10 

643 Johannisfetier, deutsche Züchtung für rauhe Gegenden, schöne mitlei* 
große, etwas geriefte Früchte 

1 kg JC 28.—, 100 Q 4.20, 10 g —.55, Port, —.20 


2. Früheste runde glattfrüchtige Sorten: 

650 Dänische Export, scharlachrot, rundglatt und sehr reichtragend* Diese 
vorzügliche Sorte, deren Früchte zwar nur mittelgroß werden, zeichnet sich 
Immer noch durch ihre außerordentliche Frühzeitigkeit aus* In Gegenden 
mit ungünstigeren klimatischen Verhältnissen ist sie eine unserer besten 
Sorten *.*.**,* 1 kg 4S.—, 100 g 6.40, 10 g 1,—, Port* —.35 
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Tom^ttn (Fortsetzung) 

3. Frühe runde glattfrichtige Sorten für Freilartd und 
Treiberei: 

645 LukuUu«r noch immer eine der besten ertragreichsten frühen Sorten, 
glänzend rot, voll- und festfleischig, fast kern los« von vorzüglichem 
Geschmack, die für unsere norddeutschen Verhältnisse Widerstands* 
tö hl oste groOfrüchttg© Sorte 1 kg .Jr 48—, 100 g 6.40. 10 g 1.—^ Port,—.35 

644 Rheinlands Ryhnn. Die Sorte mit dem größten Prozentsatz gleichmäßig 
großer, marktfähiger Früchte, die beste für den Marktgärtner« Aner¬ 
kanntes Saatgut des RNS, . ♦ , , . 10 g 3,40, 5 g 2,—, Port* —.70 


Man beachte die 
Gtelchmäßigkeit 
der schönen 
glattrunden Früchte 
und die 

riesigen Dolden. 


(Originalauf nähme) 


644 Torubie Rheinlands Ruhm 

649 Tuckswood (verbesserte oder Kondine red)^ Die Früchte sind kugelrund^ 
mittelgroß bis groß, vollständig glatt und feurig rot: di© in den Tomaten¬ 
treibereien als früh reitendste, ertragreichste Tomate ausgeprobte Sorte 
1 kg Jt 48.-, 100 Q 6.40, 10 g 1.—, Port. -.35 

647 ,,Uli«rrelch". Unter den neueren Sorten eine der reichtragend st© rv, 
gleichzeitig ungemein frühreifend, sowohl für Freilandkultur wie Treiberei 
geeignet. Di© scharlachroten, sehr fleischigen Früchte hängen in dicht¬ 
besetzten Doppeltrauben und sind von ausgezeichnetem Wohlgeschmack 

100g 9.—. 10 g 1.20, Port. —*35 

4. Riesenfrüchtige fast kernlose Fruchttomaten 

(Nicht für den Markt, nur für den Garten des Liebhabers geeignete Sorten.) 

S38 „Ochsenherz“ 

Groß© und Form der Früchte er¬ 
regen Bewunderung. Sie sind be¬ 
sonders geeignet, bei örtlichen 
Ausstellungen als Schaustücke zu 
prangen* Früchte von kg und 
mehr im Gewicht sind durchaus 
keine Seltenheit. Von leuchtend 
scharlachroter Farbe, umschließt 
die zarte und doch feste Haut das 
fast Samen Ids© feste wohlschmek- 
kendeFletsch, Die Pflanzen sind 
von gesundem, kräftigen Wuchs 
und bringen reiche Ernten* 

Port, JC —.50 

646a Bltterhoffs „Köfttlichatevon Allen^^* Die ein¬ 
zelnen kugelrunden Früchte erreichen einer Durch* 
messer von &-10 cm. Das ganze Kerngehäuse ist in 
Fruchtfleisch verwandelt Beim Vergfeieh unter 25 
verschiedenen Sorten stand diese in Geschmack* 
Festigkeit des Fleisches. Kernlosigkeit, Zartheit der 
Haut, Form u. Farbe über egen an erster Stelle. 

1 kg Jf 68.—,100g 9.60, !Oo1.50* Port*—.35 

5. Gelbe und weiße groBfrüchttge Sorten 
von mildsüßem Geschmack und von 
besonderem Wert zur Dekorierung 
kalter Platten: 

652 I, Goldene Königin", verbesserte rein goldgelbe, 

früh, groß* und glattfrüchiig. Viele Feinschmecker zie¬ 
hen die gelben Tomaten wegen ihres milderen Ge¬ 
schmackes vor 100 g 6.40. 10 g1.—, Port.—.35 

639 „tsreitrucht“, enthält |e eine Portion einer großfrüch* 
tigen roten, einer gelbfrüchtigen und einer weiß- 
früohtigen Tomate Port. —.30 

6. Zuckertomaten 

Farbige Abbildung siehe Seite 2, genaue Beschreibung 
unter Neuheiten Seite 5 

647a rote kleinfrüchtige . .. Port. Jf —.35 

647c gelbe kleinfrüchtige . . Port. *7f—,35 

647b t Packung Zuckertomaten, enthaltend je eine Por¬ 
tion rote und gelbe kleinfrüchtige mit höchstem 
Zuckergehalt. . .M — 60 

7 , Buschtomaten 

651a Stofferts verbesserte Immun. 

(Name gesetzlich geschützt. Nachöauverbot. Nur In 
gesiegelter’ Packungen erhältlich.) 

Von mltteihohem Wuchs, sicri selbst tragend (keiner 
Stütze bedürftig), beschränkt sich auf Hervorbringung 
der Blutenrispen. die sie zur Reife bringen kann {keines 
Schnittes bedürftig). — Frühe mittelgroße hochrunde 
glatte vo1 IfleischigeFrucht von kÖstlichemGeschmack.— 

Widerstandsfähig gegen Krankheitsbefall. Eine fdeal- 
sorte für teld mäßigen Anbau wie für den Garten des 
Lieb h a bers. Ab bi I d u n g u. we Ete re B esch rei b u n g Se i le 5. 

1 kg jT 192 —, 100 g 28.—, 10 g 3.60, 1 Port. —.50 
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Mais (Zuckermais zum Verspeisen!) Eine Deiikat«ss« 

Aussaat erfolgt im Mai auf 40—50 cm gegenseitigen Abstand. 

Gelegt werden pro Pflanzloch 4—5 Körner und ist außer Refnhalten von 
Unkraut bis zur Ernte nichts zu beachten. 

Bei der Verwendung als Gem(jse ist zu beachten, daß der aus der ßlatthüMe 
der Kolben heraushängende Haarschopf noch grün und nicht vertrocknet sein 
darf. Die Kolben sind dann noch zart, süß und wohlschmeckend. Man kocht sie 
in Salzwasser gar, bestreicht sEe mit Butter und knabbert sie vom Kolben ab. 
654d frühester weißer ^ kg 1.80,100 g —.55, 1 Port. —.20 

654e frühester goldgelber 14 kg 1*80, 100 g —*55, 1 Port* — *20 


Mangold oder 
Römischer Kohl. 

Kultur: Beansprucht sonnige 
Lage und gut gedüngten Bod/n* 
Aussaat Ende März-Aug., bj^it* 
würfig oder in Reihen auf ^cm 
Abstand verzogen. Junge Blat¬ 
ter wie Spinat, ßlattrippen wie 
Spargel verwendbar. 

656 Großer breitbläHrlger 
grüner Schnitt 

1 kg Jt 3.75, 100 g -*60, 
10 Q —.15. Port.—.10 

657 Schweizer gelbgrüner 
krauser, mit breiten wei¬ 
ßen Rippen 

656 Lukullus, gelber mit brei¬ 
ten weißen Rippen, sehr 
zart, vorzüglich 

658a DunkefgrünerSilber,mit 

ertrabreifen, weißen Rip¬ 
pen 

Alle Sorten kg Jt 4.40, 100 g 
—.70,10 g —*15, Port. —.10 



65ba Mangold Silber 


Chineser- oder Selleriekoht. 


Aussaat: Nicht vor Juli. Liefert innerhalb 0 bis 
©chlieGende, dem Bindesalat ähnliche Köpfe. 

669 Granat, selbstschließender, großer, 
breitripptger, vollherziger* Ein schmack¬ 
haftes Spätgemüse für das deutsche Volk. 

Die Sorte Granat schließt sich von selbst 
und bleicht dadurch leicht. 

Man kann Chineserkohl in der gleichen 
Weise wie Wirsinggemüsezubereiten, aber 
auch als Salat nach Art der Endivien: bei 
diesen Verwendungsarten können sogar 
die zarten Stiele ohne weiteres mit ver¬ 
braucht werden. 

Chineserkohl ist leicht verdaulich, auch für 
den empfindlichsten Magen, der andere 
Kohlarten nicht verträgt. Ausführliche Kul¬ 
turan Weisung und Kochrezepte liegen je¬ 
der Lieferung bei. 

Farbige Abbildung siehe äußere (ietzte) 
Umschlagselte 



10 Wochen große selbst- 


1 kg Jf 11 m 100 g 1.80, 10 g -.30, Port* —.20 669 Chineserkohl „Granat" 



Melonen, 

Kultur; Vollzieht sich im allge¬ 
meinen im Mistbeet wie bei den 
Treibgurken, doch sind besonders 
Nr* 660 und 665 auch fürs Frei* 
iand sehr gut zu welchem Zweck 
sie in Töpfen herangezogen und 
Ende Mai, Anfang Juni ausgepflanzt 
werden. 

660 Amerikanifiche Freiland, 

sehr widerstandsfähig 

100 0 jT 3.20, 10 Q —50 
Port. —.25 

661 Berliner Netz, große ovale, 
sehr haltbar, von feinstem Ge¬ 
schmack 

100 g Jt 22.—, 10 g a— 

Port. —.45 

653 Pariser Markt, große gelbe 
zarte, sehr aromatisch 

10O g Jf 6.60, 10 g 1.“ 

Port. —,30 661 Melone Berliner Netz 

664 Gurkenmelone, unreif als Salatgurke. reif als Elnlegemelono geeignet 

100 0 Jf 4 , 20 . 10 0 -.65, Port. -.30 
664a Freilandmelone* In etwas geschützten sonnigen Lagen Im Hausgarten 
im Freien heranzuzjehen, bringt Köstlich duftende Früchte vom Geschmack 
einer Netzmelone. Kulturanweisung liegt jeder Packung bei 

100g*4^ 32*—, 10 g 4.00, Port*—50 

665 Klettermelone, grüne, im Freiland an sonnigen Spalieren zu ziehen 

100 Q 4.00, 10 g —.70, Port. —*30 

666 Wassermeione, Casteflamar«, rotfl eis eilig, mit schwarzem Samen 

100 g Jf 2.60, 10 g -.40, Port* -.25 

667 Waeeermelone, rotsamige * * 100 g Jf 2.60, 10 g —.40. Port. —*25 
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Möhren, Mohrrüben, Karotten. 

Kultur: Aussaat für Treibzwecke von Nr. 675, 676, 677, 676 erfolgt von Ende November an in das Mistbeet. Frühe Frelfandaussaet von Ende Februar an, 
wofür rochmais dfeTreibsorten, besonders aber die abgestumpften Sorten in Frage kommen. Es können dann alle Sorten satzweise von März bis Ende Juni-Juli 
ins Frelland ausgesöt werden, am besten in Reihen, Die Mohren lieben einen lockeren, nahrhaften, jedoch milden, nicht frisch gedüngter^ Boden. 

SÄmffiche M&hrensamen habe Ich nur in bester, «bgeriebener Saat abzugeben, da dieselbe wertvoller und im Verbrauch wesentlich sparsamer Ist 



1. Kurze Sorten, 

675 Ouwicker, besonders frühe kurze kegelförmige rote, auch zum 
Treiben sehr beliebt, siehe Abbildung 2 
mkQJC 1050,-, 10 kg 140.-, 1 kg 17.50, 100 g 2.65.10 g-.40, Port.-.20 


676 Guärande, halbkurze große dicke kegelförmig© dunkel rote Treib, 
extra, besonders geeignet für schweren Boden, für Haus gärten 
bevorzugt, sehr feiner Geschmack, stehe Abbildung 3 
100 kg 796.-, 10 ko101.60. 1 kg 13,20, 100 g 2.-, 10 g -.30, Port.-.15 


676a Pariser Markt, kürzeste stumpfe plattrunde, siehe Abbildung 1 
100 kg jr 1800.-. 10 kg 240.-. 1 kg 30.-, 100 g 4.40, 10 g -.55, Port.-.25 


677 Pariser Treib, allerfrüheste dunkelrote eirunde 

100 kg Jr 1200.-. 10 kg 160.-, 1 kg 20.-, 100 g 3.-, 10 g -.40. Port.-.20 


2. Halblange Sorten. 



679a Erstling. Die sich am 
schnellsten färbende Frei- 
land- und Treibkarott© vom 
NantaiserTyp. Sie vereint die 
Frühzeitigkeit der Treib- mit 
der volleren Form der Frei- 
landkarotte und ist ganz 
ohne Herz. Die lohnendste 
Sorte für den Frühcemüse' 
an bau. Bei gleicher Aussaat¬ 
zeit ist die mit I bezefchnete 
Erstling bereits völlig ent¬ 
wickelt. während die mit II 
bezeichnet© Karotte Nan- 
taiser noch längst nicht ihre 
charakteristische Form und 
Färbung erreicht hat 
100 kg JSr 1060.-, 10 kg 140.-, 
t ko 17.50, I00o2.65.10g-.4O, 
Port. -.20 



663 c Kantaiser Mammut TraLb, 
Halt heit. Längste der halb- 
langen Sorten vom Nantaiser 
Typ, dabei ebenso früh wie 
eine Treib sorte, hochrot, 
ohne Herz, die beste für 
tiefgründige lockere Boden. 

1 kg Jf 15.90, 100 g 2.45 
10 g —.35, Port. —.15 


678 Amsterdamer Treib, scharlachrot, kurzlaubig, früh, ohne Herz, 
100 kg JC 1200.-, 10 kg 160 -, 1 kg 20.-, 100 g 3.-. 10 g -.40, Port.-.20 

679 Berliner Glas, halbiange rote, zylindrische, feinhalsige, früheste 
Treib- und Frei land karotte ohne Herz. Siehe Abbildung 6 auf 
cti6S€'r 

100 kg jr 990.-, 10 kg 129.-, 1 kg 15.90, 100 g 2.45, 10 g -.35, Port. -.15 

630 Berliner Markt, halblange zylindrische d unkel rote Nantaiser, 
Eigenzucht, unübertroffen, siehe Abbildung 7 
10O kg.4f 796.- 10 kg 101.60, 1 kg 13.20, 100 g 2.“, 10 g -.30, Port.-,l5 

677a Chantenay (Rotherz), halblange kegelförmige, abgestumpfte 
frühe mit rotem Herz, gut für Treiberei und Frei land, besonders 
für schwere Böden 

100 kg 530.—, 10 kg 75.—, 1 kg 3.50, 100 g 1.25, 10 g — 20 

Port. —.10 

67Sa Gonsenheimer Treib (Frankfurter Treib), halbkurze kegel¬ 
förmige rote frühe Treib, feinlaubig, gute Treib- und Freifandscrte 
100kg.ir 1050.-. 10 kg 140.-, 1 kg 17.50, 100 g 2.65,10 g-.40, Port.-.20 



1. Pariser Markt 

2. Duwicker 

3. Guärande 

4. Chantenay 


6S3b Marktflärtner (Berliner Glas), mittellang, zylindrisch, mit fei¬ 
nem Hals, kräftig rot gefärbt, mit rotem Herz. Frühe Treib- und 
Freilandsorte 

100 kg Jf 990.-, 10 kg 129.-, 1 kg 15.90,100 g 2.45,10 g -.35, Port. -.15 

683 Nantaise, halblange glatte rote stumpfe zylindrische, ohne Herz 
100 kg Jf 796,-. 10 kg 101.60,1 kg 13.20, 100 g 2.-. 10 g -.30. Pqi1,-.15 

680 Nantaisej verbesserte (Eigenzucht) (siehe Berliner Markt) 


5. Erstling 

6. Berliner Glas, Marktgärtner 

7. Berliner Markt, Nantaise, 
Eigenzucht 

8. Lange rote ohne Herz 
(Typ Berlicumer) 
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Lange rote oder Winter>Mohrrüben. 

(Karott«n und Speis«möhran siehe Seite 17,) 

Kultur: Frühe Freilandaussaat von Ende Februar an. Die Möhren lieben 
«inen lockeren, nahrhaften^ milden, iedoch nicht frisch gedüngten Boden. 
Aussaathedarf je Morgen bei Drillsaat 1 !4 kg. 

606 Braunschweiger lange dunkelrote, spitze, ertragreiche Wintermöhre, 
für Speise- und Futterzwecke geeignet. 

100 kg .JT 530—, 10 kg Jf 75.— 1 kg 8,50, 100 g 1,25, 10 g —.20, Port, —,10 

698 Rote Riesen (Typ Flakeer), Riesen-Mchre von stumpfer Form, ähnlich 
der nebenstehend ab gebildeten 6S8, jedoch von tief roter Farbe und fast 
ohne Herz. Sie ist zui Verfütterung bestens geeignet, da nährstoffreicher 
als andere Futtermöhren. Infolge ihrer roten Farbe ist sie aber gleich gut 
als Speise möh re für den Winter zur Belieferung der großstädtischen Märnte 
geeignei, da sie saftig, zart und zuckerretch ist und diese Eigenschaften 
auch fm Winter Tage r behält. Man kann also den Zeitpunkt ab passen, zu 
dem die Mohren im Winter in der Großstadt beste Preise erzielen. 

100 kg J? 796,—, 10 kg 101,60, 1 kg 13,20, 100 g 2.—, 10 g—.30, Port. —,15 

667 Lange rote stumpfe, ohne Herz (Typ Berlicumer)* feine Speise¬ 
möhre für Herbst und Winter, Form wie Nantaiser, doch fast doppelt 
so lang, entsprechend später und ertragreicher. Im Vergleich zu „Rote 
Riesen“ ist diese Sorte feiner, schlanker, feinlaubiger und noch besser 
für Speisezwecke geeignet 

100 kg Ji 790.“, 10 kg M 101,60,1 kg 13,20, 100 g 2.—, 10 g — 30, Port, —.15 


Farbtg« Abbildungau der Nummern 690 t,Roie Riesen“» 687 „Lange» 
rote, stumpfe ohne Herz“, siehe äußere (fetzte) Umschlagseite. 


687a Sudenburg er, lang« dick« dunhalrotst ähnlich Nr. 636, nur stumpfer 
und für Speisezwecke noch besser geeignet 

100 kg J£ 530.—» 10 kg 75,—, 1 kg 8.50, 100 g 1.25, 10 g —.20, Port —.10 

Futtermöhren 

Ring Sorten des Ringes deutscher Futtermöhren Züchter 

688 Lobbericher, gelb bis gelborange, lange bis mittellange, abge¬ 
stumpfte» walzenförmige Möhre mit grünlichem Kopf, fast ganz 
im Boden bleibend, grobes Laub, tiatert Massenerträg©. haltbar und 
nährstoffreich, mit süßlichem Geschmack. 

69öa Rheinische^ gelbltchorange» lange» stumpfspitze, nur wenig aus 
denn Boden wachsende Möhre mit leicht grünem Kopf, Laub: 
Feinere Fiederung als bei den übrigen Ringsorten, Die Sorte hat 
ein© fast zylindrische, gut abgestumpfte Form und ist ertragreich, Ihr hoher 
Gehalt an Trockensubstanz und Zucker macht sie zu einer der empfehlens¬ 
wertesten Sorten. 

694 Lange weiße, fast keilförmig spitz zulaufende und beinahe ganz tm 
Boden bleibende Möhre mit keinem oder nur sehr leicht grünem Kopf, 
Laub grob, 

696 Lange weiße grünköpfig«» sehr lange, spitz zulautende, Vs bis Vs aus 
dem Boden wachsende Möhre mit großem grünen Kopf. Laub grob. 
Ohne Zweifei die ertragsicherste, widerstandsfähigste aller Futtermöhren. 

Preise: 

Die obenstehend aufgeführten und beschriebenen gelben 
und weißen FuttermDhren sind Hochzuchten des 
Ringes deutscher Futtermöhrenzüchter. 

Laut Anordnung des Sonderbeauftragten für die Saatgutversorgung sind 
die Preise mit Zustimmung des Reichskommissars für die Preisbildung 
wie folgt festgesetzt: 

Bei Abnahme von mindestens 

100 kg 500.— 100 g 1.20 
50 kg 280.— 10 g —.20 
10 kg ,if 74.— 

1 kg JC 8.20 

Von sämtlichen 4 Sorten (663, 690a, 694, 696) 'Ist in diesem Jahre letzt¬ 
malig auch noch Handelssaat erhältlich, deren Preise sich lOv.H. (10%) 
niedriger stellen als für Hochzuchtsaatgut* Bitte daher bei der Bestellung 
anzugeben, ob Hochzucht oder Handelssaat gev^/ünscht wird. 


Allgemeines über Futtermöhren: 

Der hohe diätetische Wert der Möhre für die Viehfütlerung ist noch nicht überall genügend 
erkannt. Die zucker- und trockensubstanzreichen Sorten sind ein vorzügliches Beifutter für alle 
Tiergattungen, besonders für Schafe und Rinder» aber auch für Pferde und zur Schweine- 
fütterung unübertroffen. Im allgemeinen ist dis Möhre die Rübe des leichten bis mittel- 
schweren Bodens, in denen sie Ertrag« bis 500 Zentner pro Morg«n ha) bringt. 


Pastinaken oder Moorwurzeln. 

Kultur: Gebräuchllcl^te Aussaat Ende Februar in guten lehmigen nahrhaften, jedoch nicht frisch aedüngton 
Boden w Reihen von 20-30 cm Entfernung, gleichmäßig feucht hatten, behacken. Die Wurzeln sir^d sehr beliebt 
als buppenwurze und sind besonders schmackhaft, wenn sie etwas Frost bekommen haben; ganz winterhart. 

701 Lang« weiße Moorwurzel 10 kg 16.—, 

702 „Suttons Student", große glatte dicke Moorwurzel 10 kg Jtf 16,—, 


1 kg 2.20, 
1 kg 2.20, 


100 g —.35, 
100 g —.35, 


10 g —,10 
10 g —*10 
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Petersilie. 

Kultur: Aussaat 
kann vom zeitigen 
Frühjahr bfs in den 
Herbst jederzeit er¬ 
folgen, am besten in 
Reihen v, 15—20 cm 
Abstand nicht zu 
dicht auf guten 
Gartenboden, Rein 
und feucht halten, 
öfters behacken. Für 
def> Winterbedarf 
kann man schöne 
große Pflanzen aus- 
neben u. ln Kästen 
oder Töpfen weiter- 
ziehen, Ur>entbehr¬ 
lich für die Küche, 


708a Schnfttpeter- 
«Ilie, Sonderzucht, 
„Wuschelkopf* 



704 Einfach« dichtlaubige Schnitt, verbesserte 

100 kg Jf 176—, 10 kg 23.60. 1 kg 3—, 100 g —.45, 10 g -.10 

705 — aewöhnlich« Schnitt 

100 kg Jf 150.—, 10 kg 21,—, 1 kg 2.70. 100 g —45. 10 g -.10 

706 Extra krause oder gefüllte 

100 kg Jf 192.—, 10 kg 25.80. 1 kg 3.25, 100 g —,50, 10 0 —^10 

707 Zwerg, feinstgekrauste 

100 kg Jf 224,-, 10 kg 30,20, 1 kg 3J5, 100 g —.60, 10 g —,15. Port. -.10 


70ea Wuschelkopf, Senderzucht 

Diese Neuheit übertrifft alle bisher bekannten Sorten an Dichtheit und 
feihheit der Kräuselung, frischgrüner Farbe und sammetartigem Aussehen, 
100 kg JL 256.—, 10 kg 34,50, 1 kg 4.40, 100 g —.70, 10 g —.15, Port, —.10 


Pefersilienwurzel. 


Kultui: Wie bet fangen Mohren und Pastinaken, für den Winterbedarf Im 
Keller elnschlagen. 


709 Kurz« dick« Zucker, sehr früh 

100 kg jneo,-, 10 kg 22,—, 1 kg 2.80, 100 9 —,45, 10 g -,10 


710 Berliner Markt, verbesserte halblange, beliebteste Wurzelpetersilie 

100 kg JT160.—, 10 kg 22.— 1 kg 2.80, 100 g —.45, 10 g —,10 


711 Lange glatte spät«, Anfang Mal gesät, liefert sie noch eine lohnende 
Treibpetersilie 

TOO kg JT 150,—, 10 kg 21,—, 1 kg 2.70, 100 g —.45, 10 g —,10 



Pfeffer, span. (Capsicum annuum). 

Anzucht wie Tomaten. 


713 Expreß, sehr früher, sehr milder Speisepfeffer. Wer einmal diesen milden 
Speisepfeffer, wie Tomaten, mit einer Farce gefüllt und gebraten, gekostet 
hat, wird sie auf dem Tisch nicht mehr entbehren vi^ollen. Bei Februar* 
aussaat und Maiauspflanzung setzt die Frucht reife schon im Juli ein. Die 
in Vollreife scharlachroten, mittelgroßen und mildsüßen Früchte werden 
bekanntlich schon in grünem Zustande verwendet..Port. —.50 


Bitte beachten Sie stets; 

Wo in dieser Liste die PortEonsp reise hoher als 10 Pfennig 
liegen, wird für den höheren Preis eine entsprechend reich¬ 
lichere Füllmenge geboten. 


714 Cardinal, verbesserter langer roter 

100 gJf 2.60, 10 g-.40, Port.-.25 

715 Monströser roter, eckiger, sehr mild 

100 g J? 2.-, 10 g -.30. Port. —.20 

716 Spanischer, roter (Scharfer Paprika), zum Selbstanbau geeignetes 

ptefferartiges Gewürz .100 g 2*60, 10 g —,40, Port. —,25 


Porree 

oder 

Lauch. 

Kultur: Aus¬ 
saat im März in 
ein mäßig war¬ 
mes Mistbeet 
oder im April ins 
Freie, Auspflan¬ 
zung erfolgt, so¬ 
bald die Säm- 
Hnge die Stärke 
eines Gänsekiels 
erreicht haben, 
dabei werden 

Wurzeln und 
Blätter etwas ge¬ 
stutzt. Reihen- 
und Pflanzenab¬ 
stand je nach 
Sorte 25—40 cm, 
behacken und 
behäufeln, äu¬ 
ßerst nahrhafter 
Böden bei 
bester Düngung 
ist erforderlich. 



729 Porree, Elefant 


723 Französischer Sommer, früher langschäftiger schmalblättriger 

10 kg 102,-, 1 kg 13,20, 100 g 2,-, 10 g -.30, Port. -.20 

724 Berliner Winter, dickschaftig, äußerst winterfest 

10 kg Jr 102.-, t kg 13,20, 100 g 2,-, 10 g -,30, Port. -.20 

725 Brabanter Winter, sehr dickschaftig, mitteliang und winterfest 

10 kg Jr 102 ,—, 1 kg 13.20, 100 g 2 .—, 10 g —.30, Port, —,20 

727 Riesen von Carentan, enorm groß und dickschaftig, von schneller 
Entwicklung, für alle Lagen und Zwecke bestens geeignet. Sehr haltbar 
10 kg J£ 102.—, 1 kg 13.20, 100 g 2.—, 10 g -.30, Port,— .20 


729 Elefant ist die größte aller bisher bekannten 
Sorten, er hat sich als ganz winierhari erwiesen 
und die Sorten Brabanter und Carentan bei 
weitem, vor allem in bezug auf dicke und doch 
lange Schäfte, übertroffen 10 kg Jf 132.— 

1 kg 16.20, 100 g 2.45, 10 g — ,35, Port.—.20 


730 Elefant, dunkelgrüne AuBlese, wie voriger, 
ausgezeichnet durch dunklere Laubfärbung, 
größt© W inte riest lg keit, nutzt offenes Winter¬ 
wetter durch Zuwachs aus und erreicht bei 
dieser Kulturmethode im Frühjahr ebenso riesige 
Ausmaße, wie die obige Sorte bei Frühjahrs¬ 
aussaat im Herbst erreicht 10 kg 312.— 

1 ko 16.20, 100 0 2.45, 10 Q —.35, Port. —.20 

Portulak, siehe Arzneloftanzen, Küchenkräuter usw,, 
Seite 6 , 


Radies oder Monatsrettich. 

Kultur: Aussaat erfolgt zunächst In den Winter- 
monaten zum Treiben ins Mistbeet, und zwar nicht 
zu dicht, sonst kein Knollenarisatz. Von März ab satz¬ 
weise Ins freie Land, guter Boden und gleichmäßige 
Feuchtigkeit sind zu schnellem Wachstum erfordarlich, 
um zarte Radies zu erzielen. 


743 Dreienbrüinien, Erfurter rundes scharlachrotes 
Treib- und Freilandradies mit etwas kräftigem, 
zum Bündeln geeignetenn Laubfaltbewährte Sorte 
mit festem Fleisch von zartem Geschmack 

100 kg JP 268,- 

10 kg 39 .-, 1 kg4.80, 100 g-.70, 10g-15, Port. -.10 


745 Non plus ultra, sehr frühes rundes scharlach- 
rctes fein laubiges, etwas dunkler als „SaKa". 
Am Berliner, Markt besonders geschätzte Treib¬ 
sorte, auch für Freiland geeignet 100 kg .41 320.— 
10 kg 43.40, 1 kg 5.20,100 g-.80. 10 q -.20, Port-.10 


746 Saxa-Treib, scharEachrctes rundes kurzlaubiges 
frühzeitigstes Treibradies 100 kg *4- 320.— 

10 kg 43.40,1 kg 5.20 ,100 g-.80, 10 9 -, 20 , Port.-, 10 



19 


















AUGUST bitterhoff SOHN 


BERLIN 034 FRANKFURTER ALLEE27 



Rünile$ scharlachrotem mit weißer Spitze, 

sehr zart und früh, für Trerberei und Freiland 

100 kg 288,— 

10 kg 39—, 1 kg 4.80,100g-JO, 10 q“- 15, PorL-*10 

Rund es, halb rot, halb weiß, scharlachrot bis helh 
karrninrot; untere Hälfte weiß, Laub ziemlich kräftig, 
Frei [andsorte 1 00 kg Jf 288 — 

10 kg 391 kg 4.80, 100 g - JO, 10 g 1 5, Port. -J G 

Rundes weißes, frühes, kurzlaubiges Freiland- 
radies 100 kg JC 288.— 

10 kg 39,—, 1 kg 4,80, 1 00 g -.70, 10 g-J5, Port.-.10 

Riesen-Butter, karminrotes, großes rundes, mit 
sehr kräftigem Laubi Frei fand Sorte. Liefert Riesen¬ 
rad i es , dere n Ge wie ht 100g e rrei c ht u n d d i e t rot z d em 
nicht pelzig werden, sondern zart und butterweich 
bleiben. Die Samen müssen dünn gesät und bei zu 
dichtem Aufgang auf mindestens 8—10cm von¬ 
einander verzogen werden. Verlangen guten Bo¬ 
den und reichliche Bewässerung. Saattiefe 4 cm 

100 kg Jt 320.— 

10 kg 43.40, 1 kg 5.20, 100 g -.80, 10 g -.20, Port,-.10 

Ovales rotes, sehr früh, ganz kurzlaubig. Treib- 
u n d Frei I an d sorte 1 00 kg 288. — 

10 kg 39,“, 1 kg 4,80, 100 g-.70, 10 g -,15, Port.-10 

754 Ovales rotes mit weißer Spitze (frühes Pariser Markthalfen) i äußerst 
zart und wohlschmeckend; Treib-und Freilandsorte 100 kg 288.— 

10 kg 39.—, 1 kg 4.80, 100 g-.70, 10 q-. 15. Port.-.10 

755 Eiszapfen, langes weißes, mit I eicht grünem Kopf, sehr frühes, fast durch* 

sichtig, äußerst zart, späte Frei landsorte 100 kg 288.— 

10 kg 39.—, I kg 4.80, 100g-.70, 10 g -.15, Port. -,10 

760 Langes fotee, mit kräftigem Laub, Freilandsorte von feinem Geschmack 

100 kg .jT 288.— 

10 kg 39,-, 1kg 4.80 100 g-.70, tOg-.15, Port. — 10 



Sommerrettich. 

778 Runder weißer^ feinfaubiger 

™ . . . . u. ^ 190 g -.55, 10 g -.10 

779 — Bchwarzert fein lau big er • 

10 kg JL 28.—, 1 kg 3.50, 100 g —.55, 10 g — .10 


Herbstrettich. 

783 Chinesischer rosenroter, halblanger abgestumpfter, sehr zart 

^ 10 kg.4f 30.20, 1 kg 3J3. 100 g *^.60, 10 g-.15, Port. -.10 

780 Münchener Bier, ovaler weißer, sehr beliebt, auch als Wlnterretlich ver^ 
wendbar . 10 kg .if 30.20, 1 kg 3.75, 100 g—.60, lüg -.15, Port —10 



760 Rettich, Münchener Bier 

Winterrettich. 


Rapunzel (Rabinschen, Feldsalat). 



764 Fel dsal at, d u n kelgrü n e r vo 11 herz i ger 


Kulturr Aussaat für den Winterbadarf von August bis Oktober, für den Früh* 
^hrsbedarf noch im Februar, am besten auf leicht warmen milden altgedüngten 
Boden, 


781 

782 

784 

785 


Runder schwarzer, sehr haltbar 

10 kg Ji 30.20, 1 kg 3J5, 100 g —.60, 10 g —.15, Port. —,10 

— weißer, sehr haltbar 

10 kg 30.20, 1 kg 3J5, 100 g —.60, 10 g —.16, Port. —.10 
Langer kohlschwarzer zylinderförmiger Pariser, mit ralnwelßem 
Fleisch . . 10 kg ^34.60 1 kg 4.40, 100 g—.70, 10 g —.16, Port. —.10 

— weißer Winter 

10 kg M 30.20, 1 kg 3.75, 100 g —.60, 10 g —.15, Port. —.10 


Rübensorten. 

1. Mairüben. 

Kultur: Au^aat von März bis April auf lockeren sandigen, doch nahrhaften 
altgedüngten Boden, für den Winterbedarf im August wiederholt. 

796 Allerfrüheete weiße Treib, von schöner kugeliger Form 

10 kg Jf 43.40, 1 kg 5,20, 100 g “.SO, 10 g —.20, Port —.10 

797 Gelbe plattrunde frühe 

10 kg M 39.—, 1 kg 4.80, 100 g -.70, 10 g —.15, Port. —.10 

798 Holländische plattrunde weiße la 

10 kg M 39,-, 1 kg 4.80. 100 g -.70. 10 g -.15, Port. —.10 

799 Nlünchener Treib, plattrunde weiße rotköpfige, sehr früh und schmack* 

haft 43,40, 1 kg 5,20, 100 g -.80, 10 g —.20, Port, —.10 

799a Schneeball, runde frühe weiße 

10 kg .M 43,40, 1 kg 5.20, 100 g —.80, 10 g —.20, Port. -.10 

800 Rübstiel oder Stielmus, besonders im Westen Deutschlands sehr ge* 
schatztss Gemüse 

10 kg JC 39.— 1 kg 4.80, 100 g —JO, 10 g —.15, Port, —.10 


763 Deutscher zarter, gewöhnlicher kleinblättriger, mit langen zarten 
schmalen hellgrünen Blättern 

10 kg Jt 41.20, 1 kg 5.— 100 g —.75, 10 g — 20, Port. —10 

764 Dunkelgrüner vollherziger, kleine Köpfe bildend, sehr zart, winterhart 

1kg 5.40, 100 g-.80, 10 g-.20, Porr. -.10 

765 Holländischer großer breitblättriger, dunkelgrün, von kräftigem Wuchs 

1 , JC 87-, 1 kg 10.70, 100 g 1.65. 10 g —.30, Port. —.15 

765 Koblenzer löffelblättriger, ertragreichste Sorte, schießt nicht so leicht 
m Samen 10 kg JT 48.40. 1 kg 5.70, 100 g —.85, 10 g —.20, Port —10 


Rettich. 

Kultur: Aussaat von Sommerrettichen von März bis Aprlf, von Herbst- und 
WinterrettiChen nicht vor Ende Juni (sonst leicht in Samen gehend), nicht zu 
dichtauf nahrhaften lockeren« Boden, doch ohne frische Düngung. 


Mairettich. 


774 

775 

772 

773 

776 

7F 


Berliner Bündel, runder weißer. Ebenso früh, fest und wohlschmeckend 
wie der Dresdner goldgelbe, jedoch rein weiß, eine von den Marktgärtnern 
schnell in ihrem Wert erkannte Zukunftsorte. 

10 kg 47.40, 1 kg 5.60, 100 g —.85, 10 g— .20, Port. —.10 

Dresdener Bündel, runder goldgelber, kurzlaubig, früh, sehr zart 

10 kg Jt 32.40, 1 kg 4.— 100 g —.60, 10 g —.15, Port. -.10 
Ostergruß, rosa, oval, fein lau big, lebhaft rosa, rasch wachsend und zart. 
Vorzügliche Treib- und Freilandsorle 

10 kg.4f70.—. 1kg8.— p 100 g 1.20. 10g—.20, Port.—.10 
Ostergruß, weiß, oval, feinlaubig und reinweiß. Gute Treib- und Freiland* 
Sorte 10 ko.4f 47.40, 1 kg 5.60, 100 g —.85, 10 g —.20, Port. — *10 

Weißer Delikateß, halb langer früher glatter schneeweißer 

10 kg 32,40, 1 ko4,— , 100 g-.60, 10 g -.15. Port*— .10 

Stuttgarter, weißer frühester Treib, zart und kurzlaubig 

10 kg JC 26—, 1 kg 3,50. 100 g —.55, 10 g —*10 
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796 Mairüben, ailerfrüheste weiße Treib 


















2. Herbst-, Stoppel- oder Wasserrüben. 

Kultuf! Aussaat von Ende Juli an, ln die „StoppeEn" Qe&äU noch einen guten 
Ertrag bringend, 

Saatbedarf für den feldrnäGigen Anbau bis 1 y% kg pro Morgen, 

001 Rlesen-Kannan, verbess* gelbltchweiGe, grünköpfige, schnellwachsende, 
von höchstenn Futterwert. 

ICO kg J«f 160*— 10 kg 22.— 1 kg 2.S0 100 g -.45 10 g -.10 

802 Bortftid«, verbesserte lange gelbe, ertrag- und gehaltreich 

100 kg Jt 160.-, 10 kg 22*—, t kg 2*80 100 g -.45, 10 g -.10 

803 Rundt weiß«, grünköpfige 

100 kg JC 160.-, 10 kg 22.—, 1 kg 2*80, 100 g -.45, 10 g -.10 

804 - rotköpfige 

lOOkg JC 160.—,10 kg 22,—, 1 kg 2.80, 100 g —.45* 10 g —.10 

004a - rotköpfige, mit hochstehendem Laub 

100 kg JT 160.—, 10 kg 22*—, 1 kg 2.80, 100 g —.45, 10 g —.10 

805 Ulmer, lange weiOe grünköpfige 

100 kg JT 160.—,10 kg 22.—* 1 kg 2.80, 100 g —.45, 10 g —*10 

806 — — — rotköpfige 

100 kg JC 160,-. 10 kg 22*—* 1 kg 2,80* 100 g -.45. 10 g -*10 
806a Lange weiße relköpfige, mit hochstehendem Laub 

100 kg JC 160.-* 10 kg 22,—* 1 kg 2.80, 100 g -.45. 10 g -.10 
307 Teltower oder MärklaoNe, echte kleine weiGe, feinste aller Spefserüben, 
von vor 2 üaiichem Geschmack ^ ■ 

100 kg JC 256.-, 10 kg 34.60, 1 kg 4,40, 100 g -.70. 10 g -*15 
8D3 Wllhelmsburger, g elbe runde, schnell wach sende 

100 kg Je 160,— 10 kg 22.—, 1 kg 2.80, 100 g —.45, 10 g —.10 


Rhabarber-Samen. 



Kultur: Aussaat fm April. Die jungen Pflanzen bleiben nach dem Verziehen 
bis zum nächsten Frühjahr stehen, dann werden sie auf 60—100 cm Abstand 
auseinander gepflanzt unter möglichster Schonung der Würzetn. Bester Boden, 

reiche Düngung und gute Bear¬ 
beitung sind erforderJich. Oie Stenael 
bilden ein vorzuoliches erfrischendes 
Kompott zu einer Zeit, da es an 
frischem Obst fehlt. 

789 Schwäbisches VolJbtut, Eine 
auBerordentiieh stark wach¬ 
sende und ertragreiche frühe 
Rhabarber-Sorte, feicht aus Sa¬ 
men zu ziehen. Bildet schöne* 
dicke, gerade Stengel von 
dunkel roter Färbung welche 
auch innen vollständig leuch¬ 
tend karminrot Sind. Durch diese 
Färbung wird das Kompott be¬ 
sonders ansehnlich unu appe¬ 
titlich, Der ausgezeichnete Ge¬ 
schmack dieses Rhabarbers 
wird die neue Sorte bald sehr 
beliebt machen. Der beste rote 
Rhabarber, eine vorzügliche 
Marktsorte, Der Haupt wert der 
Neuheit liegt nach des Züchters 
Angaben darin* daG sie treuer 
als irgendeine andere Sorte ihre 
hervorragenden Eigenschaften 
auf ihre Nachkommen vererbt 

1 Port* .jT —.50 

790 Ouee n Vi ctoria * seh r erg i eb i g e 

Frühsorte* Stiele kräftig rot 

1 kg JC 8.60, 
100 9 1*25, 10 g —*20, Port* —*10 

791 Cyclopr neue, ganz vorzügliche 
Sorte mit roten Stengeln, bis 2 kg 
schwer, dabei sehr zart und 
wohlschmeckend t kg JC 10 60 
100 Q 1.65* 10 g -.30* Port*—.20 


Rhabarberpflanzen. 

Rhabarber darf heute in keinem Garten mehr fehlen. Er liefert das früheste 
Kompott des Jahres. Die neueren Sorten sind säurearm, zuekersparend, ge¬ 
sünder. Beste Pflanzzeit: März-Mai und September-Oktober. 

Rhabarberpflanzen **Amerikanische Riesen"', hervorragende Sorte mit 
foten starken, 2—4 Pfund schweren Stielen 

100 Stück JC 40.-* 10 Stück 4.50, 1 Stück -.50 


Holsteiner Blut* der erste BEutrhabarber, ertragreiche, rotfleischige 
Sorte, für Treibiwecke bestens geeignet. 

100Stück*4: 50.—, 10 Stück 5.50,1 Stück —.60 
Elmsfeuer, der ertragreichste Blutrhabarber* Treibt 60 bis SO cm lange, 
durch und durch rote, beinahe runde Stiele mit großen hellgrünen 
Blättern, Zum Treiben vorzüglich geeignet. 

100 Stück-# 150.—, 10 Stück 18.~, 1 Stück 2.— 


The Sutton* eng fische Riesensorte, rotstielig mit geraden breiten Blattstielen 
und leicht rosa gefärbtem Fleisch. 10 Stück -# 9*—, 1 Stück 1.— 

Queen Vietorja* bekannte rotstielige Sorte. 

100 Stück 40.-. 10 Stück 4.50, 1 Stück JC -.50 
Rhabarbersämlinge* kräftige Pflanzen fohne Namen) 

100 Stück 20*-, 10 Stück 2.50, 1 Stück-#—,30 
Roimarin siehe Arzneipflanzen und Küchenkräuter Seite 6. 


3. Rote Rüben, Beete oder Salatrüben. 

Ktiltur: Aussaat Mitte April bis Ende Mal in lockeren, nahrhaften* doch nicht 

frisch gedüngten Boden, Reihenabstand 30 cm. Junge Pflanzen auf 15 cm In 

der Reihe verziehen, vor Eintritt des Winters herausnehmen und im Keller 
in Sand einschlagen* 

823 Ägyptisch« plattrund«* dunkel rote, vorzüglich für den Hausgarten* sehr 
früh 100 kg-# 224.—, 10 kg 30.20, 1 kg 3.75.100 g —.60, 10 g —.15, Port. —.10 

B23a Ägyptisch« plattrund«* Eigenzucht, verzügifeh durch gezüchtete Markt- 
gärtnerqualität, frühzeitig, feinEaubig* prächtig In Farbe 
100 kg .# 224.-. 10 kg J? 30.20, 1 kg 3*75, 100 g -.60, 10 g --*15* Port* —*10 

B25 Berliner lange schwarzrote, dunkallaubige* ven hochfeinem Ge¬ 
schmack, sehr beliebte Marktsorte 

100 kg -# 192.—* 10 kg 25.80, 1 kg 3.25, l OO g -*50* 10 g -*10 

026 Halblang« rote* Laub' dunkelgrün bis rot. Rübe bimförmig, halblang mit 
d u n ke I bi u trotem Fl ei sc h 

100 kg *# 192*—, 10 hg 25.80. 1 kg 3.25. 100 g -*50, 10 Q -.10 

027 Ron plus ultra* halblange schwarzrote mit dunkelblutroter, üppiger Be- 
laubung von feinem Geschmack 

lOOkgjt 192.—, 10 kg 25.80, 1 kg 3.25, 100 g —.50, 10 g —.10 

028 Runde achwarzrofe dunkellaubtge, liefert grüßere* aber auch gröber© 
Rüben als 829 und Ist nie ganz ungeringt wie diese 

100kg-# 224*-, 10 kg 30,20, 1 kg 3.75, 100 g -.60* 10 g -.15, Port. -.10 

329 Bitterhoffs Detroit, Spßzialzucht (**R«te Kugel")* feinlau- 
big«, ungeringt«, runde schwarzrote. Siehe farbige Wiedergabe 
nach Naturaufnahme S*Z- 

100 kg -# 530*—. 10 kg 75.-* 1 kg 8.50,100 g 1*25* 10 g -^*20* Port. -15 



Diese Sorte bedeutet eine Umwälzung in der bisher üblichen 
Bewertung der Roten oder Salatrühen. 

Die Kcnservenindustrie, die diese Sorte wegen der gleichmäBig tiefdunkel* 
roten Färbung ihres Fieisches, Ihrer Zartheit und ihres Wohlgeschmackes 
vor allen anderen Sorten bevorzugt, hat ihr bei vergleichenden Versuchen 
das Prädikat , .überragend gut" ausgestellt* 

Wie aber stellt sich die Hausfrau zu ihr? Ihr fällt sofort auf* daG der 
Hals dieser Rüoe überaus fein, die Haut zart und glatt ist, und beim 
Kochen macht sie die angenehm© Entdeckung, daß die Rübe in der 
halben Zeit gar ist, die normalerweise zum Kochen einer Roten Rübe 
benötigt wird und daß di© Rübe süß* ohne erdigen Geschmack ist* 
Ihr hoher heilsamer Jodgehalt macht sie zur wertvollsten Beikost 
der guten bürgerlichen Küche. 

Noch sind Rote Rüben Detroit* BitterboffsSpezialzucht, längst nicht 
auf allen Märkten zu kaufef>, die kluge Hausfrau wird daher durch Aus* 
saat im eigenen Garten für di© Versorgung ihres Tisches mit der so heil¬ 
samen neuen Jod-Frucht sorgen, die in den Wintermonaten, in denen es 
an vitaminreicher Gemüsekost zu mangeln pflegt, eine willkommene Ab¬ 
wechslung und gleichzeitig eine Gesundbeitaförderung bedeutet. 

Kundertdienstblatt Nr. 16 über Aufbewahrung* Zubereitung und Kon¬ 
servierung (Einmachen) von Roten Rüben wird Jeder Bestellung auf diese 
Sorte beigefügt. 

Runkelrüben urtd Zuckerrüben befinden sich auf Seit© 36—37, 


Bitte beacKtefi Sie stets ; 

Wo in dieser Liste die Portio ns preise höher als 10 Pfennig 
liegen, wird für den höheren Preis eine entsprechend reich- 
Eichere Füllmenge geboten. 
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Salatsorten. 

1. Kopfsalat. 

Kultyr: Hierbei Ist außerordentlich auf Auswahl dar Sorten zu achten, ob lum 
Treiben, zum Sommer- oder Winterbedarf* Aussaat für TreibzwecHe von Herbst, 
bzw. Januar an in ein mäßig warmes Mistbeet. Als üebergang erfolgt Aussaat 
In kaltfe Kästen zur Auspflanzung von April an ins Freie. Daneben können von 
Ende Februar an von frühesten Sorten Freilandaussaaten erfolgen, dann kommen 
satzweise erst frühe, dann spätere und späte Sorten bis Juni. Wintersorten wer^ 
den von Mitte August bis Ende September ausgesäl. Guter milder 6oden und 
öfteres Behacken eriorderMch- Verpflanzen bzw. Verziehen geschieht auf 25 bis 
30 cm, bei großen Sorten bis 40 cm Abstand. Zwischenpflanzung zwischen 
Kohlrabi, Gurken, Melonen usw. vor deren völliger Ausbreitung ist sehr vorteib 
haft. 

w bedeutet weißer, s — schwarzer, g — gelber Samen. 



904a Kopfsalat WelOenseer Riesen 


a) Treibsorteit. 

B78 Böttneri Treib, in bezug auf Treibbarkeit, Größe und Zartheit best¬ 
bewährt (w* S.) 10kg> 92.—1 kg 11.20, 100 g 1.70, 10 g —.30, Port. —.15 

079 Kafi«r Treib, gelber, als früheste vorzügliche Tretbsorte sehr zu emp¬ 
fehlen fw. S.) I0kg.4f 68.—, 1 kg 7.ao, 100 q 1.20, 10 g —,20, Port.— .10 

679b Maihönig Tretb, frühester gelber großköpfiger mit gewelltem rot¬ 
kantigen Blatt, beste Traibsorte, Eigenbau, aus unter Glas gezogenen 
Köpfen gewonnen (w. S.) 

1 hg M 50.40, 100 g 7.60, 10 g -,90, Port. -^.40 

679a Mai ko mg Treib, früheste Sorte zum Treiben in kalten und warmen 
Kästen, stammt aus früh ausgebildeten, auserlesenen Köpfen (w. S.) 

10 kg 130.-, 1 kg 16.-, 100 g 2.45, 10 g ^.35, Port -.20 

B61 Sttlnkopf, goldgelber früher, sehr zarter festkopfiger (w. S.) 

10 kg 86.—, 1 kg 10.60, 10O g 1,65, 10 g —.30, Port, —15 


by Freilandsorten, 

883 Baiitzener Dauerkopf, gelber festkopfiger Hochsommersalat sehr spät 
schießend (w. S.) 

10 kg 126.—, 1 kg 15.60, 100 g 2.40, 10 g —.35, Port. —.20 

885a Berliner Markt. Ein früher Riesen^Sommer-Dauerkopf. Von allen neueren 
Kopfsalatsorten des Bohemiatyps die früheste, größte und ausdauerndste. 
Eine Idealsorte für Markt und Haus (w. S.) 

10 kg Jlf 114,—, 1 kg 14.80, 100 g 2,25, 10 g —.35, Port —.20 

B€6 Berliner braun kantiger, großer gelber fester, zur früheren und späteren 
Kultur vorzüglich (s. S.) 

10 kg d6.—, 1 kg 10.60, 100 g 1.65, 10 g -.30, Port, -,15 

686a Bohemia, früher Freilandsafat. Die großen festen Köpfe sind von schöner 
gelber Farbe, äußerst zart und schmackhaft und halten sich wochenlang 
(w. S4 10 kg JC 126.—, 1 kg 15.60, 100 g 2.40, 10 g —.35, Port. —.20 

887 Berliner großer goldgelber, sehr feiner Sommersatat (s. S.) 

10 kg 86.—, 1 kg 10.60, 100 g 1.65, 10 g —.30, Port, —.15 

886d Caxard, sehr groß, festköpfig, gelbgrün. Bildet sehr haltbare Köpfe für 
Marktverkauf $. S, 

10 kg Jf 102.—. 1 kg 13.20, 100 Q 2.—, 10 g —30, Port, —.15 

689 OeufEcher ünverQlelchlichiert früher gelber rotbraun kantiger, schone 
große feste Köpfe(s.S.) 10ko^86.—, 1 kg10*60,100 g L65,10g—,30, Port.— .15 

891 Erfurter Dickkopf, gelber, festköpfiger, sehr zarter, dabei äußerst wider- 
Btandsfählg (w. S.) 10kö^86.—, 1kg 10.60, lOOgl.eS, 10 g —,30, Port,—J5 

091a Festhöpfloer gelber, sehr großer, zarter: die Köpfe bleiben lang dauernd 
fest(g. SO 10 kg .ä 76.—, 1 kg 8.60, 100 g 1,25, 10 g —.20. Port. —,10 

892 Forellen, großer bunter, goldgelb mit braungesprenkelten Blättern, von 
zartem feinen Geschmack (w, S.) 

10 kg 36,— 1 kg 10.60, 100 g 1,65. 10 -.30, Port. -,15 

892a Fürchtenichts, riesiger festester gelber Sommersafat (s. S.) 

10 kg 86,—. 1 kg 10,60, 100 g 1.65, 10 g —.30, Port. —.15 

904 Gelber Riesen Mai fw. S.). Bei gleicher Aussaatzeit wie ..Maikönig“ 
Wird diese hervorragende Sorte annähernd doppelt so groß und ist schneller 
verkaufsfähig 10kg*4r 102.—, 1 kg 13,20.100 g 2.—, 10 g —30. Port. — ,15 

693 Laibacher Eis, sehr große festköpfrge. langausdauernde Sorte, bräunlfch 
gerandet, gekraust, hitzebeständi^, seiner großen saftigen Blattrippen 
halber auch „Krachsafat“ genannt (w. S) 

10 kg 102.—, 1 kg 13.20, 100 g 2.—. 10 g —.30. Port. —.15 

895 Maikönig, gelbfrchgrüner, feinrippiger, mit bräunfichem Anflug, bester 
Freilandsalat, von großer Zartheit, mit sehr festen, großen, i nnen goldgelben 
Köpfen (w, S.) 10kg.4r 86—, 1 kg 10.60, 100 g 1.65, 10 g -.30, Port.—,15 


894b Mafkönlg Stammzuchtt für Freiland u, kalte Kästen, sehr ausgegllphene 
Stammzucht von hervorragender gut durchgezüchteter Qualität {w, S.) 

10 kg Jr 106.—, 1 kg 14.— 100g 2.40, lOg—,40. Port,—,25 

895a Maiwunder, früher, gelber Riesen. Beste Erfolpe werden aus Herbst* 
aussaat und Ueberwinterung in Kästen erzielt, Frühjahrsaussaat muß In 
kalten Kästen, jedoch nicht später als März* erfolgen (w. S.) 

10 kg 86.— 1 kg 10.60, 100 g 1.65, 10 g —.30, Port. —,15 

897 Rudolfs Liebling, mittelfrüh, leuchtend zitrcnengeib, vorzüglich Im Ge* 
sch mack, sehr festköpfig (w. S.) 

10 kg JC SS.—, 1 kg 10.80, 100 g 1.65, 10 g —-30. Port. —.15 

898 Spätaufschießertder, großer gelber zarter festköpfiger (w. S,) 

10 kg.#88.-, 1kg 10.00, 100 g 1,65, 10 g -.30, Port. —15 

900 Stuttgarter Dauerkopf, hellgrün, glattrandlg. Große, runde feste Köpfe 
Verlangt zu voller Entwicklung guten kräftigen Boden (s. S.) 

10 kg 86— 1 kg lO.eo. 100 g 1.65, 10 9 —30, Port. — ,15 

901 Trotzkopf, großer brauner, grünbrauner Kopf, fest, äußerst zart, (w. S.) 

10 kg Jf 86.-. 1 kg 10 60, 100 g L65. 10 g -.30, Port.-.15 

902 Trotxkopf, großer gelber, noch unempfindlicher als voriger, sonst gleich 
gute Eigenschaften, ungemein große, feste gelbgrüne Köpfe (w. S.) 

10 kg .#86.-. 1 kg 10,60, 100 0 1,65, 10 g -.30, Port. -.16 

904a Weiße ns« er R i o boh , wi e Be r1 i ne r Ma rkt, a ber etwa s später, noc h g rößer un d 
noch länger stehend. Wird diese Sorte etwa 8—10 Tage später als Berliner 
MaVkt gesät, so bildet sie die natürliche Folge zu der genannten; di© Ver¬ 
wendung dieser beiden Sorten erübrigt alle anderen Sommersalate fw.SO 

10 kg.# 126.—, 1 kg 15.60. 100 g 2.40, 10 o —.36, Port,20 

904b Wunder von Stuttgart, früher mittelgroßer fester Salat, ausgezeichnet 
für Frühjahr- und Sommerkultur (s. S.) 

10 kg Jr 102.-. 1 kg 13.20, 100 0 2.-, 10 g —.30, Port,—,15 

905 ,, Cantus”, Salatsamen zu Vogelfutter (w, S.) , . , Preise auf Anfrage 

c) Winfer-Kopfsalat, 

906 Butterkopf, hellgrün, innen goldgelb, ganz wEnterhart (w. 8.) 

10 kg.# es.-, 1 kg 10,80, 100 g 1.66, 10 g -.30, Port, -,15 

007 G alb er Winter, sehr ausdauernd (w. S.) 

10 kg^ S0.-, 1 kg 10.80. 100 g 1,65, 10 g -.30, Port -J5 

908 Nansen oder Nordpol, kleiner fester gelber, sehr zart und doch äußerst 
widerstandsfähig, auch bei ungünstiger Witterung (w. SO 

lOkg Jf SS,—, 1 kg 10.80, 100 g 1-65, 10 g —.30, Port —.15 


2, Pflücksalat. 

Kultur: wie Schnittsalat trägt den ganzen Sommer durch (bei Schonung der 
Herzblätter beim „Pflücken“). 

910 Amerikanischer, brauner, zartester, mit krausen Blättern (w, S.) 

10 kg Jf 102,—, 1 kg 13.20, 100 g 2.—, 10 g —.30, Port —,15 

911 AuEtraliBCher, gelber, mit krausen Blattern <w. S.) 

10 kg Jf 102,—. 1 kg 13.20, 100 g 2.-, 10 0 -.30, Port -.15 


3. Schnitt- oder Stechsalat. 

Kultur: Wird ziemlich dicht gesät bildet keine Köpfe, man verwendet die 
jungen Blätter. 

917 Gelber krauser (s. 31 

10 kg Jf 49.40, 1 kg 5.80, 100 g ’-,86, 10 g —.20, Port —.10 

918 Gelber runder (w. S.) 

10 kg Jf 49.40, 1 kg 5.80, 100 g -^.05, 10 g —.20, Port, —.10 

919 Gelber ho hl blättrig er Butter, bildet lose Köpfe, sehr zart fw. S.) 

10 kg Jf 49.40, 1 kg 5.80. 100 g -.85* 10 g -,20. Port -.10 


4. Römischer oder Bindsalat (Sommer-Endivien). 

Kultur: Wie bei Kopfsalat. Ein Binden Ist bei den selbstschlleßenden Sorten 
nicht erforderlich, die inneren Blätter werden von selbst bleich und zart dabei 
sehr wohlschmeckend. 

923 Caiteler, selbstschlEeßender (Sachsenhäuser), liefert das als „Casseler 
Strünkchen“ bekannte, zarte Feingemüse. - Anzuchtmethode und Koch* 
rezepte auf Anfragel 

10 kg Jf 90,-* 1 kg 11,—. 100 g 1,70, 10 g -.30* Port. -,15 

924 Pariser gelber, selbstschließender 

10 kg M 86.—, 1 kg 10.60* 100 g 1.65* 10 g —.30, Port —.15 

025 — grüner, sei bstsch Maßend er 

* 10 kg Jf 86,—, 1 kg 10,60, 100 Q 1.65, 10 g —,30, Port. —.15 


5. Winter-Endivien. 

Diese gehören, wenn auch nicht botanisch, doch Ihrem Zweck nach unter die 
Salate. Sie sind auf geführt undbescbrieben unter „Endivien“ Nr. 394*-396, Seite 9. 


Sauerampfer. 

Kultur: Gedeiht auf jedem Boden, Aussaat März-April, Rethenentfernung 
ca. Sem. 

927 Bellevtlie, großblättriger, als Spinat und Suppenwürze sehr fein, durch* 
aus winferhärt, läßt sich solange ernten, bis der Schnee den Garten deckt 
und Im Frühjahr wieder, sobald es taut 

1 kg Jf 3.80, 100 g -.60, 10 g -.15, Port. —10 


Schnittlauch. 

Kultur: Aussaat im zeitigen Frühjahr in Topf© oder Kistchen in einem kalten 
Mistbeetkasten, später pikieren und, wenn stark genug, in Freien auspflanzen, 
läßt sich aber auch am Fenster weiterkultivieren. Ueberall gedeihend und gaoz 
winterhart- 

928 Schnittlauchsamen , , , , , 100 g JC 4,40, 10 g -,5ö, Port. —,25 
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Schwarzwurzeln (Scorzoner). ^ 

Kultur: Aussaat Im März in 20 cm entfernte Reihen in sandigen, lockeren, 
nahrhaften, jedoch nicht frisch gedüngten Boden, Im Herbst herausgenommen 
und Im Keffer eingeschlagan, ergeben sie ein spargelartiges, sehr schmack¬ 
haftes Gemüse, Stärkere Wurzeln erhält man jedoch, indem man im August sät, 
an Ort und Stehe überwintert und erst im Herbst des zweiten Jahres erntet, 
doch muß man Mäuse ternhalten. 



931 Schwarzwurzeln, Bitterhoffs einjährige nichtschießende Riesen 
Foto Frariz Prall, Landsberg (Warthe) 

Der Einsender schreibt: Erbrachten, im März ausgesät bereits im September 

große schlanke wohlschmeckende Wurzeln ohne Seltentriebe. 

m Gewöhnliche lange , 1 kg JT 10 80, 100 g 1,65. 10 g —.30, Port. — ,15 

900 Russische Riesen, schon im ersten Jahre stark werdend 

1 kg Jf 15,60, 100 g 2,40, 10 g -,35, Port, -.20 

932 Einjährige Riesen, größer, langer und dicker als vorige 

1 kg 17.50, 100 g 2,65. 10 g — .40. Port,—.25 

901 Bitterhoffs elniähria« nlchtschießende Riesen, deutsche Original- 
laat. Aus ausgewählten dicken, zylindrischen, glatten, tiefscbwarzen Wur¬ 
zeln mit breiten dunkelgrünen Bfattern gezogen, Schoßer kommen bei 
dieser Sorte kaum vor. ^ kQ J[ 24.—, 100 p 3.20, 10 g —.45, Port, —.25 


Spargel. 

Kultur: Aussaat im April In 15 cm entfernte Reihen in sandigerx, lockeren 
durchlässigen, doch nahrhaften Boden, leicht bedeckt. Vorsichtiq verziehen 
auf 6 cm, unkrautfrei halten, öfter behacken, mehrmaliges Gießen mit flüssigem 
Dung. Weiterzucht in der bekannten Dammkultur bei allmählicher Auffüllung, 
Zur Anlage der Spargel beete werden am besten kräftige einjährige Ftlanzen 
verwendet. Gute Drainage Ist sehr wichtig. 


945 Berliner Riesen, extra fein, äußerst zart und s^chma^ckhaft 
947 


Ruhm von Braunschweig, sehr groß und zart 

10 kg J^ 43.40, 1 kg 5.20, 100 g —.80, 10 g -.20, Port, -.10 


946 


Schrteekopf, weißer Riesen 

1 kg JC 30.-, 100 g 4.50, 


10 0 -^.60, Port. —.30 


Spargelpflanzen. 

Ausführliche Pflanzanweisung auf Wunsch, 

Ruhm von Braunschweig, gesunde kräftige Pflanzen 


einjährig.. lOO Stück .4 2.40, 1000 Stück 20,— 

Zweijährig .100 Stück ,4 3. * 1000 Stück 26,— 


Sellerie. 



906 KnoUerisellerje „berliner MarmorKugöl"' 


a) Knollensellerie. 

Kultur: Aussaat Februar-März 
ins warme Mistbeet, braucht 
3-4 Wochen zum Keimen. (Even- 
tueM etwas vorqueilen.) Sind die 
jungen Pflanzen stark genug, 
satzweise auspflanzen an Ort 
und Stelle im April-Mai auf 
sehr nahrhaften, gul gedüngten 
lockeren Boden, Durch Öfteres 
Hacken und bei Trockenheit 
ausreichendes Gießen, beson¬ 
ders mit flüssigem Dünger, wird 
rasches, gleichmäßiges Wachs¬ 
tum und dadurch die Zartheit 
der Knollen gefordert. 

934 Alabaster, für den Ge¬ 
müsezüchter und Garten¬ 
besitzer. Das Fleisch ist 
überaus zart, von blendend 
weißer Farbe und absolut 
rostfrei, dabei sine die 
Knollen außerordentlich 
groß 

1 kg Jf 16.20, 1O0 g 2,45, 
10 9 -.35, Port. —,20 


935 Apfel, runder, kurzlaublaer, kleine runde Knollen, Fleisch sehrfest, weiß, 
sehr wohlschmeckend 1 kg ,4 15,60, 100 g 2.40, 10 g —,35, Port. —.20 

936 Berliner Marmorkuoel, größter Knollen, beste Sorte für den Markt- 
gärtnef, kurzlaybig. mit wenig Wurzelbildung, Das Fleisch ist reinweißi 
sehr zart und von feinem Geschmack 

1 kg JT 16.20, 1O0 g 2.45, 10 g —,35, Port. —.20 
936a DelikateG (Schneeball), neuer früher kurzlaubiger glatter, mit schnee¬ 
weißem Fleisch 1 kg 15,60, 100 Q 2.40, 10 g—.36. Port.-.20 


938a Imperator, große glatte rostsichere Knolle, fast rund, aufrechtes großes 
Laub, Spätsorte, bringt Massenerträge 

1 kg Jff 16.20, 100 g 2.45, 10 g —35, Port, —.20 


937 Magdeburger Markt, große ovale glatte Knolle. Sehr ertragreich. Kurzes 
flaches liegendes großblättriges Laub 

1kgL4 20.-, 100 g 3.-, 10 g-.40, Port.-.25 

939 Präger Riesen, größter glatter, später, hcchlaubiger 

1 kg Jf 13,20, 100 g 2,— 10 g -.30, Port, -.16 


b) Bleichsellerie, 

Gesundheitförderndes Gemüse zum Rohgenuß (vorzüglich für Rohköstler) 
und für die feine Küche, 

Aussaat wie bei Knoller\sellefie, mit dem Unterschied, daß das Auspflanzen in 
ca, 20 cm tiefe Furchen erfolgt. Um die Blattstiele, die für den Genuß in Frage 
kommen, zart und weiß zu beKommen, werden später die Pflanzen mit Bast 
umwunden und hoch angehäufelt. 


940 


Pascal, weißer englischer vollrippiger 

1kg .4 14,20, 100g 2,20, 10g—.35, 


Port. -.20 


940a Goldgelber selbstbleichender, mit weißem Schein, durch seine Fär¬ 
bung leichter zu bleichen als die grünen Sorten. Abbildung siehe Rückseite 
meiner Hauptpreisläste, — Ausführliche Kulturanweisung und Kochrezepte 
werden jeder Lieferung beigefügt 

1 kg .4 34.—, 100 g 5.-, 10 g -,70, Port. -.30 


c) Schnittsellerie. 

941 Schnittsefferio, krausblättriger, aromatischer, feines Suppengrün 

1 kg Jf 13,20, 100 g 2.—, 10 D —30, Port. —.15 


Spinat und spinatähnliche Gemüse. 

Kultur: Aussaat für Sommerbedarf März-April, für Herbstbedarf Jur^i-August 
für Frühlahrsbedarf September-Oktober In Reihen von 20 cm Entfemuno in 
lockeren, nahrhaften Boden von bester Dung kraft In nicht zu sonniger Lage, 
Gleichmäßige Feuchtigkeit und Dunpgüsse sind zum guten Gedeihen wichtig. 



961 Spinat, Matador 


Sonderpackung von Splnatsamen 

Gr, Pt. — Groß-Portion enthält etwa 250 g 
Kl, Pi -= Klein-Portion enthält etwa 125 g 
Pi = Kleinst-Portion, ausreichend für einmalige 
Aussaat im Kleingarten. 


3 } Spinat, echter (Spinacia oleracea). 

Alle aufgeführten Sorten sind „Reichssorten'" und anerkanntes Saatgut 
962 Juliana, dunkelgrüner, spataufschleßender, durch Hochzuchtauslesa 
gewonnen. Durch Wegzüchtung der rein männlichen Pflanzen, die bel^nnt» 
lieh am leichtesten aufschießen, stehen die Pflanzen 3—4 Wochen länger 
und sind dementsprechend länger gebrauchsfähig 
100 kg .4 ISO,-, 10 kg 23.50,1 kg 2.95, Gr. Pi —.85. Kl, R. —.45. Pt. —.10 
964 König von Dänemark, dunkelgrüner spätaufschießender riesen blättrig er, 
dennoch fast glattblättrig. Später aufschießend als Irgendeine andere 
Sorte, Für den Marktgärtner unvergleichlich in Qualität und Ertrag 
100 kg 165.—, 10 kg 21.60, 1 kg 2.70, Gr. Pi ,4 —.80, Kl. PL —.40, Pt. —.10 
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Spinat (Fortsetzung) 

961 Matador, schnell wachsend* mit kräftig grünen großen* dennoch fast 
glatten Blättern. Dieselben guten Eigenschaften wie 964, In der Färbung 
jedoch bedeutend heller* Eignet sich auch für Herbstaussaat zur Ueber- 
winterung 

100 kQ M 150.-, 10 kg 20.-, 1 kg 2.50, Gr. Port. -.70, KL Port, -.40. Port. -*10 
963 Universal, entspricht der früher unter dem Namen *, Rheinischer Riesen'" 
bekannten und beliebten Sorte* ersetzt vorteilhaft veraltete, jetzt vom 
Reichsnährstand nicht mehr zu ge lasse ne Sorten wie: ,*b reitblättriger 
großer", „dunkelgrüner spata ursch ieOen der", „Flämischer Riesen''^ 
„Riesen'Gaudry". Er eignet sich vorzüglich ais Winterspinat. 

100 kgJC 136*-, 10 kg 16*20, 1 kg 2*10. Gr. Port.-*60* Kl* Port. -*30. Port.-*10 

967 Viktoria, mit sehr dickffeischigen runden dunkelgrünen Blättern* 
Beste Sorte für Frühjahrs- und Sommeraussaat, da schwer in Samen 
schießt 

100 kg *i: 166.-, 10 kg 21.50, 1 kg 2*70, Gr. Port.-.80, KL Port,-.40* Port.-JO 

968 Virollay, verbesserter, extra großblättriger hellgrüner, schnell¬ 

wachsender, aber schneller in Samen gehend als andere Sorten 

100 koJ£ 132.—, 10 kg 15.80, 1 kg 2*10, Gr. Port.-.60, KL Port--.30. Port,-.10 

b) Spinatähfiliche Gemüse 

Hierher gehören außer den hierunter angeführten beiden Sorten noch 
Gartenmelde (445—447 Seite 11), Sauerampfer (927 Seite 22) und bis zu 
einem gewissen Grade auch Chineser Kohl (669 Saite 16), Mangold (666-658a 
Seite 16). Portulak (732 Seite 6). 

969 Neuseeländer (Tetragonia expansa), bildet Büsche, von denen man 

im Sommer nur die Blätter abzustreifen braucht, um ständig auch während 
der heißen Sommermcnate Spinat zu haben, wo alle anderen Spinatsorter> 
versagen. Muß 2—^-körn weise auf 60 x 60crn ausgetegt werden. Keimt 
langsam. -- 1 kg *£ 8.—, 10O g 1.20, 10 g —*20, Port. —*15 

970 Enfllischer, innmerwährender (Rumex patientia). Eine völlig winterharte 
Sauerampferart, deren Blätter bei offenem Wetter dauernd geschnitten 
werden können und einen guten Spinatersatz liefern. 

1 kg 4.80* 100 g —*70, 10 g —.15, Port. —.10 
Tabak, Thymian, Waldmeister, Weinrauie, Wermuth, Ysop siehe 
Arzneipflanzen, Seite 6 
Zuckermais siehe Seite 16 


Zwiebeln. 

1. Samen. 

Kultur: Aussaat März-April In gut bearbeiteten, nicht frisch gedüngten* aber 
nahrhaften Boden, in sonniger Lage. Sarnen leicht bedecken, gut anwaUen* 
Reihenabstand 15—20 cm. 

979a Bronxekugel. Diese Riesen-Dauerzwlebel ’zeichnet sich durch schöne 
kugelrunde Form, feine Schale, milden süßen Geschmack aus und ist 
sehr haltbar 10 kg *if 108*—, 1 kg 13*80, 100 g 2*05. 10 g —.30, Port* —.15 
930 Braunsehweigef dunkelblutrote plattrunde, bewährte Sorte 

I0kg..4f 84.—, 1 kg 10*40, 100 g 1,60, 10 g —.30, Port —.15 
esi Elsen köpf, gelbe, sehr groß und äußerst haltbar, sehr gerühmt 

10 kg 108*—, 1 kg 13.80, 100 0 2.05, 10 g — 30, Port. — ,15 





969 Zwiebeln, Zittauer Riesen, gelbe 

981a FrOhtlngszwIobal, weiße. Aussaat erfolgt tm August. Im Herbst auf 
ein Beet verpflanzt, bringen die Zwiebeln im zeitipen Frühfahr kräftige 
Schlotten und bereits Mitte Mai silberweiß© große Zwiebeln 

10 kg .il 180—, 1 kg 22.50, 100 g 3.25, 10 g —.45, Port. —*25 


983 Hotlftndiache plattrunde, strohgelbe, harte mittelgroße 

10 kg 100.—, 1 Kg 13.—, 100 g 2.—* 10 g —.30* Port. — J5 


986 Königin, weiße. alFerfrüheste kleine silberweiße, vorzüglich zum Ein¬ 
machen, im Juli reif 

10 kg Jf 180 —, 1 kg 22.50, 100 g 3.25* 10 g —.45, Port. —.25 


985a Stuttgarter Riesen (dreijährige Kultur), runde* d unkelgelbe, fefnscha! ige. 
sehr haftbare Sorte.besonders geeignet zur Selbstanzucht von Steck¬ 
zwiebeln 10 kg 140.—t 1kg 17*50* 100 g 2.65, 10 g — .40, Port.—.25 

989 Zittauer, runde, gelbe, sehr groß, äußerst haltbare* geschätzte Markt^ 
Sorte von hochrunder Form* fest und feirschalig 

10 kg Jf 108.—* 1 kg 13.80, 100 g 2,06* 10 0 —.30, Port*— ,15 
991 Wlnterheokez wiebeln, wie Porree verwendbar, jedes Jahr wieder aus- 
treibend 10 kg Jt 45.40, 1 kg 5,40, 100 g -.SO, 10 g —,20, Port. —JO 


2. StocKzwidbetn, 

Praiaa veränderlich! Sollten seitens des Reichsnährstandes feste Preise 
verordnet werden, so erfolgt die Berechnung zu diesen Preisen. 

Bei größerem Bedarf Speziaicfferto. — Versand erfolgt bet frostfreler Witte¬ 
rung, ohne meine Verbindlichkeit. 

Kultur: Das Stecken dieser im Vorjahr herangezogenen kleinen Zwiebeln er¬ 
folgt Ende Marz, Anfang April, sonstige Behandlung wie bei'^atz wiebeln. 

994 Kleine, Grüße II (ungefähr iVi—2 cm im Durchmesser) 

100 kg ,4: 90.— 10 kg 10.— 1 kg 1*20 

995 Hellgelbe, klelnet«, Größe I (ungefähr unter iVi cm im Durchmesser) 

100 kg*4r 100.— 10 kg 12.— 1 kg 1.40 

997 Knoblauch, Pflanzung der einzelnen abgetrennten Telle fm März 

10 kg 20*— 1 kg 2.40 

99S Schalotten, gewöhnliche gelbe 100kg *J(r 90.— 10 kg 10.— 1 kg 1.20 

999 Perlzwisbeln (Brutzwiebeln) 

Kleinste feinste, mildeste Zier-und GewürzzwiebeJchen für Mixed Pickles* 
Senfgurken, Eingemachtes* Im August lieferbar* Preise auf Anfrage* 

Erdbeeren aus Samen. 



393 Immertragende Edel- Monatserd beere ,*Riigert"* 

Was diese Sorte vor allen anderen Erdbeeren auszeichnet, Ist die Schnellig¬ 
keit und Treue, mit der sie aus Samen heranzuziehen ist. Schon 8 bis 10 
Wochen nach der Aussaat setzen die Pflanzen die ersten Früchte an und 
tragen dann den ganzen Sommer hindurch* Die Sorte bildet keinerlei Ranken. 
Sie blüht und fruchtet unaufhörlich vom Frühsommer bis zum Eintritt des 
Frostes* Sie eignet sich ganz besonders gut als Einfassung für die Rabatten 
der Gemüsegärten und selbst für regelmäßig angelegte Blumenbeete, 5i« 
ist härter, sicherer Im Ertrage und aromatischer als groOfrüchtige 
Sorten, durch systematische Zuchtwahl in der Größe aber so vervolU 
kommnet, wie es noch mit einer Monatserdbeere von Waiderdheer¬ 
charakter vereinbar ist* 

10 g *ä: 6*20* 1 g —*80, 10 Portionen 2.70, 1 Portion —.30* Kräftige Sämlings- 
pfianzen ab Frühjahr lieferbar. 100 St. Jlf 3.50. 10 St. —,40 



Neue i mm ertrag ende rankenlose Riesen-Monatserd beere „Baron 
Splemacher"* 

Diese Sorte bringt Beeren, die bis 4 g wiegen und somit an eine kleine 
„Deutsch Evern“ herankommen, 

393 a Rotfrüchtig 1 Port. *4^ —.50 

393b Gelhfrüchtlg 1 Port, —50 

Erdbeerpflangen großfrüchtlge Sorten (Liste mit ausführlicher Sortenbe¬ 
schreibung zu Diensten) für Frühjahrslieferung von April bis Mai, 

Pikierte Pflanzen in den Hauptsorten 

100 Stück 4.50 bis 5.50, 10 Stück .Ä —.60 bis —.60 (je nach Sorte). 
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Landwirtschaftliche Saaten 


Futterrunkeln sieh« Seite 36—37, rutterkohle Seite 34, Kofilrüheu Seite 35, Futtermöhren Seite 18 

Preisberechnung. Die plombierungspflfchti gen Saaten werden nach den Vorschrfften de$ Reichsnährstandes plombiert geliefert. Im übrigen sind dieRelnhelts- 
und Keimzahlen angegeben, bei denen sich die Keimkraft einschließlich aller harten Korner versteht. Die notierten 50-kg-Preise kommen bei Abnahme vort 
weniqstensSO kg in Anwendung* Mengen zwischen 50 und 10 kg werden mit einem mäßigen Aufschlag berechnet, unter 10 kg zum Kilo preis. Soweit bei den 
einzelnen plomolerten Saaten Verfrachten nach den bestehenden Vorschriften erstattungspflichtig sind, werden sie gesendeh in Rechnung gestellt* In den 
übrigen Fällen verstehen sich die Preise ab Lager Berlin und Ist das Angebot freibleibend. 

Wo nichts anderes vermerkt ist, handelt es sich bei den plombierungspflichtigen Saaten um zugelassenes plombiertes Handelssaatgut — Wenn bei Eintreffen 
eines Auftrages die gewünschte Herkunft bei Rotklee, Weißklee usw. nicht vorrätig sein sollte, werde ich eine ähnliche Herkunft liefern, falls dieses bei der 
Bestellung nicht ausdrücklich abgelehnt wird. Im übrigen kommen bei deutschen Saaten Hochzucht, anerkannter Nachbau und Landsorte der in der Reich&scrlen- 
liste aufgeführten Züchtungen zur Ablieferung, 

SpeziafOfferten: Bei Bedarf groBerer Mengen wird es mir je nach Ouanturn und Art der einzelnen Saaten möglich sein, Preisermäßigungen zu gewähren, 
fn solchen Fallen bitte ich ©Ine bernustefte Spezlaloffarte ©Inzuforderr. und gleichzeitig Angaben über die gewünschten Sorten und über die ungefähre Hohe des 
Bedarfes zu machen. 


Kleearten 



Rotklee, Katatog-Nf. 1 



WeEBktee, Katalog-Nr. 4 



Schwedenklee, Katalog-Nr. 5 


Die Kfeeeaaten entsprechen den Vorachrlften des Reichsnährstandes beseiiglich Plombierung, Reinheit, Keimkraft, 
Seidefrefheit usw. Keimkraft elnschtleßlloh alter harten Körner^ 


Nr. 


1 


Rotklee 


(Trifolium pratense), sefdefrel. 


Es stehen in den meisten Herkünften genügende Mengen 
zur Verfügung, so daß im allgemeinen alle Wünsche be¬ 
friedigt werden können. In den Fällen, wo bei Eintreffen 
eines Auftrages die bestellte Herkunft nicht lieferbar sein 
sollte, wird gleichwertiger Ersatz geliefert. 


Ooutscher Rotklee, Hochzucht, Reinheit 96%, Keim- 
kraft94% SOkgJflia.-. yakgJf1.30 


Deutscher Rotklee, anerk. Nachbau, Reinheit 9o--93%, 
Keimkraft 92—94% 59 kg 100.—, % kg Jf 1 .20 

Zugelassone Handetssaat* 

Deutsche aus Schlesien, Reinheit 97%, Keimkraft 94% 
50 kg 90.-, »Akg.iri.10 

Deutsche aus West- und Mitteldeutsch fand, Reinheit 
95-97%, Keimkraft 88-92% 50 kg JST SO.—. % kg 1.10 

Böhmische, Ungar. Herkunft, Reinheit 95—37%, Keim¬ 
kraft 88^2% 50 kg M 90.—, yj kg Jt \ .1 0 

Polnische, lett., litauische Herkunft, Reinheit 97%, 
Keimkraft 90% 50 kg 88.—, % kg 1.10 

Rumänische, siebenbürg. Herkunft, Reinheit 97%, 
Keimkraft 94% 50 kg JSf BS.- , A kg JT 1.10 

Rcjtklee bevorzugt milden Lehm- und Tonboden mit 
genügendem Feuchtigkeits- und Kalkgehalt, woselbst er 
bei zusagender Witterung In der Regel bis 3 Schnitte 
gibt. Er ist für den Feldfutterbau die wichtigste Kleeart 
und liefert ein nahrhaftes, von allem Vieh gern genom¬ 
menes Futter. 


2 Später Rotkl©©j deutsch afnschnittiflor (Tri¬ 
folium medium), seidefrei, Reinheit 97%, Keimkraft 92% 
50 kg Jf 90.- % kg 1.10 

Die Eigenschaft, daß seine Schnittreife zwischen den 
ersten und zweiten Rotkleeschnitt fällt, macht Ihn für 
den Landwirt besonders wertvoll. Reinsaat pro Morgen 
5“6 kg. 

4 Weißklee (Trifolium repens) 

Weißklee ist ausdauernd und stellt keine hohen An* 
Sprüche an den Boden, Gegen ungünstige Witterung ist 
der Weißhlee wenig empfindlich. Reinsaat pro Morgen 
3—4 kg. 

Deutscher anerkaTtnter Nach bau, Reinheit 97%, 
Keimkraft 94% 50 kgJ? 110.—, 1.30 

D e utsc h e H a nd © Iss aat , Rei n heit 96 %. Keim kra ft 94% 
50 kg Jf 105.-, Vt kg.in.25 

Ungar., böhm., poln., lit., Reinheit 95%, Keimkraft 92% 
50 kg JSr 105.—, % kg Jf 1.25 


5 Schweden kl©©, Alsike*odcrBastardklee 

Deutscher anerkannter Nachbau, Reinheit 96%, 
Keimkraft 92% 50 kg J£ 105.—. % kg Jf 1.25 

Deutsche Handelssaat, Reinheit 96%, Keimkraft 92% 
SOkgJflOO.—. %kgJf1.2a 

Schwedische zugel. Handelssaat, Reinheit 95%, Keim* 
kraft 90% 50 kg Jf 100.— , Vs kg M 1 .20 

Lett., 11t., poln., böhm. Handelssaat, Reinheit 95%, 
Keimkraft 90% 50 kg Jf 98.-, % kg Jf 1.15 

Ist von mehrjähriger Dauer. Er bestockt und verzweigt 
sich stark und leidet nicht unter Nässe und Kälte. Er* 
zeugt reichlich Neben wurzeln. In feuchten Lagen ge¬ 
deiht er durchaus zutrieaenstellend. Refnsaat pro 
Morgen 3—4 kg. 


Nr. 


6 


inkarnatkl©© CTrifol. incamatum). 

Deutscher anerk. Nachbau, Rei n h. 97% , Keim kr. 92% 
50kg,Jr42.- % kg.4f-,50 
Deutsche Handelssaat, Reinheit 96%, Keimkraft 90% 
50 kg jr 38.-, 14 kg Jf-.45 
Ungarischer, Reinheit 96%, Keimkraft 90% 

50 kg Jf 38.-. A kg M -.43 
Laut Verordnung des Reichsnährstandes darf Inkarnat¬ 
klee von jetzt ab nur noch zusammen mit Winterwicken 
und Welschem- oder Wester wo) dischem Weidelgras ge¬ 
mischt auSfj,6Jät werden. 

Die amtlich vorgeschriebenen Mischungen haben fol¬ 
gende Bestandteile: 

M i soh u n g I 2 Gewi c htstei I e I n ka rnatkl es 



3 

, Weidelgras 

oder Mischung 11 

1 

i Inkarnatklee 


2 

, Weidelgras 


3 

, Winterwicken 

Bei Bestellungen wird 
Mischung gebeten. 

um Angabe der gewünschten 


8 G©lbkt©©f Hopfenklee (Medicago lupulina) 

Deutscher anerk. Nachbau, Reinheit 98%, Keim* 
kraft 96% 50 kg .M 44.-, ^ kg Jf -.55 

Deutsche Handelssaat, Reinheit 96%, Keimkraft 92% 
50 kg .M 42.-, A kg M —.50 

Ausländischer, Reinheit 97%, Keimkraft 90% 

50 kg M 43.—, % kg .4f —.50 

Gelbklee eignet sich gut für leichten, sandigere Boden, 
kommt aber auch auf anderen Bodenarten befriedigend 
fort. Seine Wurzeln gehen sehr tief, und deshalb ver* 
trägt er auch, ohne daß solche Ihm Irgendwie schadet, 
©ine längere Dürre. Reinsaat pro Morgen 5—7 kg. 

10 Gslbsr St© in kl ©e (Meniotus officinaiis) 

Reinheit 92%, Keimkraft 90%, zur Zelt nicht lieferbarl 
Stellt geringe Bodenansprüche und ist wertvoll als Stick* 
stoffsammter für Gründüngungsiwecke. Reinsaat pro 
Morgen 6—7 kg. 


11 Wundkl©© (Anihyllis vulneraria), sehr knapp. 

Böhmisch, polnisch oder ungarisch 

Reinheit 92%, Keimkraft 90% 50 kg Jf 50.—, y, kg —.60 

Wundklee bringt auch auf solchen Bodenarten noch 
gute Erträge, wo Rotklee nicht mehr gedeiht. Er ist mehr* 
jährig, erträgt strenge Kälte und große Dürre. Infolge 
seiner guten Eigenschaft als SiiekstoffsammJer schätzt 
man ihn als gute Vorfrucht, Reinsaat pro Morgen 5—6 kg 

13 Schotenkie©, gehörnter, deutscher 

(Lotus corniculatus). Reinheit 97%, Keimkraft 90% 

50 kg J^ m.-, % kg 1.40 
Stebenb., ital., böhin., Reinheit 97%, Keimkraft 90 
bis 92% 50 kg Jf 120.—, % kg Jf 1.40 

Der Schotenklee ist ein höchst wertvoller Bestandteil 
bei Anlagen von Wiesen, Weiden und Futterfeldern. 
Reinsaat pro Morgen 3—4 kg. 


14 Schot©nkl©©f zottiger, norddeutsche, zugeL 
Handelssaat (Lotus villosus), Reinh. 95%. Kelmkr. 8S% 
50 kg Jf 200.—, Yt kg 2.30 

Derselbe ist für alle nassen, moorigen Böden, für 
Wiesen und Weiden bestens geeignet und bildet auf 
diesen die einzige gut gedeihende Kleeart. Er wird vom 
Vieh gern gefressen. Reinsaat pro Morgen ^4 kg. 
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16 BoKflSrS•* Rie^an-HontQklBB (Melilotua albus aJtissimus),. 

„Prima" Reinheit 97%, Keimkraft 90% * . . 50 kg JT 68,—, Yt kg — ,80 
Jst mit fast jeder Bodenart zufrieden, muß aber, weil er spater holzig 
wird, jung verfüttert werden. Ist als gute*' Stickstoffsaimmler für Gründün¬ 
gung szwecke sehr geschätzt. Wird als Bienen weide viel angebaut, zumal 
er von Juli bis September reichlichen 6lütenarv$aU aufweist Die diesjährige 
Ernte ist nur von kleinem Umfang, Reinsaat pro Morgen 6—7 kg. 


22 EspsrSettG pHma Saat enthölHt, Reinheit 98%, Keimkraft 88% 

nicht lieferbar .50 kg Jf —bis — , Yk Kg 

23 Siebsei von diversen Kleearten I Preise und Muster 

Rotkleesiebsel | auf Anfrage, 

Zur landwirtschaftlichen Nutzung ungeeignet 


Luzerne in verschiedenen 
Herkünften (Medicago sativa). 

Wie bisher Ist auch in diesem Jahre die Erzeugung deutscher Luzerne 
nicht ausreichend, so daö wir auf die Einfuhr angewiesen sind. Es sind 
also nur kleine Bestände in deutscher Saat vorhanden* In anderen Her¬ 
künften, wie Jugoslawien, Rumänien, Ungarn, Siebenbürgen Kann der Be¬ 
darf ausreichend gedeckt werden. 

Luzerne liebt besonders besseren kalkhaltigen, tiefgründigen ßoden und 
erzielt auf sotchem bei jähdfch mehrmaligem Schnitt große Futtermassen, 
wie sie überhaupt auch von allen Kleagewächsen die weitaus ertragreichste 
ist Alle anderen Bodenarten eignen sich gleichfalls zum Anbau, sie müssen 
aber immer etwas kalkhaltig und durchlässig sein. Luzerne ist sehr winter¬ 
fest und dauert bis zu 10 Jahren* Da sfe mir ihrer> Wurzeln sehr tief geht« 
hat sie einen großen Widerstand gegen Trockenheit. Refnsaat pro Morgen 
B — 10 kg. 

Soweit keine anderen Angaben gemacht sind, handelt es sich um 
zugelassenes Handeissaatgut, mit der vorgeschriebenen Reichsnätir- 
atandsplombe versehen. 

iga Luzerne, Hochzucht Mahndorfer, liefert Massen- 

ertrage und hat hohen EiweiÖgehalt Sie ist außerordentlich winter- 
hart und nimmt auch mit leichterem ßoden vorlieb, wobei genügender 
Kalkgehalt. Queckenfreiheit und tiefer Grundwasserstand Voraussetzung 
Sind* Reinheit 98%, Keimkraft 92% , . . . * . 50 kg jri40.— , 1*4 kg 1.66 

IS Luzerne, deutsche, anerkannter Nachbau, 

zeichr>et sich durch Winterfestigkeit, große Erträge und Dauerhaftigkeit 
besonders aus* Reinheit 97%, Keimkraft 90% 50 Kg JSf 130.—, Yz kg 1,56 

18a Luzerne, deutsche Handelssaat, sehr knapp* 

Reinheit 96%, Keimkraft 90% .50 kg Jf 120*— , % kg 1,40 

17 Luzerne, ungarische, Beste seidefreie Saat. Erfreut sich bei 
uns großer Belieblheit, da sie Sich seit Jahren bestens bewährt hat. 
Reinheit 97%, Keimkraft90% 

50 kg 120.-, kg 1,40 

17a Luzerne, böhmische. Reinheit 97%. Keimkraft 90% 

50 kg JSr 120*—, % kg 1*40 
Steht in der Qualität der ungarischen Luzerne nicht nach und wird ebenfalls 
in bester Beschaffenheit als plombiertes Handelssaatgut geliefert. 

17b Luzerne, rumänisch*siebenbürg. Kommt aus den frü¬ 
heren ungarischen Gebieten, so daß diese Herkunft ebenfalls einwandfrei 
und trotzdem noch etwas biJIiger ist als die ungarische Saat. 

Reinheit 97%, Keimkraft 90%.SOT^g JST 115.— kg 1.30 

18 Luzerne, jugoslawische. Prima Qualität, zu gelassenes Han- 
delssaatgut Reinheit97%, Keimkraft90% . . . 50 kg 115*— , VzkgJC^.Zti 

20 Luzerne, auf Sandboden in Böhmen gewachsen. Gedeiht auf leich¬ 

terem Boden noch zufriedenstellend und gibt bei günstigen Witterungs¬ 
verhältnissen bis drei Schnitte* Das Aussaatquanturn muß etwas stärker 
bemessen werden, und zwar etwa 10 kg auf den Morgen. Reinheit 94—97%, 
Keimkraft 88—92% ..50 kg Jf 120.—, Vz kg 1,40 

21 Riesen-Esparsette, zweischürig (Onobrychis sativa), 

zugef. Handel SS. Reinheit 97%, Keimkraft 86% 50 Kg 35.—, % kg — *45 
Hält bei großer Dürre und in rauhem Klima aus und gibt auch da noch 
gute Erträge* wo es für Rotklee zu trocken ist. Sie erreicht eine Höhe bis 
zu 60 cm und gibt ein nahrhaftes bekömmliches Futter* Esparsette begnügt 
sich mit feichtem, trockenen Boden, Die Wurzeln gehen sehr lief. Reinsaal 
pro Morgen gedrillt 40—50 kg. 


Grasarien von bedingtem Futter¬ 
wert und für bestimmte Zwecke. 


Die nachstehend benannten Grassaaten sind zur Anlage von Wiesen 
und Wetden usw* nicht geeignet, sondern Kommen zum Teil für Seimen- 

g ungen bsi Ras@nmi&cnunQ0ni für Böschüfi^sansainnuno in 

6iraCnt.p 

Wenn größere Mengen In Frage kommen* bitte Ich, unter Angabe des 
Bedarfes eine Spezialofferte einzufordern. Die MögJichkeit einer Preis¬ 
abschwächung ist vorhanden, sobald bei größerem Erdrusch die Abliefe¬ 
rungen umfangreicher werden. 


27 f^SSertSCh^rn iele, cf etllsch, Airacaespltosa, fürlelcht. Bodeni 
gutes Böschunosgras. Reinheit 80%* Keimkraft normal 

50 Kg jr 62.-. H Kg — .73 

23 Gebogene Schmiele, deutsch, Aira fiexuosa.fflrschat. 

tige Rasenflächen und Böschungen geeignet* Reir^heit 70%, Keimkraft nor* 

C ■■ so kg ^33-, y,kg-.4S 

28a FeinDlättri^er SchWUlQel. Festucatenulfolla, Ist sehr fein 
wüchsig und eignet sich gut als Beimischung für Rasenmlschungen in 
schattigen Lagen. Reinheit 70% Keimkraft 70% 50 kg Jf 152.— % hg 1.70 

^ GerUCh^r^S, echtes, deutsch, Anthoxanthum Odoratum. 
Eine geringe Beimischung bis ca. 2% bei Aussaaten von Kulturgräsern olbl 
dem Heu einen würzigen Geruch* Reinheit 90%, Keimkraft 70% 

60 kg Jf 192*—, Yt kg 2,30 

30a Geruchgras, unechtes, Puelli, Reinheit 90%, Keimkraft65% 

»/ ^ u -1- X L 50kgJr32_, %kg-,49 

33 WeiCne xrespe, cfeutsch, Bromus mollis, ist einjährig un<J 
gedeiht auf leichtem Boden* Keimkraft normal 50 Kg Jf 46,— , % kg —.53 

35 Ackertrespe, Bromus arvensis* der Fuftorwert ist gering, 

Reinheit 95%, Keimkraft 90% .... 50 kg Jf —*—bis —, % kg — 

Mit einer Einfuhr ist nicht zu rechnen* 

41 Verschiedenblättr. Schwingel, deutsch, Festuoa 

heterophylla: natürlicher Standorti Laubwäider, mäßiger Futterwert Rein¬ 
heit 70%* Keimkraft 70% ,..**.*,,.* 50 kg Jf 175.- % kg 2.10 

42 Schafschwingel, deutsch, „prima-, Pestuca avlna, Q#.:, 

gen Dürre u. Kälte unempfindl ich, für ganz leichten Boden nocR gut 
verwe nd bar* Rei n h e It 90 %, Kei m k raff 90 % 60 kg Jf »9,—, 7, kg 1.05 
— feine Qualität, Reinheit 35%, Keimkraft 70% 50 kg Jf 70.— ^ kg^^SS 

45 Hon 199 ^^^! deutsch, HoIcus lanatus, in Hülsen, als Futter 
nicht beliebt findet Verwendung für Böschungen usw.* Keimkraft 80% 

50kgjf6«.-, ^^kg-,« 

46 Honi99^^^v enthÜlsti HoIcus lanatus. 


iif) ' 


50 kg Jf —,— bis —kg 
Zu r Ze 11 n i cht f ieferbar. 


46a PfeifenyfÄSj Mollnea coerulea* für Böschungen und Grünanlagen 
mit anspruchslosem Boden gut verwendbar . . 50 kg jf 50*—, % kg —.60 

53 H^lfll^lSpenQräSf deuischi Poa nemoralls, als Schatten¬ 
gras für Rasenflächen unentbehrlich, Reinheit 75%, Keimkraft 70% 

50 kg Jf 138*-, ^ kg 1*60 

57 PIstthHlfTI-R fSperiQ THSj Poa compressa, erzeugt gute Rasen¬ 
flächen, ist aber kein Futtergras . , . * * . * 50 kg .if —, % kg —*— 
Mit einer Einfuhr ist nicht zu rechnen 

50 unechte Quecke, gut für Böschungen und Beigabe zu 

Bleichplatzmischung usw** Keimkraft 85% * ♦ . - * 50 kg Jf —, Yt kg — 

Mit einer Einfuhr ist nicht zu rechnen. 


26 














Erstklassige Grassamen für Wiesen, Weiden usw. 

Die Grassaaten entsprechen den Vorschriften des Reichsnährstandes bezügt« Ptombierung, Reinheit u. Keimkraft usw. 



Flo ri n ara* ( Ag ros t ts s to Io n Iferaj, Katalog- N r. 25 


Sfi StraußQTdS, weis, doutsohe Hochzucht (Agrostis stolonifora), 
Reinheit &0%, Keimkraft 90% 60 kg > 200.—, Vi kg 2.€0 

Untergras, ausdauernd, Blütezeit jufl-Augu$t, bestaudet sich prächtig, 
Höhe 40--50 crn. Gedeiht auf jeder Bodenan bis zu den feuchtesten. Eins 
der unentbehrlichsten Untergräser, wertvoll für Wiesen, Weiden und zur 
Bildung von dichten dauernden Rasenflächen, Reinsaat pro Morgen bis 
3Ü kg. Nur ktefne Vorräte. 

26a FlOnnQTÄS, amerikanisches, Reinheit 00% ► Keimkraft 90%, Liefe¬ 
rung ungewiO ..50 kg 120. — , ^ kg 1,40 

26 Fiorin^ras, echtes deutsches, waldgesammeltes 

Reinheit 70%. Keimkraft B5“/. .. , * . 50 kg JT 194.— , ^ kg 2.30 

Fioringras, Reinheit 68%, Keimkmft 30% . . . 50 kg JlT 135.--, ^ kg 2,20 
Es ist dieses die ausläufer-t reiben de Varietät, welche niedrig bleibt und 
für feinsten Rasen die größte Beachtung finden müßte. 

29 Wiesenfuchsschwanz, finnisch (Alopecurus pratensis), 
zugel. Kanderssaat, Reinh ,60%. Ketmkr, 65%. 50 kg Jif 140.-. % kg 1.70 
Obergras, ausdauernd, Blütezeit Mai-Juni, Höhe 90—100 cm. Eines unserer 
•delsten Wiesengräser mit dauerndem Effolg anzusäen, wo es seine 
Bedingungen; tiefgründigen Boden, Moorboden, vorfindet Es gibt frühes 
vorzügliches Heu, Reinsaat pro Morgen 6—7 kg. 

81 Goldhafergras (Avena flavesceris), Deutsche Hochzucht 
Steinach, Reinheit 85%, Keimkraft S0% .... 50 kg 320,—, *4 kg 3.90 
Dsutsche zugel. Handelssaat, Reinheit 65%, KeimKrafi 65% 

50 kg JS' 300.-> y* kg 3,60 
UntergraSt ausdauernd, Blütezeit Juni-August, Höhe bis 50 cm. Ein sehr 
wertvolles Gras, gedeiht auf allen guten Bodenarten, welche der Feuchtig¬ 
keit nicht entbehren. Reinsaat pro Morgen ca. 30 kg, 

S 2 Glatthafer (Französisch. Raygras), deutsche Hochzucht 

Reinheit 90%. Keimkraft 02%.. . 50 kg 140.— , % kg 1.79 

lugetass. Handelssaat, französisch Reinheit 90%, Keimkraft 90% 

50 kg 120.— % kg 1.40 
Obergras, ausdauernd, Blütezeit Juni. Hohe 100—130 cm. Ist eines 
ussersr erste n Kultiirgräser . Liefert größte Futtermengen und gibt kräf¬ 
tigen Nachwuchs für den Grummet. EOer Ertrag ist durchschrvitflich pro 
Morgen « ca, S9—60 Zentner Heu. Reinsaat pro Morgen 15—18 kg. 

33a WchrloSG XrespG (Bromus inermis), Deutsche Hochzucht, 
Reinheit 94%, Keimkraft 90% 50 kg Jf 150.—, % kg 1.75 

Für Berasung von Böschungen. Sie gedeiht noch auf schlechtesten 
Böden und häEt der Trockenheit gut stand. Reinsaat pro Morgen ca, 15 kg, 

se Kammgras (Cynosurus cristatus), irisch od, holländisch. 

Irisches, Reinheit 97%, Keimkraft 82% , . . 50 kg 120.—, % kg 1.40 
Untergras, ausdauernd, Blütezeit Ende Juni, Höhe bis 60 cm. Es gedeiht 
im besten im sandartigen, durchlässigen sowie auch Moorboden. För 
feinen Gartenrasen fast unentbehrlich. Selbst während langer Trocken¬ 
perioden hält es sich vermöge seiner tiefgehenden Wurzeln stets saftig 
und grün, Reinsaat pro Morgen 6—8 kg. 

37 Knäu lyräS (Oactyfrs glomerata). 

Deutsche Hochzucht. Nur kleine Vorräte, Reinheit 96%. Keimkraft 95% 

50 kg .M 70.-, % kg ^.85 

Deutscher anerkannter Nach bau, Reinheit 95%, Keimkraft 92% 

50 kg Jf 65.—, % kg —.75 

Deutsche zugelassene Handebsaat. Nur kleine Vorräte. Reinheit 92%. 

Keimkraft 90%, .50 kg Jf §0.—, Yt kg —.70 

Dänische Herkufift. Reinheit 92%, Keimkraft 94% 

50 kg JT 65.—, % kg — ,75 
Obergras, ausdauernd, Juni-Juli blühend, Höhe bis 130 cm. Ist ein Gras 
allererster Güte und erfreut sich starker Verwendung, Dient hauptsäch¬ 
lich als Mähgras. Bevorzugt Lehm- und Sandboden sowie auch tiefgrün¬ 
digen Kalkmergel, Der Wurzelstock gibt sehr bald seitliche Triebe und 
bildet große Rasenpolster. Ist im zweiten Jahr voll entwickelt und kann 
dann jährlich drei-, auch viermal gemäht werden. Es erzeugt pro 
Morgen bis über 200 Zentner Gras und ca, 75—90 Zentner Heu, Rein¬ 
saat pro Morgen 8—10 kg. 



Kammgras (Cynosurus cri Status), Katalog-Nr, 36 

38 HsrtGr SchwiriQGl deutsch (Festuca duriusouia), Reinheit90%, 

Keimkraft 90%..50 kg Jf 90.-. kg 1.19 

Ähnlich dem Schafschwingel, unterscheid ei sich nur durch seine längeren 
Rispen und Ähren, Der harte Schwingel gedeiht auf leichtestem Boden. 
Reinsaat pro Morgen 8—10 kg. 

39 H oher Wiesenschwingel deutsch (Festuca elatlor) 

Reinheit 90%, Keimkraft 90% ......... 50 kg Jf 86.-, % kg 1*95 

Obergras, mehrjährig, Juni-Juli blühend, Höhe 1%—2 m. Der natürliche 
Standort ist auf humosem Lehm* oder Tonboden, der durch Klima oder 
feuchte Lage in Frische gehalten wird. Reinsaat pro Morgen 8—10 kg. 

43 WieseflSChwiriQei (Festuca pratensis), 

Deutsche Hochzucht, Reinh. 97%, Keimkraft 96%. 50 kg Jf 96. —►, % kg 1.20 
Deutscher anerkannter Hachbau. Reinheit 96%, Keimkfaft 96% 

50kgJ? 91.-,^i kgl.10 

Dänische H erkunft. Reinh.95-97%. Keimk,83-92%, 50 kg J( B6.—, Yt kg 1.05 
Ober-, auch Untergras, ausdauernd. Bildet das Hauptgrae für Moorkuh 
turen. Der Futterwed ist ein sehr guter, man erzielt große Mengen Heu* 
Er gibt auf den Morgen bis 75 Zentner Heu. Reinsaat pro Morgen 6—7 kg, 

43a Rot schwing©!, echt, ausläufertreib. (Festuca rubra genuina), 

Deutsche Hochzucht, Reinh. 96%, Keimk. 96%. 50 kg 190.—, Yk kg 2.20 
Deutscher anerkannter Nachbau. Reinheit 96%, Keimkraft 95%. 

SOkgJdBS.-, yakg2,1S 

Ausländische Herkunft,Reinh, 94%.Keimk. 90%. 50 kg Jt 180.^, Yi kg 2.10 
Derselbe ist infolge seiner starken Ausläufer ein sehr wertvolles Unfer- 
gras. sowohl für Wiesen als auch für Weiden bestens geeignet. Er gedeiht 
insbesondere auf trockenen Böden und ist in jeder Beziehung hoch zu 
bewerten, Reinsaat pro Morgen 6—7 kg, 

44 RotSChwingeL deutscher, horstbildend. Reinh. a0%. Keimkr, 80%. 

50 kg 124. % kg 1.45 
Unter* und Obergras, ausdauernd. Juni*Juli blühend, Höhe bis 60 cm. 
Liebt lockeren Boden. Reinsaat pro Morgen 9—10 kg, 

47 QGUtSChGS WGldolgr^S (englisches Raygras, Lolium perenne), 
Deutsche Hochzucht, Reinh, 93%, Keimk. 94%. 50 kg Jf 52.—* Vi kg —.65 
Deutscher anerkannter Nachhau. Reinheit 98%, Keimkraft 94% 

50kQj 50.—,^k9“*®0 

Deutsche Handelssaat. Reinh, 97%, Keimk. 92%, 50kg.4f 48,—, Vf kg —.60 
Englische Herkunft. Reinheit 97%.Keimkraft 94%, 50kg 48.—, % kg -.99 
Dänische Herkunft. Reinh. 97%, Keimkraft 96%, 50 kg jr 48,—* % kg — ,69 
Ausdauernd, Blütezeit Juni bis Ende August Gedeiht aut fast allen 
Bodenarten, auch Moorboden und ^bt ein nahrhaftes* saftig grünes 
Gras, das auch als Heu sehr zusagt. Für Weiden* Wiesen und zum Feld¬ 
rasbau finde! es große Verwendung, gleichfallsauch bei Grasmischungen 
ür Gartenrasen. Reinsaat pro Morgen 12 bis 13 kg, 

48 WB^SChsS W0ld@lQrBLS (italienisches Raygras. Lolium Italicum) 
Deutsche Hochzucht, Reinh. 98%, Keimk. 96%. 50kg,Jf49,— , I4kg--.Ö9 
Deutscher anerkannter Nachbau. Reinheit 96%, Keimkraft 94% 

50 kg J? 48.-, % kg ^.55 
Deutsche Handelssaat. Reinh.9S%. Keim kr,92%. 50 kg.M 43,—, kg —.59 
vorbeh. Freigabe der Saalgutstelle. 

Unter- und Obergras, Eine vom Vieh gern gefressene, schnellwüchsign 
Grasart, welche auf kräftigem Boden reichlich drei Schnitte gibt. Auch auf 
leichterem, nicht zu trockenen, in guter Kultur befindlichen Boden stellt 
dieselbe einen lohnenden Erfolg in Aussicht. Zwei* bis drellährig. Juni* 
September blühend. Man kann es wohl als das schnellwöchsigÄte Gras 
bezeichnen. Reinsaat pro Morgen 12—13 kg. 

43 a Oldenburger Weidelgras. 

Deutsche Hochzucht. Reinh, 97%, Keimkr, 92%, 50 kg 51.—* % kg —.65 
D e uts c h er anerka n nter Nach bau . Rei n h eit 97% * Kei m kraft 92 %. 

50 kg 48,—; H k9 — 

Deutsche zugel. Handelssaai. Reinheit 97%. Keimkraft 90%. 

50 kg J£ 45.-* y* kg -.55 
Diese Grasart ist eine Kreuzung zwischen deutschem und welschem 
Weidelgras. Es ist sehr frohwüchsig, ertragreich und winterfest. Eignet sich 
gut für den Gemengeanbau. Aussaat pro Morgen 6—8 kg. 
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Nr< 


50 


Westerwoldisches Ray gras 
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D^uUcher anerkannter Nachbau Reinheit 98%, Keimkraft 95% 

Deutsche zugelassene Handetssaat, Reinheit K^mkraft 

^ . 50 kg JSf 45,— Vi kg -*55 

Ist ein efniahriges, viel blutig es und schnellwachsendes Raygras, welches 

O erfolgter Aussaat einen sehr bedeutenden 

5’®*® **'* einen ausgezeichneten Ersatz für aus- 

gebhebenen Klee und ist bei Futtermangel fast unentbehrlich, Reim 
saat pro Morgen 15—18 kg. 


51 


Rohrglanzgras, Havelmilitz 


- - ' - (Phalaris arundlnacea), 

***' Havelgegend, Reinheit 95%* Keimkraft 75%. sehr 

..60 kg Jf 165,—. % ko 2.— 

Aussaat geschieht zweckmäßig erst danrr, 
^^cht rnehr zu befürchten sind 6s breitet sich durch 
schnell aus und ist für alle feuchteren Lagen 
besonders gut gesFgnei Reinsaat pro Morgen 7^ Kilo. ^ 


Phleum pratense). eeidefref. 


52 Wiesenlieschgras (Timot««, 

Plomb. Handelssaatgut. 

Deutsche Saat aus Sc hl es len, Rein heit 95%, Keimkraft 92% 

Deutsche Saat aus Sachsen, Reinheit 96%^, Keimkraffglyö ' 

Norddeutsche Saat, Reinheft 98%, Kelmkratf ^ 

Lettisch schwedische Saat Reinheit 96%, Keimkra^t^9^^*^" ' ^ 

50 kg .4? SS.-, % kg — ,80 
Schnellwachsend, ist wohl das gebräuchlichste Obergrasund findet auf 
tut allen BodenaHan Verwendung, am meisten sagt ihm kräftiper. 
lehmiger Sandboden zu. Die Futtermasse ist reichilch, und alles Vieh 
frißt das Gras sowoh als auch das Heu recht gern. Für Wechselweiden Ist 
TImotee unentbehrifch, Blutezett Jur^hAugust. Höhe 80—100 cm. Rafnsaat 
pro Morgen 4—5 kp. 


54 Gemeines Rispengrasf Poatrlvlalls), deutsch«, sehr hnapp, 


R^einhelt 90%, Keimkraft 85% ..50 ko I7fl - % krt 2 in 

Dänisch, zugel. Handelss,, Reinheit 90%, Keimkraft iS)% 

Obergr^, ausdauernd. Junf blühend. Höhe 70^^100 einde” 

fehl®Lakräftigen Nachwuchs auch für das Grummet 
^'■^®Ghen bis feuchten Boden und bestaudet sich 
durch Ausfaufer. Remsaat pro Morgen 5—6 kg. 


Eignet sich gut für Lagern mit lanut 
dauernd und liefert mehrere Schnitte hochwertiger 
scnwemmungS'Mischyngen pro Morgen ca, 1—1% kg. 


56 



66 


2.30 


Wiesenris peng ras (pou pratensis) 

Deutsche Hochzucht, Reinheit 95%, Keimkraft 92% 

Deutsche plombierte Handelssaat, Reinheit 90%?Keimkraft*90% 

Amerikanische Herkunft, Reinheit 85%, Keimkra^'85%*'^’ 
j, * , SÜkgJrisO,— , ^ kg 1,80 

füVwmsen besten Gräsern 

nnit großem Behapen 
Für Schmuckrasen ist es durchaus notwendig, denn donsoibe 
kk’^S? größere Dauerhaft!gkett aus und erhält 

ein schönes, febhaft grünes Aussehen. Reinsaat pro Morgen 6—7 kg 


59 Sud3rt0räS (PasDaJum dilatatum) 


^5%^ Keimkraft 80% 50 kg J£ 44,-, % kg -.55 

Auf leichtem Boden in den letzten Jahren als 
Futtergras mit gutem Erfolge anpebaut und hat sich auch dann bewährt 
wenn andere Graser ausgebrannt waren. 

Aussaat pro Morgen 7—8 Kito. Reihen weite 25—80 cm. 


Welsches Weide]gras 
Katalop'Nr. 48 


Vorschläge für 
Kleegrasmischungen für Feldbau 



Tfmotee (Wiesenlleschgras) 
Katalog-Nr, 52 


auf ^ Hektar = 1 preuß* Morgen, 

s,ä3.xääämässs! §s?r 

H '‘®' Auswahl mache ich hachstehomj einige Vorschläge für verschiedene Zwecke und Bodenarten. 

Ulonluf® entsprechende andere Angaben, damit dann die Lieferung der einzeln 

gepackten Sorten nach Wunsch erfolgen kann. 


54a FruchtbärD Risp6^ SumpfnspengrasCPoafertÜps) 

Deutscher anerkannter Nachbau Reinheit 90%, Keimkraft 90% 

50 kg Jf 185,—, % kg 2,10 
: längerer öberscnwemmüngsdauer, aus- 
^hriiUfl Futters. Für übor- 


Schafgarbe (Achlllea mlffelollum) , ..^ kg Jf 4,50 


raut und wird Öfters den Wiesengrasmisohunoon mit 
etwa 250 g pro Hekta r bei g ©m en g t. 


T} ^ 

Die Mischungen enthalten 

Lehmboden 

Sandboden 

o 

Guter 

Mittelboden 

E ® £ 

■c -^.c 
tu y ctf ia 

Niederungs* 

moorboden 

c 1 

g " £ 
“ Sg 

t. C ^ 


(P "iS 

folgende Bestandteil© 
ln den angegebenen Mengen 





7Ö c —' 



c 

Grundwasser¬ 



trock. 

feuchte 

gute 


m 

feuchte 

trock. 

o c ^ 

stand 

GOC^ B 

tO ^ 

trock. 

^ :0 Zr 






Lage 

Lage 

frische 

Lage 

Lage 

Z QQ 

Lage 

Lage 

^ 0 <n 

{/JjOU 

40*50 cm 
unt. d. 

iTO-SOcm 

OberfL 

® N 

ZI ^ 

t/y^ CJ 


M tsc h u ng S'-B este 11 n u m mer 

204 

205 

206 

207 

208 

289 

£10 

211 

212 

213 

214 

215 

27 

27 

Obergräser; 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

Glatthafer (Französisches Raygras) , * , , , 
Knaulpras , * ... 

1 

— 

1 

1 

1 

2 

- 


1 

2 

- 

— 

— 



27 

27 

Wiesenschwinpel., , 

Welsches Weidelgras (Italienisches Raygras), 

% 

t 



1 

3 


2 

3 

2yt 

2 

m 

1 

1 

28 i 

Lieschgras (Timotee) , , , , ... , 

% 

1 

1 

- 

2% 

T 

t 

t 

1% 

1 


Untergräser: 













27 

Fioringras 

__ 

_ 


_ 

— 

H 


1 

1 

1 

% 




27 

Kammgras, . 

_ 


_ 

_ 

_ 


1 




27 

Deutsches Weidelgras (Englisches Raygras) , 


1 

2 

1% 

__ 

2 

1% 

% 

2 

2 


28 

Wiesenrisperigras 


_ 





Vi 

1 



£ 

27 

RotschwängeJ fausfäufartreibend) 

— 


% 

Vi 

- 

- 

Vi 

— 

— 

_ 

25 

25 

25 

26 1 

Kfeearten; 













Rotklee.. ... , 

WeiOklee 

Schwedenkiee , .. 

Esparsette , .. 

1% 

% 

1% 

Wt 

1 

1 

1 1 

% 

1 

H 

1 

% 

% 

1 

Vt 

1 

Vi 

2 % 

1 

1 

3 

% 

1 

25 1 

Gelbklee , .... 

1 

- 

1% 

2% 

— 


1 

_ 

“ ! 

1Vz 


% 


Aussaat menge für % ha = 1 Morgen, , , kg 

7 

6 

9 

8*4 

6 

8% 

8% 

9 

8^ 

9% 

to% 

g 


Preis für % ha “ 1 Morgen . . . . , . , Jf 

11,80 

11,75 

17,15 

15,60 

11,45 

19.58 

18.25 

23.95 

19.50 

16.16 

21.30 

17,50 


Preis für 50 kg . , . , ^ ... jSf 

84.- 1 

98.- 1 

95*— 

91.50 

95.50 

111,— 

107,— 

133,- 

115,— 

85.— 

101 

1 97,— 


Die Bestandteile werden einzeln geliefert 
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GARTEN UND FELD 


Samenmischungen für Grünlandzwecke. 



ln den letzter Jahren hat die GrünlandbewegLing außerordentlich große Fort- 
ichritte gemacht, weil man es als durchaus notwendig erkannt hatt daß auch dem 
Futlerbau aller Art die gleiche Beachtung geschenkt wirdt die man den anderen 
landwirtschaftlichen Betrieben schon [angst zu gewendet hat. Die Grünland- 
beweg ung will, daß wir es mit der Zeit fertig bringen, auf einer möglichst kleinen 
Rbche ein Stück Vieh bestens zu ernähren und im Zusammenhang damit dahm 
zu streben, daß die Pflanzen, die auf dem Grün fand wachsen^ Höchstertrage 
bringen in bezug auf Masse, Nährwert und Qualität des Futters. 

Versumpfte Grünland' 
llflchen haben kein geelg* 
netes Bakterienleben, der 
Boden isttoi oder sauer und 
ohne Kultur. Im allgemeinen 
gilt die Regel, daß bei Wie- 
eensnlagen auf einen unge¬ 
fähren Wasserstand von 
40—60 cm, bei Weiden auf 
etwa 60-^ cm unter der 
0berf!äche zu halten ist. Ge¬ 
naue Regeln lassen sich na¬ 
turgemäß für alle Fäl le nicht 
auretellen und Ist es bei einer 
Nouanlage auch wichtig ge¬ 
nug, die ln Frage kommer>- 
den Verhältnisse eingehend 
zu prüfen und danach zu 
handeln. 

Da bei den nachstehend 
aufgeführten Vorschlägen 
für die Zusammensetzung 
des Mischungsverhältnisses 
naturgemäß nicht alle Ver¬ 
wendungsmöglichkeiten be- 
NJcksIchtfgt werden konn¬ 
ten, $0 bitte fch, bei der 
Bestellung besondere Wün¬ 
scheanzugeben,Die genaue 
Beantwortung nachstehend 
aufgeführter Fragen liegt 
Im eigensten Interesse des 
Auftraggebers: 

a) Welche Bodenart kommt 
für die vorzunehmende 
Ar^lage fn Frage? Handelt 
es sich um Lehm-, Ton-, 


Sand* oder Moorboden, feucht oder trocken, schwer, mittel oder 
leicht? 

b) Ob kalkhaltig oder nicht u. in welchem KuUurzustand?Wie ist der Kalkgehalt? 

c) Sollen die Wiesen u, Weidenflächen längere oder kürz. Zeit genutzt werden? 

d) Wefches ist die beabsichtigt© Nutzungsart? Soll die Fläche als Weide, 

Wiese oder Wechsel wiese gervutzt werden? Soll das Futter für Pferde, 
Rindvieh oder Schafe sein bzw. für alles Vieh? . 

e) Wie Ist der Stand des 
Grund Wassers? 

f) Wie ist die kllmat. Lage? 

g) Wie Ist die Fläche bisher 
genutzt worden? 

h) Welche Vorfrucht kommt 
In Frage? 

Notwendigkeit der 
Oilngung des Bodena. 

Den Wirtschaftsdünger, 
vor allem den Stallmist, gibt 
man zur Vorfrucht. Der um¬ 
gebrochene Pflanzenresl 
bildet zusammen mit dem 
Stallmist Humus. Je hoher 
der Humusgehalt gestaltet 
wird, desto tätiger wird der 
Boden, denn die Klelnlebe* 
wesen finden dann ihre Le- 
benabedinoungen. Beson¬ 
ders für die Leguminosen, 
aber auch für die Gräser 
muß eine Kali-Phosphat¬ 
düngung gegeben werden. 
Bereits zur Aussaat gebe 
ma n e i n e Stic kstof f d ü ng u ng. 
Mit der Zunahme des Wachs¬ 
tums der Gräser werden 
dann die Stickstoff gaben all¬ 
mählich verstärkt. Es emp¬ 
fiehlt sich in jedem Jahre 
eine Gabe von etwa 20 Zent¬ 
ner Ätzkalk, 3 Zentner Tho¬ 
masmehl, 3 Zentner Kainll 
und etwa 1 Zentner schwe- 
fefsauremAmmoniakfür ein 
Viertel Hektar (— 1 Morgen). 


Vorschläge für Grassamen-Mischungen für Dauerweiden mit Klee 

auf Vi Hektar = 1 preuß. Morgen* 

Nach den Vorschriften des Reichsnährstandes dürfen fertige GraemischiinBön für Nutzungszwecke nicht mehr geliefert werden, sondern jede Art von 
Grassamen oder Klee kommt getrennt tum Versand, so daß der Besteller das Vermengen der einzelnen Sorten selbst vornehmen muß. 

Zur Erleichterung der Auswahl mache ich nachstehend einige Vorschläge für verschiedene Zwecke und Bodenarten. 
Wo diese nicht Zusagen* bitte ich um entsprechende andere Angaben, damit dann die Lieferung der einzelnen 
gepackten Sorten nach Wunsch erfolgen kann* 
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O 
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Mischungs-Bestellnummer 

192 

193 

194 

195 

196 

197 

198 

199 

200 

201- 

202 

203 


. n. 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

Kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 


Obergräser: 

Vi 

% 








27 

Wiesenfuchsschwanz ........... 

H 

!4 

Vx 


— 




154 

154 

2 

1 

3 

2 

27 

23 

Knaulgras 

Wiesenschwingel. ............. 

Lieschgras (Timotee) ............ 

2 

2 

1 

1 

1!4 

1 

3 

1 

2 

t 

2 

3 

. 1 

2% 

2 

2 

1% 

2 

254 

2 

4% 

27 

27 

27 

llntergrSser: 

Fioringras ... 

Kammgras.. 

Roter Schwingel, ausläufertretbend ..... 

1 

1 

t 

54 

154 

54 

Vi 

1 

54 

54 

1 

1 

54 

54 

1 

1 

1 

1 

54 

2 

54 

54 

254 

2 

54 

354 

27 

Deutsches Weidelgras (Englisches Raygras) . 

2yt 

4% 

4 

4 

4 

4 

b 

154 

3 


28 

Gemeines Rispengras ........... 

% 

— 

1 

154 

1 

— 

— 

— 

1 

1 

1 

54 

28 , 

Wiesenrispengras ... 

— 

1 

54 

54 

Vt 

54 

54 

54 

54 

26 

Schaf schwinge! .............. 


— 

— 

“ 


2 








Kleearte rt: 



54 

y* 




1 





25 

Rotklee ... 


1 

— 

“ 

— 

1 


T 

54 

25 

WeißkJee .. 



1 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

25 

Gelbklee 

— 

— 

54 

— ■ 

54 

1 

t 


— 




25 

Wundklee ... . 

— 

— 

— 

— 

— 

'— 

— 

— 


* 



25 

Hornschetenklee .. 

— 


54 

54 




— 



% 

% 

% 

K 

Sumpfschotenklee ............. 

— 

— 

*— 

— 

— 

“ 

— 


% 


25 

Schwedenkiee ............... 


Vf 

54 

— 

— 

— 

“ 

154 

% 


Aussaatmenge für ^ ha » 1 Morgen ... kg 

1054 

1214 

11'/. 

13% 

13% 

14 

12 

12 

1 12(4 

11 

13V* 

13% 


Preis für 54 ha — 1 Morgen ........ JC 

24.20 

28.65 

24.15 

36.- ! 

31.50 

29.20 

21.20 

26.- 

I 32,20 

26.60 

34,30 

33,90 


Preis für 50 kg . . ... . - - JC 

115.— 

114,60 

102.75 

130.— 

114.- 

1 t04.- 

1 » 8 .- 

1 116.50 

j 128.— 

116.— 

129.— 

123.- 
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Vorschläge für Grassamen-Dauermischungen mit Klee 

für Mähewiesen 

auf 74 Hektar = 1 preuß. Morgen, 

«"mäßigen^ Art von 

eepAcklen Sorten nach Wunsch erfolgen kann. Angaben, damit dann die Uefernng der einzelnen 


27 

27 

27 

27 

27 

28 
28 


27 

27 

27 

27 

28 
28 


25 

25 

25 

25 

25 

25 

25 


Die Mischungen enthalten 
folgende Bestandteile 
In den angegebenen Mengen 


Kl Isc h u nga-aeste N n u mirrer 

Obergrlser; 

Wfesenfuchsschwanz ^ , 

Glatlhßfer (Französisches Raygrasl . ! * ’ ' 

Knaulgras . , *.. , , * ’ ' ' 

Wiesenschwingef ,, J T **’*’''' * 
Welsches Weidelgras (ifalionisches Ravgräs) 
Ftohrglanzgras 

Lieschgras (Timotoe) ’ * *, * * ! 

Untergräser; 

Fioringras 

Kammgras 

Roter Schwingel, ausfäufertreibend V. ’ ' ' 
DeutschesWeidelgras (Englisches Rayoras) , 
Gemeines Rispengras , . . 

Wiesenrispengras . . ... 1 ] 1 1 ] 1 1 * 

Kieoarteni 

Rotklee 

WeiOklee . . . . i ^ ^ ' ] ' " ' ‘ * 

Schwedenklee 

Gelbklee ^ * -■***..* 

Wundklee 

Hornschotenklee . - . . * ! 1 ] ] * ’ * ' 

Sumpfsc hüten kl ee ^ 1 

Äussaatinenge f(jr ^4 ha 1 Morgen . 7. kg 
Preis für !4 ha = i Morgen ^ . JUt 

Preis für 50 kg . , , , .. , 
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H 
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Fortsetzung der obigen Vorschläge für Mähewiesen. 
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Die Mischungen enthalten 
folgende Bestandteile 
in den angegebenen Mengen 
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Mischungs-Bestelinummer 


226 


2^ 


229 


230 


231 


232 


233 


Obergräser; 

Wiesenfuchsschwanz .. 

Glatthafer (Französisches Raygras) 1 ' 

Knaulgras ... 

Wiesenschwingel 

Welsches Weidelgras (Italienisches Ravpras) 
Rohrglanzgras (Havelmilitz) . , . . 
Lieschgras (Timotee) - . . . . , 1 1 j 

Untergräser: 

Fioringras.. 

Kammgras i | 

Roter Schwingel, ausläufertreibend . ♦ ! ’ 
Deutsches Weidelgras (Englisches Raygras) 
Gemeines Rispengras . . 

Wiesenrispengras , , . .. 

Kleearten: 

Rotklee ^ . 

Weißklee ... . . ! . 

Schwedenklee i i ! 

Gelbklee ................ 

Wundklee ^ ! 

Hornschotenklee ............. 

Sumpfschotenklee 


kg 


2 

114 

114 


14 

y4 


kg 

2Yt 
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114 


Yt 
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kg 

1 

2 

114 
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2 

1 

14 


14 

Vm 
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kg 

1 

iy* 

iyi 

1^1 

114 


¥2 

Yt 

214 


¥4 

¥4 

¥4 


kg 


14 

14 

2 


14 

2 

14 


kg 


1 

1 

2 % 

114 


14 

2 


y« 

14 

y4 

y4 


kg 

1 

V2 

1 

114 


¥t 

2yi 


y* 

1 

y4 

¥t 


kg 


Aussaatmenge für y* ha 1 Morgen 
Preis für 14 ha = 1 Morgen.. . JFJSf 


1iya 


1114 


125/4 


12 


23.50 


28.- 


27.50 


24.^ 


20.50 


Preis für 50 kg 


t02.— 


121.50 


108.— 


104.- 


30 


93.— 


11 


21.80 


24.— 


110,- 


kg 


2yt 

1 

2 


y» 

14 


14 

1 

y4 

y* 


1214 


234 


kp 

1 

2 

114 

6 


14 

2 


23.90 


94.00 


16 


30,50 


335 


kg 

2 

114 
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2 

14 

14 


16 y* 


27.— 


96.- 83.- 


Kalk! 



























































































Eine gutgepflegte Rasenfläche Ist die Zierde eines jeden 
Gartens und aller Parkanlagen- Die Grundlage hierfür Ist die 
Verwendung gut geeigneter und unkrautfreier Grassämereien, 
die ich in einwandfreier Beschaffenheit liefere. Die Fläche wird 
mit verrottetem Dünger bestreut, weicher gut ynterzuharken 
Ist. Wenn man in Handbreite hoch Humuserde zur Bedeckung 
gibt, so wird dadurch der Erfolg noch bedeutend erhöht. Die 
Aussaat geschieht zweckmäßig von Mitte April ab bis in den 
Spätsommer und nimmt man dieselbe am besten bei windstillem 
Wetter vor, auch muß man nach Möglichkeit bis zum Aufgang 
der Pflanzen für die nötige Feuchtigkeit sorgen. Der Rasen muß 
kurz gehalten werden, und empfehle ich zur Benutzung ein« 
Rasenmähmaschine, die In der vorliegenden Preisliste auf 
Seite 72 aufgeführt ist. Die einmalige Ausgabe macht sich bei 
größeren Flächen sehr bald bezahlt, und man schafft sich durch 
kleinen Zeitaufwand einen gleichmäßig kurz gehaltenen Raser>, 

Aussaatquantum für Schmuckrasen pro Quadratmeter ca-, 50 g 
für Sportrasenflachen ca. 60 g» 


Von allen Rasenmischungen erfreut sich die Berliner Tiergaiienmischung der größten Beliebtheit und wird diese von mir in geeigneter Zusammenstellung der 
für leichten Boden passenden Gräser geliefert. Unter gleicher oder ähnlicher Bezeichnung werden vielfach Mischungen aus watitlos genommenen Sorten 
iLin Angebot gebracht, die bei ihren ganz unmöglich billigen Preisen als brauchbare Rasenmischungen überhaupt nicht in Frage kommen können. 


Grasmischungen für Gartenraseni Parkanlagen^ 

Sportplätze usw. 

Angaben Ober Bodenbeechaffenhelt, Kulturzustand usw. bitte ich rächt eingehend zu machen, damit mir Gelegenheit gegeben ist, dieses bei 

der zu treffenden Auswahl berücksichtigen zu können. 

Ausführliche Kulturanweisung zur Anlage und Pflege von Gartenrasen, Sportplätzen mit Vorschlägen Ober die Auswahl der Gräser, Art der 

Düngung usw. steht kostenfrei zur Verfügung« 


72a 


Bitterhoffs 



Spezial Berliner Tiergarten¬ 
misch unQ ln plombfertnn Sicken. 

Nach langjährigen Erfahrungen stalle Ich eine 
Mischung zusammen-, welche die besten Rasen¬ 
flächen Tn unserem Klima erzeugt. Die Gräser 
sind sämtlich von höchster Reinheit und vor¬ 
züglicher Keimkraft, die keinerlei Unkräuter ent¬ 
halten. In den großen Parks und Gartenantagen, wo 
es auf dauernde Erfolge ankommt, um die so be¬ 
gehrten Rasenflächen In Erscheinung treten zu 
lassen, gewinnt diese Mischung jährlich Immer 
mehr an Befiebtheit und wird zur Anlage häufig 
benutzt. S& kg 92.—, 10 kg 20.50, 1 kg 2.40 


73 Berliner Tiergartenmischung 

1, Qualität, für leichteren Boden ganz besonders 

50 kg 
JUt 

10 ko 
j£jr 

kg 

JUt 

76.- 

17.- 

—.95 

gut geeignet ... 

74 Berliner Tiergartenmischung 




11 . Qualitättfür leichteren Boden gut geeignet. . 

72.- 

16.50 


75 Parkfase nmlschung, für schweren Boden ..... 

70.- 1 

16.- 

— ,as 


75a Parkrasenmischung für leichten Boden ...... 

76 Tepp rc h rasen m i scliu ng f ü r Vi 1 1 an u nd Sc hm u ckpl ätze 
7&a Teppichrasenmischung für blndigen Boden . , , . . 

77 Mischung zur Anlage im SchaHeOi leichter Boden . 
77a Mischung zur Anlage im Schatten, für blndig. Boden 

78 Mischung für hal bsch attige P lätze , leichter Boden . 
78a Mischung für halbschattige Plätze, für bindig, Boden 
SO Sportplatzmfschung für mittleren Boden 

B1 Spoiiplatzmlschung für felchteri! Boden 
B2 Bleichrasenmischung, leichter bis besseren Boden 
83 Rasenmischung für Exerzierplätze ......... 

217 Rasenmischung für Flugplätze mit leichtem Sandboden 

219 Grasmischung f. Böschungen-Gräben usw,,f.Sandbod. 

219a Grasmisctiungen für Böschungen, Gräben usw., leh¬ 
miger Boden . ............... 

220 Grasmischung für Geflüpel-Auslauf, Mittelboden 
(Bedarf pro Morgen ca. 20 kg) .......... . - 

221 Golfplatzmischungen. 

1. Für Grüns, feinster dichter Rasen ^ - 

2. „ Abschläge, schnell wachsende Mischung . . - 

3. „ die Bahn^ geschlossener haltbarer Rasen - - - 

4. „ d ie Bah nse ite n, h altb arer, a u sda u e rnd e r Rase n 


so kg 

H kg 
MJL 

70.- 

-.85 

80.- 


36.— 

1. — 

82.— 

f.16 

82.— 

1.10 

80.- 

i. — 

80.— 

1.^ — 

68.- 

-.85 

68 — 

—.85 

68.- 

—.86 

72.— 

-.90 

76.- 

-.» 

5S.— 

—.70 

56.— 

—.70 

H*- 

1.10 

120.— 

1.40 

ta.— 

1.10 

78*— 

-.95 

76.— 

— .95 


Futterkräuter für Grünfutter, Heu u. Gründüngung. 


29-31 


36. 

30. 


—.40 


-«45 

-.35 


69 Senf, deutscher gelber (Sinapis alba) für Saatzwecke 
Ist außerordentlich schnell wachsend und eignet sich als 
Brache-, Zwischen- oder Stoppelfutterpflanze. Saatbedarf 
pro Morgen ß—8 kg. 

90 RieSenSpÖrgel, langranklger 

Deutscher . . 

Ausländischer ., 

Spörgel gedeiht sehr schnell, und nach T—B Wochen ist 
er bereits schnittreif. Ein besonderer Vorzug ist es, daß 
er auf leichtem Sandboden gedeiht. Das Futter wird von 
allem Vieh gern g'^nommen und ist sehr nahrhaft. Als 
Gründüngungspflanze sehr zu empfehlen. Reinsaat pro 
Morgen 10—12 kg. 

90a Mittetspörgel .. , 33.— j — -40 

91 Spörgel, kleiner Ackerspörgel ........ |26~27i —.35 

Wird ca. 1 Fuß hoch und ist mehr zur Weide geeignet. Rein* 
saat pro Morgen 8—10 kg. I 


50 kg 


yikg 


88 KÜinmel, bester Saat- (Carum carvi). Aussaat pro 
Morgen 4—6 kg. zum Tagespreis. 

92 Oelrettich zur Saat .. 62. - ^.70 

Schnellwüchsige Futterpflanze- gibt ein bekömmliches Grün- 
futter auf leichten Bodenarten. Reinsaat pro Morgen 10—12 kg 

93 Leinsasf, zum amtlich festgesetzten Preis 

9 S Phacelia tanacetifolia . 120.- t.40 

Bei kurzer Vegetatlonaperiode liefert Phacelia ein ganz 
VorzuglicheB Bienenfutter. Schon nach 5—6 Wochen 

blühen die Pflanzen. In Bcdenansprüchen ist Phacelia 
sehr bescheiden. Aussaat pro Morgen etwa 3 kg* 

122 Buchweizen, sitbergrauerf prima Saat (fehlt) . . 
ln seinen Bodenansprüchen ist er ziemlich bescheiden. Sei ne 
Vegetationsperiode ist kurz, deshalb kann man ihn von 
Anf. Mai bis Aug.aussäen, Aussaatquantum ca, 25 kg p. Morg. 

123 Buchweizen, brauner gewöhnlicher (Heidekorn) 22 24 —.30 

31 


50 kg 


^kg 

JEJt 














































Maisarten für Silozwecke, Grünfutter und Körnerernte. 

Bei den nachstehend aufgeführten Arten handelt es sich um zugel assene Sorten, und zwar um i l J ^ 

Die Aussaat arfofpt zweckmäßig Mitte Mai. wobei für aiaen Morgan folgende Ausaaatmenge^ als ?wenkm*!iR^S^V rII"! darf zur Aussa 

für Grünfuttergewinnung ca. 35 kg, SllagaiwecKa 25 kg, Kornergewinnung als zweckmäßig m Betracht kommen: 


Frühreifende Arten. 

Hochzucht Pfarrkirchner früher Körnermais 

Niedriger Wuchs, geringer St roh ertrag, reift auch in weniger günstigen 
Lagen noch aus, ertragstreu. Zugelassen als Körnermab für dat ü&nZ 9 
Reichsgebiot außer Baden« 

Hochzucht Mecklenburger Körnermais 

Frühreifend und anspruchslos, auch für ungünstige norddeutschs An* 
bauverhältnisse geeignet. Zu gelassen als Körnermais für das ganze 
Reichsgebiet aufler Baden« 

Hochzucht Chlemgauer Köritermars 

Niedriger Wuchs, ertragstreu, geringer Strohertrag, reift auch in weniger 
günstigen Lagen noch aus. Zugelassen nur zur Körnergewlnnung für 
das ganze deutsche Reichsgebiet außer Baden. 

Hochzucht Mahndorfer Körnermais 

Niedriger Wuchs mit hohen Erträgen, reift auch in rauhen Lagen. Zu¬ 
gelassen als Körnermais für das ganze Reichsgebiet auDer Badetk. 

Mittelfrüh reifende Arten. 

Hochzucht Pommern>Mais 

Weiß-gelbkÖrniQ, mittel hoher Wuchs, ertragreich, besonders in Ost¬ 
deutschland bewährt, reift dort in normaien Jahren gut aus. Als Körner¬ 
mais zugelassen für das ganze Reichsgebiet außer Schleswig-Hol¬ 
stein, Ostpreußen und Baden. Als Grün- und Gärfuttermais tm 
ganzen Reich außer Baden. 

Hochzucht Or, DeMlles Körnermais 

Mittefhoher Wuchs, ertragreich, reift auch unter norddeutschen Ver¬ 
hältnissen aus, als Kernermats zugelassen für das ganze Reichs¬ 
gebiet außer Schleswig-Holstein, Ostpreußen und Baden« Als 
Grün- und Gärfuttermais nur in Hannover, 


Mittelspät reifende Arten. 

Hochzucht Gelber badischer Landmais 


ertragreich, sowohl zum Körner- wie Stioanbau 
^ ^ Körnermais nur zugelassen in Baden, Württemberg, Bayern, 
Hessen-Nassau, Saarpfalz. Rheinland, Schlesien. ThüririBen und Sachsen- 

Anhaft. Als Grün- und Gärfuttermais tm ganzen Reich, 


Hochzucht Janetzki's Mais 

Ertragstreu, sowohl zürn Körner, wie SiFoanbau geeignet. Zur Körner- 
gewinnunq zugefassen in Württemberg, Bayern, Hessen-Nassau, Saar^ 
Schlesien, Thüringen und Sachsen-Anhalt, Als Grun- 
und Gärfuttermais im ganzen Reich außer Baden« 


Hochzucht Caspersmeyer — Mais II 

MitEelhober Wuchs, ertragreich, reift nur unter günstigen Verhältnissen 

au^ Nur als Grün- und Gärfuttcrmals zugelassun im ganzen Reich 
außer Baden. . 


Spätreifende Arten. 

Hochzucht Caspersmeyers Silo-Zahnmais 

Hoher Wuchs, hoher Grünmassenertrag. Gär- und Grünfuttermais. 
Zugelassen im ganzen Reich außer Baden« 

Hochzucht Pettender Körneritiais 

Unter deutschen Verhältnissen nur als Gär- und Grönfuttermais ge¬ 
eignet. Zugelassen im ganzen Reich außer Baden. 

Hochzucht Roftaler Silomais 

Hoher Wuchs, viel Grünmasse, für Gär- und Grünfutterzwecke geeignet. 

Zugelassen im ganzen Reich außer Baden. 

Die Lfeferung erfolgt zu Reichsnährstardspreisen, die bei Drucklegung 
des Kataloges noch nicht festgesetzt waren. 


86 Sorr^dGllB, (Omltophus sativus), Ernte I93ß. 





H o c h z uch t- S aat, Rel n heJt 96—98%. 
Keimkraft SÖ% 

50 kg aa.—, Y 2 kg —«35 

anerk, Nachbau, Reinheit 96%, Keim¬ 
kraft 88% 50 kg 27.— % kg —.35 

zugel. Handelss-, Reinheit 95%. Keim* 
krau85% 50 kg 26.—. ^ kg —.30 

Bel Bedarf größerer Mengen bitte 
ich unter Quantumsangabe Spezial¬ 
angebot einzufordem. 

Eine vorzügliche FutterpfJanze für 
Sandboden und lehmigen Sand, Wird 
meistens unter Getreide gesät und wird 
nach Aberntung der überfrucht gemäht 
oder übgeweidei Kommt Im Nährwert 
dem Rotklee nahe und vvtrd von allem 
Vieh gern gefressen. Auch für Gründün- 


gu ngs zwec ke seh r gesc hätzf« Saatbedarf p ro Moro« i B reifwü rti g^ oh n e über¬ 
frucht 8—10 kg, Breitwürfig mit überfrucht 7—9 kg. Bei Drilfsi 


Bei Driilsaat 5—7 kg. 


10 . . .1 

he « « / 


I 


50 kg 


15.^ bis 16. 


Lupinen zur Saat. 

126 Gelbe bittere LupinenDtscFi.l Aussatpro 

127 Blaue bittere Lupinen 15.- bis 16. 

129 Perennierende Lupine .««.,..« 80,— 

Eignet sich besonders für Wildremisen . . ... 4 kg 


Hülsenfrüchte. 

Hochzuchten u« zugelassenes Handefcsaatgut, plombiert. 

101 Viktoria-Erbse, Strubes frühe, 

Hochzucht ... 

101a Viktorla^Erbee, Mahndorfer Hochzucht 

102 Feld erb sen Typ Balte rsba eher, grüngelbe . 

104 Frühe kleine grüne, deutsche 

106 ,, Gewöhnliche frühe gelbe, deutsche 

107 „ Gewöhnliche späte gelbe, deutsch i 

Aussaat pro Morgen ca. 40—50 kg. 

109 PfordGbohn@ri| deutsche, Hochzucht 

li deutsche, zugel, Handefss., vorbeh« Zulassg« 

112 Gewöhnl.Sommer-Wicke graue deutsc he 

116a Sommer-Wicke Hl graue ausländische . 

Saatbedarf pro Morgen ^ kg , 

117 Winter-Wicken (vida viiiosa) 

Deutsche, anerkannter Nachbau. . 

,T zugelassene Handelssaat. . , , . 

Ausländische , , . .. . 

118 PoiUSChk©! blaugraue deutsche 

Brlnot auf dürftigem Sandboden große Erträge an Stroh 
und Körnern. Saat bedarf pro Morgen 30—40 kg. 


Diverse Sorten Vogrelfutter 

fOie Verwendung des ölhaltigen Vogelfuttersamens Ist laut behördlicher Vorschriften nur für Vogelfutter 
nicht aber für allgemeine Futterzwecke gestattet«) 


Kanarieneingfuftermisch ung , 

WellensitttchfuttermiscHung ... . , « , 

Streuf utter II {VogeJfutterabgängemit Hanf U. Sonnenkern*) 
Vogelriibsen, süßer . 

Kanarlensaat (Spitzsaat). 

Hanfsaat, gereinigt . . « .. « 

Kegersaat, gereinigt und poliert.. 

Sonnenblumenkerne, gestreifte. 

Sonnenblumenkerne, weiße . , 

Hafer, geschälter ... 

Hirse, Marokko, geremigt 

Hlree, weißgeibe, gereinigt, ... * ♦ 


Preise 

auf 

Anfrage 


Mohn, blau, für Vogelfutter . , , 
Mohn, weiß, für Vogelfutter . , . 
Salatsamen, weiG^ für Vogelfutter 

Taubenfutter 


Taubenwicken .. 

Taubenerbsen ... 

Taubenbohnen , 

Elbiskulf ... 

Ossa-Sepia-Schalen, ca. 10x14 cm « 

Meisenringe, ca, 60 g schwer 
Vogelsand in Packungen ä 1 kg.. 

B#l Mengen unter 25 kg tritt ein mäßiger Preisaufschlag ein, unter 10 kg kommt der Vs-kg-Preis 


50 kg 

JUr 


-O 

o E 


27-—\ =3 ^ 
2i.-/ - 5 

19.- bis 21.- 
24,- bis 26.- 

21 .-bis 23.- 

ca. 18 -— 
Tagespreis 

IS,’- 

18 .— 


37.— 
36.— 
36.— 

20--bis 21 


1 

Preise auf 
Anfrage 

10 Stck, 

1 Stck, 

SJC 

JUt 

— «90 

—.10 

—.90 

—«10 

1 1.60 

—«20 

1 1.20 

—«15 
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in Anwendung 

{Gen. R,d.P, Nr, 120/38) 















































Die deutsche Hochzucht-,,Süßlupine“* 

Eiweißfutter aus leichtem Boden 


Dielfeehzucht der von Sengbusch's MCincheberger gelben und blauen 
SDBttipine wird wie im vorigen Jahre nur in Hochzucht-Saat plombiert ge¬ 
liefert. Sie haben somit die Gewähr* eine sortenreine Süßlupine mit einwand¬ 
freier Keimkraft zu erhalten. Der Preis Ist der gleiche des vergangenen Jahres, 
und zwar MM 22*“ für 50 kg bei Abnahme von wenigstens 50 kg* Die Verwen¬ 
dung bleibt nach wie vorauf deutsche landwirtschaftliche Betriebe zur eigenen 
Aussaat beschränkt. 

Die Hcchzucht^Süßlupine kann zu Grünfutter- und Körnergewinnufig 
an gebaut werden. Die Grünmasse wird im natürüchen und ein gesäuerten 
Zustand von allem Vieh ohne weiteres sehr gern gefressen. Der hohe 
EJwfißoetialt macht die Süßlupine zu einem hochwertigen, bekömnnlichen 
und rationellen Futtermittel aus dem eigenen Wirtschaftsbetrieb, man 
kann sie als die „Luzerne der leichten Bdden^' bezeichnen. 

Alt zweckmäßige Düngung ist eine Kali-Phosphatgabe zu empfehlen* 
Bei der Körnergewinnung ist besonders auf die Phosphorsäure Wert zu legen* 
dis einen reichlichen und gut ausgereiften Körneransatz garantiert. Bei stick* 
stoffermen Böden ist für die Jugendentwicklung eine kleine Stickstoff gäbe an* 
gebracht. Als Idealer SüBlupinendiInger ist Am*‘Sup.-Ka, 4+10+10 anzu¬ 
sehen . 

Der Anbau der SüOtupine Ist dem der gewöhnlichen bitteren Lupine fast 
vollkommen gleich. Da unsere Ackerböden noch verhältnismäßig viel bittere 
Lupinen enthalten, die durch das nachträgliche Auflaufen die Süßlupinen* 

* qesstzNch geschütztes Warenzeicheri* 


Vermehrung verunreinigen können, ist es zweckmäßig, von Zelt zu Zeit Hoch* 
züchtgut zu beziehen. Man achte außerdem auch darauf, daß in der Nähe der 
Felder, die mit Süßlupinen besät sind, sich keine Flächen der gewöhnlichen 
bitterstoffhaltigen Lupinen befinden, da sonst die Gefahr einer Bestäubung oder 
Kreuzung besteht* 

Oie Boden- und WasseransprOche sind ebenso genügsam wie bei der 
gewöhnlichen gelben Lupine* — Somit haben wir jetzt eine wertvolle 
Futterpflanze für ausgesprochen trockenen und leichten Boden. 

Die Lieferung erfolgt zu Züchterbedingungen, und zwar unter Nachnahme 
des Rechnungsbetrages direkt an die verbrauchenden Landwirte* 

Der festgesetzte Preis beträgt bei Abnahme einer Menge von wenigstens 
50 kg netto ausschließlich Sack MJC 22,— pro SO kg. 

Für Abfüllungen bis 10 kg einschließlich MJC 2h,— per 50 kg 

H von über 10 kg bis 25 kg „ MJt 2A,— „ 50 kg 

t, H 25 kg Pis 50 kg ausschließilch MJt ♦. 50 kg 

Die Preise verstehen sich ab Speicher Berlin bzw. S.E.G.-Lager, Versand-, 
Fracht' und Portospesen gehen zu Lasten des Empfängers. Säcke werden zum 
Selbstkostenpreis ln Rechnung gestellt und nicht zurückgenommen* 

Die vorstehend aufgeführten Preise und Bedingungen gelten sowohl für 
gelbe Süßlupinen als auch für blaue. Beide Farben sind einstweilen auch 
in größeren Mengen lieferbar. Jeder Sendung werden die für die Lieferung 
maßgebenden Bedingungen beigefügt. 


Hochzucht-Sommer-Saatg^etreide 

Die Berechnung geschieht nach den Preisen und Vorschriften des Reichsnährstandes. Die Lieferung erfolgt zu den Bedingungen des Reichsverbandes der deut¬ 
schen Pflanzen Zucht betriebe direkt ab möglichst günstig gelegener Züchterstationen. 


Von nachstehend aufgeführten Gefreidesorten kommt nur Hochzucht-Saat 

plombier! zur Ablieferung. 

Die Freigabe von Handelssaatgut seitens der Landesbauernschaften erfolgt 

grundsätzlich nach Räumung der Hochzuchten. 

Saathafer 

Hochzucht F.v.Lochows PetkuserFlämingsgotd 

MitteIspät reifend, sehrgute Ertragsleistung bei mittlerer Standfestigkeit. 
Mittlerer bis hoher Srohanfall, anpassungsfähig an alle, also auch an 
trockene Lagen. 

Hochzucht Kirsches Pfiffeibacher Gelbhafer 

Mittelfrüh reifend, mit nornnaler Standfestigkeit, eignet sich für alle 
Lagen* 

Hochzucht Peragis Früh II (geib> 

Früh bis sehr früh reifend, kurzer Halm mit geringeren Strohmengen, bei 
ausreichender Feuchtigkeit ertragreich, zieht feuchte Lagen vor. 

Hochzucht Siegeshafer (weiß) 

Mittelspät reifend, strohreich, standfest, ertragslcher. Eignet sich be¬ 
sonders gut auf schweren und mittel schweren Boden bei ausreichender 
Feuchtigkeit. 

Hochzucht Gebr. Dippes früher Weißhafer 

Weist normale Standfestigkeit auf, ist fröhreifend und eHragsIcher 
Stellt höhere Ansprüche an Boden und Feuchtigkeit. 

Hochzucht Beseler Weißhafer II 

Für feuchte Lagen. Mittelspät bis spät reifend, ertragsicher, standfest* 
Für bessere Lagen mit ausreichenden Niederschlägen gut geeignet. 

Hochzucht von Kalbens Vienauer Hafer(weiß) 

Ist früh bis mittelfrüh reifend, mit großem Korn. Nur für leichte Hafer- 
lagan geeignet. 

Hochzucht Lemkes Baldur Weißhafer 

Mittelfrüh reifend mit guten Erträgen, großkörnig und mit reichen 
Stroherträgen. Für alle, besonders für nicht zu trockene Lagen geeignet 

Hochzucht Streckenfhiner Saathafer 9 (weiß) 

Mittelfrüh bis mittel spät reifend, groß körn lg, sehr ertragreich im Stroh* 
In feuchten Lagen auf öbergangsböden ertragstreu und ertrag sic her* 

Saatroggen 

Hochruclit von Lochows Pefkuser Sommer- Saatroggen 

Kräftigeres Korn, mit etwas breiter Ähre. Das Stroh ist mittellang. 

Hochzucht Karl$hu!der Sommer-Saatroggen 

Die Ähre ist etwSs schmal, mittellanges Stroh. 


Saatgerste 

Hochzucht Ackermanns Isariagersie 

Mittelspät reifend, ertragreiche, ertragstreue Gerste, mit hohen Korn- 
und Stroherträgen. Bei mittlerer Standfestigkeit erzeugt sie eine lockere 
mittel lange Ähre. Große Anpassungsfähigkeit für alle Lagen. Als Bräu* 
gerste besonders wertvoll* 

Hochzucht Heines Hannagerste 

Mittelfrüh reifende, gute Braugerste* Ist ertragreich und hat eine 
mlttetlange, mitteldicht besetzte Ähre. Für trockene, ausgesprochene 
Braugersten lagen geeignet* 

Hochzucht Müllers Frankengerste 

Mittel spät reifend, standfest, guter Korn- und mittlerer Stroh ertrag. 
Die Ähre ist locker und mittellang. Sie gilt als gute Braugerste und be* 
vorzugt klimatisch günstige Lagen. 

Hochzucht Svalöfs Siegesgerste 

Eine mitlelspät reifende Gerste mit mittellanger, mitteldichter Ähre. Der 
EiwelGgehalt ist ein niedriger, ln Küstengebieieti ertragreich. 

Hochzucht Heines vierzeilige Gerste 

Früh reifende, erweißreiche Futfergerste, unter den vierzeiligen gute 
Erträge bringend. Die Ähre ist mittellang und locker. Für geringe Lagen 
besonders geeignet* 


Saatweizen 

Hochzucht Heines Kolben-Sommerweizen 

Von mittlerer Reife. Ist lockerähriü und bringt hohe Korn- und Stroh- 
erträge. Anpassungsfähig, auch bei später Aussaat erlfagsicher. Be¬ 
sonders für ungünstige Klima- und Bodenverhältnisse geeignet 

Hochzucht Janetzkis früher Sommerweizen 

Früh reifend, lockerährig. mit sehr guter Backfähigkeit, verträgt späte 
■Aussaat. Für geringen Boden und weniger günstige Weizenlagen. 

Hochzucht V., Rümkers frühef Sommer-Dickkopf-Welzen 

Eire früh reifende Art. standfest, mit dichter Ähre an kurzem Stroh, 
Ist auf besseren Böden besonders ertrag sic her und ertragreich. 

Hochzucht Strubes Schlanstedter Sommerweizofi 

spät reifende Art, mitteldichte Ähre. Bei früher Aussaat auf guten Böden 
sichere Erträge bringend. Auch für späte Herbstaussaat geeignet. 


Landwirte! Beizt nicht nur Euer krankes Saatgut, sondern Euer gesamtes Saatgetreide, um höhere 
Ernteerträge zu erh alten, mit Trocken beize Ceresan. — Siehe Seite 75 dieser Preisliste. 


(Gan, R.d. P .Nr. 120/38) 
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Futterkoht,Wildremisen-undandereFutterpflanzen 

größere Mas$en ßei en?sproch^nder ^Verfeides^Anbaues 1 sf es^mög f?ch^ fastas a^arf/e nh k ^^^^ k* iQfeicheres FuUerund 

Eiweiß zur Verfügung zu haben. Die Kultur ist bef vielen Sorten einfach als Drillsaat hfninkostspielige Emrichtungen (Silos) „lebendes" 

Schafkohl und Sprengelraps, während di© anderen Futterkohle wenn sie nicht allÜ 

Saatbeet herangezogen werden (Saatbedarf ca. 250 g zurGewinnung von Pflanzen fül f Monsenjl^' sondern als Hauplfrucht gebaut werden sollen, am besten im 


569 Altenburger Strunkkraut, weißes, halbhohes, dickstrunktg, Blätter am 
Strunkende kopfartig geschlossen, 

1 kg JC 20^ kg 5,60, 100 g 3.-. 10 g —Ab, Port. -.25 

669a Aftenburger Strunkkraut, rotes oder vogtländisches. Die rötlich ge¬ 
färbten Blätter sind kopfkohlartig fest geschlossen. 

1 kg JC 36.-, Yi kg 10.-. 100 g 5.40, 10 g -.80. Port. —.35 
589 Strunkkohlrabi, böhmischer, grüner, mit riesigen kohfrabi-ähnlichen 
Knollen, starke ßlattentwicklung. 

1 kg 17.—, 100 g 2.60, 10 g —.40, Port. —.20 
503 Strunkkohlrabi, böhmischer, blauer, wie 589, doch mit rotlichblauen 
Knollen und Blättern, besonders winterhaii und widerstandsfähig 

1kg .#17.—, 100 g 2.60, 10 g—.40, Port.—,20 

570 Kuh kohl, grüner, HGchzucht(TypHvdra5,bis1,70m.Ein hoher Futferkohf mit 
stark verzweigtem, doch nicht verholzendem und nicht verdicktem Stamm 
In rauhen Lagen Ist er dem Markstarnmkohl vorzuziehen, da absolut frost¬ 
beständig, so daß man auch vielfach Markstammkohl und Kuhkohl halb 
und halb anbaut, den Markstammkohl zuerst herauserntet und den Kuhkohl 
während des Winters. 

10 kg JC 60.—, 5 kg 32.50, 1 kg 7.—. 100 g 1.05, 10 g —.20, Port —.10 

Markstammkohl 

Erträge; Der Grünertrag vonn Morgen 
erreicht 500 Zentner beim blauen Mark¬ 
stammkohl. 

Verwertung: Markstammkohl wird Von 
allem vieh gern genommen. Für Ge¬ 
flügel können proStückundTag bislOOg 
gefüttert werden. Der Hauptwert liegt 
In seinem Reichtum an Protein (Roh- 
protein 16,4%) und Vitaminen. 

Kultur: Aussaat Im März-April auf 
5<^—60 cm entfernte Reihen, mit nach* 
folgendem Verhacken und Verziehen auf 
40-60 cm. Bef dieser Methode werden 
lYt kg Saat pro Morgen benötigt. Zur 
Aussaat auf Seal beet© mit nachmaligem 
Verpflanzen (im Mai»Juni) genügen 250 g 
zur Anzucht von Pflanzen für 1 Morgen. 

570b Marketammkohl, blauer» 

Handelssaat, bis auf 20 cm Umfang ver¬ 
dickter Strunk von höchstem Futterwert, 
über 1 m hoch werdend. 10 kg 72.—, 

5 kg 40.50,1 kg 9.—, 100 g 1.35, Port.-.10 


570c Markstamm kohl, grüner, Handelssaat wie 570d 

10 kg Jf 63.- S kg 33.75, 1 kg 7.20,100 g 1.03, Port. —.10 
570d Markstammkohl, grüner, Hochzucht (Typ grüner Gigant). Weniger 
au1 Dickstrunkigkeitals hohen Futterertrag, Eiweißgehalt, Winterhärte ge¬ 
züchtet: bis 1,50 m hoch werdend. Sowohl als Haupt* wie als Zweit- 
frucht bestens erprobt. 

10 kg Jf 70 —, 5 kg 37.50, 1 kg 8.—, 100 g 1.20, 10 g —.20, Port, —.10 




570d Markslamm kohl, grüner, Hochzucht 
(Typ grüner Gigant) 


572a Diepholzer blauer 

Hochzucht 

dickstrunklgerod.Mark- 
kohl. Dieser Kohl wird 
bist hoch u, zeichnet 
sich durch breite,dicke, 
mit zartem Mark ge¬ 
füllte Stämme aus.Vor¬ 
züglich geeignet als 
Wildfutter wie auch 
lum Anbau für das 
Vieh. Er ist vwinlerhär- 
ter. höher und eiweiß¬ 
haltiger als 570b. 

10 kg jr 120.—, 

5 kg 65.—, 1kQl4.—, 
100g 2.10, 10g—.35, 
Port. —.20 

57ia Schafkohl, 

Hochzucht. Ein nied¬ 
riger krauser Futter¬ 
blätterkohl von großer 
Winterfestigkeit. Mitte 
A u g u st b i s Anfang Se p - 
tember gedrllJt, jst im 
Frühjahr nur acht Tage 
Spät, als Rapko schnitt¬ 
reif, liefert aber größere 
Futtermassen und hat 
den Vorzug absoluter 
Winterhärte, 

10 kg.# BO.*, 5 kg 45.—, 
1kg 10.—, lOö g 1.50, 
10 g—.25. 1 Port.—.15 


571 


Rapko 


eine neue, aiterfrüheste Futter¬ 
pflanze für Böden, wo Raps und 
MarkEtammkohl gedeihen. 

Gibt riesige Erträge hochwertigen 
Grünfutters vor Roggen-Wlcken- 
oder Landsberger Gemenge. 

Rapiko ist eine aus einer Kreuzung 
von Raps mit Bfätterkohl entstan¬ 
dene Futterpflanze, die eine große 
Menge von saftigem Grünfutter — 
unter günstigen Verhältnissen über 
350 Doppelzentner Je Hektar mit 
1,5% verdaulichem Eiweiß und 6% 
Stärkewert in der frischen Substanz 
— bereits In den letzten Apriltagen 
bis anfangs Mai liefert. Die große 
ßlattmasse, ebenso der gute, bitter- 
freie Geschmack und die saftigen 
fjei^higen Stengel stammen von 
derOnkreuzung mit einem bekann¬ 
ten BlätterkohJ. Rapko erreicht vor 
der Blüte, anfangs Mai, eine Höhe 
0 IS 1,60 m. Die Pflanze zeigt dann 
eine große Menge saftiger Schosser 
mit dicken, sehr fleischigen Blät- 
daher ausgezeichnet 
turSifierungszwecke geeignet, ins- 

nfiEirmiHöro TI -Z-. _i.''jj _ . 






yueignei, ins- KapKo-Feid m tsiuie 

Rnrinon ^ Grünfütterung an alJe Tiergattungen vor dem bekannten 
Roggen-Wicken-Gemenge und vor Landsberger Gemenge. 

AiimfiShäll? o Ähnlich wie Raps. Aussaat erfolgt etwa in der ersten 
Augusinaitte. Reihenentfernung 30—40 cm, 6—8 kg Saatgut je Hektar. 

Festpreisen des Reichsnährstandes. Die Preise 
festgesetzt. Es empfiehlt 
Auftrag zu erteilen. Die Aufträge werden ln der Reihen* 
TO [ge Ihres Einganges ausgeführt. 

früheste und in der Aussaat billigste 
Zwischending von Winterraps und 
Irna hJ^d Blattreichtum des Raps und die Frühreife 

Hör besondere Vorzug des Sprengel- 

he^ondi^rlf« Winterfest ist, geringe Ansprüche stellt und 

^ aogebaut werden kann. Er kann bis Anfang 

ho'1V 1,^® spater, desto enger drillen, und zwar auf 25—30 cm 

pro Morgen, Im Frühjahr gibt man 120—130kg Reinstick- 
mal^rwSiä ^twa 100 kg Leu na-Salpeter pro Hektar, Ncr- 

Sprer^qplraps bereits Ende März das erste Futter, unter 
besonders günstigen Verhältnissen bereits Mitte März. 

10 kg JC 18.—, 5 kg 10.—. 1 kg 2.20, 100 g —.35, 10 g —.10 


Futtermalven 


Futterpflanzen liefern außerordentlich große Grünfutter- 
messen, — Als Hauptfrucht, Sommerzwischenfrucht und Stoppelfrucht, als 
einjährige Pflanze, verträgt aber bis 5 Grad Frost. Aus¬ 
saat so früh als möolich. RnhalH ch/'h Hor Ur..* jtxxUt 


vKcuayi aoer üis 0 Uirao i-rost. Aus¬ 
saat so früh als möglich, sobald steh der Boden genügend erwärmt hat, liebt 

u ß^den. Anfangsentwrcklung langsam, später un- 

er rasch, so daß dm h,* ^ Kn oen ™ 


langsam, spater un- 

Ri. rasch so daß die Pflanzen die Höhe von 1,50—2,50 m erreichen, 
uer muß erfolgen, wenn sie 0,80—1 m hoch sind. Sie ergeben so bei 

guter Düngung und auf gutem Boden 2 bis 3 Schnitte und im Jahr 5-600 2tr, 
brumutter pro Morgen, Reihenentfernung 40-60 cm, M kg. Aussaat für 
74 na. 

eiweißhaltigere Form, 1 kg.4r8.—, kg 240, 1(X} g 1.20 
571dGiattblatiriBe . .. 1 kg 5.^, % kg 1.60, 100 g-.80 


CDinfrey-StBCklinQD B0inw6l| tsymphytum asperimum) 

Diese Futterpflanze wird in neuester Zeit hauptsächlich zur Schweinefütterung 
gekauft lind zeichnet sich durch üppige, äußerst zeitige Vegetation aus. Sie ist 
tur 15—20 Jahre ausdauernd und gibt schon von Anfang Mal ab große Mengen 
saftigen Futters. Nach Beigabe dieser Pflanze zum täglichen Futter wurde 
besseres Gedeihen stets beobachtet. Beste Pflanzzeit April bis Anfang MaL 
Bedarf pro Morgen 16—20000 Stück . . . 100 Stück Jt 1.20, 1000 Stück 10.- 

Heljanthi-Knollen (Riesen-Salsifis) 

Wintergemüse. Futterpflanze und WUdremise, Bedarf pro Morgen 4000 bis 
5000 Saatknoflen 100 Stück j«f 1.80, 1000 Stück 15.— 

Topinambur, Erdapfel (Helianthus tuberosus) 

Die Knollen sind unempfindlich gegen Kälte und werden gern vom Wilde 
ausgescharrt und gefressen. Laub und jüngere Zweige werden vom Hochwild 
gleichfalls gern genommen. Topinambur wächst jahrelang auf demselben 
Boden, ohne verpflanzt zu werden ... . 100 kg Jtf 12.—, lOkgl,^ 

Sachalin-Knöterich 

Wächst auf jedem Boden ohne Kultur und Bodenbearbeitung. Vorzügliches 
beliebtes Wäldremisengewächs. Pflanzweite 80/100 cm in 12 bis 15 cm tiefen 
Lochern. Pflanz bedarf pro Morgen 3/400 Wurzelstücke. 

Ausgewählte, starke Wurzelstücke 10 Stück JC 2.—, 100 Stück 10 — 

1000 Stück 90.— 
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BITTERHOFFS 



SAMEN ÜBERALL 


Kohl- oder Steckrüben (Erdkohlrabi, Wrucken) 



696 Perfektion, gelbe 



595 Hoffmanns weiße 




500 Ostmärkfsche weiß© 


508 Rolgrauhäutige gelbe 


Kultur- 

Ais Hauptfruoht: Aussaat März Aprif (Entfernung der Reihen im Saatbeet 
10—15 cmi Aussaatbedarf 3—4 g für den Quadratmeter) ► Pflanzen bedarf für 
t Ar — 1(X>qm 600 Pflanzen, Um genügend Pflanzmaterial für ^4 ha zu haben* 
soll man etwas reichlicher* und zwar 250 g aussäen. 

Auspflanzung im April-Mai auf 40X 50 cm, bei starkwüchsigen Sorten. 
(Speisekohlrüben nur auf 30X 40 cm pflanzen.) 

Als Nacbfrucht; Nach Grünpflückerbsen, Wintergerste, Frühkartoffeln und 
dergleichen* Aussaat noch bis Ende Mai u. Auspflanzung im Juni-Juli möglich* 
Drillsaat: Im Großanbau bei mangelnden Arbeitskräften und günstiger 
Witterung (genügend Niederschlage) ist auch Drilisaat auf 50 cm Reihen- 
enlfernung mit nachmaligem Verbacken möglich* Aussaatbedarf in diesem 
Falle 1 % kg pro % ha. 

Die Kohlrübe verlangt Böden in guter Kultur, genügend Feuchtigkeit, Rein^ 
halten von Unkraut durch öfteres Hacken und Anhäufeln. 

Die Kohlrübe steht am besten in zweiter Tracht (zum Beispiel nach mit Stall¬ 
mist gedüngten Frühkartoffeln), nicht in frisch gedüngtem Boden. 

An künstlicher Düngung gibt man 50 kg Kali (40%), 150 kg Thomasmehl und 
75 kg Schwefel sau res Ammoniak auf Vi ha. 

So bearbeitete Kohlrüben ergeben Ernten bis zu 500 Zentner an Rüben und 
100 Zentner an Blattmasse je VS ha. Bei den ausgesprochenen Futterkohl¬ 
rüben wie **Pommersche Kannen'' (Nr. 597) und „Endreß Frankenstolz" 
(Nr. 591p) ist das Verhältnis der Blattmasse zum Rübengewicht noch stärker. 
Für Speisezwecke (zum gartenmäßigen Anbau) bevorzuge man Nr. 590 a, 
594 und 506. 

Die meisten anderen Sorten eignen sich für Speise- wie für Futterz wecke. 
Ausgesprochene FutterkohJrüben sind^ Nr. 591a, 595* 597 und 59B. 

von Arnims Criewen er gelbe 

591a Glatte Form, schwachviol etter Kopf, ziemlich feinblätterig, gelbfleisch tg. 
Für alle Böden geeignet. 

von Arnims Criewener weiße 

591b Glatte Form, grünlichvioletter Kopf, ziemlich feinblätterig, weißfleischig. 
Für alle Böden geeignet. 

von Borries Vogesa 

591c Massenreiche, rund-ovale, leicht spitze und sehr glatte gelbfleischige 
Rübe mit hell violettem Kopf, über der Erde wachsend. 

Brandts weiße 

591 d Ovale Jangovale glatte Form mit grünem Kopf, weißfleischig, massen- 
und schnellwüchsig, Füraile Böden geeignet. , 

Endreß Frankenstolz 

591 e Langovale kannenförmige welßflelschlge massenreiche Rübe mit grün¬ 
violettem Kopf u. mittelstarker aufrechter Belaubung, starker Halsansatz* 

Apfel gelb 

590a Glaue. fast plattrunde, gelbfleischige Rübe mit graugrünem Kopf und 
schwacher Belaubung. Vorwiegend für Spetsexwecke, Sehr 
schmackhaft. 

Grünköpfige gelbe Wilhelmsburger 

60S Runde, leicht ovale, gelbfleischige, etwas rauhschalige Rübe mit grau- 
grü nem Kopf. Mittel- bis stark belaubt. Als Speise- u. Futterrübe geeignet. 

Hoffmanns gelbe 

594 Oval-runde, etwas zugespitzte glatte, gelbfleischige Rübe mit grünlich- 
violettem Kopf und mittelstarker Belaubung. Für Futter- und Speise- 
iwecke* Beliebte ergiebige, äußerst ertragreiche Sorte. 

Hoffmanns weiße 

595 Rund-leicht ovale, bronzeköpfige, weißfleischig© Rübe ohne Hals, mit 
starker Belaubung und hohen Erträgen* 

Ostmärkisclie weiße 

590 Länglich runde, zugespitzte, sehr blattreiche, weißfleischige Rübe mit 
bronzefarbenem Kopf* Futter- und Speiserübe. Sehr ertragreich, mit 
starker Belaubung. . 

Perfektion gelb * 

596 Glatte, runde, gelbfleischige Rübe mit grau-grünem Kopf, feiner Be¬ 
laubung und ungegliedertem Blatt. Vorwiegend für Speisezwecke* 

Pomifiersche Kannnen weiß 

597 Glatt© Kannenform, weißfleischig, grünbronzefarbener Kopf, starker 
Halsansatz, kräftige Belaubung. Weil aus der Erde wachsend. Futter¬ 
rübe. Bringt auch <auf ärmeren Böden noch recht ansehnliche Erträge. 

Rotgrauhäufige gelbe 

59S Rund-Eeichtovale, spitze, glatte, gelbfleischige Rübe mit violettem Kopf 
und mittelstarker Belaubung. Vorwiegend für Futterzwecke, Ertragreiche 
wüchsig© Sorte. 

Preise und Bezugsbedingungen 

(laut Anordnung des Sonderbeauftragten für die Saatgutversorgung mit 
Zustimmung des Reichskommissars für die Preisbildung). 

Zur Aussaat 1939 dürfen nur noch die obenstehend aufgeführten Sorten 
verwandt werden. Di© Nummern 591 a bis 591 e sind nur als Hoch zuchtsaat 
lieferbar. 

Alle anderen Nummern sowohl als Hochzucht- wie als HandeEssaat. 
Die nachstehenden Preise sind Festpreise, Sie betragen bei Abnahme 
von .mindestens 


für a) Hochzucht... 

RM. 

100 kg 

200.— 

50 kg 
110.- 

10kg 

30.- 

1 kg 
3.50 

100g 

—.50 

10g 

—.10 

für b) Handelssaat . 

RM, 

188.- 

104.— 

26.— 

3.- 

-.45 

— 10 


Mengen von 25 kg aufwärts werden frei Volfbahnstation des Verbrauchers 
geliefert* Nachnahmegebühren werden berechnet. Bei Mengen unter 25 kg 
werden nur die tatsächlich entstandenen Fracht- oder Portokosten be¬ 
rechnet. Vorfrachten werden nicht berechnet. Jede Sorte wird gesondert 
berechnet. 

Ersatz der durch die Sortenbereinigung weggefallenen Sorten: 

Statt Bangholm nimmt man Nr. 598 Rotgrau häutige Gelbe. 

Statt Weiße Perfektion nimmt man Nr, 596 Perfektion Gelbe. 

Statt Weiße Schmalz nimmt man Nr. 595 Hoffmanns WeiGe- 






603 Grünköpfige gefbeWilhelmsburger 


594 Gelbe Hoffmanns 


597 Pommersche Kannen, weiß 


591a von Arnims Criewener gelbe 
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Futter-Runkelrüben-Samen 

Es gibt jetzt nur noch Hochzuchten! 


Welehe Vorteile bringt dem deutschen Landwirt die Im 
Aufträge des Reichsnährstandes vom Reichsverband der 
deutschen Pflanzertzuchtbetriebe durchgeführte Neu¬ 
ordnung des Futterrübensarnenmarktes? 

1. Einheitliche fl auf niedfiger Diirchschnlttshohe gehalteneip alljährlich 
vom Reichsnährstand festgesetzter Preis. 

2. GewiOheit gleichbleibenderr den höchsten Anforderungen entspre¬ 
chender Qualität. 

3. Erleichterte Auswahl aus wenigen verbliebenen Sorten, von dienen 
einige nur lokale Bedeutung haben. 

Bewertung 

Wie die einzelnen Sorten hinsichtlich ihres Anbauwertes und ihrer wirtschaft¬ 
lichen Bedeutung einzuschätzen sind, hat der Reichsnährstand durch die Ein¬ 
teilung der Sorten in Gehalfswalzen, Massen walzen usw, zum Ausdruck 
gebracht, die auch der nachstehenden Aufstellung zu Grunde liegt: 


Sorteneinteilung 

Dl© aufgeführten Hauptsorten werden von mir selbst vermehrt^ so daß ich Ihre 
Eignung für die Jeweiligen Anbauverhältnisse aus eigener praktischer Er¬ 
fahrung kenne. 


Gelbe Massenwalzen 


Zu ihnen zählen; 



Hochzucht 
Eckendorfer, gelb 


beide vom Eckendorfer Typ, beide auf hohen 
keil gezüchtet. 



Hochzucht 
Crieweiier, gelb 


Massenertrag und leichte Rodbar- 


Die Criewener Ist noch etwas ertragreicher und noch etwas höher aus der Erde 
wachsend als die Eckendorfer und daher noch etwas leichter zu roden, aber 
auch wasserreicher als die Stammform. 


Gelbe Gehaltswalzen 



hervorgegangen aus einer Kreuzung „Ecken- 
H OCnZ ucht dorfer" x „Walzern ve.'einigt die Vorzüge der 

Kirsches Ideal beliebten Eckendorfer Walzenform, leichte 
Rodbarkeit und guten Ertrag, mit hohem 
Gahalt (Trockensubstanz) und dadurch be¬ 
dingte größere Haltbarkeit und höheren Putterweii. Die Sorte nützt bessere 
Böden und bessere Kultur besser aus als die Massenwalzen. Der Anbau der 
Gehaltswalzenrüben wird seitens des Reichsnährstandes jedem Landwirt, der 
überhaupt Rüben anbaut, zur vaterfändlachen Ffliclit gemacht, dann er 
erhöht dadurch den Wert seiner Erzeugung, verringert Verluste Ih den Mieten 
und erreicht: 


1. Leistungssteigerung, 

2. Sieg der Erzeugungsschlacht, 

3. Kampf dem Verderb 1 



Hochzucht 

Friedrichsweiiher Zuckerwalzo 


Küpe walzenförmige blatt- und gehaEtsreiche Rübe, rechnet zu den Gehalts- 
wafzen und steift dabei bescheidenere Bodenansprüche. 


Rote Massenwalzen 

Hochzucht 
Eckendorfer, rot 

angebracht, wo man nicht der noch 
Nährwertes halber der 


DieseMassenwalze hat dieselben 
Eigenschaften wie die gelben 
Massen walzen, mit dem alte!* 
nigen Unterschied der Farbe, 
gilt jedoch als von besserer 
Haltbarkeit als die gelben Mas¬ 
senwalzen und ist überall da 
größeren Haltbarkeit und des höheren 
den Vorzug geben will. 



„Gehaltswalze“ Kirsches Ideal 


Gelbe Massentonnen 

Sehr ertragreiche Pflanz- und Drillrüben 
von mittlerem Trockensubstanzgehalt. 
Gute Belaubung, leichtes Ernten. 


Diese Sorte sitzt tiefer in der 
Erde als die Massen- und Ge¬ 
haltswalzen, sie kommt da- 
. L -r H her nur für gute, doch nicht 

DoutGCne BRflfBS (Töutonia) zu schwere Böden in Frage, 
^ wo die tiefer in der Erde 

sitzenden Rüben nicht zu schwer zu ernten sind. In allen solchen Fällen 
sind Sie den Gehaltswalzen (Kirsches Ideal) Im Trockensubstanzertrag und 
dadurch bedingten höheren Futterwert, bei guter Haltbarkeit In der Miete etwa 
glelchzusteflen. Wer mit dem Roden keine Schwierigkeiten zu befürchten hat, 
sollte mit den Barres-Rüben einen Versuch machen. 



Alfeniiurger 


Gelbe Oliven 

fk Hochzucht 


Weiße Zuckerfutter 



Hochzucht 
Ovana und 


Hochzucht Lanker 


Zwei gleichwertige Hochzuchten, die erster© aus der Larker*Sorte hervor¬ 
gegangen. sitzen, entsprechend ihrem höheren Zuckergehalt, etwas tiefer in 
der Erde und erreichen nicht ganz die Erträge der Gehalts- und Massenwalzen, 
Überall da, wo gute, jedoch nicht zu schwere Böden die Rodbarkeit der tiefer 
In der Erde sitzenden Zuckerfutterrüben nicht behindern, verdienen diese beiden 
Sorten es, wenigstens zur Deckung eines Teiles des Bedarfes an Runkeln heran¬ 
gezogen zu werden. 


Bedarfseinteilung 

Oie zweckentsprechende Verteilung des Bedarfes auf verschiedene Hoeb- 
zuchtsoiten sollte jeder rübenbauende Landwirt unter folgenden Gesichts¬ 
punkten vornehmen und damit zugleich sich und der Allgemeinheit dienen. 
Für frühe Fütterung: 

1. Massonwalzen ,,Eckendorf er* und ^ etwa ein viertel 

„Criewener** / des Bedarfes 

Zur Einmietung und anschließenden Fütterung sowie zur Erhöhung des Fett¬ 
gehaltes der Milch- 

2. Gehaltswalzon „Kirsches ideal*' ] ^ 

u. „Friedrichswerther Zuckerwalze“ \ dm H^fte 

3. Gelbe Oliven , .Deutsche Barres“ ) ^ ^ 


Für spätere Fütterung und zur allgemeinen Leistungssteigerung: 


4. Weiße Zuckerfutter ,,Ovana“ und \ 

„Lanker“ / 

5. Gelbe Massentonnen „Afienbur- \ 

ger Tonnen“ / 


etwa ein Viertel 
des Bedarfes 


nur für 
besondere 
Verhältnisse 


Die gelben Massentonnen kommen in der Hauptsache für Gebirgslagen und 
Böden mit geringer Mächtigkeit der Mutterkrume in Frage, wo sie besonders 
wegen ihrer Eignung als Verpflanzrüben noch solche Böden rübenfahlg zu 
machen In der Lage sind, die sonst dafür nicht in Frage kommen würden. 


Besondere Lieferungsbedingungen für den Verkauf von Futterrübensamen, 


Für alfe Verkäufe von Futterrüben-Hochzuchten und Zuckerrüben gelten 
die vom Reichsverband der deutschen Pflanzenzuchtbetriebe Berlin heraus- 
gegebenen „Verkaufs-und Lieferungsbedingungen für anerkanntes 
Saatgut . 

|e derselben besagt: Lieferungen von anerkanntem Futterrüben- und 
Zuckerrübensaatgut dürfen nicht zu rSaatgutgewInnung verwendet werden. 
Verstöße hiergegen ziehen eine Vertragsstrafe nach sich, die das Zwanzig¬ 
fache des Kaufpreises oder des nach dem Kaufpreis berechneten Wertes 
der Lieferung beträgt. Die Vertragsstrafe verfällt zugunsten des Reichsver^ 
bandes der deutschen Pflanzenzuchtbetriebe. 

Ergänzungsbestimmungeiifür „Futterrübensamen^' zu den Verkaufs¬ 
und Lieferungsbedingungen für anerkanntes Saatgut. 


Zu § 4 Abs. 1. Die Preise verstehen sich brutto für netto. Die Beschlüsse 
des Reic hsverbandes der deutschen PflanzenzuchtbetrEebe über Preise und 
über den Vertrieb von Hochzucht-Futterrübensamen sind für sämtliche 
Stufen der Verteilung bindend; sie müssen in der „Landwäre" veröffent¬ 
licht werden. 

Zu 14 Abs. 2. Besondere Zahlungsvereinbarungen sind möglich. Jedoch 
darf das Zahlungsziel 4 Wochen vom Ausstellungstag der Rechnung (Liefer¬ 
tag) nicht überschreiten. Danach können Zinsen mit Jährlich 1% über 
Reichsbankdiskont verlangt werden. 

Zu § 6 Abs. 1. Solange besondere Anordnungen des Reichsnährstandes 
nicht bestehen, leistet der Verkäufer Gewähr dafür, daß die Lieferung den 
deutschen Normen für Futterrübensamen (1914) entspricht 
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Atlenburger 



Deutsche Barres 



(DCliIrlthrufVg 


Hochzucht 


Futterrunkelrüben 

869 von ArnimS'Criewener, gelb (Massenwalze) 

Des Züctitefs ZucMztele: 1. Mas^enertrag; 2; Widerstaiidsfähigkeit gegen Dürren 
3» geringe Anfälligkeit gegen Krankheiten undausreichende Hattoarkeit; 4. Wurzeh 
Feinheit sind erreicht, was durch zahEreiche, Jahrzehnte zurückreichende Anbau- 
prüfungen bewiesen ist, 

865 von Borries-Eckendorfer, gelb (Massenwalze) 

866 von Borries-Eckendorfer, rof (Massenwalze) 

Die Eckendorfer Runkelrüben sind das Ergebnis einer fast ein Jahrhundert langen, 
planvollen, erfolgreichen und stets auf der Höhe des Fortschritts gehaltenen 
züchterischen Arbeit 

Zuehizier«; Hohe Nährwerterträge von der Fläche in möglichst hoher Masse, 
Weichheit und Saftigkeit des Fleisches, ftachsitzende Walzenform, leichtes Roden, 
schmutzfreies Ernten, 

867 Kirsches ideal (Gehaltswalze) 

Eine Sorte mit hohem Trockensubstanz- und Zuckergehalt, für die Haltbarkeit im 
Winterlager, für leichte und billige Erntearbeit mit starker Krautbifdung, daher 
gareschützend. Sie ist von gelber Farbe, sehr blattreich und wächst zu * 7 * bis % 
über dem Boden, Sie hat auffallend frühe JugendentWicklung, deckt früh den 
Boden, schützt und fördert die Gare und bietet dadurch den natürlichen Schutz 
gegen Dürre und Schädlinge. Zuchtzief: Höchste Erträge an Trockensubstanz 
von der Fläche in Form von Rüben mit genügend Saftreichtum, die sich mit wenig 
Arbeit und möglichst sch mutz frei ernten und verlustfrei bis zum Frühiahr lagern 
lassen. 


840 Friedrichswerther Zuckerwalze (Gehaltswalze) 

Kurze, walzenförmige, blatt- und gehaltreiche Rübe mit guten Trcckensubstanz- 
erträgen. 

846 Altenburger (Massentonnen) 

Diese fast kugelförmigen Rüben treten vorteilhaft an die Stelle der Oberndorfer 
und Leutewitzer, die sie im Ertrage wesentlich überragen, während ihre Eignung 
für Böden mit geringer Mächtigkeit der Ackerkrume und als Pflanzrüben ebenso¬ 
gut ist. 


845 Deutsche Barres (Teutonia), Gelbe Oliven 
(Ringsorte) 

Die gehaltreiche Rübe von langgestreckter Oliven form, rotgelb, halb aus der Erde 
wachsend, mit härterem Fleisch, hohem Gehalt an Trockensubstanz, daher gut 
haltbare Dauerrübe, zur Verfütterung bis Mal des folgenden Jahres geeignet, 

853 Ovana (Weiße Zuckerfutter) 

Lanker-Typ. oval, weiB, grünköpfig, leicht rodbar, mit hohem Zuckergehalt, daher 
honer Futterwert und große Haltbarkeit 

8543 Lanker (Weiße Zuckerfutter) 

Die Rheinische Lanker läßt sich verhältnismäßig leicht roden. Sie bringt bei hohem 
TroG ker.su bstanzgehalt und gröGerem Futterweii hohe Massenerträge. Sehr hoch 
ist auch der BlattantejI, Die Rübe selbst ist sehr haltbar und kann noch im August 
als Zusatzfutter gegeben werden. 

Die Preise für alle Hochzuchten 

von Futterrunkelrübensamen 

sind vom Reiclisnälirsiand einheitlich festgesetzt Sie betragen : 


in Mengen von 25- SO kg...... M 55,— per 50 kg 

in Mengen von 5 kg bis unter 25 kg... „ 1.30 per kg 

in Mengen von ^ kg bis unter 5 kg ... 1 .43 per kg 

in Mengen unter ^4 kg....*...... _,20 je 100 g 


brutto, einschließlich Verpackung. 

Ab 50 kg aufwärts wird franko Vollbahnstation des Bestellers geliefert, Nachnahme¬ 
gebühren werden berechnet. Bei Lieferung durch die Post werden die ent¬ 
standenen Portoauslagen In Rechnung gestellt. Siückgutfrächt <bei Mengen unter 
50 kg) geht zu Lasten des Bestellers, 





069 von ArnimS’Crieweneri gelb 


067 Kirsches Ideal (gelb) 


865 von Borries-Eckendorfer, gelb 


861 


Zuckerrüben (Deutsche Hochzucht) 


Mengen von 25—50 kg ,,..... 

Mengen von 5 bis unter 25 kg...... *, 

Mengen von bis u nter 5 kg ...* *.. „ 


^ 38.— per 50 kg, netto ausschl. Sack 

,. —.90 per kg 

„ 1.— per kg 


Allgemeine Kulturan Weisung lür Fulterrunkeln: Aussaat 6—7 kg je y* Hektar (1 Morgen) Ende April, Anfang Mal, Der 
Boden muß sorgfältig bearbeitet sein und m guter Oungkraff stehen. Reihenentfernung 40—50 cm, später auf 18—^ cm in der 
Reihe vereinzeln. Gedeihen überall, wo Wintergetreide gebaut wird, weiches gEelchzertig beste Vorfrucht ist. Wertvoll ist 
das Vorhandensein sofort aufnehmbarer Nährstoffe, da der Samen wenige Reservestoffe besitzt und möglichst schnell über 
die Jugendentwicklung kommen muß zur Vermeidung von Schädlingsgefahf. Starkes Bedürfnis für Stickstoff und Kall, jedoch 
wenig ghosohofhaltige Nährstoffe. Für die Pflege ist 3—4maliges Hacken zur kräftigen Entwicklung sehr notwendig. Boden- 
krusten müssen stets verhindert werden. Bei der letzten Hacke Ist leichtes Anhäufeln wertvoll und lohnend. 


(Gen. R,d.P, Nr. 120/38) 
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Blumensamen-Neuheiten 



ts3i5 Arabis alpina 
„Schneehaube*' 

Dieser ausgezeichnet© Frühiahrsblüher (Staude) ist von 
kompaktem Wuchs. Die zahlrerchen; reinvveißen Blumen 
stehen dicht über dem Laub und büden leuchtend weiße 
Poister, wie kleine Schneekissen anzusehen. — Für alpine 
Anlagen» als Einfassung der Stau de nra batte, auch zur 
Bepfianzung von Böschungen ist diese Alpengänsekresse 
ei n© wertvo 11 0 Vorfrü h 1 1 n g sb I u me. Po rtio n JC —.60 



iseicGefülIte Knollenbegonien, 
Musterblumen-Prachtmischung 

Als Musterblumen-Prachtmischung biete ich eine Zusarnmenstellung an von wirklichen Elite- 
Blumen gefüllter Knollenbegonien, Sie stellen die edelste Form dar, die sich wohl hierir^ 
erreichen läßt. Die Einzelblumen sind nicht nur groß, sondern formvollendet im Aufbau der 
Blüte, nicht massig, sondern edel, die Knospe ähnelt einer Rosenknospe, die aufoeblühte Blume 
zeigt die einzelnen ßlütenbläfter angeordnet, fast wie bei einer Kamelienblume. Die Farbenskala 
dieser Mischung zeigt alle Töne, besonders aber die Jeuchtendsten aller Arien Rot bis Orange, 
und macht die Mischung zu einem Farbenwunder. Farbige Abbildurig Seite 77. 

Knollenbegonien-Knollen S. 62. Weitere Knollenbegonien-Samen S. 44. 


18600 Begonia hybr, multiflora fl. pl. 
„Kupfergoid“ 

Reizende Neuheit, blüht aus Frühjahrs-Aussaat vom Juli bis lum Frost, Zierliches Laub¬ 
werk. Die Blüten ähneln Kleinen Röschen. Farbe im Grunde altgold oder goldgelb, 
in lebhaftes Kupferrot oder Kupferlachs übergehend, Farbige Abbildung Seite 77. 

Port. * 4 : —.90 


18802 Begonia hybr. multiflora fl. pl. 

„Frau Helene Harms" 

OiebelieblereingelbevielblütigeGruppenbegonie, treu aus Samen fallend, Port, JC — 
Knollen dieser Sorten siehe Seite 62. 

21405 Dianthus laciniatus „Kolibri" 

Japanische Spielart von außerordantlicher Feinheit dar Schlitzung und Fiederung. Die 
feingeschlitzten Blüttenblätter e rin narr» oft an die bunten langen Schwarzfedern exo¬ 
tischer Vögel. Die eigenartige Wirkung \^irtl noch erhöht durch die Zeichnung der 
BiumanbläUer, die bafd auf weißjem Grunde rot oder rosa, bald auf rotem oder rosa 
Grunde weiß getupft und gestreift sind. Anzucht leicht wie bei allen Nelken dieser 
eigenartigen Klasse. '.. .... Port. Jtf —.35 


Versteckte Neuheiten 

Manche Neuheiten, die es vielleicht ebenso verdienen würden, auf dieser oder der 
gegenüberlsagenden Seite erwähnt zu werden, finden sich im Tejctteli, farbig abgebildet. 
Damit diese nicht so leicht übersehen werden, seien sie hier noch einmal kurz hervor¬ 
gehoben. 

20165 Clarkia elegans fl, Phantasiemischutig 

Wunderschöne Farben, gekennzeichnet durch getigerte und gestrichelte Bfüten, Farbige 
Abbildung siehe Saite 46. Port. JC —.50 

27600 Scabiosa atrop, graridjfl.fl. pl, „Königskinder^^ Mischung 

Das Schönste, was es an großen, hochgewölbten Scabiosengibt. Die Abbildung Seite 52, 
Nr. 27530 gibt eine Idee der Form. Die gleichen Formen in den verschiedensten Farben 
finden sich in der Prachtmischung. Port, 1.— 

24438 Ne m es ia sfrumosa nana com pacta 
grandlfl, soperbissima (Triumph) 

Farbenprächtigste, leicht zu ziehende Einjahrsblumen, jede Pflanze ein Bukett. Farbige 
Abbildung siehe Seite 50. , Port, ^.35 
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2t 405 Di anth u s I ac i n iat us „ Koi i bri" 


Sommerblumen-Mischungen 

2 ur Agssaat ins freie Land 

31340 Mischung von Einjalirsblumen im Bauerri- oder Bieder- 
meiorstih Abbildung siehe Seite 77 
Aus 20 verschiedenen Sorten Sommerblumen zusammengesetzt erreicht 
man mit dieser Mischung bei Ende März vorgenommener Aussaat einen 
unaufhörlichen Blumenflor vom Frühjahr bis Spätherbst In alten Farben¬ 
tönen und Blumenformen, 100g 2 .—, lög—.50, Port, —,15 

31380 Mischung niedriger Einjahrsblumen (Einfasaungspflanzen) 

Diese aus einer geringeren Zahl von Pflanzä'^^o'^®'^ zusammen¬ 
gesetzte Mischung hat wegen ihres überaus reichen Farbenspleis 
vielfach die größte Bewunderung bei aller Liebhabern ausgelüst. Sobald 
eine Art aufhört zu blühen, fängt eine andere eben an aufzu* 
blühen. 100 g 4.30, 10 g —.80, Port. —.20 

31310 Mischung von Einjahrsblumsn hoher Sorten 

Diese Mischung bringt eine kleine Anzahl leicht zu ziehender dank¬ 
barer hoch wach send er Einjahrsblumen. 100 g Jf 2.—, 10 g — ,50, Port.—.15 










17098- Agathea coelestls 







10320. Alter ,*Ambm" 



10690, Castllleja indSvIsa 



20500. Cynogtossum amab^e 
comp. „Firmamoat" 


MeutieUenutulS£lteitfi^ 
aan S^mme^tMumen 


17098 A^athea coelestla. iiDas hi mm elbtaue Ganse- 
blümchen^* 

Reizende ausdauernde, aber auch lefcht einlährid zu ziehende, 25—30 cm 
hoch werdende, besonders für Einfassungen geeignete Pflanze. Aus dem 
dichte Poislar bildenden hellgrünen, unterseits graugrünen Laub heben sich 
die himmelblauen Strahlenblumen mit goidcetber Mitte. Unter leichtem 
Schutz im Winter ausdauernd. In Topfe gepTianzt auch im Zimmer oder 
Gl as h au s z u ü berw E ntern. Port. —.40 

10320 Aster ,,Ambra'* 

Ein bisher unter Astern unbekanntes Bemateingetb mit chamois Tönen Im 
Grund, eine Farbenzusammenstellung, die für sich selbst spricht und dieser 
emzigariäger!, aut festen haltbaren Stielen stehenden ausgezeichneten 
Schnittasfer schnell den Weg zur Volkstümlichkeit öffnen wird. 

Port, —.60. 10 Port..# 5.- 

19590 Casfllleja indkvisa, ,,Lachsfeuerrispe“ 

Auf Steifen hellgrün beblätterten, 30 cm hoch werdenden Stielen erscheinen 
die rosenrot, lachsrot-orangeroten Brakteen mit der allen durch Brakteen 
blüteomäßjg wirkenden l^ranzen eigenen langen Wirkungsdauer. 

Port..^ —90 

20500 Cynoglossum amabile comp. „Firmament“ 
Sommer-Vergißmemnicht 

Die Pflanze bildet bei leichtester Kultur schnell gedrungene Busche^ die 
vom Grunde auf zahlreiche reich verzweigte ca, 35—40 cm hohe Blutenstände 
hervorbringen. Diese sind mit leuchtend indigoblauen Blumen, die denen 
eines Vergißmeinnichts ähneln, förmlich übersat. Blütezeit vom Sommer 
bis zum Spätherbst. Für Rabatten und zum Schnitt bestens geeignet, gleich¬ 
zeitig eine vorzügliche ßienennährpflanze. Port..#—.70 

17620 Einjähr. Stock mal veti, pfSpätKomm erpracht“ 

Wenn der Sommer sich zum Abschied rüstet und im Spät|abr noch einmal 
einen Frühling vertauscht, dann entwickeln diese aristokratischen, 1^4 bis 
2 m hohen Stockmalven schon aus einjähriger Aussaat ihre großen hellrosa 
und karmlnrosa schattierten, graziös gefüllten^ bis 15 cm Durchmesser 
haltenden Blumen. Sie blühen bei zeitiger Aussaat im Zimmer oder Kasten 
und Auspflanzung gegen Mitte Juni schon 6—6 Wochen danach. 

Port. “.60 

22515 Heteropappus decipiens „Blaue Herbst* 
margueriien“ 

Hellblaue bis dunkel lavendelblaue pyramidenförmige Blütenbuketts zeichnen 
diesen Spätherbst Dauerblüher aus. Die Pflanzen erreichen eine Hohe von 
60 cm, wovon die Länge des Blütenstandes 30 cm etnnimmt. Eine ideale 
Herbstschnittblume für den Berufsgärtner und den Liebhaber, Kommt schon 
im er^an Jahr zur Blüte. Winterbart. Port..#—*80 

25161 Petunia hybrida „Stern von Babeisberg“ 

Dieser neue Stern der Blumen weit will nicht mit jenen der Filmwelt kon¬ 
kurrieren. Durch seine auffallende Sternform aber wird er unter den Petunien 
bestimmt eine einprägsame Erscheinung sein. Seine Blüten erstrahlen in 
einem warmen Rosa, dfas hinsichtlich Leuchtkraft nur mit der des berühmten 
„Himmelsröschen" verglichen werden kann. Da dis Neuheit aber eine 
Nuance dunkler ist wird sie als willkommene Steigerung des Rosa von 
Hi m me Is rösc h e n " ü beral I A ufsehe n erre g en, Po li. —.50 

30600 Volutaria, „Wiistenstern“ 

Eine neue Schnittblume mit geringen Bodenansprüchen, leichter Kultur^ 
größter Blühwilügkelt, Die äußerst graziösen tieflavendel blauen Blumen 
halten sich geschnitten über eine Woche. Aussaat kann direkt ins Freie im 
Frühjahr erfolgen. Die etwa 60 cm hohen Pflanzen sind für Rabatten geeignet, 
nach dem Aufgang müssen sie stark vereinzelt werden. Port. —.50 

29945 Viola tric, max. Riesen „Edelstein** 

DiePfianzen bauen sich gedrungen, sind gleichmäßig im Wuchs und äußerst 
reichblühend. Die Blumen stehen auf straffen aufrechten Stielen über dem 
Laub. Auf tlefbronzefarbenem Grund zeigt jede Blüte ein ausgeprägtes 
kardinal rotes Auge, das einem Edelstein in dunkler Fassung gleicht 

Port.*# — ,60 

30170 Viola triCp max. compactaT frühblühende japa¬ 
nische Spielarten 

Anstelle der bei anderen Sorten anzutretfenden Augen haben diese Biumen 
fast alle eine scharf umrissene Strichelung. Je nach dem Grundfarbton der 
Blüte hebt sich diese strahlenförmige Äderung lebhaft ab. Die charakte¬ 
ristische Zeichnung wird von verschiedenfarbenen Zonen umsäumt. Dunkel 
braune» sowie amethystfarbene Tönungen treten in Erscheinung und geben 
ein reizvolles Gesamtbild, Port. —.50 

33700 Winterhärte Kakteen (Opuntien) 

Getb, rosa und rotblühende Feigenkakteen, die unsere Winter ohne Schutz 
Im Freien üb erstehen* Interessante Bereicherung und Zierde unserer Stei r- 
und Wintergärten, Port, JC —,50 



£9945. Viola tric. max* 
Riesen „Edelstein" 



33700. Winterhärte 
Kakteen (Opuntien) 



30170, V io lalric, 
japanische Spielarten 



17620* Einjähr. Stockmalven 
„ Spätsc m me rp rac ht^ * 


15, Heteropappus decipiens 




„Stern von Babelsberg" 


30600. Volutaräa» „Wüstenstern** 







































10010. Bubikopf-Aster, mandelrosa 



11590. U n i ku m-Aster, 


PrachtiTMSChung 



Deutsche Meister-Aster 
10500. „Sonnenstrahl'* 
10606. ..Remhrandt" 



11432. Strahlen-Aster, 
weiß mit rosa Spitzen 
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I.Sommerbiumon oder elnjährlgre Pflanzen 


A. Sommerflor-Blumensortimente 


Eine Zusammenstellung der bekannten und beliebten Sommerblumen, die infolge Ihres Sorten* und Farbenreich* 
tums geeignet sind, tn mannigfacher Abwechslung Massenwlrkungan hervorzubringen. 


Aster slnensU, einjährige So mm er-Astern 

Die Astern bringen mit Ihrem Blütenreichtum und ihrer bunten Pracht noch elnmalln das Spätjahf einen Ton warmer [ 
Lebensfreude, Ein Astern beet oder euch ein Asternstrau B hat auch in mannigfacher Zusammenstellung etwas geradezu 
Sonnen hartes, fast als wollten diese edlen Blumen uns noch einen zweiten Lenz hervorzaubern» 


Hohe Asierri-Sorten 
Riesen blumige Busch-Aster „Bubikopf* 
Nafiie gaset^lfch gsschlltzl, Nachbau verbot 


Immer das zarteste Rosa des Astern sc rtimentea. 

10010 Mandelrösa Port.Jf —,40, 10 Q 5,--^ 

10015 ReinweiO Port, JT -^,40,10 g 6,— 

10020 Karminrosa Port.Jt —.40,10 q 5.— 

10025 Rublfirosa Pori.Jf —.40,10 g 5.— 

10105 Deutsche Riesen-Aster, rosa. Ca. eo cm 

hoch. Bringt auf langen Stielen dichtgefüilfe, rosa 
Schaublumen Port, JT—.W, 1 g 1*20,10 g 10,40 

10320 Aster „Ambra“ 

Bernsteingelb mit chamois Tönen, Abbildung und 
Beschreibung siehe Neuheiten Seite 39 

10 Port, JT 5*—, 1 Port, -,60 

Parad I es-A ste rn 

Diese Klasse zeichnet sich durch Ihre wohiausgebifdeten 
Röhrenbiüten aus, die den Blumen ein strahlendes Aussehen 
geben, 

10000 BlauarVog«!, gelbe Röhrenbiüten in blauem Strahlen¬ 
kranz Port, X —*35, 10 g 3 70 

10350 Kerbstsonns 

Hier sind die goldgelben Röhrenbiüten mit einem 
Kranz zartrosafarbener Strahlen umgeben. 

Port, jr —.50, 10 0 8.— 

10360 SudetetiirauSp Neuheit 1939 

^rblge Abbildung siehe Titelbild). Super-Paradies- 
Aster mit zartlila Röhrenblumen und gteichfarbigem 
Strahlenkranz, Beschreibung Seite 3 * * Port.*4r—,60 

10600 Deutsche-Meister-Aster, Sonnenstrahl 

Herrliche Schnittaster. Gelb mit nadelförmigen Blu¬ 
menblättern* ..Port. X —.40, 10 g 6.40 

10605 — —— Reiflbratldt, goldig-lachschamois- 

färben.. Port. X —,40. 10 g ö.40 

10510 ^ Nürnberg. Farbe der Jugend-Aster* 

Port. Jf—.80. 10 g 9.— 

Päonlen-Perfektlons-Pyramlden-Aster, 

Prächtige starkwüchsige Klasse; die nach Innen gewölb¬ 
ten Blumen erreichen einen Durchmesser von 10 cm, 

11010 ReföwelO 11060 Hellblau 

11020 Zartrosa HOBO Dunkslbimu 

11030 Karmesin 11100 PurpurvlöleH 

11050 Feurlgschartaeh 11105 Schwefelgelb 

Jede Farbe separat , * . , . Port. Jf —.30,10 g 3.20 
11120 1 Sortiment In 6 verschiedenen Farben , , . . 1.60 

11130 Prachtmlachuno . , * . . * Port. jT—. 30,10 g 2,80 

11135 Dr.h.c. Dürr, Die erste richtig gelbe Aster, sehr 
schön zum Schnitt.Port. X —.30,10 g 3,20 

Imbrlqu^-Pompoti-Aster, 

zierlich und re ich blühende Klasse mit dichtgefü Ilten, fast 
kugelrunden Blumen, sehr schön für Buketts. 

1117“ 


11230 Feurig Scharlach 
11235 Blutfot 
11240 Hellblau 
11250 Dunkelblau 


I 2,80 


170 WelQ 
11190 Rösa 
11200 Karmeeln 
11210 Karmesin m. wet0 
11220 Dunkelblau m*welE} 

Jede Farbe separat.* Port.JT —.30,10 g 2, 

11260 1 Sortiment in 6 verschiedenen Farben * . . *jr 1.60 
11260 Prachtmischung.. Port.JT—.30,10 g 2.60 

112S5 Surprise-Astar Goldlachs, im Aufblühen 
rein lachsgelb, voll entwickelt, leuchtend lachsrosa, 
Port. jT —.30, 10 0 3,20 
11^ Astsrirlslachs, Mit eleganter, lockerer Füllung 
verbindet sie irisierende Übergänge von Lachs und 
Cha/hols zu Ros lg-Fleischfarben* Port. j<f-*35* 10 g 4.80 

S trau Oa nf ad % r-A sie r. 

50--60cm hohe Klasse mit langpestleiten, sehr großen, pu¬ 
dengen, lockeren* vortreffL zum Schnitt geeigneten BEumen. 

11350 Karmasln 

11320 Schwarelgalb 11360 Dunheltcharlach 

11330 Malmaiaonroaa 11370 Hellblau 

11340 Leuchtandroaa 113S0 Ounketblau 

Jede Farbe separat* . * , , * Port.JT—.25,10 g 1,60 
11410 1 Sortiment in 6 verschiedenen Farben * * * *jr 1.20 
11420 Frachtmiichung , ***** Port. --.25,10 g 1.40 
Strahlen-Aster. 

Sehr groOblumlg, mit langen, geröhrten, strahlenförmig 
auslaufenden Petalen, langstielig, gut zum Schnitt oeeionei 
11430 Weiß 11437 Karmwln 

11432 Weiß m* roaa 8plUan 11438 Amarant 

11433 WelQ m* blauen Sp* 11440 Hellblau 

14435 Leuchtendroea 11442 Dunkelblau 

Jede Farbe separat.* Port. X —.30, 10 g 3.20 

11444 1 Sortiment In 6 verschiedenen Farben *,,,** X 1*60 
11446 Prachtmlachuno . Port. JT —.30, 10 g 2 80 


Riesen-HohsnzoMsrn-Aster. i 

Äußerst wertvolle Klasse für den SchnltlblumenzQchter; < 
gleicht in der Form dem echten lapan, Chrysanthemum. , 
11460 Weiß 11500 Karmealn 

11470 Leuchtendro» 11610 Silberlila 

11480 Ffiralchblüte 11520 Hellblau 

11490 Hellgelb 11530 Dunkelblau 

Jede Farbe separat, * * . * , Port.Jf —*25,10 g 2.20 
11560 1 Sortiment in 6 verschiedenen Farben * * » * jT 1,20 
11570 Prachtmlechung . . , . . * Port,jt—,2S.10g2*— 

Unikum* Aster. 

Vorzügliche Schnlüaster mit schmalen langen, zu feinsten 
Röhren gedreht. Blumenblättern auf 50- 60cm hohen Stielen. 

11575 Weiß 11530 Kupferroea 

11576 Fleleehtarbe 11582 Karmeeln 

11577 Malmaiacnroea 115S4 Hellblau 

11578 Röea 11586 Fliederblau 

Jede Farbe separet ***.,,.* Port* X —,30, 10 g 2,80 
11588 1 Sortiment ln 6 verschiedenen Farben .,.*.. X 1*60 
11590 Fraehtmlechung *,*,.**** Port. X —*30, 10 g 2.60 


Amerikanische Busch-Aster, 

D u rc h I h r s p ät e s 61 ü hen besond e rs wertvol I * I ang g astleite 
große BEumen. 

11600 Rein weiß 11660 Hellblau 

11610 Nellröu 11570 Indigo 

11620 keuchtendfosa 11680 Dunkelblau 

11640 Scharlach 11685 Karmesin 

11650 Ounkelpurpur 

Jede Farbe separat* * , . * . Port,JT —.20,10 g 1*— 
11690 1 Sortiment En 6 verschiedenen Farben . . * * jT 1.— 
11700 Fraehtmtachung.Port.ÜT —.20,10 g -.90 


G ro ßbl umlge Schünhelts-Aster. 

Verbesserte Amerikanische Busch-Aster von kräftlgefem 
Wuchs, langen Stielen und gut gefüllten Blumen, 

11705 Weiß 11710 Karminroea 

11706 Zartröaa 11711 Karmesin 

11703 Leuchtend rosa 11713 Lasurblau 

11709 PWrelchblöte 11715 Viole« 

Jede Farbe separat. ..... Port.—,30,10 g 2.60 

11717 1 Sortiment in 6 verschiedenen Farben * * * * jlf 1.60 

11718 Praehtmlschung .***.* Port,j(f —*26,10 g 2.20 


RI essD-Komet» Aster. 

Ähnlich japanischemGhrysanthemum.Langgelockte zungen- 
förmige Petalen* Für Gruppen. Höherem. 


11720 Weiß 

11730 Die Brauff reinwelfl, 
später rosa 
11740 Zartgelb 
11760 Rosa 
11770 Brillantkarinlfi 

Jede Farbe separat*.Port**J(r —.25,10 g 1.^ 

11840 1 Sortiment In 6 verschiedenen Farben - , * - 1.20 
11850 Prachtmischung, ***** Port. Jf—.25,10 g 1*50 


11780 Karmesin 
11790 Rubin (dunkel¬ 
te harlacN) 
11300 Hellblau 
11320 Dunkelblau 


Kalifornische Rlesett-Asfer, 

Gutgefüllte Blumen von riesiger Größe und gelockter Form, 
ähnlich der Hohenzollern-Aster, Sehr lange kräftige Sbele, 
einej&^te^^chnlttaster allerersten Ranges, 


11860 Weiß 11880 Hellblau 

11865 Flaitchfarb« 11885 Dunkelblau 

11870 Rosa 11390 Dunkelviole« 

11875 Pfirslchblßte 

Jede Farbe separat.Port. X—.35,10 g 4.60 

11895 1 Sortiment in 5 verschiedenen Farben * * * je 1.50 
11900 Prachtmiechung * . , , . . Port-Jf — .35,10 g 4.— 


RadJo-Aster. 

Diese prachtvolle Aster bringt hoch gewölbte Riesenblumen 
von ca, 15 cm Durchmesser, auf langen starken Stielen. 
Etwas ganz Außergewöhnliches. 

11903 hortönslenrot.Port.JT-^.36,10 g 4.S0 

11905 weiß.. Port.jr —.35,10 o4*eO 


Mittelhohe Astern-Sorten. 

Könlgln,der-Ha[len-Aster. 

Besondera wertvoll durch Ihr frühzeitiges Blühen; die Blu¬ 
men sind chrysanthemumftrtig, 

11910 Weiß 11950 Hatlblati 

11920 Roea 11960 Dunkalblau 

11930 Scharlach 

Jede Farbe separat* * . , , * Port.Jlf —.26* 10 g 1,20 
11980 1 Sortiment In 4 verschiedenen Farben * * * jT —*80' 
11930 Praehtmischung ..**,* Port*.Z — ,25, 10 g 1*10« 


Großblijifilge Rossn-Aster. 

Präc hti ge rei c h b I ü he n de, pyra m I denförml g wac hsen de i 
Gattung mit dichtgefüllten kugeiformlgen Blumen. 

12210 Weiß 12260 Dunkclacbaflaeh 

12220 Fltlichfarben 12270 Hellblau 

12240 Feurigachorlach 12280 Dunkelblau 

Jede Farbe separat.Port. JT - .30,10 g 2.80 1 

12300 1 Sortiment In 4 verschiedenen Farben * * * .*/ t.— 
12310 prachtmlechung *.,*** Port* JT —*30,10 g 2.80 
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Großblumige Rosen-Aster. 

12325 L*iichifeu»r, dünkelscharlachrot. Von allen Astern 
diejenige von größter Leuchtkraft. 

Port. JT —.30. 10 a 3.20 

12340 H^Jugend“. Chamois-LachS'Rosa. Die Füllang be¬ 
steht aus Röhrenblüten. 

Port, M —.50. 10o9 — 

Viktoria-Aster. 

Eire der edelsten und schönsten Astern, deren prachtvoll 

B ewölbte. dichtgefütlte Blumen oft über 10 cm Durchmesser 
aben. 

12510 Weiß 12590 OunkelBcharlach 

1^0 Pfirsichbrnt« 12610 Fliederblau 

IE5S0 Rosa lila 12650 Schwarz bl au 

12560 Karmesin 12660 Hellblau 

Jede Farbe separat . . . . . Port, —.30, 10 g 3.— 

1Z6B0 1 Sortiment in 6 verschiedenen Farben . . . . Jf 1,60 
12700 Prachtmischung . * . . . Port. JC —M, 10 g 2.80 


Niedrige Astern-^Sorten. 

Zwerg-Aster ,,Allerheiligen". 

Von buschfgenn Wuchs, mit mitteigroßen Blüten bedeckt. 
Spät im Herbst blühend. Als Topfpflanze, Grabschmuck 
oder Rabattenbepflanzung geeignet. 

12710 Weiß.. Port. J? —.35.10 g 6.— 

12715 Rosa ..Port. —.35.10 g 5.— 

12718 Karmin.Port, J?—.35.10 g 5.— 

12720 HaIIblau Port. Jlf —.35.10 g 5.— 

12725 Fliederfarben . ..Port. —.35.10 g 5.— 

12730 FrachtmUchung ..... Port,.jr —35,10 q 4.60 

ZWerg-Asterp 

Nur 15—20 cm hoch und dicht mit Blumen besetzt, 

12740 Weiß 12780 Karmesin 

1Z750 Brlllantrosa 12800 Hellblau 

12770 Orangesehartach 12610 Schwarz blau 

Jede Farbe separat . ... Port. Jf —.36. 10 g 4.— 

12820 Leuchtkugel, vereint die ungeheure Leuchtkraft 
der „Leuchtfeuer" mit dem buschigen Wuchs der 
Zwergastern, gletcht einer dunkelrot leuchtenden 

Kugel.. . Port. jT —,40, 10 g 6,— 

12830 1 Sortiment tn 5 verschiedenen Farben . . . . Jf 1.50 
128^ Prac html sch ung .Port, J£ —.30, 10 g 3.20 


Galtzes Zwerg-Bukett-Aster. 

Blumenmitte röhrenbl., Rand zungenbL, komp. Wuchs, 
Für Rabatten und für Töpfe verwendbar, Höhe 20 cm. 

12360 Weiß 12930 Scharlach 

12890 Apfelblüt« 12950 Hellblau 

12^ Kupferrosa 12960 Dunkelblau 

Jede Farbe separat , . . . . Port. Jt —.35. 10 g 5.-- 

12980 1 Sortiment in 6 verschiedenen Farben . . . . Jf 1.85 
129SO Prachtmtschung , . . Port, — 35, 10 g 4,60 


Großblumige Zwerg-Chryeatitliemum- 

Aster. 

Die beliebteste der niedrigen Astern, von ganz gedrunge¬ 
nem Wuchs, für Gruppen und Einfassungen besondera ge¬ 
eignet, Blumen extra dichtgefüllt. 

13070 Weiß 13150 Hellblau 

13090 Pfirsich bl [ita 13170 Dunkelblau 

13110 Drillantrosa 13190 Ounkelscharlacb 

13120 Karmesin 

Jede Farbe separat.Port. Jt —30, 10 0 3.20 

13200 1 Sortiment ln 6 verschiedenen Farben . . . . Jt 1.60 
1^0 Prachtmischung ..... Port. Jif —.30, 10 g 3.— 

Z W6 rg - VI kto ria-A ster. 

Hat ganz die edle Form der Viktoria-Aster, wird jedoch nur 
20 cm hoch, 

13260 Schneeweiß 13330 Dunkelschailach 

13280 Chamol» 13340 Hellblau 

13300 Rasa 13360 Indigo 

Jede Farbe separat ..... Port. Jt —.35, 10 g 4.80 

13360 1 Sortiment in 6 verschiedonen Farben . . . . Jf 1,50 
13^ Prachtmischung ..... Port. Jt —.35, 10 g 4,60 

Triumph-Aster. 

*,0^äonienblutige Tom Thumb.) 

Die schönste Zwerg-Aster, mit großen, tadellos geformten 
Päonbnblumen, Höhe 20—25 cm.Ganz vorzüglich für Töpfe. 


13410 Weiß 
13420 Karmin rosa 
13430 Feurfgscharlach 
13435 Pfirskhblüt« 

Jede Farbe separat 




San nenkugel-Aster. T3640 Prachtmlachung 

Port, Jt -,30. 10 g 2160 
Pflanzen von kugelrundem Bau, 
die ganz mit Blumen überdecki 
sind. Aus einem Kranz locker oe- 
wellter, einfacher Blumenblätter 
leuchtet die goldene Mitte der 
Röhren bl Uten, 

LIliput-^Aster. 

Kleinblumige, aber reichbl. Aster 
10350. Verb, Paradies- von ganz gl^aichmaeem Bau. Vor- 
Aster, Herbstsonne z^glich für Binderei! 


13650 Feurlgsc bar lach 

Port. Jt—.30, 10g 2.80 

13655 Weiß m. blauer Mitte 
Port..«—.30. lOgZ.eO 

13656 Rein rosa 

Port. Jt—.30t 10g 2.80 


Astern-M ißchu ngeii. 


13657 Weiß mit karmesin¬ 
roter Mitte 

Port.JSf—.30, lOg 2,B0 

13678 Prachtmischung 

Port.J^—.30p10g 2,60 


13670 Aeterii, hohe Sorten, gemischt 

Port. Jir —25, TOg 1.10 

13660 Astern, halbhohs Sorten, gemischt 

Port, -.25, 10 0 t.40 
13690 Astern, niedrige Sorten, gemischt 

Port. Jt —.25, 10 g 2,20 

Einfach« Eleganz-Aster. 

Sehr großblumig und robust wachsend, die schönste ein¬ 
fache Aster. 


13760 Weiß 
13770 Hellrosa 
13780 Leuchtendrosa 
13795 Karmesin 

Jede Farbe separat , 

13870 1 Sortiment in 6 verschiedenen Farben . , , Jt —.60 
13690 Prachtmischung Port. Jt —.15, 10 g —.60 


13S10 Hellblau 
13620 Dunkelblau 
13630 Purpurviolett 

Port, Jt —.15, 10 g —.60 

... Jt—.B- 


13445 Hellblau 
13455 Dunkelblau 
13470 OunkelvIoleH 
13476 Karmesin 

. Port. Jt -J35, 10 Q 4.— 


. 35, 10 g 4.’ 

13500 1 Sortiment in 5 veraohledenen Farben . , . . Jr 1.60 
13610 Prachtmischung . , . . . Port, Jt —.30, 10 g 3.20 

Waldersse-Aster, 

Sehr zierlich, mit großem Blütervrelchtum* variiert, 

13560 Rosa, weiß bordieH. . . . Port. Jt —.40, 10 g 6.40 
13600 Prachtmischung .... Port. Jt —.40, 10 g 6.— 


Einfache Original-China-Aster, 

Hoch, großblumig, spat; vorzügliche Schnittblume. 

13900 Weiß 13925 Karmesin 

13910 Apfelblßte 13d40 Hellila 

13920 Rosa 13950 DunkelvioletI 

Jede Farbe separat ..... Port. —.20,10 g-».70 

13960 1 Sortiment ln 5 verschiedenen Farben . . , JT —.85 
13970 Prachtmischung ..... Port Jf-.15,10 g-.60 

13995 Reniontant-Aßter, kanariengelb. Die erste 
reingelbe und zugleich re montierende Aster. Mit ihren 
hochgewölbten Röhren bluten ähnelt sie einem hal¬ 
bierten Ball. .Port, Jf-.35, 10 g 4,80 

1399S Sonnenschein-Aster, Prachtm lach ung. 

Langstielige halbgefüllte Schnitlaster Scheibenblütchen 
rotgelb geröhrt! 

Port Jt —.20, 10 g —.90 

14000 Aster ,,GDlilkissan^^. dicht gefüllt, goldgelb. Sehr 
feine Schnittaster mit röhrenförmigen Fetalen in 
der Mitte, ca. 70 cm hoch 

Port. Jli —.30, 10 Q 2.60 

Levkojen. 

Selten finden wir bei einer Pflanze Farbenpracht, an¬ 
sprechende Form und feinen Duft so harmonisch vereint. 
Die hier ^nannten Sorten haben einen hohen Prozentsatz 
gefüllter Blüten, den man noch dadurch steigern kann, daß 
man beim Verpflanzen der Sämlinge die robusteren Pflanzen 
ausschaltet, da diese ln der Regel nur einfach sind. 

Großblumige Sommer-Levkojen. 

(Zirka 75 Prozent gefüllte Blumen bringend.) 

14210 Weiß 14300 Dunkel blutrot 

14220 Fleischfarbig 14320 Hellblau 

14230 Kenarlengelb 14330 Dunkelblau 

14250 Rosa 143^ Pufpurvlolett 

14270 Purpurkarmin 14350 Schwarzbraun 

14280 Karmesin 

Jede Farbe separat ..... Port. Jt —.35, 10 g 4.— 
14360 1 Sortiment in 8 verschiedenen Farben .... Je 2.60 
14390 Prachtmischung I. Ranges PorXJfC —.30,10 g 3.20 

Dresdetier remontiereode Somfner- 
Levkojen. 

Von tade!losem Wuchs, die beste existierende Schnitt- 
Sommer-Levkoje. 


14710 Reinwslß 
14720 Apfetbtüte 
14730 Kanariengelb 
14760 Karmesin 
14770 Hellblau 

Jede Farbe separat 


14780 Violett 
14790 Rosa 
14600 Rotbraun 
14810 Dunkelblutrot 
14620 Dunkelblau 

Port, Jt —.35, 10 1 


4.— 


.... . 0 0 - 
14650 1 Sortiment in 8 verschiedenen Farben . * . Jt 2,50 
14870 Prachtmischung ..... Port.-ÄT —.30, 10 g 3.20 
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11300. Aster „Irislachs" (siehe S. 40) 



12340'. Roson-Aster „Jugend" 



12820. Zwergaster Leuchtkugel 



11136. Dr. h, c. Dürr (siehe S. 40) 








































14870. Dresdener remont. Sommer- 
tavkoyen* Prachtmischung Cs, S. 41) 


15820, Einfacher Pariser Goldlack, 
blutrcrt 


16560. GroGbl,, fruhbluh, Nizzaer 
W i nier - Levkojen, P rac htmi sch u ng 



16280. Verb» Kamelien-Balsamiro, 
gemischt 


AUGUST BiTTERHOFF SOHN BERLIN O 34 


ExceUlor-Rlesen-Stangen-* 

Sommer^Levkojen. 

Prächtig^ jede Pflanze hat nur eine 60—70 cm hohe Rispe 
oesonders großer, drchtgefüllter Blumen. Die am frühesten 
blühende after Sommer-Levkojen, 

14890 Schneeweiß 14920 Hellblau 

14900 Karrnestn 14930 Dunketbtau 

14910 Rosa 14940 Slutrot (Gloria) 

14^ „5ilberli1a'% herrliche, ganz zartsilberlila Färbung 
von großer Schönheliswirkung. 

Jede Farbe separat .... Port, Jt —*50, 10 g 10.40 
14960 1 Sortiment in 5 verschiedenen Farben . . . 2*20 

14970 Prachtmlechung * , * * * Port. Jlf—.50, 10 g 9.— 


Herbsl-LGvkGjGn. 

15110 Weiß 
16120 Pfirsichbißte 
15130 Rosa 

Jede Farbe separat 


16140 Karmeiin 
15160 Hellblau 
15170 Dunkelblau 

. Port.*^-.50, 10g 11.- 


161 BO 1 Sortiment In 5 verschiedenen Farben . . * Jf 2.20 
1B190 Prachtmischung ..... Port. JlT —.50, 10 g 9.— 


Winter-Levkojen. 

15300 SchneewetQ 

15310 Fleischtarblo 
16320 Rosa 
15330 Karmin 

Jede Farbe separat 
153S0 1 Scrliment in 6 verschiedenen Farben . 
15400 Prachtmlschung .... Port. Jt —.40, 


15340 Feuerrot 
15360 Hellblau 
15370 Dunkelblau 


, . , Port* JT -.50, 


10 ^ a— 
. Jf 2*60 

10 g 7*20 


Großblumige frübblilliende NUraer 
Winter-Levkojen. 

Vorzüglpche, ganz besonders reichblühend© Sorten, wel¬ 
che sich gleich gut als Sommor-, Herbst- und Winter- 
Levkojen eignen, für die moderne Binderei unentbehrlich* 
15450 Abundantia, karminrosa, sehr großblumig 
15455 Aurora^ neuartig, goldiggelb, rosig angehaucht 
15460 Bella NapoEi, altrosa 
15470 Camaldotip dunkelviolett,,Veilchenblau'^ 

15480 Cbte d'acur, hellblau 

15490 Königin Alexandra, zertlflarosa, riesenbtumtg 

15500 Mandelblüte, weiß, rosa angeLÜnt 

15510 Monte CarJo* kanariengelb, besonders schön 

15520 Schöne von Nizza, zartiachsrosa 

15530 Souvenir de Monaco, leuchtend karmasin 

15540 VoBuviOt blutrot 

15550 Vlctoria,^ schneeweiß, sehr reichblühend 

Jede Farbe separat .... Port. JC —.35, 10 g 4.60 
15560 Prachtmlechung von Nlzzaer Winter^Levkolen 

Port. M —.35, 10 Q 3,70 


Cheiranthus Cheiri, Goldlack. 


Einfache wie gefüllte Geld lacksorten werden we^en ihres 
feinen Duftes und der goldig-samtenen Schattierungen 
immer ihren Wert behalten. Sie sind äußerst reichbtühend 


und als Schnittblumen geschätzt, die gefüllten auch zur 
Topfkultur geeignet. 


Gefüllter hoher Stang eit- Lack. 

15560 Dunkalbfaun 15600 Blau 

15590 Galb 

Jede Farbe separat * * * * Port. Jt —50, 10 g 8.40 
15610 Prachtmbchuno - . * * , Port* JT —*40. 10 g 7,20 
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Impatiens Balsamina, Balsaminen 

Stets volkstümlich bleiben diese farbenfreudigen, uner 
müdlich blühenden, reizvollen Blumen. Sie lieben recht 
sonnigen, aber feuchten Stand, um Ihre volle Pracht entfalten 
zu können. 


Großblumige dichtgefüllte Rosen- 
Balsaminen, 


16910 Weiß 
15930 Apfelblüt« 

16940 Rosa 
15950 Chamoisrosa 
15960 Granatrot 
15970 Purpurrot 

Jede Farbe separat ... 

16040 1 Sortiment in 6 verschiedenen Farben . . . Jt —*S0 
16045 1 Sortiment in 10 verschiedenen Farben , , . JT 1*45 
16060 PracKtmlschung . * . . . Port. Jt ^*15,10 g —*50 


15980 Dunkelblutrot 
15990 Blaßgelb 
16000 Lila 
16010 Hellblau 
16020 Dunkelblau 


Port. Jf—*15. lOg—.60 
* . . jf —*S 


Verbesserte großblumige gefüllte 
Kamellien-Balsamineri. 


16280 Prachtmischung .... Port* Jf—*20, 10 g —.70 


Delphinium, Rittersporn 


Hervorragend ist die Farben- und Formenschönheit der 
einjährigen Rittersporne. Sie gehören lu den beJiebtesten 
)mmerol ‘ - - 


Sommeröiumen, sowohl zur Beetbepflanzung als auch zur 
Binderei. 


Niedriger gefüllter hyaxlntheiiblütlger 
Rittersporn, (Dslphinlum Ajacis hyacinthlfl.fl.pl.} 
16410 Weiß 16470 Rosa 

15420 Apfel blüte 16500 Hellblau 

16440 Brillantziegelrot 16510 Dunkelblau 

16460 Rotviolfltt 16520 Rotgrau 

Jede Farbe separat.... Port, .Jf —.15, 10 g —.50 
16540 1 Sortiment in 6 verschiedenen Farben * * * Jf —.75 
16570 Prachfrnischung .... Port, Jf —,15, 10 g —*50 


Riesen-Hyaz itithen-Rittersporn. 


16580 Weiß 

16581 Weiß mit bjauam 
Schein 

16582 Rosa 
16563 Ziegelrot 

Jede Farbe separat . . . . _ 

16588 1 Sortiment ln 6 verschiedenen Farben 

16589 Prachtffiischuito . * Port, Jt —,15, 


16584 Rotgrau 
16535 HeJIviolett 
16586 VloleH 
165S7 Indigo 


Gef ü Mter Levkcjen-R itterspGrn„ 

(Delphinium Consolida fL pl.) 


16610 Weiß 
16620 Fleischfarbig 
16630 Hochrosa 
16635 Hellblau 

Jede Farbe separat, 


16640 Lila 
16660 Violett 
16670 Schwarablau 


Pürt* Jf —*15, 10 0 —.50 


Gefüllter hoher Busch-Lack. 

15620 Dunkelbraun 15640 Blau 

15630 Gelb 

Jede Farbe separat .... Port. Jf —.50, 10 g 8.40 
15650 Prachtmischung* * * * , Port. Jf—40. 10 g 7.20 


Gefüllter Zwerg-Stangen-Lack. 

15660 Dunkelbraun 15680 Gelb 

15670 Blau 

Jede Farbe separat . . * . Port, Jlf—,50* lOgll.— 
15690 Prachtmischung * . , * * Port, Jf —.50, 10 g 9.60 


Gefüllter Zwerg-Busch-Lack. 

15700 Dunkelbraun 15720 Gelb 

15710 Blau 

Jade Farbe separat * , , , Port. Jf—*50, 10 g 11*— 
16730 Prachtmischung* * , , , Port*Jf—10g 9*60 


Goldlack. Einfache Sorten. 

15740 Berliner Treib* schwarz braun er, Zwerg-Busch, 

für Topfkultur, von hiesigen Gärtnern ausschließlich 
bevorzugt * * Port,Jf—*15, 10g—.60 

15750 Dresdener schwarzbrauner Busch, sehr schön 

Port,*Jf —.15* 10 g—.60 

15760 Goliath Treib, dunkelbraun, sehr großblumig 

robust . * * * Port. *Jf —.20, 10 g —*70 

15775 r .. " ' " - 

15780 


Ruppert früh, dunkelbraun, Port. Jf —*15, 10 g — 60 
' Königsberg er Treib, dunkelbraun, sehr groß¬ 
blumig. kräftig* busohig, vorzüglich 


Port. Jf-.15, 10 g-.60 
15790 Tom Thumb^ schwarzbrauner, ganz niedrig 

Port, Jf—.20, 10 g 1,“ 
15795 Tom Tbumb, kanariengelb Port. *Jf —.20, 10 g 1*— 

15800 Rubin, rubinrot.Port, Jf —*15, 10 g —,60 

15610 Mischung aller einfachen Sorten 

Port. Jf —J5,10 g —.50 
15820 Pariser blutroter, blüht bei Frühjahrsaussaat schon 
im ersten Jahre * * . * . . Port. Jf—.15* 10 g—*60 



Rosamund 

und 

REtterapcm* 
Wie kamen 
die wohl 
zusammen? 
Der Ritter 
spornstreichs 
zum Liebchen 
eilt, 

Ihren Rosen- 
mund zu 
entflammen. 


166r75. Delphinium, gefülller L evkojen- 
REnersporn, Rosamunde 


. Port. Jf —*15. 10 g —,50 
. Jt -*7S 

10 0 —*50 


16675 Delphinium, gaf. RiKersporn, Rosamund«., 

Von reinstem, tiefstem Rosa, sehr gut gefüllt* 

Port.J—.25* 10 0 1.40 
16680 1 Sortiment in 6 verschiedenen Farben . * * .Jf —*75 
16690 Prachtmischung * * * . Port. Jf “*15, 10 g —*^ 


Hoher Rittersporn, (Delphinium elatlar fL pl.) 

Mittelfrühe Klasse, zum Schneiden, 

16710 Weiß 16740 Hellrosa 

16720 Apfelblüte 15750 Hellblau 

16730 Ziegelrot 16760 Dunkaiblau 

Jede Farbe separat * * * . Port* J —.15, 10 □ —*60 
16770 1 Sortiment in 5 verschiedenen Farben . . . Jf —,60 
16730 PrachtmiEChung .... Port. Jf —.15, 10 g —*40 








































17710, Amarantus caudaius 
Rotar Fuchsschwanz 


17350, Alonsoa tinlfolia 


17580, Schottische Mai von, 
Prachtmischuna 


17650. Alyssum Bentbamii 
maritinnüm 


B. Sommerblu men-Übersicht 


Z% fchsnorktäfung; 

F — Frailandaussaat oder an Ort und Steife auszusäen, 

E ^ Elntassungspflanzon, 

Z — iwol' und mehrjährige Pflanzen oder *,Halbstäuden*\ 
die aber bei frühzeitiger Aussaat im ersten Sommer 
blühen, daher mit zu den Sommerblumen gezählt 
werden, 

Der bei Jeder Sorte am Kopf oder hinter dem Text 
Mgenden Nummern nfchte anderes vermerkt Ist, für 
nabe nicht mit anzugebent sondern nur die Nummer, 

Acroclinium raseum. M 

Rosenrote Immortellen (Strohblume) 

In der Knospe geschnitten und ge¬ 
trocknet. finden die Blumen zu 
WintersträuQen Verwendung, 

17110 Äeroclinlum roeeum fl, pL, 
roeenrot, gefüllt 

17120 — ^ ^— — a|bo, wefO* 
gefüllt 

Jede Farbe separat 

Port-Ji"—15,10 g—,50 
Adonis Sommer-Adonis-Röschen 

17150 Adonis aesffvalfsp Sommer- 
Adonis* Röschen, blutrot, 
Herbstaussaat an Ort und 
Stolle, Blütezeit Mai—Juni. H 
Port.,if —.10, 10g“,35 
17160 Adonis atitumnalla, Herbst- 17^10 

Adonis-Röschen F 17420 

Port. —.10, 10 g —.35 

Ageratum, Leberbalsam, M 17430 

Leicht aus Samen zu ziehende 17450 

Sommerblumen, früh und unaufhör- 17460 

lieh blühend, auch als Topfpflanze 
sehr beliebt. 

17540 

17210 Aü eratu m Laaaeau x11« za rt- 17570 
rosa, schön für Buketts 17580 

* Port. J[ —.30, 10 g 2.60 

17220 — m«xl canu m, b lau e r Lab er- 17500 
balsam 

Port.JT—.15, lOo—,50 

17240-nanum (Blue Perfectlon), sehr schön 

Port. JC —.15, 10 g —.60 
17250 — — Sfaustörnchen, reizend, niedrig 

Port. JC -.30, 10 0 2.60 

17^ — ^ Uttla Dordt, fasurblau, nur 15 cm hoch 

Port, jr—.25, 10 g 1,10 
17270 — — coeruleum pymmldallSt »rErEnnerung an 

Capri“, 60—ÖO cm hoch, von dunkelblauer Färbung, 
fein für Rabatten , , . , . Port.jT —,25, 10 g1.^ 

Agrosfenima, Rade. F 

Hübsche anspruchslose Sommer- 
pflanze, mit hell rosa weiß schattier¬ 
ten Blüten, 

17290 Agrostemma eoell rosa, 

Hlmmelsröschen 

Poii,Jr—.15, 10g—.40 
17300 — eoronarlBatrosangulfiaaT 
blutrote Vexiemelke, auch 
ausdauernd. 

Poii.jr—.10, 10g-.35 
17310 — Ffos Jovis, Jupiterbfume, 
karminrosa 

Port, jr—.15, IOg—,40 

Alonsoa grandniora. Große Nesselblume. M 
Schöne Pflanzen mit leuchtend rosaroten Blüten, für 
Beete und als Topfpflanze geeignet. Blüht von JuIj bis 
Oktober. 




Dunkles Blau 
InLIchtes hellen, 
Solche 

IM^önär^derun^ 
Spiegelt In der 
Grotte Wellen 
Himmlische 
Erinnerung I 


A — ausdauernde Pflanzen (teilweise unter den Sommer¬ 
blumen mit angeführt, sofern sie sich leicht und be¬ 
sonders schön aus Samen entwickeln), 

H — Herbstaussaat, 

M — die Aussaat der betreffenden Pflanzen hat ins Mist¬ 
beet oder in Töpfe zu erfolgen. Erst wenn keine Fröste 
mehr zu erwarten sind, werden sie ins Freie gepflanzt. 

verzeichnet* Buchstabe gilt, sofern bei den nach* 
die ganze Sortenart, Bei BestoNungen Ist der Buch* 

17340 Alonsoa grandlflom, große Nesselblume 

Port. JC —.15, tO g —.50 
17350 — iinifolla, Scharlach, reichblühend 

Port. Jlf —,15, 10 g —.60 
17360 — Warseewiczil, leuchtend rot 

Port. JC —.15^ 10 0 —.50 

AKhaBa rosea, Malven,. M 

Die bis 3 m langen, starken aufrechten Stengel sind mit zahl¬ 
reichen großen zartfarbigen Blüten besetzt, dl© wie kleine 
Röschen gestaltet sind. Unentbehrlich für Staudenrabatten. 

Althaea rosea fl. pL Z 

Chafers Preismalven, gefüllt blühend, besonders emp¬ 
fehlenswert. 


Reinwaiß 
Weiß auf purpur 
Grund 

Goldgelb 

Rosa 

A p rl koee nf arbon 

Jede Farbe separat 


17470 Dunkatroea 
17480 Kirschrot 
17490 Ounkaikarmesln 
17500 Scharlach 
17510 Purpurlila 


. . Port. JC —,30, 10 0 3 — 
1 Sortiment In 8 verschiedenen Farben . * . JT 2.10 

Prachtmischung .Port.Jf—.30, 10 g 2.80 

Althaea rosea fl. pf., Schottische Maiven, ertra 
gefüllte, in Prachtmischung. Port, .£ —.25, 10 g 2 .— 
Althaea hybrlda aemperfJorene, einfache ein¬ 
jährige Malven, M . . , . Port..4^—.15, 10 0—50 
17620 — — gefüllte Malven, ,,Späteomrnerpracht*\ 
kommt schon im 1 . Jahre zur Blüte. Abbildung und Be¬ 
schreibung siehe Neuheiten Seite 39 . Port. JT —.60 


17270. Ag eratu m max. coeruleum 
pyramidalis, „Erinnerung an Capri"* 


Alysftum Benthamil {maritimum). FE 

Duftendes Stein kraul. 

Ist eine der nettasten Pflanzen für Einfassungen, mItweEGen 
hcnlgdüttenden Blüten. Blüht von Mal an und hört er^ auf 
bei Frost. 

17650 Alyssum BenthamTI CmaritiEnum) , duftendes Stein¬ 
kraut .. . Port.Jf—.15, 10g—30 

17660 — — compactumf niedrig, sehr schön 

Port. JT —15, lOg—.60 

AmarantuSi Fuchsschwanz. F 

Eine Sommerpflanze mft ganz eigenartigen ß löten- 
trauben. Man darf sie nicht zu dicht pflanzen, damit sie ihre 
volle Schönheit entfalten kann. Auch als Topfpflanze sehr 
wertvoll. 

17700 Amarantus atropunmreus, leuchtend dunkelroter 
Fuchsschwanz ...... Port.Jlf —.10, 10g—.35 

17710 — caudatus, roter Fuchsschwanz mit prachtvolfen 
hängenden Blütenähren . . Port. —.10* 10 g —.30 
17715 — caudatus viridis, mit grünen hangenden Blüten¬ 
ähren Port, J?—.10, 10 Q —.35 

1772D — Henderl, buntblättrig, sehr schön 

Port, JC —,15, 10 0 —.50 
17730 — nobttls pyramidalis, 1 m hoch. dunkolroL sehr 
feine Belaubung ..... Port. JC —.20, 10 g —.70 

17740 — tricolor sptendens, mit 
herrlicher dreifarbiger Be lau- 
p bung, ganz ausgezeichnet 

1T780 Ammoblum alatum 

GroOblumige weiße Stroh- 

Garten fehlen. Gedeiht gut 
auch auf Sandboden, M 
Port.JT-.10. IO 0-.35 

17E20 Anchusa capensis 
atrocoerulea com- 
pacta.BlauerVogel. M 

U Itramari nb laue,ge d ru ngen wac h -' 
sende Ochsenzunge vom Kap. Ist 
leicht heranzuziehen und gleich¬ 
zeitig auch eine vorzügliche Bienen¬ 
futterpflanze, 

Port. JC —.20, 10 g —.70 
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1St50» Antirrhlnum ma], nan. grdfL 
Scharlach Triumph 



1S160. Afit! r rh i nu m nn aj u sTo m Th u m b 
Prachtmischung der Zwergsorten 



1S72Ü. Einfache riesenbt, KnoHen- 
hege Oie, Prachtmischung 



19126. Cajophora laterltia 
Fackelträger 
&. Schlingpflanzen S. 60 





Antirrtiinum majus grandiflorum. M 

Großblumiges Löwenmaul. 

Lieblinge des deutschen Gartens, leicht aus Samen zu 
ziehen und sehr widerstandsfähig. Gedeihen überall, am 
liebsten auf sonnigem Standort. Für Beete und Rabatten 
unentbehrlich. 

178S0 Brillant, dreifarbig, goldgelb, Scharlach und weiß 

Port, jr-.25, 10 g 1.20 
17886 Brillantrosa, lebhaft rosa . Port. .JT—.25, 10 g 1.10 
17S90 CrsBcia, dunkel rot * , . . Port, .jfif —.25, 10 g 1.10 
17910 Gelber König, großblumig, dunkelgelb 

Port../-.25, 10 g 1.10 
17915 HarmoniOf kupferrosa mit gelber Mitte 

Port.jr —.25, 10 Q 1.10 
17920 Kardinal, faucht. Scharlach Port. JT —.25, 10 g 1.30 
17930 Kermesinum splendens, tief wein rot 

Port, -.25, 10 g 1.10 

17940 Königin Viktoria^ sehr groOblumEg, reinweiß 

Port. J'-.25, 10 g 1.10 
17960 Luteum, kanariengelb . . Port, .if —.25, 10 g 1,10 
17960 Otbelio, irisviolett .... Port. JT—.25,- 10 g 1,40 
17970 Rosenkönigin, zartrosa , Port, Jf —.25, 10 g 1.10 
17980 Rubin, rein rubinrot . . . Port.^iT —.25, 10 g t,30 
17990 Striatum, gestreift , , . . Port. Jff —.26, 10 g 1,10 
1S000 Venus, zartrosa mit weißem Schlund 

Port.J«r-.25, 10O1.10 
T8010 1 Sortiment In 5 verschiedenen Farben . . . *#1,20 
18020 1 Sortiment in 10 verschiedenen Farben , . . JT 2.10 
18030 Prachtmischung Port, J£ -.20, 10 g —.90 

Antirrhinum majus maxi m um. IVf 

Verbessertes Löwenmaul mit Blumen von bisher noch 
nicht übertrotfener Größe und prächtigem Farbenspiel. 
18050 Apfelblüt«, zartrosa m.weiß 
18060 Cattlaya, rosalilä 

13070 Diamant, dunkelbraun mit gelb. Mitte u. weiß. Schlund 
18075 Die Ros«, reines zartes Rosa 
18060 Feuerkönig r dunkelpurpur und gelb mit weißem 
Schlund 

18065 Goldkönlgin, tiefes Goldgelb mit lllarosa 
18090 Kanarienvogel, zartgelb 
180GS Purpurkönig, leuchtend dunkelpurpur, samtig 
18100 Schneeflocke, retnweiß 

Jede Sorte separat. . . . , Port. JC —.25. 10 g 2.— 
18110 1 Sortiment in 6 verschiedenen Farben . . * .#1,20 
18120 Prachtmischung . . . , . Port,.#—.25, 10 g 1.20 

18125 Atitirrhlnum max, „Nfärchenzauber“, 

Mit riesigen getigerten ßluinen von höchst eigenartiger 
Färbung, Ausgezaichret durch straffen Wuchs und lange, 
reich mit Dolden besetzte BJütenrispen Port.# —.25,10 g 2.— 

Antirrhinum majus rtanum, M 

(Halbhohes Löwenmaul) 

18132 Döflanc», Zinnoberscharlach, feurig 

Port. # —.25. 10 g 2.- 

18134 Hetdarösehan, brillantrosa mit weißem Schlund 

Port.# —.25, 10 g 1.40 
18136 Karmoainkönig^ rein karmesinrot 

Port. # —.25, 10 g 1.40 
18136 Kanarlengalb, hellgelb Port. # —.25, 10 g 1.40 
18138 Königin das Nordana, reInweEß 

Port, # —25, 10 g 1,10 
18140 LachakÖnlgln Port. # —26, 10 g 1J0 

18142 Morgenröte, zfnnobereoharlach mit weiß 

Port. # —25, 10 g 2.— 
18144 Nelrose, koraJIenrosa Port. # —.25, 10 g 1,40 

18148 Schwarzer Prinz, fast schwarz 

Port. #—.26, 10 ü 1.40 

18149 GrandifL IVIalmaisoii, etwa 30 cm hoch, dicht 

mit Blüten besetzt, wunderschönes Lachsrosa, sehr 
großblumig Port.# —.30, 10 g 3.20 

1S150 GrandifL ScharlachTriifmph. Bestes schar¬ 
lachrotes Löwenmaul nicht nur dieser Klasse, sondern 
aller Löwen mau I Sorten , . . Port, #—.35, 10 g 4,60 

18154 1 Sortiment In 6 verschiedenen Farben. . . . # 1.20 

18155 Prachtmischung . , . , , Port, # —.20, 10 g -.90 

18166 Afttlrrhinum maj. nanum ,,Draiklang‘*, 

3- und mehrfarbige halbhohe Spielarten ih reizvollster Zu¬ 
sammenstellung. Äußerst wirkungsvoll für Gruppen und 
Beete...Port. # —.25, 10 g 2,— 

Afttlrrhinum majus Tom Thumb, M 
Z w erg^LÖ wen m a u L 

18160 Prachtmlachung der Zwergsorten 

Port.#—.30, 10 0 2.50 
18340 Arctotis grandts „Polarstarn^^ schöne, 
ca, 70 cm hohe Sommerblume mit weißen, auf der 
Rückseite blau angehauchten Strahlenblumen von 
6—7 cm Durchmesser; vorzügliche Schnittblume. M 
Port. # —.15. 10 0 —.60 
1834S Arctotis hybridanova, Buntstem bl., neu« Hybrid. 
Das Farbenspiel läuft vom reinen 
Weiß zum zarten Rosa und von da 
durch alle Nuancen zum dunklen 
Purpur, Port.# — 50,10 Port. # 4.50 

18590 Bartania aurea. Gold¬ 
gelbe Brenn winde. 

Ca, 60 cm hohe Sommerblumen 
für Beete und Einfassungen. Aus¬ 
saat an Ort und Stelle im Mal. 

Blütezeit Sommer und Herbst. E. 

Port. # —.15, 10 g —.50 
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Begonia hybrida, 

knollenbildende Begonien. M 

In bezug auf Farbenpracht, Dauer und Fülle der Blüten 
können nur wenige Pflanzen mit den hier angebotenen KnoF 
lenbegonien einen Vergleich aushalten. Unentbehrlich für 
Blumenbeete, Im zeitigen Frühjahr warm aufgezogene Säm¬ 
linge blühen schon im selben Sommer. 

Begunia hybr, multiflora fl. pL 

Gefüllte vieiblumige Knollenhegonlen, 

(Farbige Abbildung Seite 77) 
18600 Kupfergold. Blüht aus Frühjahrs-AussaaV vom Juli 
bis zum Frost. Die Blüten ähneln kleinen Röschen, 
Farbe im Grunde altgold oder goldgelb, in lebhaftes 
Kupferrot oder Kupferlachs übergehend. Desgl. Knoh 

len siehe 3, 77 ... *.. Port. # —,90 

18602 Frau Kelerie Harms. 

Eine der beliebtesten der vielblütigen Begonien von 
reingelber Farbe, erstmalig lieferbar. Fallen treu aus 
Samen, Beide Sorten sind ausgezeichnet fürTeppich- 
beete. Balkons und auch als zierliche Topfpflanze. 
Knollen siehe Seite 77 . Port. #1.— 

Begonia hybr. gigantea rosifl. fl. pL 

Gefüllte rosenknospenblütige Knollenbegonien, 

18610 Mustarblumen — Prachtmlschung. Geerntet von 
wirklichen Elite-Blumen gefüllter Knollenbegonien, 
fermvollendet im Aufbau der Blüte, nicht massig, son¬ 
dern edel wie eine Rose, Die Farbenskala zeigt alle 
Arten Rot und Rosa bis Orange. Port. # —,80. DesgJ. 
Knollen siehe S. 62. 

18612 Ny m ph«. Die rosenblütige ,,Nym|jhe“ entspricht in 
Blütenfarbe und Form der weltberühmten Rose Kai¬ 
serin Augusta Viktoria.. Port. # —.90 

18720 £iiifache riee«nblurtilg« Knollenbegonl« 

PrachtmEschung . . . . Port. # —.70, 1 g 8.80 


Begonia hybrida pendula fl. pl. 

18850 Gefüllte Hänge- oder Ampetbagonien, Fracht- 
itilachung. Leicht aus Samen heranzuziehen. Für 
Ampeln und Balkons bestens geeignet. Ihre viel¬ 
farbigen Blütentrauben hängen graziös herab. 
(Farbige Abbildung Seite 77) Port,# —.70 


Begonia gracilis und sem- 
perflorens. M 

Immerblühende Begonien. Blü¬ 
hen vom Sommer bis Herbst In 
reichster Fiille, Im Frühjahr gesäte 
Pflanzen blühen im Sommer, wäh¬ 
rend sich aus der Sommeraussaat 
schöne Topf- und Zimmerpflanzen 
für den Winter ziehen lassen. 

18860 Begonia gracllt«, bHllant- 
rosa, reichblühend, sehr 
affefdvoll Port, #-.35, 1 g 2.40 



18862 Begonia gracills, Blitzlicht, tiefdunkel rotes Laub 
und Blüten von reinwelGer Farbe. Höhe 20 cm 

Port. # —.60,1 g 7.— 
18865 — — Carmen, tief dunkelrotes Laub u. lebhaft feurig* 
rosa Blüten, sehr wirkungsvoll Port.# —,60, 1 g 7.— 
1887C-lumlnoea, feurig dunkelschar lach, Laub rot¬ 

braun, eine der besten dunkeHaubigen Sorten 

Port.#-.40, 1p5.— 

18875-- — COmpacta. Eine „Lumlnose^^-Zwergform, nur 

12 cm hoch und vollständig mit kleinen unzähligen 
scharlachroten Blüten übersät Port. # —,80, 1 g 12.— 
18680 — — Primadonna, sohr schöne große Blumen, rein- 
rosa, karmin abgetönt, guter Winteröl über, Original- 

taai acht .Port, #1,10, lg 18.50 

18900 — — Weiß« Perl«, auffallend große schneeweiße 
Blumen, in lockeren Bündeln frei üoer dem hellgrünen 
Laub stehend, prachtvoll . . Port. # -.40. 1 g 4,40 

18908 Begonia semperflorens Albert Martin, leuchtend 
purpurecharlach, dunkel laubig Port. # —.35, 1 g 2.40 

18S10-atropurpurea (Vernon), dunkellaubig, schön 

für Gruppen ....... Port. # —.35, 1 g 1.— 

18920 — — compacta atropurpurea (nEedrige Vernon, 
Teppich König ln), vorzüglich Port. # —.40, 1 g 4AQ 
16925 Begonia semperfloreiTS, Blitzatrahl, dunkelgrünes 
Laub mit braunem Rand, die Blüten sind sehr groß, 
von dunkel karminroter Farbe und großer Leuchtkraft 
Port.# —.Sa 1 0 6.40 

18940 - Eifordla, grandlflora superba, reinrosa, bes. 

großblumig, sehr schön . . Port. # —.40, 1 g 4.60 

18944 -Feuermo«r, feurig dunkelrot, niedrig, sehr wert* 

voll Port, # —.60, 1 0 8.— 

18945 — — Glut, von gleichmäßigem Wuchs, mit leichtge* 
färbte m Laub u. dunkel rot. BTüt. Port,#—.60,1 g 8.“ 

18947 -Gruppenkonigin, sehr großblumig, zartrosa 

Port # -.40, 1 0 3.20 

18948 -Guatav Knaake, feurig karmin rosa, sehr reich* 

blühend und rtesenblumig , Port. # —.50, 1 g 6,— 

18949 - Koralle, von kräftigem halbhohem Wuchs, mit 

großen sattrosa Elnzelblüfen in seltener Schönheit 

Port. JC —.60, 1 g 4.80 

18950 -Lachskönigin, große lachsrote Blumen, 

dunkellaubig. ....... Port,# —.40, f g 5,— 
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fitgonla (Fortsetzung) 

18958 Begonia «ennpfirflorensp RosabttllBp sehr große 
zartrosa gefärbte Blumen und niedriger gedrungener 
WuchSf sehr schon für Rabatten und Töof© 

Port. Jt —.70. 1 g 3,— 

10964-Rundfunk, reines Karminscharlach, sehr reich- 

blühend .Port, M -.80, 1 g 16.— 

18966 -Zauberin, brillant rosafarben 

Port, JC —.50. 1 Q 6.— 

Bellii p«r« n n i* (Ta u se n dscho n j, s i ehe Sta u d en. 

19110 ßtdens 

atrosanguinea. Diese so¬ 
genannte .fSchwarze Dahlie" 
ist eine Sommerblume von 
dunkelster Farbe, die durch¬ 
aus nicht stumpf wirkt. Die 
frostfrei zu überwinternden 
Wurzelstöcke blühen schon 
vom Juni des folgenden 
Jahres ab. Höhe 66 cm. 

M . Port, .Jr—30. 10 qS.90 



□ 


19315 Calllopsls Drummondll (picta), gelb, sehr groO- 

blumig.. . . Port.Jf—,10. 10 g —.35 

19320 Mischung schönster Sorten Port. Ji ^,10,10 g —.35 

Campanulaf Glockenblume, M 

Stattliche Gartenblumen von großer Mannigfaltigkeit in 
Form und Farbe der Blüten, Auch als Schnittblumen sehr 
wertvoll; die mit Z bzw. mit A bezeichneten Sorten sind zwei- 
oder auch mehrjährig oder ausdauernd, sind aber hier mit 
angeführt, da sie leicht aus Samen zu ziehen und als Som¬ 
merblumen aniusprechen sind. Dies gilt besonders von 
der zu den Halbstauden gerechneten Campanula medium. 
19340 Loreyi, niedrige blaue, haltbare SchnrttbJume. A 

Port. .Ä—.35, 10 g 4.60 

19350 madium, einfach blau Z . Port..^ —.15, 10 g —.50 

19360 — alba, einfach reänweiß . Port. Jf—,15, 10 g —,50 

19370 — rosaa.^ einfach rosa . . Port, jf —.15, 10 g —.50 

19360 — einfache, gemischt . . . Poii, J?—.15, 10 g —,40 

19430 — fl, pl,, bJau gefüllt, . , Port, Jtf —.25, 10 g 1.80 

19440 -alba, weiß gefüllt . . Port, jf—.25, 10g 1.80 

19460 — — rosea, rosa gefüüt . Port. J?f —25, 10 g 1.80 

1^70 — gefüllte, gemischt . Port, Ji —^,25. 10 g 1.50 


19112 Bidens Rldellii, margue- 19620 Campanula speculum, blauer VenusspiegeT 

ritenahnl iche,sehr große Bl u- Port J? — 15 10 o — 40 

men von prächtig kupferroter - - ■ ' 

Färbung.Port.-.50 


19530 — — procumbens, niedrig, reizend, blau 

Port. Jf—.25, 10 0 


1.20 





Brachycoma iberidifolia, 

Kurzschopf, M 

Reizende kleine niedrige Büsche 
bildende Einjahrsblumen, die sich 
zur Zeit der Blüte über und über 
mit ihren niedlichen schneeweißen 
bzw* dunkelblauen Blütensternchen 
bedecken. 

19113 Schneesternchen 

Port. Jf —25, lüg 1*40 

19114 Blaueternchen 
Port. Jf—.25, 10 g 1,40 

19116 Schöne Mischuno 

Port. Jf-.25, 10 0 1.30 

Cacalia, Alpenkörbchen. F 

Reizende, nur 40—60 cm hoch 
werdende Einjahrsblume.Besonders 
empfehlenswert für Rabatten in 
Sflmemschaft mit anderen Sommerblumen, Gedeiht auch 
fM>ch In trockenem Boden bei sonnigem Standort, 

19126 coceinea, Blutströpfchen* Port. Jf —.25. 10 g 1.10 

Calendula, Ringelblume. FE 

Sehr volkstümlich, äußerst dankbar 
und sehr anspruchslos. Blüten von 
mannigfaltiger Form in verschiede¬ 
nen Abtönungen von hell- bis 
:lunkeigoldgelb, 

19282 Calendula offIcEnafls ft.pl. 
„ Biwakfe u er* * . Leuc hte n des 
Orange mit scharlachrotem 
Schein, dichtgefüllt und sehr 
großblumig. 

Port, Jf —,15, 10 g —.40 

19283 -laclnEata Fackel'Die locker stehenden, 

unregelmäßig gescnlitzten Blütenbiätter geben den 
Blumen fest chrysanthemumartiger Charakter. 

Port, Jf—.15. 10 g —.40 

19284 -— Orangekugel, dunkelorange, sehr groß¬ 

blumig und stark gefüllt Port. Jf —.10, 10 g —,35 

19285 -,,Radio**, infolge der elganartiQ gerollten Blü¬ 

ten blätier erhalten die tief orangefarbenen Blumen ein 
ganz apartes Aussehen, Port. Jf —,10, 10 g — ,35 

19287 --- Meteor, orange, gestreift 

Port *Jtf —.10, 10 Q —,35 

19288 — — — Orangekönig CDania)» die beste gefüllte 

Sorte . *.Port,Jf—,10, 10 g — 35 

19290 — -gefüllte Ringelblume, in schönster 

Miichung *.. . Port*Jf—.10, 10g—.35 

Calliop^i^i SchöngosLcht, M 
Während des ganzen Sommers in überreicher Fülle 
blökend, sehr beliebt für Sträuße und Vasen; ganz wunder- 
vollinabendlicher Beleuchtung, Sie gedeihen überall leicht 
19300 Calllcpsts bicolor, gelb mit braun 

Port.Jf—.10, lOg—*35 

Ciltlopiis blccior nana radtata. 

Oie leicht geröhrten Blütenbiätter sind petüscht, getJ aii 
und gefleckt und ähneln in Ihrer Gesamiwlrkung einem St rn, 

19306 „Goldstrahl** ..Port. Jf -,20, 10 Q -.70 

10308 oTigerblümchen** . ■ . - Port.Jf—.20, 10g—.70 
10009 Schön« Mischung der Rad iatas orten 

Port, Jt *—15. 10 g —.60 

19310 Calllopsis bicolor nana 
..Sultan**. Wird nur 30 cm 
hoch. Durch die großen 
dunkelkarmoisir>raten &lumen 
wertvolle Bereicherung des 
Sortiments, 

Port , jr ^.25, 10 g 1*10 

19311 CalllapiEs cardamlntfolla 
atf oaang u I n ea. d u n ke I b I ut rot 

Port.Jf—,15, 10 g—.50 






Canna, BlumBnrohr^ 

Ungewöhnlich prächtige Blüte nähren, über breiten, 
grünen oder bronzefarbigen, schwertförmigen Blättern, Vor 
der Aussaat ist der Samen am besten 24 Stunden in tau- 
warmem, anfänglich fast heißem Wasser zu weichen. 

Preise blühfähiger Knollen und Abbildung Seite 62. 

19540 Caftna (Blumenrohr), Prachtmlachung, groO> 
blumig« (Cro^y), meist niedrig und frühblühend, 
ebenso schön für Land- wie für Topfkultur 

Port. Jf —.15, 10 g —,50 

19550 - dunkel lau big« . . , Port.Jf —.15, 10 g —.60 

10560 -- neu« ZQchtungen . Port. Jf -—.20, 10 g —.70 

19570 Cannabis gigantea (Rlesen-Hanf), prächtige 
Gruppenpflanze M * * * . Port.Jf—.10, 10g—,35 

19590 Castilleja Indtvisa (Lachafeuerrlape), rosenrot 
mit orangeroten Brakteen* Abbildung und Beschrei¬ 
bung siehe Neuheiten Seite 39. Port. Jf —,90 

Celosiä erfstata, 

krauser Hahnen kämm, M 

Beliebte Sommerblume, leicht zu 
ziehen, mit dekorativ wirkend, kämm- 
ähnlichen Köpfen, von mannigfal- 
, tiger, eigenartiger Form. Beliebt als 
Topfpflanze und für Blumenbeete* 
19620 Cflioaia crlstata nana 
Emprass, mit großem, purpur- 
rotem Kamm und präentigem, 
dunklem Laub ....... Port. Jt —*40, 10 g 6,— 

19630 -— Glaigow Prize (Prösident Thiers), leuentend 

dunkelkarmesinrot .... Port. Jf —.40, 10 g 6,— 
19640 — — — niedriger Hahnen kamen, in Pracht- 
mlechung, unübertroffen« Qualität 

Port. —.35, 10 g 5— 

19670 Celosfa Thompsonii rnagniftca. 

Federbuseb-Hahnenkamnn, Praebtmisebung. 

Diese äußerst dekorativ wirkenden Pflanzen bauen sich 
zumeist pyramidai auf mit kandelaberartig ausgebreiteten 
Zweigen, Straußfederähnliche, farbenprächtige Federbüsche 
erheben sich graziös über dem Laub, für Topfkultur sehr zu 
empfehlen.Port. Jf —*20* 10 g 1.— 

19674 Zwerg-Celosia ,,Feue^fedB^*^ Erstklassige 
Topfpflanze und vorzügliche Gruppenpflanze mit 
glänzenden feurigroten Ähren, 

Port. Jt —.35* 10 g 3*70 

19676 Zwerg^Cetosia „Goldfeder'^ Passendes 
Gegenstück zu Feuerfeder, dunkelgoldgelb 

Port, Jt —35, 10 g 3.70 
19700 Caritaurea candidissima {argentea vera), 
Pracht. silberweJßa Blattpflanze für Teppichbeete. M 
Port.Jf-*25, 10 g 2.- 

Centauraa cyanus, Kornbluma. F 

Anspruchslose entzückende Pflanze. 

19710 Centaurea cyanus axurea Kaiser Wilhelm, 

blaue Kornblume.Port. *Jf —.10, 10 g—.35 

19715-fl, pl., himmelblau, gefüllt, vorzüglich 

zum Schneiden .... Port. Jf —.20. 10 g ^.90 

19730 -fl. pl., gefüllte und halbgefüllte, schön 

gemischt, fällt ca* 50 Prozent echt 

Port.Jf—.15, 10 g—,5C 

19732-nana compacta Blauer Diamani. 

Nur 20 cm hoch, von gedrungenem Wuchs. Die 
Blumen sind leuchtend dunkelblau. Aussaat kann 
das ganze Jahr über erfolgen. Port* Jf —.30, 10 g 2.80 
19735 Centagrea depressa, Königin der Kornblumen, rein* 
blau *****...... Port. Jf —*^5, 10 g -..60 

45 



19015. Calliopsis Drummondii 
Schöngesicht 



T93B0. Campanu .T ’v . -vi 
Glockenblume, elnfaone, gemischt 



19670. Celosia Thompson! 
magnifica, Prächtmischung 



19800. Centaurea suaveo lens 
(siehe S, 46) 






























20340, Cosmea bipinnata praecox. 
Prachtmiachung 



19925. Chrvsanthemum carinatum 
Hamnnensplel 



20180. Cobaaa sc an do n a 
Blaue Glockanreba 



20405* Cuphea mintata 
Feuarfliage 


I 




I 

I 

I 

I 

I 


AUGUST BITTERHOFF SOHN BERLIN O 34 



Centaurea Innperialid. F Kaiserliche Flockenblume, 
Die kürvsilerisch geformten, süO duftenden ßlüter» werden 
von langen Stielen getragen. Lieben recht sonnige Plätze. 
19740 Centaurea Impertalla, Kaiserliche Flockenblunne* 
Prachtmischung ... * *Port. “.15, 10 g —.50 
19760 — moecfvaia, gemischt, prächtig wohlriechend 

Port* Jt —.15, 10 g —*50 

19750 — odorata Chamaalaorii gelb mit rosa 

Port.Jf-*2S. 10 g 1.30 
19790 — — Margaritae, refnweiß Port. Jt —.20, 10 g —.70 
19300 — auaveolenSf goldgelb, 
duftervd 

Port. Jf—*20, 10 g—*70 
Centranthus macrosiphi^iip 

Spornbiume. überaus reichblühen¬ 
de, einjährige, 40 cm hoch werdende 
Pflanzen. Blütezeit JuEFAugust F£ 

19820- fot . . . Port, JT—*15 

10 g -*50 

19825-- Mischung 

Port. Jlf —.15, 10 g—*50 

ChBlranthus annuus« autumnalis und fncanits. 

Levkojen, siehe SommerflorbiumemSortimente. 

19860 Cheiranthus Allionii, Goldteppich. M 

Rein tiefgoidgelber Goldlack* blüht bereits im ersten 
Jahr, ist aber bei ieichter Bedeckung auch als Staude 

zu bewerten.Port,*Jf—,30, 10 g 2.90 

19670 — maritim US, Meerstrand-Levkoje, schön* F 

Port. JC —.10, 10 g —35 

Chrysanthemum, Wucherblume. M 

Denselben gebührt Im Sommerblumengsrten sicher eine 
bevorzugte Stellung. Sie liefern mannigfaltiges Material 
zur Binderei und sind äußerst haltbar und dekorativ. 


Cofivolvutus tricotor, drelfarb. Winde, f 

Ausnahmsweise nicht windend, daher als Sommerblume 
und Einfassungspflenze sehr geeignet. Die großen trichter¬ 
förmigen Blumen bieten ein reiches Farbenspiel In blau, 
geib und weiß sowie rosarot und violett, 

20290 “ — PrachtmlB^hung In aüen Farben 

Port. JT-. 10 , tOO“.35 

Convolvuliis maurltanlcuB siehe Schlingpflanzen. 

Cotmaa biptnnata, Schmuckdahlie. M 

Prächtige, bis 1 m hohe buschige 
Pflanzen, besonders für Sandboden 
geeignet und äußerst reichblühend. 

20340 Cosmea blolnnata praecox, 

n:iedrige frühblühende. In 
schönster Mischung 

Port. —.15, 10 g —.50 

20366 — biplnnata praecox, Sen- 

sati on, Mischung rosafa rb i ger 
und weißer Riesenblumen 

Port. jT—* 35, 10 g 1.10 
20370 — hybrida. Klondyko, leuchtend orange, groß* 
blumig, sehrschön fürTöpfe Port* —. 20 . 10 g —.7Q 

20372 -- Klondyke ,.Orang«- 

schein**. Mit orangegeiben 
Blüten in zartgrünem ge¬ 
schlitztem Laub. 

Port. Jt -*25, 10 □ 1.10 
20374 '— Bulphurea. schwefelgelb. 

Eine Miniaturblume* Die ca. 

65 cm hohen Pflanzen sind 
mit den kleinen gelben 
StrahJenblüten über und über 
bedeckt 

Port. Jt —,20, 10 g —.70 





1 


19920 C hrysant hem u m c art n atu m, 
einfache.t. PrachtnniBchung 

Port. —.15. 10 g —.50 

19925-Flammenspioi, kupfer¬ 

rot, im Verblühen gelblich 
flammend, 

Port. M -,30, 10 g 3.20 

19930 -hybrldum fl, pl,. Blu¬ 

men In den verschiedensten 
Färbungen, Prachtmischung. 

Port. Jt —25. 10 g 1.10 

10936 — coronarium fl. pl. Gold- 
kroner gelbe, fast geröhrte 
• Blüten bi atter, * Port, *# —.60 

19940 -■ fl* pi-i gefüllt gemischt 

Port, —.10. 10 g —*35 

19070 — Inodorum plenlssimumt 
weiß gefüllt 

Port. Jt —,20, 10 g 1.— 

19975 —Nivellii.Goldmairguefiten* 

Leicht zu ziehende, riesig 
blühwillige, einjährig,Strahlen- 
marguerite von goldgelber 
Farbe, die ,,MutlertapsbTume" 
der Schnittblumengärtner 
Port. Jt —A5. 10 g —50 

19980 — aegetum Helios, neu, 
goldgelb. groOblymig 
Port, Jt —,15. 10 0 —.50 

19990-Zebra, sehr relchbl ühend, 

mittelgroße gelbe Blumen mit 
mahagoni rotem Rand u. dunk¬ 
ler Mitte. Port..4f *-.40,10 g 6.- - 
Chrysanthemum laponEcum und 
Indicum siehe Topfpflanzen, 

Cineraria bybrida, desgleichen. 

20150 Cin#rariamaritima (candldissima), Meerstrand* 
aschenbluma, silberweiße ßjätter. M 

Port* .15, 10 g—*50 

Clarklaf Sommerkerzo. M 

An bis 60cm langen Stielen stehen In den Btattwinkeln 
die zierlicher röschenähnlichen Blütchen, durch ihre lange 
Btütendauer für Beete und Schnitt 
sehr zu empfehlen, 

20160 Clarkia elegaus fl. pl,, 

Pracht mischung 

Port.Jtf—,15, lOg —.50 

20166 —--PhantasieniivohtJiio 

mit gefJeckten und aestrichei¬ 
ten Blütenblättern. Port. Jlf“.50 
20170 Clarkia pulchella fL pK, 

Prachtmischung 
Port* Jt —.15, 10 0 —,60 

Cobaea scatidens, Glockenrebe. M 

Eine der schönsten Sommerblumen, afs schnellwachsenda 
Schiingpflanie zur Bekleidung von Baikonen besonders 
wertvoll* Der Samen ist so auszulegen, daß die Kante mit 
der Keimnarbe nach unten kommt, 

20180 Cobaaa scandenit Glockenrebe, blau 

Port. Jf —25, 10 g 1.40 
20190 -flor« albo, weiß blühend Port* Jt -*25» 10 g 2*20 

Colllnsia, Hügelblume, F 

Sehr anspruchslos und doch von gutSF Wirkung, be¬ 
sonders auf gemischten Beeten* 

20220 Colllnsla blcolor, weiß mit Ufa, sehr schön 

Port. Jt —,10» 10 g —.35 
20230 — Mischung allar Sorten Port. —.10, lüg —.35 




20390 CoSHtidlum Burrldoeanijm. Etwa 60 cm hoch 
werdende Einjahrsblumen, Blüten orangegeib» mit 
purpur oder rotbrauner Scheibe. Liebt sonnigen 

Standort M * . *.Port, Jt —.15,10 g — 

20406 Cuphea mlnlata, KÖcherblümchen, FeuorflEeae, 
feurigkirschrote Blütchen gJeich einem Feuerbalf in 
dunkelgrünem Laub, , , , , Port*Jf—,50,10g6,— 

Cynoglossum, Sommer-Gedenkamaln F 

Eine allerliebste, verglßmeinnlchtähnllche Pflanze. Sie 
liebt trockene, sonnige Plätze und sandiger, doch nahr¬ 
haften Boden* Entzückend für Rabatten und Einfassungen. 
20590 — amahile comp. Firma- 
ment Port. Jt —,70 

Abbildung und Beschreibung 
siehe Neuheiten Seite39. 

20600 Cynoglossum coelestN 
num,reizendes himmelblaues 
Sommerverg i ß m ei nn icht 

Port* — 15, 10 g —*40 
20610 — tlnlfolium» rein weiß 

Port**^—. 10 , IOq—,35 

DahMaf Dahlie. M 

Diese Dahlien, früh tm März od. April ausgesät, blüh, schon 
Im ersten Jahre* Es sind ganz ideale Schnitt- u. VasenbEumen. 
20640 Dahlla vaflablli«, einfache, In Prachtmischung 

Port. Jt —. 20 , 10 g —*70 

20650 --fl. pL Cactus, achte, gefüllte Edeldahll« 

von hervorragender Zucht . Port. —.50, 10 g ll60 
20655 Dahlia variabilis orchideaeflorus „Stella**, orchi- 
deenbiütige Sterndahlien von eioenartiger Bluten¬ 
form, außerordentlich mannigfaltig ln der Farben¬ 
tönung .. Port. Jt —30, 10 0 3.20 

20659 —— compacta» Rabattenkönlglri, einfachbfühenda 
niedrige Zwergdahlie im verschiedensten Farben- 
und Formen spiel, sehr schön für Topfe sowie für 
Gruppen-, Rabatten- und Balkonbepflanzung 

Port. jT-. 40, 10 Port* 3.60 



i 
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20655, Dahlta variabilis Stella 
Orchideenblütige Sterndahlie 


Aus dem 
kleinen» 
braunen Kern 
Blüten werden 
schnell 

entfaltet, 
Orchideenhaft | 
gestaltet, I 
Anders jede, I 
Stern an Stenwij 
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ALLES Für OARTEN UND FELD 


« (Abbildung S. 64). Spejflalzücht 
n, meist zweTfarbfgen Dahlien von 



SO06O HiJshrauMn-Dahll« | 

diwersoflioenadigen, meist zweifarbigen Dahlien 
halbhohem Wuchs mit ausgeprägter Halskrause 
« . . Port/Jlf —.25, 10 0 1.40 

jw^hlnlum AfactSf Rlttenporfif siehe $. 42 
20665 Delphinlum cardfopertaltim. 25 cm hoch werdend, 
mit tief dunkelblauen zierlichen Bfütchen. F 
» . , Pod.J(f—.16, lOg—.50 

Delphlnium (ausdauernde) siehe Stauden. 

Dlanthus; Land- und Gartennetkan. M Z 
Da sie aus Sannen leicht wach¬ 
sen und durch reich© Blütenent- 
faJtuna erfreuen* gehören sie zu 
den wertvollsten unserer Sommer¬ 
blumen. Auch die staudenartigen 
Federnelken lassen sich zu schön 
blühenden Exemplaren heranzie¬ 
hen. 

2ÜB00 Dtanthua barbatui, ein¬ 
fache Bad- oder Kartäuser* 
nelk© In Prachtmischung 
Pod. 10 g—.35 

20820 “ fl. pl-,gofülltegemischt Port. Jff —.25, 10 g 1 20 
»0830 -- - albus, rein weiß, sa men beständig 

Port.Jlf —.15, IOq—.50 

20640 — atrosanguJneus (Dunatfii), prachtvoll 

Port, .if —.15, 10 0 —.50 
20860 — — cocdnaus (Scarlaf Seauty), neu, leuchtend 
Scharlach, sehr schön . . Port. JL —.25, 10 g 1.30 

20855- Harlekin, jeder ßlütenstand ist andersfarbig 

Port. —.20, 10 g -.70 

20060 - ntgraicsns, schwarz rot, schön Pt.JtT-15,10 g-.50 

S067O- oautatue marulnatiia, weiß gerandet 

Pod.Jif —15t 10 0 —.50 

20680 -reiflus ■pJandene, hell rosa, schön 

Podt*# —.20. 10 t —,90 
Dlanthüs caryophyllus fL pl. M Z 
lefailte 6art«ri-K»jk«n* 

21030 Topl-Chomolk« 1. Ranges, Prachtmischung. 

, Port. Jt — 60. 1 g 4.80 

ztCl60 Land ne Ikon, gefOJite bunt«, Samen nur von aus- 
gesuchten Blumen geerntett hervorragende Qualität 
Port. Jf —.30, 10g3.— 
21060 —gelbgrundlo«» prachtvofl Pod. Jt —.35, 10 g 4.— 
21065 -Triumph, rosa Farben, halbhoch R.Jt-.SO, 10g 3— 
»1080 Qrwnadln, halbhohe, granatrote, frühblühende 

Sorte , ... Pod.jr-.35, 10 g 4.60 

21060 — niedrig, glühend sc^harrachrDt, sehr frühe vor- 
lüg liehe Marktpflanze, «xtra Qualität 

Pod. jT —.35, 10 g 4.60 
21100 — Mohrankfinlg, dunkelrot, sehr schön 

Port. Jl —.30, 10 g 2.60 
21110 — weiß, prächtig, fällt ganz echt Pod. JT—.30,10 g 2.60 
21120 Wiener Zwerg, niedrige frühblüh*, reichstes Farben- 
apiei.sehr schön zum Schnitt Port, .if —.30, 10 g 2.60 
21130 _ reirtwelß, sehr schön Port. Jt --.30, 10 g 2.80 
21IK) Reinontant-Nalkan, Immerblühende Pracht- 

mjfichung , ..Pod. Jt -.30, 10 g 3.20 

211(10 Riviera iMarkt. sehr frühblühend, bringt etwa 
60 Prozent gefüllte Blumen, darunter auch gelbe, 
ganz Vorzug flehe und allgemein beliebte Marktsode 
100 Kern jr 2.—, Pod, —.40 
21162 Gebtrgs- oder Hängen^iken. M A 

ln Farbenspiel und BJumengröße ähnlich Nizzaer Kind* 
aber zweijährig zu ziehen, dafür ausdauernd. Echte 
bayerische und Tiroler in Prachtmischung 
, 100 Korn JL 2.20, Pod. —.50 

Immirblühonde Nelken, Nizzaer Kind, M 

Nelken von feinstem Wohlgeruch und leuchtendem Far¬ 
benspiel, Blühen bereits im ersten Jahr der Aussaat, noch 
zeitiger als die Chabaud-Nelke, und bringen ebenso edel* 
oeformte und große Biumen in reichhaltioer Fülle. 

21170 WtIO 21173 Rüia 


21171 Lachifarb«n 

21172 Marmorifirt 

Jede Farbe separat 
21178 Prachtmischung . 


Kalif cmle ns 
heiße Sonne 
Ußtuns nicht 
an Leuchtkraft 
dsrben, 

wKSnlgsklndar*' 
voller Wonne 
Kommen 
euch hier 
uModetarbon". 


21174 Rot 

21175 Violett 

* . . Pod. Jt —.50, 1 g 

* * . Port. Jt --.50, 1 0 



21636. Eschscholtzia californica 
„KÖnigskindör"' 



ImmerblühMda Cfiabaud-Nalken, M 

Von höchster Vollendung in Form und Farbe. Blühen 
fünf Monate nach Aussaat (Februar) unaufhörlich in größter 
Fülle prachtvolte Schnittbluma. 

Orlgjfialsaat-Rleeeii bringt zirka 90 % gefüllte Blumen. 
21180 Immerblühende Nelken, Prachtmischung 

Pod. —.60, 1 g 2.20 


21131 EhrenkreuZr ziegelrot 
21182 Kanariengelb 
21133 Leuchtend rosa 

21184 Nero, dunkelpurpur 

21185 Perle, hell mauve 
Jede Sorte separat 


21136 Reinweiß 
21187 Rubin* rubinfarben 
21 IBS Schariachkönigln 
21189 Zartrosa 

. . Port. JT — .80, 1 0 2.80 


Nachbau, prachtvolle großblumige reichblühende Pflanion 
gute Qualität ca. 80% gefüllte ßfumen. 


21190 Prachtmischung 
21200 Reinweiß 
21210 Kanariengelb 
21220 Le uchtend rosa 


21226 Nero, dunkelpurpur 
Jede Serie separat . 

21250 Margareten-Iielhen, 


f oT 


Pod. JST—.40, 10 9 4.60 
21230 Perle, hellmauve 
21235 Rubin, rubinfarben 
21240 SeharlBchkßnlgln 
21245 Zartrosa 
. . , Pcd. —*50, 10 g 8.— 

. blühen bereits 4—5 Monate 
nach der Aussaat; Prachtmischung in reichstem 

Färbens pieJ. Pod.^äT—.25, 10 g 1,80 

21260 — — weiß* fällt ganz echt. Port. JSf —.30, 10 g 2.60 
21270 — — Riesen (Malmalson), prächtige hohe Klasse 

Pod.Jff—.30, 10 g T60 
21300 Dlanthus chlnensls fl* pl., gefüllte Cüinesernelken, 
In Prachtmischung, M Pod. Jf —.20, 10 g —.70 
21320 — Heddewlgn giganteus, Prachtmischung 
^ Pcd. A —.15, 10 g —.60 

21340-- dladematus fl* pi., prächtig gezeichnete 

Diadem-Nelke, in Prachtmisch, Pod.Jt —.25.10 g 1.20 
21370 Dlanthus Heddewlgü hybrldue fl* pi*, großblumige 
gefü 11 ta P rac hlso rte, gern tsc ht Po rt. . 15,10 g —*60 

21380 -- laclnlafus* einfache gefranste, gemischt 

Pcd. Jt —.20, 10 g —.90 
21390 — -splendens. Leuch¬ 

tend dunkel rot, geschlitzt¬ 
blättrig, mit dem großen 
weißen Auge und feinem 
weißem Rand ©ine der eigen¬ 
artig st© n und schönsten Er¬ 
scheinungen. Hohe 20 cm, 
Pod,*^ —.25, 10 g 1.10 
21400 -*** P*'» Gefüllte ge¬ 

franste großblumfge, prächt' 
volle Varietät 

_ _ Pod. —.25, 10 0 T50 

21405 Diantlius lacinJatus, Kolibri, Sommerschlitinelk©, 
sehr feingeschlitzte Blütenblätter, die bald auf weißem 
Grunde rot oder rosa, bald auf rotem oder rosa Grunde 
weiß getupft und gestreift sind. 

Port.jr—.35, 10 g 4.— 

21410 Dlanthus tmperlatls fl, pl., Kalsarnelksn, 

gemischt.Port. —.20. io g 1.— 

21420 — pluznarlusT einfache F«doriia|k«n, gemischt A 

Pod.^—.15, 10 g —*40 
21436 -II. pLt oatUHts und halbuefüllte Feder- 

nelken, gemischt.Pod. Jt —.25. 10 g 2.20 

21430 -- albus, großblumig, weiß, gefüllt blühend 

Pod. Jlf —.35, 10 0 4.— 
21439 — ^ — roseus, rosa gefüllt Port. Jlf —35, 10 g 4.— 

21606 plmorphotheca Eklunli, IM ond strahl bl um#* ßläu- 
lich'We<ß© Sternblume mit blauer Mitte. M (60 cm) 

Port. Jt -.25, 10 g 2,20 
21506 — plurlalls rlngens fl* pl., gefüNter Himmelsring, 
leicht zu ziehende Sommerblume. 

Pod. ,10 g—.— 

21560 Echium plantagine- 
um, Gruppenblau. 

Natterkopf, reizende Ein* 
jahrspflanze für Beate und 
niedrige Gruppen, nur30 cm 
hoch. Di© anfänglich rosa 
gefärbten Knospen öffnen 
sich zu leuchtend blauen 
Blumen,die eine vorzügliche 
Bienenwaid© sind. 

Port.jr—.20, 10 g-.70 

Eschscholtzla, Kallforntscher Motin. F E 

Die mohnadlgen ßtuman. In Schattierungen von gelb, 
rotgelb und hochrot, blühen fortgesetzt vom Frühjahr bis 
Spätherbst. Die Aussaat hat an Ort und Stelle zu erfolgen. 
21600 Eschschottzla callfurnlca, gelb Pod.JtT-.IO, 10 g *.35 

21630 -Karminkfinlg, dunkelstes Karmin 

Pori.Jlf—*15. 10 g—.60 

21635 -Kßnigsklndsr. Gefüllte und halbgefüllte, be* 

sonders großblumig© Spielarten, deren Farben töne 
von rosa und tiefgoldenem Gelb bis zu orange und 
Scharlach laufen. Pcd, Jt —.30, 10 g 2.80 

21650 -rosea fl. pl.Port. J? —*25, 10 g 1.40 

21660 — crocaa, lafrangslb . . Pod* Jf —*15, 10 g —.40 
21660 — *11* Soden gsmitchi * Pod. J? —.10* 10 q —.35 
21694 Euphorbla heterophyllap 

eine Wolfsmilchart mit kleinen 
tiafsc har lach roten Brakteen, 
wie die der so beliebten roten 
Wethnachtssterne (1 m). M 
Port, Jlf —,20. 10 g—,70 
21696 Euphorbla marotuaiatvari«- 
gaia). Dies© Wolfsmilchari 
umrandet Im Sp ätsommer di© 
anfangs grünen Laubblätter 
mit sifberwaiGan Streifen, was 
ungewöhnlich schmückend 
wirkt (40cm) R, *.15.10g-.40 
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21506. Dimorphotheca pluvialls 
rinaens fl* □[. Himmelsrino 


2118Ö. Chabaud-Nefk©* Scharlach* 
Königin, immerblühand 


21300. Dianthuschinensisfl.pl. 
Chinesernelke, gefüllt 



































21780* Gaillardia picta 
Lorenziana fl. pl** gamlscht 



22470, Hellptörum Sanfordll 



22116. Godötia SybII Sherwood 
gefüllt 


I 

I 
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I 
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GalHardia, Kokarden bl umo. M 

Bringt vom Frühjahr bis Spätherbst in öbarfüMe reizend 
gefärbte Blüten, rot und gelb vorherrschend. Leichte Kultur. 
21720 Gatllardia amblyodon» prächtig Zinn ober kann in 

* Port. -.25, 10 g 1.10 
21730 — grandiflora, Prachtmischung. A 

Poajf-, 20 , 10 0 -JO 

21735 — — Gurgundar. Däefunkelnd weinroten Margareten- 
blumen von 6—7 cm Durchmesser werden auf festen 
langen Stielen In reicher Fülle von den etwa 70 cm 
hohen buschigen Pflanzen hervorgebracht. Blute bei 
Märzaussaat schon im ersten Jahr, bei Herbstaussaat 
im folgenden.Wlnterhart. i Porivf^.SSJ 0 “£ 6 .iOo 5 .— 

21736 -Kobold, 30-^ crn hohe 

halbkugefige Büsche von ge- 
schlossenern Bau, über und 
über mit schönen großen 
zweifarbigen Blumen bedeokf 

Port, .4f—.40. 10 96 ,— 

21738 — — regaliSf sehr langstielig 
und großblumig. Blumen von 
glänzender goldgelber Farbe 
mit blutroter Scheibe 

Port. —.30. 10 g 3.20 
21740 — — iemlpleriAi herrJIche. sehr großblumige halb- 
gefüllte Varietäten . . . , , Port. ^—.30. 10 g 3,20 
21750 — picta, rot mit gelb . . . Port, -,15. 10 g —,60 

217BQ-Loranzlana, dichtgefüllte Varietäten in den 

prachtvollsten Farben , . * Port. .Jf —,15. 10 g —60 

21600 Oazatiia spiend ens h y br^ Neue Blumensterne, 
zartgelb und zartorangefarben, die am Grunde durch 
eigenartige schwarze Zeichnungen besonders auf- 
fänig wirken, (30 cm hoch) Port. uT “,40, 10 Port, 3,60 

GIlia tricolor, GHfe E F 

Aussaat im Frühjahr oder Herbst ins freie Land, Blütezeit 
Mai-Juli, für Rabatten und Einfassungen geeignet. 

21886 Hohe Sorten gemischt Port.JT—lOg—.35 

Godetia, Garten nachtkerze. F E 
(Sommerazaleen.) 

Sie bringen gleichsam die Lichter der wilden Nachtkerzen 
in neuen, strahlenderen Farben veredelt in den Garten 
hinein, doch sind sie gleich Ihren wilden Verwandten äußerst 
mannigfaltig in Form. Prächtig als Vasenblume* 

22000 Godstia amoena, ,,Dia BrauVL weiß mit karmeslr>r 

sehr fein.* . , . Port^Jf—J5, 10 g —,50 

22005 — gloriosa, dunkelrot, niedrig Pt. —, 20 , 10 g —*70 

22095 — Haraogtn von Atbanyt mit großen at las weißen 

Blumen, prächtig.Port, Jf —15, 10 g —,60 

22096 — Heraofl von York, karminscharlach, leuchtend 

Port.Jf—*15, 10 g —.60 
22090 — LachekdnEgin, leuchtendes Lachsorange, Der 
Wuchs der Pflanze ist ungewöhnlich kräftig und ge¬ 
sund, der Blütenansatz überaus reich 

Port. JC —.35, 10 g 4.40 

22100 — Lady Albnmarle, karmesln, prachtvoll 

Port.*4f —,15. 10 g—,60 
22102 — Piinzeaain Heinrich^ rosa mit großen karmin¬ 
roten Flecken.Port. J£ —,20, 10 g —,70 

22106 — Whitney ir Srlllani, leuchtend karmln 

Port, JT—.15, 10 g—*60 

22106 -Nforgenrbte, zart karm ln rosa Pt,*^—,20,10 g —*90 

22110 — Mischung feinster Sorten Port, —.15, 10 g —.60 
22112 — niedrige Schaiimischung* Besonders zusammen¬ 
gestellte ochaumischung leuchtender und neuer Far¬ 
cen für Blumenbeete und Rabatten von unübertreff¬ 
licher Wirkung, Port* —25.10 g 1.20 

22116 Godetia ,,Sybil Sberwoad“, gefüllt. 

Schönste der,,Sommer-Azaleen^*, als Topfpflanze wie 
für Einfassungen gleich empfehlenswert (ca, 40 cm 
hoch). Leuchtende Farbe, lachsrosa mit weißem Rand 
Port. JC —.35, 10 g 4.80 
22120 Godetla grandiflora fl. pl., Cattleya. Eine gefüllt- 
blühende Godetia von zart lilarosa Farbe, nach 
dem Grund© zu heller werdend, von ganz apartem 
Aussehen Port* JT —,25, 10 g 1.30 

22130 — — Brillant, leuchtend rot mit weißer MittOt dicht- 

gefüllt . Port* jr—.25, 10g 1*10 

22140 -Klrschk&nlalnt leuchtend kirschrot, gut gefüllt 

Port. Jr—.25, 10 0 1,10 

Gypsophila elegans. F E 

Zierliches Gipskraut oder Schteier- 
kraut. Reizende Elnfassungspflanze, 
auch für Gesteinanlagen unentbehr¬ 
lich, mit kleinen Blüten an zarter\ 

Stielen. Sehr geschätzte Schnitt¬ 
blume. Vortrefflich für Sträuße. 

22160 GypftophllaeleganB, weißes 
Sommerschleiarkrautfür Grup^ 
pen Port,*Ä' —.10, 10 g —,35 
22170 — — ro«»! rosa, sehr zierf 
Port, Jfr —. 10 . 10 g—.35^ 

22176 — — carmfnaa, karminrot. Port**JtI —JO* 10 g — *36 
Gypaophlla paniculata ^sieha Stauden. 
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Helianthus, Sonnenblume. F 

Hiervon gibt es prächtige Gartenformen, mannigfaltig In 
Höhe, Wuchs und Farbe, äußerst dankbar irti Wachsen 
und Blühen, beanspruchen die Sonnenblumen weiter nichts 
als genügend Feuchtigkeit zur vollkommenen Entwicklung. 
22250 Hellanthue annuu« ft. pL, gefüllte Sonnenblume 

Port*^—.15, 10 g—.40 
22270 — — purpuraiis, von eigenartiger Färbung, dunkles 
Zentrum mit kastanienDrauriem Band und rein- 

gelben Spitzen.Port .ä —,15, 10 g —*40 

22278 — —. — Abendsonne^ Neuheit* Die erste reinrote 
riesenblumige Sonnenblume. Erreicht die 2 m Hohe 
der Stammsorte und fast die gleiche Bfütengröße, 
Farbe tiefes Kupferrot. Port. —.20, 10 g —,60 

22280 -cucumerifollp«, niedrig, kleinblumig 

22290 — -Stella, relngoldgelb, die beste für Binderei, 

sowie für Gruppen 

22300 -Orion» mit gedrehten Fetalen 

Jede Sorte separat . . - . Port vif—.15, 10 g—40 
22310 — globosiis flstuloaus, kugelförmig, dlchtgefülH 

Port. *4? —.15, 10 g -.50 
22320 — maGrophyllua giganteus» baumartig, sehr hoch* 
mit riesigen Blumen .... Port. —,f0, 10 g —.35 

22330 — untflorua, ©inölum.. groß.Port. —.10, 10 g —.35 


HGllchrysum, SorinengoldstrohblijmB, M 


Eine der beliebtesten Strohblumen 
in prächtigen Farben, die immer Lieb¬ 
haberfinden wird. Schon auf Beeten 
und als Elnfassungspflanze ist sie 
zierend und kann hernach den gan¬ 
zen Winter über das Heim schmük- 
ken, Anzucht mühelos, 

22360 Halichryaum mpnetrosum 
11. pl.» Strohblumen in bester 
Mischung, sehr beliebt für 
Trockenbmderai 

Port. Jl -.20, 10 g —.70 



22370 — — fl* pl.f Borussorum Raxt reinwetß 
22380 -- - luteum fl. pl*. gelb 

22390 -rpsaum fl. p|*p rosenrot 

2240G — — purpureum fl. pl*, purpur 

Jede Farbe separat Port, —*25* 10 g 1.10 


22410 — — fianum fl* pl*, niedrige Mischung 

Port, *if —.25. 10 g 1*10 

22455 Helipterum 
Anthem OideSp Sonnenflügel. 

Eine reizende Immortelle, die ihre 
reinweißen Blütchen in solcher Men¬ 
ge hervorbrlngt, daß das Laub ver* 
schwindet. Als Einfassungspflanze 
sowie als Schnittblume hervor¬ 
ragend, Die ganze Pflanze wird nur 
40—50 cm hoch und ist ausdauernd 
Port. .41—.40, 10 g 5,60 
22470 Helipterum Sanfordii, Kat¬ 
ze n pföt c h en, c h romg el b bl ü h - 
end Po,'i. *4r —.20, lOg.l— 



22610 Heteropappus hispl- 
duSi violette Herbstmarguerite* 

Dankbarster Spätsommer- und 
Herbstdauerblüher von silbrig¬ 
lavendelblauer Färbung mit prächtig 
kontrastierender gelber Mitte, Pflan¬ 
zen von pyramidenförmigem Wuchs, 
80 cm hoch werdend. Jeder Seiten¬ 
trieb entwickelt ein Blütenbukett von 
mehr als einem halben Dutzend 
Blüten. M.Port.*# —.60 



22515 Heteropappu« decipien&i hellblau bis dunkelblau 

blühend.. , , . . Port.*# —.80 

Abbildung und Beschreibung siehe Seife 39 



22278* Hellanihusannuuspurpureus 
Abendsonne 


Sonneng lam 
wird Abend' 
glühnl 

Abendfrieden 

wieder, 

Mit des 
HImmelsIIchte 
Verblühn, 
Senkt sich auf 
uns nieder* 
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22540 Hibiscus trionum , 

£lnjtihr*«lblsch> B^j einfach* 
ater Kultur erfreut er schon 
4 Monate nach der Aussaat 
durch seine z:ahl reichen ßiu- 
men von elfenbeinfarbenem 
Weiß, leicht violett angehaucht 
besonders reizvoll durch den 
dunkel violetten, fast schwar¬ 
zen Innenring, M 

Port. JL —.15, 10 Q —.60 

Iberis, Schleifenblumd. 

Eine sehr schöne, außerordentlich 
reJchblüheride Blume, Für Beete 
und als Einfassung trefflich geeig¬ 
net, auch als Schnittblume beliebt. 
22560 Iberie atnara, weiße Schlei- 
fenb/Ufne, FE 

Port, .ir -.10, 10 0 —.35 
22500 ^ coro n aria (hei parid ifI □ ra) 
welG, großdoldip 

Port. Jtr—.10, 10 0-.35 
2SÖ10 — Emprasa, mit großen 

weißen Blütenrispen 

Port.Jf -.15, 10a-.50 

Z2630 — umbaLlata carmlnaa, leuchtende Farbe 

Port.Jf—.15, 10 g—.50 

22640 *- — purpurea (Dunettlf), dunkelpurpurrot 

Port.jr~J5, 159-.50 
22670 — ÜlBohiuing alnjtthrigar Sorten 

Port.JT—.15, 10 g—.40 
22680 — eemperviren«, rein weiß, niedrig, wlnterhart, 
Immergrünbleibend ... * Port. JSf—.30, 10 g 3.20 
ipomoea, rankende Trichterwinde. M F 

22740 Ipomoea bona nox, 

Trichterwinde „Gute Nacht‘\ 
großblumig, blau 

22790 


S2800 


Porl.JSr—.ia lOg—.35 

22830 -fL pl*, gefüllte Trichterwinde 

Port. Jt —.15, 10 g —.60 
22870 Koch ia irtchophy lla, So mmerzy presse. M 
Beliebte strauchartige Pflanze, 60—75 cm hoch. Kugel- 
und pyramidale Büsche von zartem Grün, sich im Herbst 
frühzeitig karmin oder blutrot färbend, daher auch ttFeuer- 
busch^^ genannt; mannigfaltige Verwendbarkeit. 

Port.J«r—.10, 10 g—.35 
52880 - Childsii, Laub bleibt frisch jjrün 

Port.-4f —.10,10 g -.35 

Lathyrusodoratus, wahlriechende Edelwicke, F 

Die eigentlich zu den Schlingpflanzen zählende Edeh 
wIcke gehört doch zu den Sommerblurnen. Sie erfreut durch 
Reichblütigkelt, Farbenpracht, reizende Formen u. [Eeblichen 
Duft, Äußerst einfache Kultur, Aussaaten Ort und Stelle. 
Lathyrus odoratus praecox. 

Frühblühende Treib* oder Weihnachtsrathyrus. 

23000 Amerlk. Beauty »leuchtend dunkel neurot auf weißem 

Grund.. . . . Port. —.20, 10 g—.90 

23010 Blue Boy, marinblau * . , Port, ^ —.20, 10 g -*90 
23016 Gl Itter* »leuchtend hi rsc h sc harlach rot 

Port. Jir —.20, 10 g *-,90 
23020 Grenadier, orangescharlach Port. M —.20^ 10 g -90 

23024 Harmonie, lavendelblau . Port. —.20, 10 g-.70 

23026 Kanarienvogel, reingelb . Port. —.20, 10 g - 70 

£3030 Kavalier, reinkarmln . . , Port. —.20, 10 g 1.— 

£3033 Mauve Beauty, zart rosamauve Port.Jtf -.20.10 g 1.-- 
23035 Iflilchmädohen, reinvvelß . Port, jif — 25, 10 g 1.10 

23040 Mrs. Kerr, hetlachsfarben . Port, Jf —.20, 10 g -.90 

23046 Prinzeß, zart lavendel mit mauve überzogen 

Port. Jf—.20, 10 g 1.— 
23046 Red Bird,leuchtendkarminrosa Port, Jf-.20,10g^.90 
^050 flpsenifünlgln, leuchtend rosa auf weißem Grund 

Port. Jr—. 20, 10 g 1.— 
23055 Schneeflocke, weiß . . . Port. J( —*20, 10 g -.70 

£3060 Treu Blau, rem hellblau , Port. —.20, 10 g 1.— 

£3065 Vulkan, tiefscharJachrct . Port. Jt —.20, 10 g -.90 

£3070 Zvolanek’* Rose, dunkelrosa Porl.jr -.20,10 g -.90 
23073 1 Sortiment in 6 verschiedenen Farben * * . Jf 1.— 
23075 1 Sortiment ln 12 verschiedenen Farben , . . Jt 1.90 
23080 Prachtmiechung frühblühender Weihnachtslathyrus 
Port. jT —*15, 10 g —.50, 100 0 2.60 
£3090 Prachtmischung älterer großblumiger bester Sorten 
Port.^ -.10, 10 0 -.35, 100 g 1.20 
Lalhyrus odoratus Spencor, 

Riesenblumig, mit gewellter Fahne. i 

£3130 Apple Bloseum, Apfelblüte, zartmsa 
23l31*Au8tin Frederick, rein lavendel blau 
23133*Cainpfire of Edelcome, leuchtend brillant Scharlach 
23134*CelebrUy, glänzend orange 
^135 Charlty, tief dunkej rot 
23140 Commander GodiaJI, dunkelstes Blau 
23150*Feuerkreuz, orange rot 
23180 Ford hock Orange, reines sattes Orange 
23182*FortunB, tief dunkelblau 
23184*Gold Creet, orange mit lachsrotam Schein 
23185 Grenadier, leuchtend Scharlach 
23190 Hawlmark Lavendel, zart lichtblau 
£3200 Hawlmark Roea, lebhaft rose 
23204 Herkulee, zartrosa auf weißem Grund 


Port. Jt —.10, 10 □ —.35 

— Imperialie, buntbtätt- 
rlge Kaiserwinde, mit groß, 
gefransten Blumen in präch¬ 
tigen Farben, gemischt 

Port. .10, 10 g—.35 

— purp Urea, sehneilwach- 
sende Trichterwinde, in allen 
Farben, gemischt 






33206^ldy|l, lachsrosa auf gelbem Grund 
23206 Jack Gern well, schwarzblau 

23210*Mary Pickford, gelblichrosa mit lachsrosa Schein 
23230 Othello, dunkelkastarvienbraun 
23245 Powerseourt, rein lavendel bl au 
23250 Prim rose, zartgelb 
23260*ReflecHoii, lichtblau 
23275 Royal Scott, leuchtend Scharlach 
23276*8extett Oueen, weiß, mit 5—6 Blüten an einem 
Stiel lat diese Sorte in bezug auf Blüten reicht um die 
bis jetzt am höchsten gezüchtete 
23273*Unvergleichlich, cremefarben, geEbllohrosa 
23280 Weiße Riesen, weiß, riesenblumig 

Jede Sorte separat Port. Jt —.15, 10 g —60, 100 g 3— 
* Um die Auswahl aus deni ganzen Sortiment zu 
erleichtern, sind die schönsten Sorten in bezug auf 
Blüienreichtum und Farbenschönheit mit einem * ver¬ 
sehen* 

23290 1 Sortiment in 6 verschiedenen Farben . . . —.75 

23295 1 Sortiment in 12 verschJedeneri Farben. . , Jt 1.40 
23300 Spencer.*Mischung neuer rlesenblumlger schönster 
Sorten .... Port. Jtf —.10, 10 g —.35, 100 g 1,40 

23310 Lathyrus odor. Spencer, ,,Phantaslemischiing^*. 
Durch eine dunklere oder hellere Randfärbung aus¬ 
gezeichnet vor allen anderen Spielarten. 

Port. JC —.15. 10 0 —50. 100 g 2.60 

tathyrus oduratus Duplex. 

Durch eine Verdoppelung der sogenannten „Fahne^' wird 
der Eindruck einer gefüllten 81 üt^ hervorgerufen. Die Bluten 
sind stark gewellt, groß, meist zu vieren auf langem Blüten¬ 
stengel vereint. 

23350 Mischung nausr gefällter Sorten, enthält alle 
Farben der neuen gekrausten und gefüllten Duplex- 
Klasse , * . * Port, JC —.1 5, 10 g —*60.100 g 3.— 

Zwsrg-Latliyrus. 

23370 Cupido, Mischung vieler Farben Port. Jf'-.10,10g-*35 

Lavatera trimestris, rata SommerpappeL F E 

Schöne anspruchslose Malvenart, gedeiht In jedem Boden, 
auch als Schnittblume sehr schön. 

23420 Lavatera trimestris, rote Sommerpappel 
23430 — — alba, weiße Scmmerpappel 

Jede Farbe separat .... Port* JC —.10, 10 g —.35 

23450 Leptosyno marülma. Gelbsternblume, sehr groß- 
blumig und von reiner goldgelber Farbe M 

Port. Jf—.25, 10 g 1.20 


23460 Lflpto^iie Stillmanll fl. 
pl* „Goldrosette". Eine 

neue gefüllte Form der bü* 
liebteri „gelben Dahlie*“, 
blüht innerhalb weniger Wo¬ 
chen überaus reichlich und 
dankbar (ca, 40 cm hoch) 
Port. Jt —.40,10 g 5.60 

Llnarla, Lafn kraut. F E 

Die löwenmäulchenähnlichen Blüten stehen Irr dichten 
Ähren und blühen den ganzen Sommer über. Aussaat an 
Ort und Stelle. 

23520 Llnaria maroccana, marokkanisches Leinkraut. E 

Port. JSf —.15, 10 0-^.60 

^525 -,TFesnstrau0*^ Diese niedrigen, buschig* 

birketlkrtig, fast wie Ne messen wachsenden Linarien 
überraschen durch ähr wunderbares FarbenspieE 

Port. J?—.25, 10 g 1,10 
23530 — Gymbalaria, lila mit weiß, reizende Ampel-:' 
pflanze. Auch geeignet zur Bekleidung von Felsen-^ 
wänden. A M , * * . * . Port, Jt—25. 10 g 1.80 

23540 Linum grandiflorum rubrum, großer rot- 
blühender Lein. E F 

Eine der am prächtigsten gefärbten Sommerblurnen, mit 
glühend rot gefärbten Blüten. Besonders geeignet für 
Beete und Rabatten, vom Mai bis Oktober blühend, bei satz¬ 
weiser Aussaat Port. —.10, 10 0 — 35 

Lobelia. M E 

„Spaltglöckchen" oder ,,Männerireu‘' 

Eine reizende kleine buschige Pflanze, über und über 
mit tiefblauen zierlichen Blüten bedeckt Sehr zu empfehlen 
für Einfassungen, Steinpartien und Schmuckbeete, teilweise 
auch als Topf- und Ampelpflanze. 

23630 LobsMa erlnus (gracills)* blau Port. ,4^—*20, 10 g —.90 

£3840- compacta Crystal Palace, dunkellaubtg, mit 

tiefültramarinblauen Blumen, vorzüglich für Teppich¬ 
beete .* . Port Jf —.30, 10 0 2.80 

23670 -Kaiser Wilhelm, tiefblau mit heller Be¬ 

laubung, bes.für Töpfe geeignet Port.*^-*30,10 g 2.60 

23660-pumlla splenoens, dunkelblau mit weißem 

Auge, unstreitig wohl eine der schönsten aller 

Lobelien.Port. M —.30, 10 g 2.80 

23750 — hybrida pendula Hambur- 
gla, himmelblau mit weißem 
Auge, lange hängende Blüten» 
stiele, vorzügliche schnell¬ 
wachsende Ampelpflanze 

Port, Jt —.30, 10 g 3.— 
23760 — — — Baphir, große tief¬ 
blaue Blumen mit rein weißem 
Auge, lange kräftige Ranken, 
besonders schöne wertvolle 
Pflanze 

Port. JC —*30, 10 g 3,20 
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£3310. Lathyrus oder. Spencer 
„ P h anias ie m ischung'' 



23450. Leptosyne maritima 



23640. Linum grmndiflom rubrum 





















23830. Luptnus, Gartenlupinen 
Mischung hoher einjähriger Sorten 


23^0. Matrlcafla eximla grdfL fl. pl. 





24273. Myosotb afp., Karminkönig 
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Luptnus, Garfen-LupJiten, F 
Re ich blühen de, leicht zu ziehend© Pflanzen mit langen 
graziösen ßlütenähren mit verschieden gefärbten Schmet- 
terhngsblüten. Für gemischte Einfassungen, Beete und als 
Schnittblume geeignet Hat gern etwas Schatten. 

23810 Luplnus afflnft, niedrige bfaue Lupine 

u ... Port*^^J5, 10 g-.60 

23830 — Mischung hoher einjähriger Sorten 

23S50-halbhoher einjähriger Sorten * Q 

Port. Jf—,16. 10 g—.40 
23S55 — — ,,Neuer Hybriden", Dl© einjährigen Lu¬ 
pinen srnd Jm Garten wegen Ihrer iejcnten Anzucht 
und stattlichen Schönheit (sie werden 1—1^ m hoch) 
sehr beiiebt. Diese Hybriden zeichnen sich durch 
besonder© Leuchtkraft ihrer Farben und Wohlgeruch 

. . Port. JT-.35, IOg-,70 

tuplnua polyphyllusg siehe Stauden. 

23334 MachBfanthem tana« 
cettfolla, 

FarnbläHrfger Bfauatern, 

Niedrige Einfassungs - und 
Steinoartenpfianze, farnartig 

g eschlitzte Biättchen u. biau© 
füten ähnlich Tausend schön¬ 
chen. Port. —.35, 10 g 4.— 

23040 Matope grandtflora. F E 
GroOblumioe Scheinmalve in Misch. 

Sehr auTfalJend wirkende Pflan¬ 
zen für groß© gemischte Rabatten 
und strauchartig© Einfassungen, mit 
großen schönen Blüten , . . , Port. Jtf —.10, 10 g —*35 

23942 iflalva mau ritte na, AlgEermalve, 1,20 m hoch, zart- 
lila mit purpur Adern Port. Jt —.10, 10 g —*35 

23944 — mlniata, mennlgeroL Höhe 60 cm 

Port.Jt—.15. 10 g—60 

23945 — meschata rosaa^ Moschusmalve, wohlriecnend 

Port. Jf-.15, 10 g-.60 



E3950 Matricaria extma grandiflora fl. pl., 

gefüllte Kamille. M E 

Reinweiß, starke, sich für Einfassungen eignende Pflan¬ 
zen mit auffallend gefüllten Blüten Port. JC —.25, 10 g 1.20 
Matthtola annua und Incana, Levkojen, siehe Chelranthus* 

239TO Matth io ja bicorniSf FlügBf-Lovkojen. F E 

Die Blüten strömen morgens und abends, desgleichen 
nach einem Regen, besonders köstlichen Duft aus. Vorzüg- 
Iiche Bienenfutterpflanza Port, —. 10, 10 g —.35 

MesBrnbrianthemum, Mfttagsblume. M E 

Zierliche Pflanzen für Steinpartten, Fensterbretter, Balkon- 
kastenu.dgL Lieben viel Sonne u. recht sandige Erde Nicht 
zu feucht halten. 

24010 Mesembrianthemuin au- 
rantiacum orartdiflorunn. 

Orangefarben© große tiefge¬ 
schlitzte Strahienblüten auf 
graugrünenn Laube. 

Port. M —.30, 10 Port. 2.70 
24020 — cordifollufn fol* varieg., 
mit weißbunter Beiaubung, 
schön für Teppichbeet© 

Port. JC —.60, 1 g 2*40 
24030 “ cryitaflfn um, Eis kraut 

Port. Jlf —.15, 10 g—*50 
MimuluSi GauMerblume, M 
Sehr verschiedenartige, reich und 
schön blüh. Pflanze. Wie Lobelien 
zu kultivieren* Sehr gute Eln- 
fassungs- und Gruppenpflanz©, auch 
als Topfpflanze geeignet 
24070 Mirnulus cardinalte, schar¬ 
lachrote Gauklerblume 

Port, JC —.35, 10 g 4*60 
24060 — tigrinus grandiftorus, 
sehr großblumig, getigerte u. 
gefleckte Port.-.35, 10 g 3,70 
24120 — moschatus, gelbblühender Moschus 

Port. Jf—*40, 10 g 6.— 

24160 Mjrabilis Jalapa, Wunderblume, 
Prachtmischung. M 
Eine gute altbekannte Blume, 
buschig wachsend, Hunderte von 
Blüten während dos Sommers tra¬ 
gend, von weißer, gelber, hellrosa 
und veilchenblauer Farbe. Nachmit¬ 
tags mit Blüten über und über be¬ 
deckt. Die fleischigen Wurzeln die¬ 
ser Pflanzen können im Herbst wie 
Dahlienknollen aufbewahrt und im 
Frühjahr wieder gepflanzt werden 
Port. M ■ ‘ ■ 



' 




-,10, 10 g—.35 


n 


Myosoüs, Vergißmeinnicht. M Z E 

Gehören zu den beliebtesten Frühlingsblumen, In Ver¬ 
bindung mit Sliefmütterchen und Tausendschön kann man 
entzückende Farbenwirkungen erzielen. Die Pflanzen sind 
äußerst dankbar. Sie lieben Schatten und Feuchtigkeit, 
24230 Myosotis alpestris, blaues Alpenvergißmeinnichl 

^ ^-25, 10 g 1.30 

24260 -IndfgD, tief Indigo blau, prächtige Färbung 

Port. JC —.25, 10 g 2.20 

24270 -compactaf schönstes tiefes BJau, niedrig* 

reizend Port. JC —.30, 10 g 2.80 
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24273 — — KarmlnkOiifa. Ein rotes Vergißmeinnicht* als 
Gegenstück zu den bisherfast allein bekannten blauen 

Sorten.Port, JT —.60, 10 Port. 4.— 

24275 Myoeotls atpastrts Massidor, reäntief dunkelblau, die 
beste Sorte zum Schneiden ,,, Port* JC —.30, 10 g 3 .— 
24300 — — jTobusta grandiflora (Elise Fonrobert). Stark- 
wuchsige großblumige Sorte mit himmelblauen 
Bluten und klar umgrenztem weißem Auge 

24330 --Vtctoria^ himmelblau, mit großen Blüten un^ 

niedrig, kugelförmigem Bau Port. JC —*30. 10 o 2.60 

— diasitiflora, r . 


24350 


-..afblau. großblumig, sehr früh, sehr 

reich und lange blühend . Port. JC — 40* 10 g 5.60 
24360 — tiybrlda» LIebesstarn, wird nur 20 cm hoch* sehr 
schätzenswert, mit großen dunkelblauen Blumen und 
saftiggrüner Belaubung Port. JC ^,50. 10 g 10.— 
TTt Flachar, prächtig, von gedrungenem 

Wuchs, mit großen himmelblauen Blumen, vorzügliche 
n,.™ Gruppenpflanze Port. JT —,60, 1 g 2,60 

24376 — — Marga Sacher, vorzüglich, gleichfalls eine ver¬ 
besserte Ruth Flacher, unentbehrlich zur Frühjahrs- 
bepflanzung von Beeten , . Port. JC “,80, 1 g 4,— 
24390 — pblongata Albton, dunkelblau, lange blühend 

^ . * Port, jr—.30, 10 g 2.00 

24400 - perfecta, tiefblau, großblumig, schön 

- . j Port. .^-.25, 10 Q 2.20 

Aitsdauerncie Myosatis. A E 

24420 ■ ■ ■ 

24430 

24450 — — 


paluetrii sairiparflorens* echtes immerblühendes 
Sumpf-Vergißmeinnicht * * Port* —,30, 10 g 3.20 
-GrafWaldersooi tiefblau Port. JT-.30, 10 g 3.20 


--uu \ VI L. ihH, -.OluT, II 

— grandiflora (Nixe neu ge), großblumig 

Nemesia strumosa, m Port. *ir —.30, 10 


0 3.20 


Niedrige, nur 20—30 cm hoch werdende Einjahrspflanze, 
eicht aus Samen he ran zu ziehen, mit den verschiedensten 
leuchtenden Farbtönen, 

24482 Nemesla strumosa grandiflora (Suttenil), 

Prachtmiichung. Diese Gattung wächst locker und 
ist nicht so buschig, aber sehr großblumig in allen 
denkbaren Farbennuancsn vertreten 

, Port. JC -.30, 10 g 3.20 

24434 — --nana compacrta Aurora* leuchtend Karmin 

'TVitweiß.. _ Port,jr-.35, 10g 4.60 

24488 —--nana compacta grandiflora ■uperbiaslma 
(Trftimplii), Prachtmlichung 
Unter den niedrigen Nemesien enthält diese zweifel¬ 
los das schönste Farbensplel, In dem reines Gelb 
ebenso wie leuchtendes Rot, Blau, Rosa und alle 
Zwischenstufen stets In reinen Farben vertreten sind* 
„ Port, JC —*35, 10 0 6.— 

Nemophila, LIebeshalnblume. F E 

Sehr widerstandsfähig, schöne Pflanze mit becherför¬ 
migen Blüten, besonders wirkungsvoll afs Einfassung* 
Im Frühjahr an Ort und Stelle säen* Sehr einfache Anzucht, 
24510 Namophila Inslgnla, himmelblaue Llebeshaln- 
blume, besonders wertvoll für Einfassungen 

. Port,*^—,10, 10g—.35 

24520 — maaulata* großblumig, weiß, mit fünf braun- 
vloletlen Flecken . . * * * Port. JC 10 g —*3S 
24530 — Praehtmlachung aller Sorten und Farben 

Port* ,10, 10 0 —*35 

Nicotlana, Ziertabak. M 

LöEchti etwa wie Petunien zu ziehende, sehr wirkungsvolle 
Pflanzen. Die Blüten öffnen sich gegen Abend und strömen 
einen sehr starken Duft aus. 

24540 Nfcotlana afftrtts, wohlriechender Tabak, mit herr- 
Iichen großen weißen Bl umen Port, JC —Ab, 10g —*60 
24550 — — hybrtda, Prachtmischung, reiches Farbenspiel, 
''orzughch ..****.. Port. jT-. 16, 10 g-.60 

24555-nana kermeBlna. Zwerg-Ziertabak, wird nur 

60—70crn hoch und bildet dichte Büsche mit dunkel- 
karmoisinroten Blumen Port. —25, 10 g 1,50 
24560 — atropurpuraa grandiflora, prächtig 

a.irorv ^ » * Port.*.Ä-.15. 10 g-*40 

24580 macrophylla gigantaa, Blattpflanze 

^ Port, *ir-.20, 10 □-.SO 

24590 — Sandera«, Blumen dunkelkarmln, reichbiünende 
Einzel- und Gruppenpflanze, Port. JC —.20, 10 g —.90 


Zwergentabah 
nicht zum 
Rauchenl 
Feuerspitzen 
ihm entbiühn* 
Wie Zigarren 
sie ergiührl 
NurzumAnsehn 
zu gebrauchenE 



24556* Ntcotiana affinls nana 
kermeslna. Zwerg tabak 


24488. Nemes ia nana comp .Triumph 
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NIgdUa damascona, Braut \n Haaren oder 
Jungfer im Grünen* F E 

Eigenartig liebliche u. reizvolle Blu¬ 
men. Die Blüten sind von den ober¬ 
sten feinfiedrigen Blättern wie von 
einem duftigen Haarkrani umgeben. 
2462D Nfgolla damascena fl* pl«, 
Braut In Haaren, blaugefülli 
Port.Jir--,10, 10 g-.35 
24630 - MIO Jekyll, pracht¬ 

voll himnnelblau, dichtgefüllt 
Port, jr-JO. 10Q-.3S 

24640 — --Alt- Preußen, tief 

dunkelblau, dichtgefüMt, 


24fiS0 


prächi Gegenst. zu Miß Jekyll Port. “JO, 10 g —.35 
-Miachuno aller Sort, Port. Jt —JO, 10 g —,35 





l 




I 


24660 Nolana grandtflora, ko rn bl u men blaue Blocken* 
winde, 45 cm hoch, Aussaat 
Ins freie Land ab März-April. 
Gedeiht noch in send. Lehm¬ 
boden, wenn er nicht qar zu 
trocken ist. Dankbarer Bl über. 
Port. Jf —J5* 10gjr —,40 
24700 ti y cterl n ia c apensla, Stern¬ 
bai aam , we IG, m. fei n. V an i 11 e- 
aroma Pqrt.Jf—,25, 10gl.40 
24706 — eelagtnoldee, lila, ganz 
niedrig, schön für Beetränder 
Port.jr—,25.10 g 1.40 
24710 Oxalls tropaetoldeSipurpur* 
blättriger Sauerklee. Außar- 
ordentiich widerstandsfähige, 
sich häufig selbst aussäende 
und durch Triebe verbreiten¬ 
de, ausdauernde, aber auch 
leicht einjährig zu ziehende 
Pflanze. Besonders geeignet 
für trockene Lagen, Einfas¬ 
sungen usw. Durch die auffal¬ 
lende Blattfärbung von dau¬ 
ernder Wirkung, auch wenn 
nicht ln Blüte. 

Port, Jt —,36,10 0 4.— 

Papaver, Sartenmohn (einjähriger), F 

Sehr beliebte Sommerbfume* 
Es gibt kaum eine heiterere Er¬ 
scheinung auf den Blumen¬ 
beeten als die locker und fein 
gebauten Mohnblumen ; sie sind 
von langer Blütendauer, auch 
für den Schnitt hervorragend ge¬ 
eignet. Anzucht mühelos* Aussaat 
an Ort und Stelle. 

24770 Danebreg , blendend Schar¬ 
lach mit weiOen Flecken, 
ln Form des Dänenkreuzes 
Port.J(f-.lO. 10o—,35 
^4780 g laue um (Tulpanmohn), leuchtend Scharlach, 
schwarz gefleckt, sehr schön Perl, Jf —.20, 10 g —.70 
24790 Murielltrfl. pl.* weiß mit rot Port. Jt —J5* 10 g —.50 

£4610- Mikado* weiß, purpur gerandet 

Port.Jf—J5, 10 g—.50 
24900 paeoniflorum fl. p1.^ gefüllter päonienblütlger 
Gartenmohn, En Prachtmisch. Port.Jf — J6, 10 g —.40 
24910 Rtioeas. echter Shlrleymohn, einfacher, gemischt 

Port,jr-J5. 10 g-.40 
24920 — fl, pL, Ranunkelmohn, gemischt 

Port.Jf—J 5, 10 g—.50 

24930 ■omnlterum fl* pt. (laclnlatum), Prac htm Esch ung 

Port. Jf-.16* lüg-.40 
Ptpavtr {ausdauernde), sEehe Stauden, 




Porilia nankfnensls, Gartenziest. M 

Wertvolle Blattpflanze ml! dunklen, maulbeerartTg braun* 
rot gefärbten Blattarn, Per Samen keimt langsam, aber 
gleich mäßig. 

^70 Perllla nanklrieriatt, braunrote Blattpflanze 

Port. Jf-.10, 10 g-.35 

25060 -fol. atropurpurele lactnlatis, mit geschlitzten 

Blättern.* . , Port.J-jg 10 g-.40 


Petunia hybrlda, Tabsikwlnde. M 

Haben in bezug auf Biütenfülle, Farbenreichtum und 
Wirkung nicht ihresgleichen. Bel nur geringer Pfiege er* 
treuen die Petunien während des ganzen Sommers durch 
Ihre schönen, süß duftenden Blumen. 
ßa»i vorxüalieha Topf- und Gruppanpflanza, 

25ID0 alba* weiß.Port. Jf -.25. 10 Q 1.40 

2E110 Carmen Sylvat violett mit weißem Schlund 

Port. Jf—.25. 10 g 1.30 

25130 Erfordla, brillant rosa* mit großer weißer Mitte 

Port. Jt -.25* 10 g 2,— 
26140 General Dodde, blutrot* konstant 

Port. Jf —.35, 10 9 5.“ 
26160 maculata (Ihimltable), weiß, rotgefleckte und ga* 
«lernte Blume Port.Jf —.25* 10 g 1.10 

25161 Petunia hybr, nana compacta, „Stern von Ba- 
1 be1«berg^\ dunkles, feuriges Rosa, Abbildung und 

i Beschreibung siehe Neuheiten Seite 39, 

ll» Port. Jf -.50, 1 g 2.20.10 g 14.40 

1^ 26162 nana compacia „Admlrar** Zu den beiden be- 
l' l liebten Sorten „Himmelsröschen“ und „Erfordia“ ge* 

K \ seilt sich als Neuheit diese von herrlicher tlefdunkel- 
■ ; blauer Färbung ,***,*. Port. Jf —.50, 1 g 3.60 





25164 nana compacta „Hlmmelardachen“, feurlgrosa 
Port.Jf—.60, lg 2.20, 10g 14.40 

25166 -„König Heinrich^ \ tiefpurpurfarbene große 

Blüten von samtartigem Glanz, ln der Klasse der 
Htmmelsröschen, Admiral, Erfordia eine willkommene 
Farbenergänzung.Port. J—.40.1 g 5.60 

25166 -Schneaball, mit reinweißen Blumen 

Port. *4f -.30. 10 Q 3.“ 

25167 -Ratsherr* dunkel violett Port.Jf—.35, 10 g 5,— 

25168 -Miniatur f,Roea-Juw«l“ bildet buschige, über 

und über mit Blüten bedeckte Pflanzen, die sich sowohl 
zur Einfassung für Freiland wie für Töpfe eignen. Neue 
leuchtend rosa Farbe. Höhe nur 20 cm. 

Port. J —36, 10 0 4.60 
25170 Noffna, blau u. weiß gesternt Port, Jf—.30, 10 g 2.60 
26190 Prachtmischung kJelnblumlger Petunien, hervor* 
ragende Qualität Port Jf —.25, 10 g 1*20 

HInganda und großblumlga Patuntan s. Topfpflanzen. 

Phacelia, Büscheibl u me. F E 

25470 Phacalia campafiularla, Ounkalblauar BlanaU’^ 

freund. Leicht einjährig durch Aussaat an Ort und 
Stelle zu ziehen; wunder¬ 
hübsche, nur 25 cm hohe 
dunkelgrüne Büsche bil¬ 
dend, aus denen die glocken- 
ähnlichen* samtig dunkel¬ 
blauen Blüten hervorleuch¬ 
ten, die unaufhörlich vom 
Juni bis zum Herbst ein¬ 
ander folgen. 

Port- Jf —.20, 10 Q 1.— 
26480 — tanacatlfolia* vorzüg¬ 
liche Bienenfutterpflanze 
Port. J(f —.10, 10 g—.35 

PhloxDrummondif gran- 
diflora, M 

Großblumiga Flammanbluma* 

Keine andere Elnjahrspflanze 
bringt fortgesetzt eine solche 
Fülle von reizend wirkenden Blu¬ 
men in einer so großen Farben¬ 
verschiedenheit. Alle Schattierun¬ 
gen des Regenbogens sind ver¬ 
treten, mit allen nur denkbaren 
Abweichunoen von Streifen, Adern 
und Augen von kontrastierenden 
Farben, Leicht zu ziehen. 

25560 Albttr wefG 25630 Karmaalna aplen- 

25570 Atropurpuraa darts* leuchtendkarme- 

dunkelpurpur sin, prächtig 

25580 Brillant* rosa mit 25640 Stellata splendan« 
dunklem Auge mit virelGem Auge 

25590 Carnaa, fleischfarben 25650 Striata rosaa 
25600 Chamoiaroaa 2^70 — karmaaina 

26610 Cocclnaa,l@uchtendrot 26630 Vlolacea alba 
25620 liaballtna* gelb oculata 

Jede Farbe separat . * * . Port.Jf —.25, 10 □ 1.80 
25730 1 Sortiment in 6 verschiedenen Farben . . . J 1.30 
25740 1 Sortiment In 10 verschiedenen Farben ... J 2.20 
25750 Prachtm lach ung L Ranges* unübartroffana 

Qualität Port.Jf-,25. 10 g 1.50 



Phlox Drummondll rtana compacta. M 

Nladrlga Flammanbluma* hervorragand «chön. 

25900 Prachtmlachung niedriger Sorten, reichstes 

Farbenspiel ........ Port, Jf —30, 10 g 3.— 

25975 Polygonum orientale, Rubinjywei. 

Entwickeln bei Freilandaussaat In kurzer Frist hell¬ 
grün belaubte* stark verzweigte 40—50 cm hohe 
Büsche, die alsbald aus allen Spitzentrieben über* 
hängende Trauben rubinroter JuweJblüten hervor- 
brlngen. Port. J “.25* 10 g 1.20 


Portulacat PortulakrÖschefip M E 



Wächst und blüht ausgezeichnet 
an trockenen, heißen Stellen, wo 
jede andere Blume bald ausgehen 
würde. Aussaat im Mai, wenn der 
Boden vollkommen durchwärmt ist. 
in kurzer Zeit wird das Auge er¬ 
freut durch den lieblichsten Blüten¬ 
teppich. 

2S980 Portutaca arandltl.* MIschg. 

Port..if—J5, 10 g—.50 
25990 - - fl. pl.* gemischt, schön für 
Töpfe. Port. Jf —.30,10 g 2.60 
Prim«ln siehe Stauden u.Tcpfpfl. 


Pyrethfum parthanlfoliuin auroufiii 

Goidleder* 

Mit goldgelber Belaubung, reizend* für Einfassungen 
26650 Pyrathrum parthanlfoirum aureum 

26660 ^ ^ — laolnlatiim* geschtltziblättrig 

26670 -salaalnoidai* farnblättrig 

Jede Sorte separat 

Port. Jf -J6. 10 0 -*60 

Reseda odomta, wohl¬ 
riechende Reseda, F 

Wer möchte diese einfache und 
doch so köstliche Blume, die uns 
durch feinen Duft erfreut, Im Garten 
missen? Aussaat am besten Im März 
an Ort und Stel le, nicht verpflanzen, 
gut feucht halten. 
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Petunia hybrida nana compacte 
26162, Admiral 25130* Erfordia 
25164, Himmelsröschen 



25470. Phacella campanularla 



2^76. Polygon um orientale 

„Rüblnjuwel“ 



26000. Pyrethrum parthenffollum 


au raum 
























































27160. RudbecPtfa blcolor hybr. 
Fllrroold 



27205. Rudbeckia hirta„Herbstwajd" 



27318. SaMa hormlnum 
„Königsblau" 



28340. Statfce Suworowil 
(siehe S* 53) 
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Reseda odorata grandiflora. 

26810 GrDOblumtg«, wohlrfechende Reseda 

Port. JC —.10, 10 g —.35 
26S20 «meElorata, verbesserte großblumige 

Port.jif—,15t lOg—.40 
26830 Bismarck, verbesserte Machet, extra robust, mit 
riesigen Ähren sehr großer rötlicher Blüten 

Port, .if-.25. 10 a 1^10 
26850 Gabriele (imperialls), mit langen dicken Ähren 
schöner roter Blumen . , , Port, .if “.20, 10 a—.70 
26860 Goliath, mit riesigen Ähren roter gefüllter Blumen 

Port, jf—.30, 10 Q 2.80 
26870 Machet, hellrot blühend, mit dicken Ähren, die oesta 
SorteiurTopfkultur Port. Jf —,20.10g —.70 

26090 — Rubin, mit sehr großen, leuchtend kupferroten 
Blumen, extra schön . * * Port, JSf—.25, 10 g 1.40 
26900 — Weiße Perle, schönste weiße riesenblumige 
Reseda, treu aus Sannen . . Port. Ji —*25, 10 g 1.80 
26940 Vfctoria, niedrig, reifende Zwergsorte 

Port. — 20, 10 g —*70 

Rhodantlieod. Hellpterum,Sonnenflügel. M 

Eine reizende Pflanze, welche guten Boden und einen 
warmem geschützten Platz verlangt. Wertvoll als Topf¬ 
pflanze; Blüten Fassen sich trocknen* 

26970 Rhodanthe macutatä, rosarote Immortelle 

26900 -alba, weiß blüh and 

26990 — Manglesii, großblumig, rosa 

Jede Sorte separat Port. —.15, 10 g —.60 

R1c[nus, Wunderbaum. M 

Stattliche, 2—3 m hoch werdende Pflanze mit dekorativ 
wirkenden Blättern, passend als Mittelpunkt einer Gruppe 
von Canna, Dahlien usw. Maulwürfe, die für so manchen 
Garten eine Plage sind, bleiben da fort, wo Ricinus wächst 
27090 — borbontensis arboraus Port. JtT —.10,. 10 g —,35 
27100 — Gibaonli, dunkel rot . . Port. Jf—.10, 10 g —*35 
27110 — tangulneua, blutrot . . Port. Jf —.10, 10 g —,35 
27120 — zanzlbarJeasts enermts, Dekorationspflanze 

I-Ranges.Port. Jf—*15, 10 g —,35 

27130 — Mischung vislar Serien Port. Jf —10, 10 g —.35 

Rudbeckla, Strahrenblume. M 

Kräftige, blühwillige Pflanze, ausgezeichnet für Ein¬ 
fassungen und Schnittblumen. 

27160 Rudbeckla bicolor hybr* Fifrrgold, 70^-30 cm 
hoch, teils halb-, teils ganzgefüllte Blumen, deren 
ßlütenblätter nach der Mitte zu einen dunkleren Ton 
an nehmen, während die Scheibe tief braun Ist. 

Port. Jf —50 

27170 Rudbeckla btcelor superba, sehr raiohbEühende, 
tangstietige Schnittblume, Blumen sehr groß mit 
dunketbraunen Flecken auf goldgelbem Grunde. 

Port. Jf—*15, lOg-.60 

27180 -— hybrlda, neue Varietät, gemischt 

Port. Jf —*20, 10 g —.70 

27190-— semlpfena, mit gefüllten u. hafboef. Blumen, 

vorzüglich zum Schnitt. Port. Jf—*20, 10 —*70 

27195 -hybrida i,Goldene Sonne“* Alle haben die 

tiefdunkelbraune, konisch erhöhte Mitte, umgeben 
von leuchtend mahagonifarbenen Ringen auf tief- 
orangefarbenen ^lütenblätlern. Pori.J —.25, 10 g 1.60 
27200 Rudbeckla hirtk ,, Meine Freude“, Etwa 60 cm hohe 
einjährig zu ziehende Stauden. Bringen unzählige, 
10 cm Ourchm^ser haltende, rein goldgelbe Blüten 
mit auffallend dunkler, konisch erhöhter Mitte, 

■ Port.Jf—.20, 10 g—*90 

27205 Rudbeckia hirta ,,Herbstwald“* Gegenstück zu 
„Meine Freude ', in braun- und gelbroten Farbtönen, 
ähnlich einem Herbstwald. Port. Jf —.25, 10 g 1.40 
27210 — purpurea (Strahlenbliuin«), rotblühende, sehr 
schöne Schnittstaude. A Port. Jf —30, 10 g 2.80 

Salpiglossis, Trompeten- 
zungG* M 

Eine der edelsten Blumen* welche 
In keinem Garten fehlen sollte. Die 
Blüten sind trichterförmig und mit 
Gold strahlen geädert. 

27250 Salptgfosais varläbilfe gran- 
diflorai großblumige Trom¬ 
pete nzunge, Mischung 

Port.Jf—.20, 10 g—.90 
27260 — vartabilis grandiflora auparbfssima, prächtig 
gezeichnet, riesenblumlge Varietäten, gemischt 

Port.Jf—.25, 10 0 2*20 

27280 — — nana, niedrige, in Prachtmischung 

Port. Jf —.20, 10 0 —*90 

Salvia, BlumensalbeL M 

Diese Gattung enthält viele Gartenblumen von mannig¬ 
faltiger Erscheinung, 

27316 “ farinacaa, Gruppenbtau. 

Leicht einjährig zu ziehen. Die zur Blütezeit fast 1 m 
hohen Pflanzen bringen H m lange blaue Blütenrispen 
auf stahlblauen Stielen von viel dunklerer Farbe als die alte 
Sorte. Port. J —.30, 10 g 2.80 

27318 Satvia horminum „Kdnigablau“« Lange Rispen 
tiefd u n ke I ko n i gs b I au g efä rbter K e Ic h b Fätie r (Bra k- 
teen), die sich abgescnnitten lange Zeit halten. 

Ca. ^ cm hoch* Port. Jt —.20, 10 g 1.— 

27320 Salvia patana, großblumig, himmelblau. Hebt Halb¬ 
schatten. M **.**.. Port* Jf —.40, 10 g 6.40 
27330 — epletidana, leuchtend Scharlach, prachtvoll 

Port. Jf—.25, 10 g 1.40 



27335 SaMa spie nd ans com pacta Fauerz au ber. Neuheit, 
niedrig, nur 25 cm hoch, leuchtend scharlachrot, sehr 
früh- und reichblühend. »Port. Jf 1.—, 1 g 2.— 10 g 15.— 

27340 -- Ziirick, früh, niedrig, reichblühend 

Port. J —.30, 1 g — 40, 10 g 2.60 

27350 -Feuorbatl* halbhoch, reichbfühend, prächtig 

Port. J—.60, 1 g 1.30, 10 g 11.— 
27355 -- Rakete 1 glühend scharlachrot, von gedrunge¬ 

nem Wuchs, sehr früh, mit dichten, großen Blüten¬ 
rispen ,...*.*.** Port,*«1.—, 1 0 2*- 

Sanvitalta, GordrandbVümchen, M 


Einjährig, 20—30 cm hoch, blüht 
schon 10 Wochen nach der Aussaat. 
Zierliche, leicht he ranz uz leb ende 
Ei nf assu ng spf la n z e. 

27330 Sanvitalla procumbene, 

gelb, mit schwarzer Mitte 

Port, Jf —.25. 10 g 1.20 

27390 — — fl. pl*, gefüllt blühend 
Port. Jf —.30, 10 g 2.60 



Scablosa, NadelkiasGnrase. M 

Die schönen, langgestielten Blumen erscheinen wie 
Sammetkissen, aus denen weißköpfige Griffel zierlich 
hervorragen. Von Schmetterlingen gern um gaukelt, sind 
sie eir> Bild scmmerlicher Lust. Mannigfaltige Farben er¬ 
möglichen feine Zusammenstellunoen von Vasensträußen. 


Scablosa atropurpurea grandiflora fl. pl. 

Hobe, gefüllte Garten-6cabloee, prachtvoll s* Schnitt* 
27450 Schnee ball, rein- 27480 Ki rech rot 


27490 Kfracbrot mit 
weiß 

27500 FeuHgscharlach 


w 


weiß 

27460 Die Fee, hellUa 
27470 Ro*a 
27510 Schwarxpurpur 
27520 — mit weiß 

Jede Farbe separat 

Port, Jf —.20, 10 g —*70 
27570 Prachtmischung 

Port. Jf—.15. 10 g—.60 
27530 ,, Blauer Vesuv“. Große, 
fast konisch geformte Blüten 
von vtolettb lauer Färbung. 

Port. Jf —.20, 10 g —.70 
27560 1 Sortiment in 6 verschiede¬ 
nen Farben * * , , * Jf 1.— 

27600 Königskinder, Miechung. Besonders 
in allen erdenklichen Farben. 


Ort. Jf 1.*^ 


27750 Scablosa atro purpurea nana fU pl. 

Niedrige gefüllte Garten-Scabicse* 

Pvaclilmlschung * * . * . Port **if —*15, 10 g —.40 


Schlzanthusj Spaltbfume, M 

Schon wenige Wochen nach der 
Aussaat bringen die Pflanzen eine 
Unmenge zierlicher, bezaubernd 
efärbterund gezeichneter Blüten 
ervcr. Die Blätter sind zart und 
farnkrautähnllch. Blüht aus Früh¬ 
jahrsaussaat im Sommer, aus 
Herbstaussaat im Zimmer oder Im 
nächsten Frühjahr. 

27910 Sckizänthui WEtelonen- 
■Es, reizende, neue Hybriden 
In meist hellen Färbungen, 
sehr reich und lange blü¬ 
hend. vorzügliche Topf¬ 
pflanze 

Port. Jf--^*25, 10 Q 2*20 
27920 — Mischung vleter $ort«ti 
Port. Jf “.15, 10 g —*50 

Seneclo, Greiskraut. M 

Schöne Garfenformen, die sich 
für Rabatten und kleine Blumen¬ 
beete. auch für ßlumenkörbchen 
und Vasen eignen. Den ganzen 
Sommer über blühend. 

27950 Seneclo elegana fl. pl,, 
efülltes Greiskraut In präch- 
iger Farbenmischung 

Port. JC —.30. 10 g 3.20 

SilGUGp Mondneike. F E 

Sehr anmutige Blumen mit zierlichen Blüten* für Rabatten, 
Steinpartien und Terrassen unentbehrlich. Lieben sonnige 
Lage. Auch vorzüglich für duftige Sträuße. 

28060 Silene pendula rosea (graeca) 

28050-alba, weiß 

28070 “ — SonnetUi, rotblühend, dunkles Laub 

28080 -com pacta, rotblüh and 

Jede Sorte separat Port* Jf —*10, 10 g —.35 

28090 —-afba, weiß . * * . Port. Jf —*15, 10 g —*50 

28100 “ — — — plena, weißgefüllt 

Port. -Jf —.20, 10 g —.TO 

30110-fl, pL, rofgefüllt * Port. Jf —.20, 10 g —,70 

28120 —-fliederblau . . Port. *J —.20, 10 g —.70 

28150 -- ruberrlma fl* pl. Triumph 

Port. Jf —.20, 10 g —*70 
StaticG, Win t€f Schleier kraut. M 
Die Staticen erfreuen sich immer größerer Beliebtheit 
sowohl als herrliche Gartenblume wie auch als Immortellen 
Im Winter. 

23300 Statlce Bonduellll, goldgelb, für Binderei 

Port. Jf “*10, 10 g—,35 
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28332 Statf c« fti n uaia atro oo«rti ti efdu n kel - 

blaue Statice, für trockene Kfän 2 e und Biridarai 


Porf.Jf—, 10 , 10 g—,35 

2S333 -candidlBBfmar rairiwaiQ. Port, Jf—„10, lOg—,35 

20335 ^ _ carmineaf das leuchtendste Rot unter den 

Staticen.Port, .if—.15, 10 a —-40 

2S330 — eirkuatat neue Modefarben, Herrliche 2 art 0 Farb¬ 
töne, wre lachsrci,-=a, fleischfarben, chamois, orange, 
cremgelb, sind in dieser Neuzüchtung vertreten. 

Port. JT 1.— 

28340 — Suworowil, lang© Ähren feuchtend rosenroter 
Blumen, prächtig.Port. —.20. 10 g —.70 

Ausdauernde 


Stauden. 


Staticen sfehs 


26365 Stevia purpurea, 

purpurrot.infolQe I h res Wohl - 
geruchesund der zierlichen 
Blutendolden sehr zur Bin¬ 
derei geeignet. 

Port..#—.30, 10g2.8C 
23356 — serrafa, weiß, schön für 
Bi ndez wecke 

Porf.Jr—.30, 10 g 2.50 

Tagetes, Studenten- oder Samtblume, M 



Im Spätsommer, wenn die Biütezeü der meisten Beet- 


pflßnzen vorüber ist, erfreuen die Tapetes noch durch einen 
Blütenflor, der ejnfach unschätzbar Ist. Die gefüllten Arten 


sind starkwüchsig mit großen, leuchtenden" ßlütenköpfen. 
Die kleineren Arten aber sind eEgenariig schön gezeichnet. 
26360 Tagetes erecta fl. pl. aurea, orange 
^ Port. M —.20. 10 0 —.70 

28363 -Goldkrone. Diese neuen Studenten¬ 

blumen zeichnen sich vor allen anderen bisher be¬ 
kannten dadurch aus, daß sie nicht mehr den bei 
manchen Gartenfreunden unbeliebten Tagetesperuch 
aufweisen, sondern wohlriechend sind. - ,,GoldKrone" 
trägt wie eine Krone den Kranz der äußeren ßlüten- 

blätter. Port, Jt —.25, 10 □ 1.40 

28365 —“ ^-- nalkenbltltlg« ,TGolfilicht^% 

goldgelbe, mit einer riesjgen Nelke ähnelnder Blüte. 

Port. JC —.20, 10 0 —.00 

28367 —---Silberlicht. Wie vorhergehende, nur 

prächtig zitronengelb. Höhe beider Sorten 60 cm. 

Port. M —.20, 10 g —.90 
^ ^ tulphuroat sehr schon 

Port. M —.20, 10 0 —.70 
2K80 ^ — — hohe, tnMfecha^ Port, JT —.20, 10 g —JO 

28336 ^ ^ ^ gfganiea, Sonnenuntergang. Diese 
neuere Sorte besitzt die größten bis jetzt erzielten 
Blüten. Eine Farbenwfrkung von gelb bjs orange ver¬ 
leiht ihr den Namen, Frei vom Tagetesgeruch. Höhe 
der Pflanzen 1—1,20 m, . , * Port. Jl —.35, 10 g 2.— 
28390 — paiulafLphaurea,orange Port. .M —.25, tO g 1,10 

284ÜO--RanuncuiDlde«f dunkelbraun 

Port, jr —,25. 10 g 1.10 
28410 ^ sulphurea. schwefelgelb 

Port. JSr —.25, 

2S420 -^ hnh« 

Rrachtm f sc hu ng 

Port. Jir —.20, 10 g —.70 
28430 — —-nana bruneai nied¬ 

rig.braun Port..^ —,20,10 Q 1,— 
) Ti ■ - * 



10 g 1,10 

gefütlipi 


26440 Tagetes patula fl. pleno 
nana aurea, orange 

Port. .i<—.20, 10 0 1.— 
26445 Tagetes patula fL pl. nana, 

Farben klanQ.Reizend.2wer0‘ 
form mit Blumen von goldgah 
berMitte u. braunrotem Rand. 
Port..4r — 25, 10 g 1.10 


2B446 Tagetes patula fl. pl. nana aurea Royal Scott. 

Niedrige Studentenblumen sind als Einfassung sehr 
beliebt. Diese wird nur25—30 cm hoch, übeiirifh alle 
bisher bekannten gestreiften Zwergsorten dadurch, 
daß sie fast zu 100% gefülltblühende hervorbringt. Die 
Farbe ist ein kräftiges Mahagoni mit regelmäßigen 

ilf- 


flotdenen Streifen 


Port.jr —.35, 10 g ^ 


Steht die Sonne 
im ZenIth, 

Strahlt der Stern 
und schließt 
sich n\i, 

Aber wenn die 
Donner grollen, 
Wird er sich 
zusammen- 
nollen. 



i 


28520. Tripteris öonfusa 
Butte rblunnenstern 


28450 — — — — — aulphuraa (lutaal, schön 

■ )rt. Jt -.20, 



Port, jr—.20, 10 gt,^ 
28460 -— --nladrige, Prachtmiichung 

Port. —.15, 10 g —.60 

23470 -nana bJcolor (Ehrankreu^e), gelb mit braun, 

sehr wirkungsvoll ..... Port. JT —15, 10 g—,60 
28600 — signata pumila, leuch¬ 
tend orangegoidgelb, sehr 
hübsch für Einfassungen 
Port..^—.25.10 g 1.50 

23518 Tridax trilobata, 

Dreigezahnter Bienenfreund. 

40—60 cm hohe stark verästelte 
Pflanzen mit goldgelben gezähn¬ 
ten Zungenblütchen. Ständig von 
Bienen beflogen, darf sie Im Garten 
keines Imkers fehlen. 

Port.Jir —.25, lOg 1,10 



28520 Tripteris eonfusa» ButterbJumenstern. 

Eine neue gelbe Einjahrsblume, bis 70 cm hoch werdend. 
Jede Pflanze ist überdeckt von den buttergelben Blüten, die 
6—7 cm im Durchmesser erreichen und durch ihre dunkle 
Mitte besonders wirkungsvoll sind, 

1 Port. —,50, 10 Port, 4.50 



Tropaeolum^ Kapuzitiar- 
kresse. F 

Gehören zu den beliebtesten 
Sommerblumen, die reiche Ab¬ 
wechslung bei leichtester Anzucht 
bieten, 

Tropaeolum Lobblaniim. 

Hoch rankende Kapuzinerkresse. 
Bemerkenswert durch prächtige 
Banken und schön gefärbte Blüten, 
Sie gedeihen in |edem Boden und 
erreichen 3—4 m Höhe, Zur Beklei¬ 
dung von Gittern, Baumstämmen und dergleichen geeignet. 
^50 Aea Gray, gelblichweiß 
23665 hoderaefoliunn^ Scharlach, efeublättrig 
28575 Kronprinz von Preußen, blutrot 
28600 Luclfer, dunkelscharlach, dunkeElaubig 
2S695 Margarete, hellgelb mit glutroten Flecken 
28700 Napoleon ISL, goldgelb, braun gefleckt 
28710 Roi de« noin^ schwarzbraun, dunkleres Laub 
28720 Spitfire,, feurigstes Rot 

Jede Sorte separat , . . Port.JlT —,10, 10g—35 
£0760 1 Sortiment ln 6 verschiedenen Sorten . . . M — 
28780 Prachtmlecliuno.Port, Jtf —.10, 


.50 
10 g —.35 


Tropaeolum majus. F 

Rankend© oder herab häng ende Kapuzinerkresse. 

Diese Arten übertreffen dt© Geranien u. Pantottelblumen 
an Biütenpracht u. Blütenfülle; sehr schön,© Balkonpflanzen. 
23330 atropurpur«um, schwarz rot 

28840atropurpuraunnfol.aiir«i«f 23390Prinz Heinrich, 

gelbblättrig heligelb m, scharl. 

23350 cocctneum, Scharlach 28900 Veeuviui^ Jachs- 

28855 lutflurn, goldgelb rosa, dunkel laubig 

28860 King Theodore, schwarz- 28910 von Moltke, 
rot d u n Ka I laub ig bläulich rosa 

Jede Sorte separat Port.^—,10. 10 g —.35, 100p 1.20 
28930 1 Sortiment in 6 verschiedenen Sorten . , . -Ä—.50 
28950 Prachtmiichung Port.Jir—,10, 10 g —,3S. 10O g 1,— 


Tropaeolum maj. fl, pL NeueGlanzhybriden. 

Gefüllte rankende u. wohlriechende Kapuzinerhreiie. 

Bilden dichte Büsche mit großen wohlriechenden Blüten, 
die, auf hohen, festen Stielen stehend, die Pflanzen mit 
einem Blütenmeer bedecken. Unvergleichfich für Rabattent 
Tepp ich beete, Balkon kästen, 

28970 Goldglanz, gefüllte goldgelbe, die beliebte Stamm¬ 
sorte.Port, .Af—.10, 10 g —,35. 100 g 1.20 

28975 Olympiafeuer. Bildet durch Ihre feuerroteri Blumen 
ein wirkungsvolles Gegenstück zu ..Goldglanz " 

Port,.4f —.20, 10 g —.70, 1O0 g 4.— 
28960 Scharlachglanz, mit scharlachroten, gefüllten 
Blumen. , . . Port..if—.10, lOg-.35. 100g 1.40, 
29000 Glanzhybriden. Reiche Mischung aller Farben groß¬ 
blumiger, gefüllter Hybriden in goldgelb, scharlach¬ 
rot, schwefelgelb, lachsfarben, rosa und purpur 

Port. —.10, 10 g—.35, 100 g 1.20 


Tropaeoiüm majus nanum 

(Tom Th jmb) F E Niedrige Kapuzinerkresse. 

Die niedrigen Arten eignen sich vortrefflich für Beete und 
Einfassungen^ und kann man entzückende Farbenwirkungen 
dadurch erzielen. 


29030 atro purpureum 
dunkelpurpur 
29040 Aurora« terracotta 
29050 Beauty f gelb mit 
Scharlach 

29060 Empross of Indla« 

dunkelscharlach, 
dunkel laubig 


29070 King of Tom Thumb, 

Scharlach, dunkel- 
laubig 

29080 luteum, reingelb 
29085 Rubinkönlg, himbeer- 
rot, dunkel lau big 
29100 VoBuvius, lachsrosa, 
dunkellaubig 


Jede Sorte separat Port.^ —.10« 10 g —35,100 g 1.20 
‘ ‘ . . jT—.5 


29120 1 Sortiment in 6 verschiedenen Sorten . . . jT—.50 
29140 Prachtmiichung Port, Jf —.10, 10 g —ItX) g 1.— 
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28338. Statlce, Wlntarschfelerkraut 
Neue Modefarben 



Tagetes erecta fh pl. 
28363, Goldkrone 
28367. Silber licht 



28500* Tagetes signata pumlla 



29143. Tropaeoiüm maj. nanum ff. pl.' 
Goldkugef (sieh© S. 54) 
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26560, Tropaeolum canarlense 
&iehe S. 60 


30170, VfoJa tfic, mox. comp, 
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29880. Vfola trlcolor max. 
Bitterhofffi Crescat-Riesen 
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Verbena, Verband oder Eisenkraut. M 

Diese beliebten Gartenpflanzen teilen sich fn dreierlei 
Typen; die ersteren, Verbena Aubletäa, gehören zu den 
ansprechendsten^ dankbarsten und blühwilTlgsten Sommer* 
b IL me n, Die zweite Gruppe sind dieneu en Ve n osa-Ver bene n, 
Sie eignen sich vorzüglich für Gruppen und als Schnitt¬ 
blumen. Sie keimen langsam und müssen daher bis zum 
Aufgang warm, feucht und schattig gehalten werden. Die 
glanzen bilden gleichmäßige Blütentappiche von 30 cm 
Hohe. Die letzte und Hauptgruppe sind Hybriden, die man 
als eigentliche Garten-Verbenen bezeichnet. 

29180 Verbartaaubletiagrdfl. Ein¬ 
jährig zu ziehende Staude, 

Blüht rötlich purpur, schön© 
leuchtende Farbe, für sonnig- 
gelegene Beet© und Rabatten 
zu empfehlen. 

Port. Jtr —.20.10 9 —JO 
29190 — Drummondlf, rotviolett 
Port. —,20, 10 g —JO 

29210 — venosa^ tiefblau 

Port, —.25, 10 g 1.80 
29215 — — argentea (alba), silbrig. 

Port, .ä —.25, 10 g 1.80 Vejrbena hybrfda 

29220 -lllaclna, zartlavendeJblau, Neuheit. 

„ . u Port,,Jf -.25. 10 g 1.80 

Verbena hybrida. 

29260 Prachtmischung I, Qtia- 

lltätp Samen nur von Num¬ 
merblumen pesammait, präch¬ 
tig es färb erziel 



Port. Jr—.25, 10 g 1*80 
29270 aurlculaeflora, Prachtvarie¬ 
täten mit weißem Auge 

Port. J£ —30, 10 g 2,B0 
29280 cairdldlastma, re in weiß 

Port.,f —,30. 10 g 2.50 



29300 coccinea, scharlachrot 

Port. Jt —.30, 10 9 2.50 Verbena coerulea 
29310 «oerufaa, blaue Varietäten, prächtige Farben 

Port, -.1 


. —.25, 10 g 1.S0 

29320 Deflanc*, giüh. scharl. prachtv. Port, jlf “,30,10 g 2.80 
29340 Mammut Corandlflora), großblumige Varietäten in 
Pracht. Mise hg., extra OuaT. Port. JC —.30, 10 g 2.^ 
29360 — dunkel scharf ach, prächtige Farbe 

^ * f'ört Jt -.35, 10 g 4.— 

29380 — roaa und karminrot«, herrliche, hellere Fär¬ 
bungen, wohl das Schönste, was es unter Verbenon 

Oibt.. Port. Jf -.35, 10 g 4.— 

29400 Mammut gigant«« (auriculaefllora)^ 

ATAMKliimirt mi4 ii cha ! H j-i. m U.4t j 


rufLn*« —-ou, lu y OiiW 

29410 com pacta (erecta), niedrige Verbenen tn bester 
Mischung ......... Port. Jt —.30* 10 o 3.20 

29420 — candidisslma, reinweiß Port, JC —.35, 10 g 4,— 
2W0 — Defianc«, glühend sc har fach, extra Qua fi tat 

Port. —,40* 10 g 6.— 

29435 Vafb«na hybrida coloaaea. Die riesigen Biumen 
ubertreffen in Größe noch die der Mammutklasse 
und gleichen in Große und Form fast einer Ob- 
conica-PrimeJ ...... Port. Jt —.35* 10 g 4.60 

Viola cornuta, siehe Stauden. 

Viola odorata, siehe Stauden. 

Viola tricolor maxitna, Stiefmütterchen. MZ 

^1^®fniütterchen gehören zu den bekanntesten und 
beliebtesten Garterblumen. Unerschöpffich ist ihre Mannig* 
faftipköd in Färbung und Farbenzusammenstellung. Sie sind 
geradezu unentbehrlich geworden, da sie schon vom Herbst 
an, bei frost- und schneefreier Witterung sogar im Winter* 
vor aliom aber im zeitigen Frühjahr, aber auch noch bis 
spät ln den Sommer hinein uns unermüdiieh mit zahlreichen 
Bluten erfreuen. Bei zweijähriger KulturJeisten sie ihr Bestes, 
Aussaat Mai bis August, später an Ort und Stelle cikieren* 
Blütezeit vom Februar bis Juli. 

Stiefmüttercherii Mischungen. 

29740 Mlachiing alter groOblumtgen Sorien, fa Qualität 

Port. Jt —.25, 10 g 1.20 


54 



29143 Tropaeolummajusnait.fl.pf.Goldkugel 

j bildet mit gefüilten leuchtend goldgelben 

dmenden Blumen förmiieh übersäte Büsche von niedrlpem 
Wuchs, schön für Balkons und Ein- 
fa^unoen. 

Pbrt, Jr ^.10,10 0 ^.35,100 g 140 

29144 -- -— Prachfmischung, 

0ef,R. JT-.IO, 10o-.3S,100 g 1.40 

Tropaeolum canari«nsB (peregrl- 
num), s. Schlingpflanzen. 

29145 Ursinia anetholdes, 

Juwel von Afrika, 20—30 cm 
hohe, fein laubige Büsche mit 
Hunderten von leuchtend 
orangeroten, dunkel rot ge- 
zonteniBlüten. Schnell heran¬ 
wachsend Pbrt.ut -,30,10 g 2,00 

29175 Venidtum fastupsum, 

Monarch der Starnblumen 

Ein Riesenstern von leuchtend 
orangeroter Farbe, aile Stern¬ 
blumen an Größe und Leucht* 
kraft übertreffend. Blüht inner¬ 
halb dreier Monate vom Aus¬ 
saattage an bis spät in den 
Sommer hinein. M 

Port. J£ —.35, 10 g 5.— 


OroÖblumio, mit weißem Auge, prächtige Klasse 

.Port, jr —.30, 10 Q 3.20 


Stiefmüttarchen, Mischungen (Fortsetzung) 
29750 ijIte-Mlichung* aus nur riesenblumigen Klassen 
zusammen gesteift ..... Port. JC —35, 10 g 4 ,“ 

29760 Dugnots gefleckte Riesen, auffallend schöne 
dunkle Färbung ...... Port. JSf —,40, 10 g 5,60 

29770 Casslera, drei* und fünffleckige Riesen, vorzüglich 

Port, Jf —.35, 10 g 5,— 
29790 Odiers* drei- und fünffieckige Riesen, herrlich 
rejches Farben spiel .... Port. .4:—.35, 10 g 4,60 

29800 Prachtmischung der Bugnots-* Gassiers- u, Odiers- 
Riesen, bes. schöne Mischung Port. —,40, 10 g 5,60 

29820 T rl rnard ea u, R lesen m i sc h u ng all © r Fa rb e n, beson ders 
großblumig Port. Jt —.25, 10 g 2,20 

29840 Germartfa, gefleckte Pensees mit gekräuselten und 

gewellten Blumen. Port.— 35, 10 g 4.— 

29850 Triumph der Riesen* sehr großblumig, bunteste 

f^^rbtone .* Port, Jlf-,3^ 10 g 4.- 

29680 Bitterhoffe Crescat-Rieien, drei-und fünffieckige 
sind sowohl in bezug auf gedrungenen Wuchs, edle 
Form und Große der Blumen (bis 10 cm Durchmesser), 
wie seltene Färbungen das Großartigste, was m 
zur Za ft in Stiefmütterchen gibt 

Port, je —.60, 1 g 2.40, 10 g 16,- 


Viola tricolor maxima Trimardeau, 
riesanblumige. 

29910 Adonis, hellblau mit Aug© Port. Jt —.30, 10 g 2,60 
29910 Atro purp Urea, dunkelpurpurviolett 

. . « Port. Jf—,30. 10 g 2,50 

29920 aurlciflaetlofa, au r Ekel färb Eg, schön 

JC —.25, 10 g 2,20 

29930 Brautjungfer* weiß mit rosa Schein und dunklen 
Augen ......... Port, JC -.30, 10 g 3.- 

29940 candldlsslma (Schneewittchen)* rein weiß 

29945 Edelstein, tiefbronce mit einem kjfrdjnafroten 

Abbildung und Beschreibung siehe Neuheiten 

Seite 39.. , . . .Port. JC —.60 

29960 FeuofkönlQ.goldgeib m, rot Port. Jf —,25, 10 g 2.20 
29970 Froya (Sllbersaum)* purpur mit weißem Rand 
^ Port, J£ —.30, 10 g 2,60 

29900 Fürst Bismarck, hefibraun mit schwarzem Auge 

29990 gelb mit Auge* goldgelb, Auge achwai?? besonde^ 

^ schön.. Port. JC —.30, 10 g 2.50 

30010 (»oldeisa, aurea pura, rein goldgelb 

, * * .. Port. Jt — .30, 10 Q 2,50 

30030 goldgelb«, fünffieckige Cassiers, großblumig, bs* 

sonders schön.Port, JC —.35. 10 g 4,60 

30040 horteneienrot* mit dunklem Auge, prächtig 

, Port. Jt “,30, 10 g 2.60 

30050 Indigoblau * *.pgrt. JC —-.25, 10 g 2,20 

3(X!60 Kai 8«r Wl I h el m* ultramarin blau Port..—25, t0u2.20 
30065 Kardinal* leucht, dunkelrot Port. Jf —.30, 10 a 2,80 
30070 Lord Beaconsfield* purpurvioJett mit weiß 

^ —*30, 10 Q 2.50 

30072 Madam« Porret» weinrot, weiß umrandet 

Port. Jt —.30, 10 g 2.50 
30075 Matecrr leuchtend braun . Port, Jf —.25, 10 g 2 — 
30078 Präsident Carnot, rein weiß mit 5 dunkel violetten 

Flecken. , Port. JC —.35. 10 g 4,— 

30080 Prim Heinrich, dunkelblau Port. J^ —.30, 10 g 2 60 

30005 Piych«, violett, weiß gerandet und gekräuselt 

Port. J? —,35, 10 g 4.— 
30090 Rubin, rot . Port. J£ ^.20, 10 g 2.60 

30100 Faust, schwarz, sehr schön Port. JC —,30, 10 g 2.50 

30105 Viola tric* max. Trimardeau *,St. Knud*^ Die 
einzigartigen dunkel orangefarbenen Blüten sind von 
bisher nie gesehener Reinheit, ohne Flecken oder 

Streifen . ..Port, Jf-. 35 , 10 g 4.- 

30110 veilchenblau Port, Jf—.25, 10 g 2,20 

30115 Viktoria* leuchtend weinrot, besonders schön 

Port, .4f—.30* 10 g 3.— 

30120 Vulkan, dunkelrot mit 5 schwarzen Flecken 

Port, Jf —.35, 10 g 3.70 



Diese 
„Helnzet 
männleins“ 
Veilchen 
Blühn nicht 
nur Em März 
ein Weilchen, 
Zauber- 
mächtig, Puck 
vergleichbar, 
Blühn sie früh 
sowie 

im Spätjahr. 


Viola cornuta (siehe Seite 600 

29535, Puck 
29538. Vloletta 29620, Suiphurea 

29533. Paprffo 29500. Admiratior 




































ALLES FÜR GARTEN UND FELD 



30197. Schw9l2er‘ 
Riesen, Höhenfeuer 


Vlofatrfc.max .Trlniard«au, Stiefmütterchen (Fortsetiung) 
30130 walO mit Auge . . , . . Port. JC —.25, 10 0 2.20 
30140 1 Sortimient in 6 verschiedenen Farben . . . 1.60 

30160 1 Sortiment in 12 verschiedenen Farben . . . JÜf 3.— 
30170 — — — cornpacta, frühblühanda, Japanische 
Spielarten., 6eschr£;ibung und Abbildung s^ Seite 39 

Port* Jt —.50 

Viola tricolor maMima, 

Riesenblumige Schweizer Riesen» 

Besonders starkwüch^ige und riesenblumise Klasse von 
Stiefmütterchen mit dem apartesten und wirkungsvollsten 
Farbenspiel, wie es keine andere Züchtung aufweisen kann. 
Wundervoll für Gruppen geeignet, 

30180 Alpenglühen, tiefes leuchtendes Rot mit helleren 
Schattierungen .„***.*.** Port* —*40, 10 g 6*— 

30190 Barna, dunKelsamtviolett .* Port. jT —.40, 10 g 5.60 
30193 Dunkalblutrot mit violettem Fleck. Die Schweizer 
Riesenklasse der Stiefmütterchen, die so große Be¬ 
liebtheit erlangt hat, wird hier um eine ausgesprochen 
dunkelbJutrote Sorte vermehrt, die besonders markant 
violett gefleckt ist * , . * Port. Jf —.50, 1 g 1,40 

30196 Goldelsar reingelb 
Port, M —.40, 10 g 5.60 

30197 HÜhenfauar, reines Rot. 
Port,*if -.90. 1 9 2*40 

30198 Jungfrau, von refnstenn 
WeiG Port. Jif—.70, 1 g 2.— 

30200 Mcintb1anc,waiQ mitdunkeh 
blauem Auge 

Port. .JT—.40* 10 0 6.— 
30206 RhaingoldiO^lb mltschwar 
zem Auge 

Port. M —.40, 10 0 5.60 
30210 Thu n ar Saa ,kräfti g es 0 Itra- 
marin Port* —.40,10 g 6.— 
30220 Malttarmtschung, enthält die seltensten und präch¬ 
tigsten Farbennuancen und schön geformte Blumen 
von ganz hervorragender Größe 

Port* JC —.40, 10 g B*60 

Vioia tricoior maxima hiemaiis, 
winterblühende Sorten. 

Beginnen bereits Im Februar, sogar unter dem Schnee, 
EU blühen, und schon in der ersten Hälfte des Monats 
März prangen sie m herrlichen Farben und erfüJten die 
Luft mit zartem Wohlgeruch. 

30450 Blue Boy, silberlila . * , . * Port,—.25, 10 g 1.90 

30470 Eiskönig, silberweiß, mit dunkelblauem Auga 

30480 Halios, rein goldgelb 

30490 Himmalahönigin, schön himmelblau 

30495 Jupilar, violett mit weiO (Lord ßeaconsfield) 

30600 Mars, ultramarinblau (Kaiser Wilhelm) 

3061D Mär^zaijbar, dunkelsammetblau 

30616 Nordpol, reinwaiO 

30620 Orange König, prachtvolles Dunkelorarige 

30622 Schnaesturm, schneeweiß, dunketsamig 

30530 Wintersonna, goldgelb mit Auge 

30540 Wotan, schwarz 

Jede Sode separat.... Port. JC —.25, 10 g 1.50 

30550 Ein Sortiment in 3 Farben von VioJa tric. max. hiemalls, 
je 1 Portion ln farbiger Buntdrucktüte mit Abbildung 
und 1 Portion ,|St. Knud*' zusammen M 2.—* 

3051S Pansae-Königin, neu, zarte malvenfarbige Tone 

Port. Jf—.25, 10 g 1.80 
3G523 Walnrot, neue purpurviolette Farbtüne 

Port, . ft —.25, 10 0 2.— 
30660 Miichung alfe f Sorten* , Port. —,25, 10 g 1.40 

Viscaria, Lichträschen. F E 

Farbenprächtige Gartenblume, mit 
großen, fein abgetönten Blüten, die 
den ganzen Sommer hindurch ihren 
zaden Flor entfalten. Vorzüglich für 
Beete sowie als Schnittblume. 

30675 Viscaria cardinalla, Licht- 
1 röschen, leuchtend karmln 

1 Port* M -.20, 10 Q ““,90 

VA \ I 30578 Viscaria coarulaa „Blaue 

_ \i Perle**. Reinstes Lavendel- 

blau ohne jegiiches Auge. Der 
geschloss. aufrechte Wuchs 
macht die Sorte noch besser 
als die Stammform zu Einfas¬ 
sungen und für Massenwir¬ 
kungen geeignet 

Port. Jt —,25. 10 g 1.40 
30580 VUcarla «culata hybrida, 
sehrreichblühend in reizenden 
Farben Port. JT—*15, 10 g —.50 
3Ü600 Volittarfa, ,,Wüstensterii** 
Tieflavendelblaua kriechende 
Rabattenpflanze. Abbild, und 
Beschreio. siehe Neuheiten 
Seite 39 .... Port, jr —.50 

30610 Xanthisma texanum 

Die schön geformten, leuch¬ 
tend goidg^ben margareten¬ 
ähnlichen Blumen haben 
einen Durchmesser von etwa 
5 cm* Bei einfacher Kultur er¬ 
gibt diese Sode einen wir¬ 
kungsvollen Beetschmuck. Die 
Wlarrzen lassen sich auch 
noch in voller BJüte in Töpfe 
pflanzen und wachsen ohne 
Störung zu wahren Schau¬ 
stücken heran. Höhe der Glan¬ 
ze 40 cm 1 Port. JC —.80 





Xerantham u m, Seide n bl u me. F E 

Hübsche Strohblume mit zierlichen Blätterrv und hellen, 
seidigen Blüten, rosa, weiß und purpur. 

30620 Xeranthemum annuum albiim planlaiEmtini, ge* 
füllte weiße Papierblume . . Pod. Jt —.20, 10 g —.70 
30630 — annuum atropurpuraum plenUelmum, gefüllte 
rote Papierblume ..... Port. vÄl —*20, 10 g —*70 

30650 -rose um f|* p|., reizend zartrosa, extra gefüllt 

Port. M -.20, 10 g -.70 
306® —planlsslmum, Mischung Port.Jf —.15,10 g —.® 

Zinniaf gefüllte Zinnien. M 

Äußerst wtrkungsvoJIe Einfassungs- und Beetpflanze In 
leuchtenden, satten Farben, Interessant und verschieden¬ 
artig in der Form. Sie lieben luftigen, sonnigen Standort* 
Sehr dekorative Schnitt- und Vasenblumen. 

ZInnia elegans fl. pl. 

Hoch wachsend, mit dlchtgefÜlEten großen Blumen, sehr 
schön für Schnitt. 


30760 carmineai karmln 

30765 cpccinsa, Schar¬ 
lach 

30766 niftclna, lila 
30770 roeea, rosa 


3Ü710 alba« weiß 
30720 atrococcinaaf 
dunkelsch^rlach 
30730 atropurpurea, 
dunkeipurpur 
30750 aurea, goldgelb 

Jede Faroe separat * , , , Port, Jf —.20, 10 g —.70 
30800 1 Sortiment in 6 verschiedenen Farben , . Jf 1*— 
30310 Pracfitmischung .... * Port..j—*15^ 10 g—.60 
30330Zinnia elegans fl, pl, Fiühwundar- 
Zinnie, Zigeunefin. 

Den Zinnien braucht als beliebten Sommerblumen nicht 
das Wort geredet zu werden. Die großblütigen haben viel¬ 
leicht den Nachteil, etwas zu spät im Jahre ihre Blütenpracht 
zu entfalten. Deshalb verdienen die früher blühenden das 
besondere Interesse des GartenJiebhabers. Diese hier blüht 
schon 50 Tage nach der Aussaat. Di© Blüten sind mittelgroß 
und stehen auf langen drahtigen Stielen. Eine vorzügliche 
tief bronzeorangefarbene Schrnttblume Port. J —.30,10 g 2.90 
Zinnia alegans pumtla fl. pl. 

Infolge halbhohen Wuchses (ca. 40 cm) senr geeignet 
zur Bepflanzung ganLer Gruppen und Rabatten, 

30050 alba. weiß 30830 aurea, goldgelb 

30360 coccinea. Scharlach 30900 carminea, karmln 
30370 purpurea, purpur 30910 rosea^ rosa 

Jede Farbe separat * , . . Perl. J' — 20, 10 □ -.90 
30915 1 Sortiment in 5 verschiedenen Farben . . . Jf - 85 
30950 Prachtmisebung , , * * * Port. Jt —.20, 10 g -*70 

Zinnia elegans robuste grandiflora 
pLenissima, 

Riesenblumise, äußerst robust wachsend©, sehr reich- 
blühende Klasse. 

309B0 alba, weiß 30990 goldgelb 

30985 oarmtnea, karmln 30995 kanarlertgefb 
30983 coecinea, Scharlach 309^ roaea, rcsa 

Jede Farbe separat . * * * Port. M —.25, 10 p 1.40 
31000 1 Sortiment in 4 verschiedenen Farben . * . jT—*8S 

31010 Pracktmischung.Port. Jf —*20, 10 fl 1.— 

31020 Zinnia pomponica ff, p[,, Liliput-Mischung 

Port. ,4f —.20, 10 fl—.90 
31040 — Kaagaana, einfach orange Port. *J'—.15, 10 g -.60 

31045 -fl, pl, Port, .£ -.20, 10 g 2 — 

31050 — — hybrida fl* pl. Ferfaktion, ähneln den Zwerg- 
Studentenblumen, doch ist ihr Farbenspiel ein viel 
reicheres. Als Schnittblumen von erstaunlicher Halt¬ 
barkeit..**.*.... Port. Jf —.25, 10 Q 2.— 

31060 Zinnia tinearis, 30—35 cm 
hoch, oranoegelber Grund mit 
feinen gelben Streifen in der 
Fatalen mitte, 

Port, —30, 10 g 2.80 

Zinnia elegans fl, pl. 
dahltaeflora. 

Neue riesenblumige, dahlien- 
blütige Zinnien, eine umwälzende 
Verbesserung aer älteren Klassen 
in bezug aut Größe der Blumen 
und vieTfältEge Leuchtkraft neuer 
Farben. 

31100 Weiß 
31102 Goldgelb 
31104 Hellgelb 
31106 Karmesin 
31108 Lachsrosa 

Jede Farbe separat * * . * Port. Jf —*25, 

31210 1 Sortiment In 6 verschiedenen Farben . . 

31220 Prachtmiscfiung * . * . . Port. ,if —.25, 

E122S Zinnia elegans fl, pL lacrniata, Phaniasle- 
Prachtmischting, Neuheit mit gedrehten und ge¬ 
schlitzten Fetalen En großem Farbenreichtum, von 

ganz apartem Wuchs *.Port. Jf —.20,10 g —.90 

31230 Zinnia elegans scabiosaeftora. 

Io mitten eines Kranzes leuchtend gefärbter Slüten- 
blatter ragen die Körbchen so hervor, daß die Ähnlich¬ 
keit mit einer Scabiose ganz auffallend Ist 

Port* Jf —*25, 10g2*— 

Sommerblumefi-Mischungen. 

Zur Aussaat ln© freie Land. 

Es empfiehlt sich sehr, ein Plätzchen im Garten auszu- 
wählen und ihm einen recht natürlichen Charakter zu ver¬ 
leihen. Das erreicht man durch Aussaat verschiedener 
^mmerbiumen In bunter Mischung. Di© Vereinigung von 
allerlei Formen und Farben hat einen ursprünglichen, 
eigenartigen Retz und ist trotz der MannigfaHigkeit von 
unvergleichlich harmonischer Wirkung* 

Abbildung und nähere Beschreibung siehe Einband S. 77. 
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31060, Zinnia llrrearls 


31200 Purpur 
31202 Rosa 
31204 Seharfach 
31206 Violett 


0 0 1.40 
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10 0 1.30 
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31050, Zinnia Haageana hybr* fl. pl 
Perfektion 



31225, Zinnia elegans fl. pl. (aclnlata 
Pha ntasi a-Pracht m ischu ng 



31230. Zinnia elegans soablosaeftora 
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t8510. Asparagtjs plumoaüs 



1B620. Asparagus 
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2. Topfgewächse. 


Hier findet sich eine Übersicht derjenigen Pffanzen, die als 
Zimmerpflanzen oder fn Wintergärten besonders beliebt 
sind oder bei größerer Wärmebedürftigkeit prächtige fio* 
wächshauspflenzen darstellen. Zur Aussaat und Anzucht 
er^rdern sie mehr oder weniger Wärme, 
Zeichenerklärung r 

k — sog, Kalthauspflanzen, 
w — sog, Warmhauspflanzen. 

Für Nummern ohne nähere Bezeichnung gilt der fetzte 
rarstehende Buchstabe, 

17030 Abutilon hybridurUf Rrachthybriden, ge¬ 
mischt, w . Port, Jf—.50, lg 1.30 

17060 Acacia lephanta, bekannte Zimmerakazie, k 

Port. —.10, 10 9 —,35 
17070 — — speciuea, gelb, in Büscheln blühend, die 
schönste fürs Zimmer , , , Port. —15, 10 g —,40 
17080 — viele Sorten gemlacht Port. J? —.10, 10 Q —.35 

10510 Asparagus plumosus nanu«, fein gefiederter 
Zierspargel, äußerst schnitt wertig, w 

Port, Jt —.15, 100 Korn —60 
10520— Sprengeri, sehr zierüche Ampelpflanze, besonders 
wertvoll für Dakofationen und Binderei 

Port. Jt —,15, 100 Kern —.50 

CalcGolaria, Pantoffelblume, 

Diese in Form und Farbe so außerordentlich verschieden¬ 
artig und prächtig ausgestatteten Blumen haben wohl nach 
den Orchideen die originellsten Blüten und werden Immer 
verdientermaßen ihre Liebhaber finden. Anzucht und Aus¬ 
saat ähnlich wie bei Begonien. 

Calceolarla hybrida grandlflora. k 

191Ö5 Großblumige getusclite und getigerte Jn Pracht¬ 
mischung .Port, —.50, 1 g 16,— 

19185 — getuschte und getigerte Zwerg in Pracht¬ 
mischung .Port, Jf—,50, 1 g 16,“ 

Calla aathiapica, Drachenwurz, k 

Beliebte prächtige Zimmerpfianze. 

19230 Calla aetniopica {Richardia) Port. Jf—.25.10 g 1.10 
19250 — — grandiflora devoniansts Port.J^—,25, 10 g 1,40 
19260 — — Perle von Stuttgart Port.^fif—,30, 10 q2.— 

19335 Campanula fragills. k 

Eine fast in Vergessenheit gera- 
tene Topf- oder Ampelpflanze, kann 
auch am Spalter hochgezogen wer¬ 
den. Bedeckt sich mit unzähligen 
kleinen hellblauen Glöckchen und 
hält sich vieJe Jahre. Oie Anzucht ist 
sehr leicht Port, Jf' —,40, 1 g 3,20 

C h ry santti e m u m, 

Goldblume. k 
Die hervorragen de Winter-, Dekorationä- und Schnittblume. 
19950 Chirysauthemum japonicum fl. p1., die echte 
japanische Winteraster, in herrlichen Varietäten 

Pcrt.JT—.40, IQgS.— 
1p960 — Indtcum fl. pL| indisches Chrysanthemum, n«ue^ 
gefüllt blühende Spielarten, Bei Februar-März-Aus¬ 
saat blühen sie bereits im JuJi. Port..^ —.50,1 g 2.— 

Cinerarta, Aschenpflanze. 

Sehr dankbare und schöne Topfpflanze, beliebt durch 
Mannigfaltigkeit in Form und Farbe der zartduftenden 
Biüten. Aussaat Juli-August, Blütezeit Ostern und Früh- 
fahr. 

Cifteraria hybrida. k (Anerkanntes Saatgut.) 

20030 Pracht hybriden von Niummerblumen ersten 

Ranges . ,.. Port. JT—.50, 1 g 10,40 

20095 grandiflura multiflora nana, mit 3 — 4 cm großen 
Blüten, die schirmartig über der zierlich kleinen Be¬ 
laubung stehen. Wertvolle Topf-, Gruppen-, Markt- 
und Dekorationspflanze. . . Port. Jt —.40, 1 g 4.20 
201ÜO nana grandiflora, niedrigp großblumig, in Pracht'- 
mischung Port. Jt —.50, 1 g 12,80 

Coleus. k 

Die schönste, leicht aus Samen zu ziehende Blattpflanze. 
Die Blätter sind herzförmig, gezähnt und gekräuselt und 
von auffallend schöner Färbung, in mar>nigfaJtigster bunter 
Abtönung, 

20200 Coleus hybridus, Prachtmischung schönster Varie¬ 
täten, unübertroffenes Sortiment 

Port, JlT —.30, 10 g 3.20 
20210-rnacrophylluti prächtige großblättrige Varie¬ 
täten. gemischt.Port. Jf —.50, 1 g 16.— 

Cyelainen persicum giganteum, k 

Alpenveilchen. (Anerkanntes Saatgut) 
Unentbehrlich für die Wintermonate ist die langanhah 
tende unvergleichliche Blütenprächt der beliebten Alpen¬ 
veilchen. Aussaat in Schalen mit sandiger Heideerde, 
baldmöglichst pikieren, von genügender Größe an In 
Töpfen weiterziehen bei möglichst gleichmäßiger Tempe¬ 
ratur und Feuchtigkeit, öfters verpilanzen, während der 
Blütezeit kühler halten, 

HochsucKt ereter Spezialzßchter. 

20410 Rosa 

20420 Dunkelrot (dunkelblutrot) 

20430 Leuchtend rof (hellrot) 

20440 Rosa mit Auge (Marlenthal) 
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20460 Fliederblau 
20460 Weiß mit Auge 
20470 Reinwelß (Montblanc) 

Jede Sorte separat Port...4f—,35,100 Korn 3.— 
20460 Prachtmiechung aller Sorten aus Farben 

Port. Jt —.35, 100 Korn 3.— 
20490 Dunkelrot mit tachs (salmoneumj, lachsfarben 
20600 Perle von Zehlendorf^ lachsrot 
20510 Rösa von Zehlendorf, lachsrosa 

Jed e Sorte s e pa rat Port. Jt —.50, 100 Korn 4,— 
20530 Rokoko, gefranste Mischung, I, Qualilät 

Port, jr —.50, 100 Korn 4.- 

DracaGna, Drachen bäum, w 

Sehr schöne pafmenartige Zierpflanze. 

21510 Dracaena (Cordyllne) australie. In Beeren 

Port. Jt —.20, 10 9 -.90 
21520 — Indiviaa, in Beeren Port. ,ji7 — .15, 10 g — ,60 

21530 Veitchil, ln Beeren Port. —.30, 10 g 2.80 

21690 Eucalyptusglobulus, Blaugummibaum 
(FieberheiibaumT prächtige Topfpflanze, k 

Port. Jt ^.20, 10 Q —.90 
21700 Freesia refracta alba, 

wohlriechendes, rahm weißes 
Zwiebelgew. f. Zimmer usw., k 
Port,JT—.15, IOg-,60 
21705 — h y brida n o va. A u sgezel eb¬ 
net durch edle Schönheit und 
Woblgeruch. Bei zeitiger Aus¬ 
saat im Februar-März im war¬ 
men Zimmer u. ött. Pikieren 
wird man sich noch Im selben 
Sommer dei ersten Blüten er¬ 
freuen können. 

Port, jr -.25, 10 g 1.40 

21710 Fuchs ia hybrida, Pme html ec hu ng einfacher 
und gefüllter Sorten, k Port. Jlf —.60, H 9 1^-- 

Gerbera, StrahlenmarQuerite. k 

Gartenblume und Topfpflanze 
mit großem, entzückendem Blü’ 
tenstern; besonders unter den 
Hybriden findet sich eine überaus 
reiche Mannigfaltigkeit leuchten¬ 
der Farben. Sehrdankbara.wider- 
»standsfählge Pflanze, 

21360 Gerbera Jameaunl, große 
sternförmige, leucht, oran- 
gescharl ach rote Blumen 
. auf sehr langen Stielen, von 
unerreichtem Schnittwert 
Port.JT—.35, IOOKornl.50 

21660 - hybrida, herrliche neue Varietäten In weißen, 

gelben und roten Färbungen 

Port, Jt —,30, 100 Korn 1.— 

Gloxinia hybrida grandiflora. w 

Glockgrikelchblume. (Anerkanntes Saatgut.) 

Ausgezeichnete Topfpflanze; schön sind schon die samt¬ 
artigen dunkelgrünen Blätter, unvergleichlich aber ist die 
eigenartige Schönheit und der Farbenschitjelz der glockern 
artigen Blumenkelche. Der Samen ist staubfein, die An- , 
Zucht erfordert größte Sorgfalt, doch entfalten gerade die 
aus Samen gezogenen Pflanzen besondere Pracht 
21940 Schönst« Spielarten In reichhaltiger Mischung ( 

Port. M —,50, 1 g 10.— : 
21950 Punktiert« und taopariJIertep reiches Farbenspiel . 

Port. JSr--,60, 1 g 10.- , 
22030 EUtamiachung aller Klaaeen 

Port, —.50, I g S.äO 





Alpenvellchenl ) 
Alpenglühen j 
Bringt ihr uns 
Ins Zimrner* 

Und durch 
I wochenlang es 
Blühen 

Dankt Ihr Riege i, 
ImrTier. 
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24050. Mlinosa puciica 
(Rühr mich nicht an) 


24190^ Musa Ensate, Zierbanane 


23325. Statt ce pubarula (s. Seite 60) 


Heliotro|:i, Sonnonwendblume, k 

Äußerst dankbare, relchblohen¬ 
de, fein duften de Blume* Vorzüg- 
ifch als Topfpflanze, ebenso zum 
Aus pflanzen auf Beete und als 
Schnittblunne. Bei Frühjahrsaus¬ 
saat hat man schon Im Sommer 
blühende Pflanzen* 

22420 Helfotroplum Frau Leder- 
le, tief dunkelblau,sehr groÖ- 
blumig, riesigeBlütendoldsn 
Port, jr —.35, 10 0 4.60 

224^— Negerfüret, prächtig dun- 
. keJviolett Port.—,25.10g2.20 
22450 “ groQblumfge, In Prachtmlschung 

Port. Ji —.25, 10 g 1,30 
22710 Impatlens Holstii hybr., prachtvolle Zimmer¬ 
pflanze in gemischten Varietäten, sehr reichblühend, 
mit einer Füfle von schönen, prächtig gefärbten Blüten, 
Im Volksmunde daher „FleiOiges Lieschen'* genannt 
Die Pflanzen gedeihen auch Im Ha ib sc hatten, k 
Port* Jf -.35, 1 g 2.40 

72220 tin patiens Holstlt 
Schattenglut 

Das bekannte „Fleißige Lies¬ 
chen" In einer neuen, leuch¬ 
tend roten Farbe. Leicht heran- 
zuziehen zur ßeetbepflanzung 
in hafbschattiger Lage und afs 
anspruchslose ßiütenpflanze 
des Zimmers. . . Pori^^if —.50 

22360 Kalanch O 0 g lobu J ifera 
coccinea. Eine neuejeicht 
zu ziehende Topfpflanze. Aus¬ 
gezeichnet durch hervorra¬ 
gende Blühwilligkeit. Kultur 
unter Glas oder fm Zimmer. 

1 Port. Jt -.50, 10 Port. 4,50 

24060Mimci$a pudica. 

Schamhafte Sinnpflanze oder 
„Rühr mich nicht an". Leicht 
zu ziehende Zimmerpflanze, 
deren feine Fiederbiättchen sich bei der leisesten 
Berührung gleichsam erschreckt Zusammenlegen, w 
Port* Jf—.15, 10 g—,50 
24190 Musa Ensete (Zierbanane). Prächtige Zierpflanze, 
sowohl in Einzel Stellung als auch In Gruppen dekorativ 
wirkend, w.Port* JC —.70, 100 Korn 12.— 

24500 Nertera deprassa, Korallenmoos. Reizende 
niedrige Topfpflanze* bedeckt sich mit korallenroten 
B©®ren. k Port* M —.50, 100 Korn 2.— 

25020 P e I a rg o n E um z o ua le Pela rgon Fe, Edel sto rc h* 
Schnabel. Beliebte Balkon- und Zimmerpflanzen, 
äußerst dankbar, leuchtende Farbenpracht und Dauer« 
haftigkcit mit reichem Flor vereinend. 

Großbiumige Prachtmlschung. Port JC *-25* 10 g 2,— 
Balkon-Petunien. 

Die hängenden, großblumigen Petunien sind geradezu 
unentbehriich für Baikone und Fensterkasten. An Blüten- 
reicbtum und Farbenschönheit kaum zu übertreffen, 

Petunja hybrida pendula. M 

Neue hängende Petunien, vonüpllche Topfpflenjcen 

für Bafkone. 

25200 pendula «Iba* weiß 
25210 — rote«, rosa 
2S220 — purpure«, dunkel rot 

25230 — violacea, veilchenblau (Ratheuepetunle), tief 

samtblau, beliebter Baikonschmuck 
Jede Farbe separat . . , * Port. Ji —.35, 1 g 2,80 
25^ — Prachtmlschung hängender Balkonpetunien 

Port.Jf—.35, 1 0 2.40 


Amurmohnes 
gpldne Scheibe 
Auf balbmeter^ 
lK>hem Stiel e| 
Fragst noch, 
wo das Wunder 
bleibe? 

Solcher Wunder 
glbt'snichtviele! 


24S37. Papaver amurense 
Goldenes Wunder 
(siehe Seite 59J 


Petunia grandlflora. M 

GroBblumfg« einfach« Petunia* prächtig« Farban und 
Zeichnungen* 

25240 Alba, reinweiß 252S0 Venoea, geadert 

25250 Brillantrosa 25290 Violacea, violett 

25260 Kermosina 25300 — albo macul ata 

25265 M acuJ ata* p u rpu r u nd sa mtb 1 au u nd wei ß 

we i G g ef leckte u n d ge- g ef leckt 

streifte 

26270 Purpuraa* samt- 
purpur 

Jede Farbe separat * , * , Port. JC —.50, 1 q 7 ,— 
25340 PTächtmlschung einfacher großblumiger P«tu- 
nien* unübertroffen ln Farbenreichtum 

Port. JC —.50, 1 g 6,60 
25342 grandlflora superb!seima* gemischt, riesenbl* mit 
Qfoßem geadertem Schlund Port. *4f —.50, 1 g 7.40 
25344 grandiflora nana, Erfurter Zwerg* runde, ca, 25 cm 
hohe Büsche mit großen Blumen in verschiedenen 

Farben . , . .. Port. Ji —.50, I g 6,60 

25348 — —^Weiß« Wolke* neu, gedrungene Büsche von 
30 cm Höhe. relnweißeBlumen von 8—9 cm Durch¬ 
messer, sehr feichblühend Port. X —60, 1 g 8.80 
25380 grandiflor« fl. pl., großblümlge, gefüllte Petunien 

Port, jf 1 .-, g 12 .- 
25390 — flmbriata, einfache riesen blumige, gefranste Pe* 
tu nien in Prachfmbchung Port, Jt—.50, 1 g 6.40 

25392 -nana* Abendsonne, ganz niedrig, gefranste 

Blumen, brillant rosa Port, UT —.50, 1 g 10.40 

25395-Gottfried Michaelis* leuchtend purpurrct 

Port,*4f —*50, 1 0 10.40 
25398 — — — Spitzenschleter, neu, weiß 

Port, jr-.50, 1 g 10.40 
25400 — flmbriata fl. pl*, gefüllte großblumige gefranste 

Port.Jf 1 *-. y, 0 12*- 

Prlmula obconica. Obconica-Primeln, k 

Efne der wirkungsvollsten wmterblühsnden Topfpflanzen 
mit großen, prachtjgen Blutendolden, in feinster Abtönung, 
Langanhaltend und dankbar blühend, vorzüglich zur Binderei, 
26250 grandlflora, Prachimischung aller Farben 

Port, X —.40, 1 g 7 ,— 

25270 glgant*« (Arandsll Pax), neue Riesen, rosiglfla, 

schön . Port. Jf —,40, 1 g 7,40 

26280 — k«rm«tlna .*.*** Port, Jf —.40, 1 g 7 *— 

26290 — rosea, schön ..... Port. Jf —.40, 1 g 7 .— 

26310 — hybrid«, Prachtmischung 

Port, Jf —.40, 1 g 7.— 

Primula malacoldes, Fliederprimel. 

Reizende Topfpflanze, sehr reichblühend, blüht schon 
4 Monate nach der Aussaat, die im Herbst und im Winter 
erfolgen kann, eignet sich auch sehr schön zum Schnitt. 
25335 PrimulB malaccides, zartlila 

Port* Jf —.30,1 g —.00, 10 g 6.80 

£6338 -alba, weiß Port. jT —.40, 1 g 1*—, 10 g 8*40 

2B342 -- Treu Rosa, lebhaft karminrosa 

Port. Jf —.40, 1 0 2.40 
26344 --- Tr«u Rot, fncarnatrot, von auffallender Leucht¬ 
kraft . Port* Jf -.60* 1 0 7 .-^ 

Primula chitiensis, Chlnes, Primeln, 

Feiner und zarter als vorige, dabei besonders vorteilhaft 
durch schnelle Entwicklung. Schon fünf Monate nach der 
Au ssaat e ntfalta n sie e i nen entz ü c ke n d en, ma n nl gfaltig enFi or* 

Primula chinensis fimbrlata, 

Faingefranst« chinasische TopfprlmeL 

26600 Prachtmischung «infachar gafranitar Primeln In 

unübertroffener Qualität - . Port. Jf —.40, 1 g 4.20 
26520 fimbriata gigantaa. Misch. Port. Jf —.40, 1 g 4*40 
26530 Prachtmlschung gafüllter gefranster Primeln in 

reichstem Farbensplel * . . Port. JC —.40, 1 g 5.20 

Solanum, Blumen-Nachtachatten. k 

Stattl. Blattpflanze, auch durch zierende Früchte wertvoll. 

28180 Solanum capslcastrum, mit zterlichen roten Früch¬ 
ten, reizende, gute Marktpflanze 

Port. Jf—.25* 10 g 1*10 

28100 -peunum*, gedrungen, schön 

Port, jer -*25. 10 g 1*30 
28200 — H«ndersonfj, zahlreiche orangerote Früchte, vor¬ 
züglich* wirkungsvolle Marktpflanze 

Port. Jf —.30, 10 g 2 *a 0 

^ -Pateraeni, Neuheit] Eine Verbesserung 

der reizenden Hendersonii* Die Pflanzen sind mit gre^ 
ßen scharJ ach roten, kirschförmigen Früchten dicht 

besetzt . ..Port. Jf —.35, 10 g 4.— 

20210 — lacfntatum, schön für Gruppen 

Port. Jf—.25* 10 g 1,80 

28220 — mafglnatum (cai>t]|«ns« arg«nt«um} 

Port, Jf —.20, 10 Q 1 .— 

2S250 — WaalhafiniL für Töpfe, sehr dekorativ 

Port*Jf—.25, 10 g 2 .— 
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2^390* Petunia hybride grandlflora 
fimbriata 




































22060. Gnaphalium Leontop odIum 
hybridum, Fimenglanz 
AtpenedeJweiO (siehe Saite 


17095. AconitLfm nape/ius, Elsenhut 


Meistermischuno 
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3. Stauden oder mehrjährige, ausdauernde Pflanzen. 


Die Stauden bringen unerschöpfftches, Ire ud io es Leben 
ins Dasein nnit ihrer bellen, frohen Farben. Sie erfreuen uns 
durch aJliährllche Wiederkehr. Durch Anzucht aus Samen 
]st Immer wieder für gesunden Nachwuchs zu sorgen. 

17090 Achiliea Ptarmica fi. pU, Perle, gefüllte 
Prach^schafga^be^ reinwe 10, vorzCigliehe Schnittblume 
Port. Jir —,40. 10 0 5.60 
17095 Aconitum napellus, Eisenhut. Eine Staude 
von einer wunderschönen dunkelblauen Farbe, 
ca. 80 cm Höhe ....... Port. J(f—.25, 10 o 1.40 

t7G@(S Agathea coelestis, das himmelblaue Gänse, 
blümchen. Abbildung und Beschreibung siehe Neu¬ 
heiten Seite 39 . , ..1 Port. “40 

17670 Alyssum saxatile com pactum, niedriges 
goldgelbes Steinkraut, herrliche Frühlingsblume 

Port. uT —25, 10 gl.60 
17830 Anemone coronaria fl. pJ. „Kdnigs- 
ki^der‘^ 

Eine Prachtmischung extra lang gestielter großblumiger 


Beilis perennls fl. pl.,Tauseodschön, gefüllt 

Eine unvergleichlich dankbare Frühlingsblume, welche an 
schattigen Plätzen auch während des Sommers noch zahF 
reiche Blüten hervorbringt und den Gartenfreund durch 
jahrelanges Immerwiederkehren der Blüten belohnt, wenn 
sie ungestört bleiben. 

19010 Mischung la Qualität, nur von dichtgefütlten Blumen 
geerntet Port, J£ —.25, 10 g 2,— 

19Ö30 Lonofellow, großblumig, dunkel rosa, sehr langstiello 

Port, J£ —.30. tO 0 2.80 
19040 Schn«« ball, rein weiß, sehr schön 

Port. Jt —.30, 10 g 2.30 
19050 maxlma, extra großblumig und langstieJig, Mischuna 

ersten Ranges.Port, Jr—.25, 10 9 2,20 

19060 monstrosa, rot Cdunkelrosa), neue Riesen-BellIs, 


10 0 3.70 

10 g 

10 g 3 .70 
10 fl 3,20 



.50 

Aquilegia, Akelei oder AdlerblurnA, 

Die eigenartige Form- und Farben¬ 
schönheit der langgespornten Blüten 
sichertdiesen unermüdlichen,dank* 
baren Stauden stets Beliebtheit und 
Volkstümlichkeit, besonders als rei¬ 
zende Schnittbiumen sov^te zur 
wirkungsvollen Anpflanzung in 
größeren Mengen. 

18170 Aquffegia cailf. hybr«, groß¬ 
blumig, hellgelb, mit orange 
Sporen .... Port. .30 
10 g JT 2.80 
16180 — canadansi*, hellscharlach 

mit gelb. Port. —.35, 10 g 4.60 

1S1Ö0 — chrysantha, prächtig goldgelb 

Port, Jf —.30, 10 g 2.^ 

18200 -fl« pl,, 60—70% gefüllte goldgelbe Blumen 

bringend . ..Port J£ —.35, 10 g 5.— 

18205 — clematlflora, gemischt, zarte Pastellföne in rosa 
und weiß sowie zierliche Belaubung. Porl.Jf—.80 
18210 — coerulea hybrida (haylodgensis), langgespornte 
großblumige blaue Varietät Port. Jf—«30, 10 g 2.80 
18220 — glandulosa (major), aufrecht, blau mit weißer 

Koralle .Port. —,25, 10 g 2.20 

18230 — Sklnnarf, Scharlach, mit grünen Spitzen 

Port. Jf—.35, 10 0 5 — 

10240 — vulgarl« fl. pl., gefüllte Gartenakelei 

^ ^ ^ 1^ 0 —‘70 

1B250 — hybrida, einfache und gefüllte Sorten gemischt 

Port. —«20, 10 9 —.70 
18310 Arabis alptna (Alpen-Gänsekresse)« Reizende 
niedrige weiße Frühlingsblume, besonders für Fels- 
partien sehr geeignet. MitAJyssum saxatile zusammen 
einen schönen Farben ko ntrast abgebend, E 

^ Port, Jf -.20, 10 g —.90 

I83i&-Sohneehaubfl, Ausdauernder FrühJahrsbJüher. 

kaum 25 cm hoch Port. M —«40 

18400 Artneria formosa, Grasnelke, groß¬ 
blumige Spielarten. 

Die beliebten Grasnelken sind hier zum erstenmal In 
großblumigen Spielarten vertreten, die von kräftigen, 
50 cm hohen Stengeln getragen werden, 

Port..4f —10 g 4.— 

18530 Asparagus pseudoicaber MSpitzenschfeier", 
Neuhett« Feingefiederter Zierspargel, der völlig 
wrnterhart ist. Dte schöne lichtgrüne, später dunkel¬ 
grün werdende Farbe gibt den Zweigen, die sich in 
abgeschnittenem Zustande 8—10 Tage frisch haften, 
ein wundervolles Aussehen 

Port. Jt —.60, 10 Port JT 5.40 

Aster alpinus, ALpenister. 

Eine der prächtigsten Staudenastern, unentbehrlich für 
Felspartier und als Einfassung für Dauerbeeto. Mit großen« 
leuchtendblauen Blütensternen. 

18670 A«t«r alpinus, Alpenaster. E Port. Jlf —.30, 10 g 2.80 
16575 — amelluSr Bergaster, hellblau 

P'^rt, Jt —.40, 10 g 6.— 

18576 -Rudolf Goethe, lavendelblau, großblumig 

Port, «if—.60, 1 g 1.40 
10500 — perennierende Sorten, pemi «ehrt. Sehr reich hal¬ 
tige, schöne Zusammen Stellungen 
- - - „ Port«ir-.30, I0g3«2ö 

Aubrietia, Blutenkissen 

, Niedrige, sehr reich blühen de Staude, 15 cm hcch, sehr 
schön für Einfassungen und Felsengruppen« 

18583 deltoldea, fija. ««.... Port. Jt —35, 10 g 5.— 

18584 — Eyrif, dunkelblau, großblumig, sehr früh und 

reichblühend.Port. uT “.35, 1 Dp 5.“ 

18505 — graeca, hellblau, reizend Port, Jt —.30, 10 g 2.60 

18586 — Leichttinii, tiefpurpufrosa, sehr großblumig 

« Port. Jt “,40. 10 g 7«20 

18587 — hybrida srandiflora, neue großblumige Spiel¬ 
arten. Port, Jf—.30, 10 g 2.80 

I — Meietermlschung, lebhafte Farbenpracht, Zu- 
sammenstellung aller erdenklichen Farben. 

Port jT 1.- 



vorzüglich, treu aus Samen Port. JiT “.35, 

19070 — hellrasa «....«« Port. Jt —.35, 

19080 “ wein . . .Port, JT—.35, 

19090 — gemilcht.. Port, Jt —.30, 

19100 — tu by Io SA Aetna, dunkel rot, geröhrt 

Port.Jf-,25, 10 g 1.80 

19102-- Bernina, weiß* später zartrosa* geröhrt 

19104-Monterosa, kräftig rosa, geröhrt 

19106-Titlis* Karmin, geröhrt 

Jede Sorte separat Port. —.50, 1 g —«90^ 10 g B«40 
19330 Campanulacarpathica, niedrige blaue 

Glockenblume. Port« Jf —,25. 10 g 1«80 

20300 Coreopais grandiffora 
fgroßblumiges Mädchenauge). 

Reizende beliebte Blume mit 
großen schönen goldigen 
Blüten Sternen. Vom Junf bis 
zum Spätherbst reich blühend 
Port. Jt —.15, 10 Q —.60 

Delphinfuffn, Rittersporn. 

Die Stau den-Rittersporne gehören 
zu den wirkungsvollsten (Garten¬ 
pflanzen« Mannigfaltig und wunder¬ 
voll sind die Farbenkombinationen der fetngebauten* \n 
langen, dichten Ähren stehenden Blüten. Langanhaltendtf 
dichter Flor. 

20670 Oelphinlum chin.albunip * Port.Jf —.25, 10 g 1.10 

2 ^-: Port««jr—.25. 10 g 1.10 

20690 — elatum hybridum, Prachtsorten gemischt, sehr 

efte<<tvoll.Port. JT—,25, 10g.1«10 

20710 -ff. pL, Prachtmlschung f«filllter best^ef 

Spielarten.. . . Port, .Ä-«30. 10 g 3.30 

20715 — formoBum* dunkelblau . Port. Jf —,35* 10 g 4.— 

20720 --coeieetlfiuiTir hellblau, prächtiger Rittersporn 

20730 — hybridum BelladonnA* heJIazurblau* sehr groß. 

blumjo, prachtvoll.Poii,jr—.35, 10g 4.6Ü 

20740 Deiphinium nudlcaul«* ichArlachrot. gedrungener 
Bau, prachb/olt* Blüte im ersten Jahre 

^ Port, Jlf—.35. 10 g 4,- 

2Cf750 — sulpliuretim <Zall|>, lange Rispen großer schwefek 
gelber Bluten, prächtig . . , Port, «if—.35, 10 g 5.» 
20760 — hybridum gigAnteum plenum, 

,,Neueste Edelritterepofne^L Von unübertroffener 
Schonheiit. Die 1 m langen Blütenrispen bringen ga- 
fullte und hakbgefüMte Blumen vom reinsten Porzelian* 
blau über Enzianblau bis zum dunkelsten Violett ^ 
^ Port.JT—,40* 10 g 6 l— 

21460 Dielytra (Dicentra) spectabilis, 
tränendes oder fliegendes 
Herz* sehr bekannte Staude 
mit herzförmigen rosaroten 
Blüten, Port Jr —.50* 1 g 2.— 

Digitalis, Fingerhut. * 

Die hohen schlanken Blütenrispen 
mit den fei ngeformten Blütenglocken 
sind besonders als Vorpflanzung 
von Strauchergruppen mit ihren 
leuchtenden Farben, zumal sie Halb¬ 
schatten lieben, bestens geeignet ___ 

21470 Dteltalie purpurea gloxlnfiflora* Prachtmischunfl 
. f"°rt, Jt -.15, 10 g -Ü 

21400 — “ monstroea* prächtige riesenblumige Spielarten, 
semischt.Port, -.25, 10 g f.lO 

Dofonicum, Gemswurz, gelbe Frühlingsmarguerfte« 

Eine im zeitigen Frühjahr blühende Schnittstaude mit 
schönen gelben Scheibenblumen, 

21507 caucaalcunir große gelbe Blumen 

21508 “ magntflcuin, goldgelb, sehr^großblumig ^ 

Port. Jt -.70, 1 0 5.60 
21540 Echinops ritro, blaue Kugeldistel, liefert ge^ 
trocknet ein sehr gesuchtee Bindematerial. 
Vorzüglich« Blen«nfiitt«ipflanixe 

Port. jT-« 15, 10 fl—JO 
21590 Eryiigium plaitum, blaue Alpendlstel oder 
Mannstreudistel. Bildet imposante Büsche mitstahk 
blauen Blütenköpfen. Für Rabatten und Staudengarten 
Port. *4f —.15, 10 g-.50 
21840 GGtlirana acauiis, dunkelblauer Enzian, un- 
vergleichlich schön« Alpenpflanze 

Port. Jt —«30, 10 fl 2.60 

21910 Giadiolus gandavansts hybridus, 

Gladiolen- oder Schwertblume, Schöne Mischuan 
(siehe auch Angebot von Knollen Seite 56) 

Port. jT—. 30, 10 g 2.00 



25970« Physalis Franchetil 
(siehe Seite 69) 
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GARTEN UND FELD 



1S400 Armeria formosa, Grasnelke 
siehe Seite 58 


£1470 Digitalis QioxmiaeTlora, 
Fingerhut 
siehe Seite 5S 


£5960 Phlox decussata (perennis) 





26740 PyrethfLim hybridum fl. pL 
siehe Seite 60 


22660 Gnaphalium Leoniopodtum (L«on« 
topodium atplnuiti), Alpen-EdeluveiG. Sehr 
vorteilhaft für Felspariien auf sonnigem 
Standort Leichte Anzucht 

Port. JL -.50, 1 g 2.20 

22060 - hybridum iiFifnenglanz^^ 

Bleibt auch Im Tale reinweiß und ist auch 
für Topfl^ultur geeignet 

Port. M -.50» \ 0 6.- 

Gypsophila paniculata, 

pefBnnterendes Schleierkraut. 

Die zarten, über und über bJühenden, lockeren 
BlütenrFSpen wirken als duftige Schleier äußerst 
zierend, gieicherweise in kleinen Vasensträußen; 
getrocknet, den ganzen Winter über haltbar. 

22180 Gypsophila paniculata, einfaches Rispen¬ 
schleierkraut . . . Port.Jf—.15, 10g—,60 

22185- tl, pl,, herrlich gefüllt 

Port Jf -.35, 10 0 4.60 
22190 Gypsophilarepens. Kriechendes Früh^ 
11 ngs-Schleierkraut, unverwüstliche reizende 
Staude, besonders schön für Steingärten 

Port. Jr-.30. 10 Q 2,50 
22200 HeIeniumBige1owii(5onnenbraut).Vor- 
zügIiche Schnittsta u de, IanQstielig, mit großen 
goldgelben Blütensternen 

Port. M -,35, 10 g 3.T0 
22240 Helianthemum mutabile, Sonnen¬ 
röschen. Winter grüne Fel sparten stau de, ent¬ 
zückend gelbrosa blühend 

Port, Jt —.20. 10 g —.90 

Hesperis matronalis, violette Nachtviole. 

Leuchtende Schnittstaude mit feinem, ange¬ 
nehmem Duft* besonders bei abendlicher Be leuch* 
iung außererd entlieh reizvoll. 

22480 Hesperis matronalis, violette Nachtvioie 
22485 — — alba, weiße Nachtvioie 

J ede So rte s ep a rat Port. Ji —.15, 10g —.40 

22520 Heuchera sanguinea {Granatrispe). 
Prachtvoll leuchtendrot, unentbehrlich für 
Rabatten,Steingärten und Schnittblumenbeete 
Port, jr —.50, 10 g 9.— 
22680 Iberis sempervirens, 

reinweäß, niedrig, reich blühend. Die Pflanze 
bleibtimmerfrischgrün.Port..^—,30.10g 3,20 

Leucanthemutn hybridum maxi mump 
weiße Rtesen-Marguerite. 

Blüten von S—10 cm Durchmesser auf langen StEe* 
len. vorzüglich für Rabatten» Schnittblumenbeete 
und Gehdizvorpflanzungen. Lang anhaltender Flor, 
23480 Leucanttiemum grandiflorum vernale, 
Frühlingsmargaretenblume, reichblühend, 
früh, sehr schön . Port. *^—.25, 10 g 1.40 
23485 — — secundufYi, Juni * Margaretenblume, 
liefert reiches Schnittmaterial 

Port, jr—.25, 10 g 1.10 
2S490 — hybridum maximum, weiße Riesen- 
Marguerite .... Port, Jf—,25, 10 g 1.40 
23500 — — — California (Shasta Oaisy), rahm- 
weiß, prächtige Schnittblume 

Port. Jf —.25, 10 g 1.40 
23510 Lilium regale, Königslitle. An den 
hohen Blüten sc haften sitzen die weißen 
zartrosa an ge hauchten Blumen von köstlichem 
Wohlgeruch, Blüht zwei Jahre nach der Aus¬ 
saat und ist völlig winterbart 

Port. .25, 10 g 1.10 
23790 LunariabienniSfJudaspfennig), gemischt» 
Neuheit. Wertvoll für Trockenbinderei. 

Port, —15, 10 g — 60 


Lupinus poiyphyllus, Waldlupfne. 

Prächtige hohe Gartenpflanze mit wundervoll ab¬ 
getönten Blüten, die ln langen, dichten Ähren stehen, 
23860 Lu pi n US pö ly phyll US »perennierende Lupine, 
schönste Varietäten» gemischt, winterhart 

Port. Jf —.15» 10 g —.50 
23870 — — blau Port Jf —, 10 . 10 g —.35 

23860 -albuit rainweiß 

Port. Jf-.15» 10 g-.50 

£3890 -roseus, neu, sehr schön 

Part.Jf-,20, 10 g—.70 
23895 — — muttiflorus giganteus variegatu^ 

* Neue riesenblumige ausdauernde englisch^ 
PreEslupinen.AußergewöhnlichesFarbenspieli i 
wundervol E zweifarbig, große ßlütenrlspen, Far - 1 
bige Abbildung Seite2» Beschreibung Seite3" 
Port. Jt —.45 * 

23900 Lyebnis Arckwrightii (üchtnelke). 
Neue niedrige Spielarten tn prächtig crange¬ 
roten Farbtönen . . Port. Jf —,30, 10 g 2.50 

23910 Lychnis chalcedonica (Brennende 
Liebe), Mit großen feurig sc barlach roten Blü¬ 
tendolden auf hohen, aufrechten Stielen 
Port, Jf —.15, 10 g -.60 
23930 Lychnts viscarla splendens (Pech¬ 
nelke). Die ca. 40 cm hohen feurigroten 
Blumen sind von großer Leuchtkraft und blü¬ 
hen schon sehr früh Port. Jf—.25, 10 g 1.10 

Papaver, Stau de u m oh n» 

Niedrige und hohe Sorten, mannigfaltig fn Form 
und Farbenpracht, Herrliche Vasenblume, 

24750 alptnumt reizender niedriger Alpanmchn, in 
prächtigen Farben gemischt, sehr schön für 

Töpfe.Port.Jf—.40»' 10 g 7,20 

24760 bracteeium, sc har Jach, schön 

Port. Jf—.25. 10 g 1.20 
£4330 nudicaule, einfacher sibirischer Mohn» aus- 
d a u ern d» i n Pracht m, Pc rt- Jf —.25» 10 g 1.10 
24835 Papaver nudieaule ,itslandmohri| Crescat 
Hybriden“. Großblumige Spielarten in rosa, 
lechsrosa, aprikose, mauve, tango» orange, 
gelb, innerhalb 6 Moneten blühend 

Port. Jf—.35, 10 g 4.— 
£4836 — — Gartref, zarte Farbtöne. Die Blüten 
weisen eine dimkle Saumschattierung auf, 
großblumig Port, J 35.—, 10 g 5.— 

£4837 — amurenso »»Goldenes Wunder“. Island¬ 
mohn, 70 cm hoch werdend, mit riesengroßen 
bis 10 cm im Durchmesser haltenden* gojd- 
gelben Blüten. Blüht bereits £ Monate nach 
d e r A u ssaat* w id e rsta nd sf ä h ig gege n T rocken- 
heit und Hitze, ■ ■ ...... Port. Jt —,50 

24840 — ofientaLe» einfacher riesenbEumiger 
Gartenmohn, leuchtend scharlachrot 

Port. Jf-.25, 10 g 2»— 
24850 — Colosseum, dunkeischarlach, Riesen* 
blumen, prächtige Schaupflanzen 

Port. Jf—.30. 10 g 3,20 
24860 Papaver orientale, Prinzessin Viktoria 
Luise» lachsroi, schön Port. Jf —.35, 10 g 4.— 
24890 — hybridum, Prachtmisohung 

Port. Jf -.20, 10 0 “.70 
25050 Pentastemon gentianoides (Enzian¬ 
bartfaden), in prächtiger Mischung, wertvolle 
Gruppenpflanze von schönem Farbenschmelz 
der glockenförmigen Blüten 

Port. Jf —.30, 10 0 2.S0 
25960 Phlox decussata (perennls), Stauden- 
fiammenblume. Eine der schönsten und dank¬ 
barsten Schnittblumen» von großer Mannig¬ 
faltigkeit und Farbenpracht 

Port, Jf -.30, 10 g 2.80 


25970 Physalis Franchefii (Japanische Later¬ 
nen pflanze), Strauchartige Pflanze mit großen 
roten Ballonfrüchten. Wertvoll für Vasen, 
getrocknet den ganzen Winter über haltbar 
Port. Jf —.20, 10 g —.70 

Primula, Gartenprimein. 

„Wenn die Primel blüht, dann ist der Frühling 
dal" Alle Freiland-Staudenprimeln bringen mit sich 
den ersten Reiz des erwachenden Lenzes. 

Primula auricula, 

Aurikeln oder Alpenprimeln* 

Sehr dankbare Blumen für sonnige Plätze, be¬ 
sonders In Feisengärten, mit orächtigei FarbenskaEa. 
26030 Primula auricula, gemischt 

Port, Jf -.50, 1 B 1.- 
26050 — — von ausgewählten Nummerblumen 
ertttau Ranges . , Port. Jf —.50, 1 g £.— 

Primula veris eiatior. 

Heimische Frühlings-Gartenprimeln. 

Gehört zu den beliebtesten Frühlingsblumen, ist 
sehr widerstandsfähig und bringt ansehnliche 
Dolden mit großen Blüten in warmen Farbentönen, 
26540 Primulaveris«laiior,Gartenprimel Pracht* 
misch.* la Qualität Port. Jf —,40, 10 g 5.60 

28550 — — arandiflera, großblumige, gemischt, 

schön.Port. Jf — .40, 10 g 7,30 

26655 — — colossea^ Praclitmisohung. Dieses 
riesenblütige Frühlings-Himmelsschlüsselchen 
zeichnet sich durch besonders robusten 
Wuchs und hoch über dem Laube auf großen» 
starken Stielen stehende Dolden aus. Dl© 
einzelnen Blumen erreichen im Umfang bfs 
16 cm. Das Farbenspiel enthält außer den be¬ 
kannten ganz neue Farbsntöne in lila, rosa, 
kupferfarbig, braunrot .... Port. J 1,50 
26500 — — alha, rein weiß Port. Jf—.40, 10 g 6,40 

26570 - •latior coerulea» blau, früh 

Port. Jf —,60, 100 Korn 1,60 
26580 — — Goldrand» kleine, goldig umsäumte 
Blumen* reizend . Port. J'— .40. 10g 7.20 

26590 - lutea» reingelb Port. Jf —.40, 10 g 6.— 

26600 — — dupl«x, dopptlblühand«» sehr schön 
(ungefähr 60*/, ecM) Port, Jf —.50, t g 2.40 
26610 — — aeauli* coarulaa» blau 

Port. Jf —.60, 100 Korn 1.40 
26630 Primula voris acaulis, schöne Mischung 
Port. Jf —.50, 10 g 8.“ 

26635 Primula veris elatior gigantea, 
,,Effenkinder‘‘ riesenblumige Frühlings* 
primeL Auf ca. 20cm hohen Stielen erscheinen 
im Apri t-Mai eine Menge schonfarbiger Bluten¬ 
dolden von braunroter, lila und karminfarbener, 
ockergelber, rahmweißer und schneeweißer 
Tönung . . Port. Jf —.50, 1 g 1.“» 10 g 8. — 

Pyrethrum hybridum roseum, 

bunte Frühlingsmarguerlte. 

Aus zierlichem Laub, das schon im zeitEgan Früh¬ 
jahr die (Gartenbeete schmückt, entfaltet sich im 
Mai-Juni ein herrlicher Flor großer weißer, rosaroter 
oder rosasamtiger Blütensterne. Im August blühen 
sie ein zweites Mal. Diese Margueriten smd Schnitt* 
blumen ersten Ranges von größter Haltbarkeit. 
26680 Pyrettirum ros^um, liefert ein Insekten¬ 
pulver .Port. Jf —.30. 10 g 3.20 

26690 - - ft. albu» weiß, schon 

Port, Ji -^.30, 10 g 3.20 

20700 - - atrosanguineum* rote und dunkel rote 

Port. M —,40, 10 g 6,— 

26710 - carneum» fleischfarbig 

Port. Jf -.30» 10 g 3.20 
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30580 Wahlenbergia grandiflora 
KJingelblume 


26720 Pyfethrum rosen in hybrid unir einfache, 
schön gemischt * , Pqrt. jf —,26, 10 g 1.50 
26740 “ — fl, pleno, haibgefüllte, schön ge¬ 
mischt (spielen) , , Port, JT ^.50, 10 g 8.40 

271SD Rosa polyantha muUlflora,niedrige, 
remontierende, reichblühende, einfache und 
gefüllte Rosen, blühen sehen 6—8 Wochen 
nach der Aussaat, sehr schöne Topfpflan;® 
Port.JT—,30. 100 Früchte 1.20 
27310 Salvia argentea, weiObfättrig, sehr schön. 

Port. Ji “-20, 10 g -.70 
27860 Scabtosa cauca8icaJila,Port.JSf-.35,10g4.- 

27860 -alba, weiß .... Port 10g4.- 

27870 — — perfecta, lasurblau, prächtige langge¬ 
stielte Schnittstauden» großblumig 

Port, Ji —.50, 10 g 8.40 
2Ö290 Stachys lanata, Wollziest weißblättrig, 
schön, dauerhafte Staude zu Einfassungen 
Port, jT-. 15. 10 g-.60 

Staticei Strandschleierkraut. 

Reizend für trockene Böschungen, Steingärten 
und Schnittblumenbeete, hätt sich abgeschnitten 
den ganzen Winter hindurch, 

28310 Statice caipia, mEttila Blumen, die schönste 
aller Staticen . , . . Port, JST —,35, 10 g 4.— 
2B320 — Incana bybrlda nana, frisch und ge* 
trocknet gieich wertvoll für Binderei 

Port. M —,20, 10 g —*70 
28325 Statice puberula. Zwerg-Statice, die schon 
5 Monate nach der Aussaat blüht Die nur 
10—15 cm hohen dichten Blutenstände sind 
bedeckt mit prachtvoll dunkelvioletten Slüten. 
Reizend als Topfpflanze und in Felsengärten. 

Port, JSr-.4Q, 1005.60 

28350 — tatarica, weiß» die beste zum Trocknen 
Port, Ji -,20, 10 g —JO 

28505 T h al i Ctru m d i ptaro cap p ö m,W1 esen rau te. 
Reizende Schnitt- und Schmuckstaude, 1,20m 
hoch. Aus der feinen» zierlichen Belaubung 
heben sich die purpurlilafarbenen Blütchen 
mit ihren hellgelben Staubgefäßen zierlich 
heraus. Lieben kräftigen Boden und vertragen 
Schattenlagen. - * - Port. Ji — ,30, 10 g 3.20 

Tritoma Uvaria grandiflora, 

großblumiga Traubenlilie. 

Mit prachtvollen, feurigroten, kolbenförmigen 
Blüten sc haften; die Pflanze bedarf Winterschutz. 


Diese gehören teils zu den Sommergewächsen. 
teils sind sie zweijährig und teils ausdauernd und 
sind dementsprechend hinsichtlich Aussaat und 
Weiterkultur zu behandeln. 

18360 Aristolochia elegans» zierliche Osterluzei, 
ausdauernde, reichblühende Schlingpflanzen 
fürsZimmer; Blumdn interessant und prächtig 
gezeichnet, w . . . Port. —,30, 10 g 2.60 

19120 Bryonfa alba (Zaunrübe), sehr schnell 
wachsende Schlingpflanze, besonders für 
Hecken geeignet A Port. Ji —.25, 10 p 1,10 
10128 C aj o p fl o ra täte riti a (Fac ke 11 räp. B re n n wi nd e) 
Wir sind nicht reich an Schlingpflanzen, die 
sich einjährig so verhältnismäßig leicht heran¬ 
ziehen lassen wie diese entzückende Sorte, 
deren Blüten mit Recht mit Fackeln ver¬ 
glichen werden können. Port.*4f —.30,10 g 2.60 
19130 Calampelis scabra (Eccremocarpus)» 

Schönheitsrebe, reizende Schlingpflanze. M 
Port. J«r —,25, 10 g 2.20 
Cobaea scandens» Glockenrebe, siehe 
Som merbl u men Sei te 46. 


28530 Tritoma Uvaria orandiffora» großblumig« 
Traubenlilie . * * * Port. —*30, 10 g 3.20 

26540 — hybrtda al«gan« multicolof, remon¬ 
tierende vielfarbige Raketenblume. Eine Neu- 
züchtung, die gleich im ersten Jahr blüht 
von großem Farbenreichtum, rot gelb, über 
rosa bis weiß - . . , Port. Ji —.40, 10 g 6.— 

Trollius, Trollblume, Goldranunkel. 

Langjährige Staude, ca* 50 cm hoch» liebt feuchten 
Standort. 

28550 «uropaeuSi goldgelb, spätblühend 

Port. Jif —.25, 10 g 2.20 
28662 hybridus Exeotsior, leuchtendorange 

Port. -*60» 1 g 1.50 

28553 — Frühoslo von Allen, goldgelb 

Port* *4: —.50, 1 0 1.60 

28554 — HeticSr kugelförmig, rein gelb 

Port.Jf—.50, lg 1.50 
28557 — Mischung vieler Sorten 

Port, —50, 101*— 

Valeriana, Staudenbaldnan. 

Vorzüglich für größere Felspartien oder an Wasser¬ 
becken. Blühen schon im ersten Jahre nach der 
Aussaat. 

29150 Valeriana alba, weißer Baldrian 
29160 “ CDccinea» hochrot 

Jede Sorte separat Port. Ji —.20, 10 g —.90 

Veronica, Ehrenpreis. 

Reizende blau blüh ende, rispent ragen de Staude, 
für Rabatten, Steingärten und Schnittblumen¬ 
beete äußerst dankbar. 

29460 Veronica longifolia Hendersonii nana, 

60 cm hohe Schnittblume, Farbe dunkelblau, 
reichblühend . * * Port* Ji —.25, 10 g 2,20 
29400 Veronfea repenft, weiß, ganz ntedrlg» sehr 
früh, interessante Staude, dicht geschlossen 
wachsend.Port. Ji —,30, 10 g 2.80 

Viola comufa, Hornveilchen. 

Wertvolle, anspruchslose und doch prächtige, 
wirkungsvolle Blume, reich und lange blühend, in 
klarer, tiefer und warmer Farbentonung, Für Rabatten 
und Steingärten* 

29490 Viola cornula, blaues Hornveilchen 

Port. —.30, 10 g 2,80 

29500 -- AdmiratloTi, dunkelblau, großblumig 

Port* —.30, 10 0 2.60 

— 4. Schlingpflanzen. — 

20240 Convotvulus maurftanlcus, mauretanische 
Winde, reizende reichblühende azurblaue 
Ampelpflanze, k . Port**ir —.25, 10 g 2,20 
20560 Cyclanthera pedäta» Scheibengurke, rasch- 
wachsend, mit zierlichen gurkenähnlichen 
Früchten ...*** Port.Jlf—15, 10g—.60 
22550 Humultjs japonicus» einjähriger Hopfen aus 
Japan, schnell wach sende Schlingpflanze für 
Lauben und Veranden, Port. —.15, 10 g — 50 
22570 — — foL variegatt$, mit schöner silber¬ 
bunter Belaubung Port. Ji —.20, 10 g —.70 
22910 Lagenaria leucantha» Flaschenzierkürbls, 
Mischung, für geschützte Balkons sehr zu 
empfehlen .... Port. Jf—.20, 10 g—.90 
Lathyrus odoratus s* Sommerblumen S, 39 
22940 Lathyms latifolius. breit blättrige Wicke, 
rosenrote, rankende Schnittstaude. A 

Port.Jtf—.15, 10 g—,60 
22950 — — albuE» rainwaiß 

Port. Ji —AS, 10 g —.60 
Unarla cymbalaria siehe Seite 39. 

23980 Maurandia, kletterndes Löwenmaul, Pracht* 
mischung alJer Sorten. M 

Port.*#—.35, 10 g 3.70 


29510 Viola carnuta, G. Wermlg» dunkelblau» lang* 
gestielt, sehr reichblühend, besonders schön 
(spielt) Port. jT-,50. 1 g 1.70 

29515 — — Hansa (Perle von Viarlanden} reines 
tiefveifchenblau.groGbl umig Port. Jf-.80*1 g 2,40 
29520 — — Perfektion, hellblau» großblumig 

Port, Ji —*30, 10 g 2.80 

29530 - White Perfektfont weiß, großblumid 

Pori*#-,30» ^0g2m 
29533 — — Papllio, blau mit weiß, sehr reichblüh. 
^ ^ Port. jT-.30, 10 g 2 . 6 Q 

29535 — — Puck, rein gelb, obere Blütenblättar 
dunkelpurpurviolen Port, *# —.35, 10 g 4.— 
2953Ö — — Viotatta* Ausgezeichnet durch äußerst 
frühe und reiche Blüte, aufrechten Wuchs und 
herrlich leuchtend violette Farbe. 

Port. jT-. 50. 10 Port, 4.50 
29540 Viola cornuta hybrida (Tufted Panafes), 
Prachtmrschungp zarte, reiche und sehr 
lange blühende Spielarten in vielen Farben 
Port. Jf—,30. 10o2.&“ 
29580 Viofa cornuta hybrida, Firmament, 

himmelblau * . , * Port. Jf-.30, 10 g 2,80 

29590 —- nivea (Snowdon), großblumig, rein* 

weiß.Port, *#^*30, 10 g 2,60 

29610 -— pyrpurea (Purple King), purpurrot, 

großblumig .... Port, Ji —.30, 10 g 2.6Q 
29620 —-- sulphurea (Primrose Dame), schwe¬ 
felgelb .Port. Jf —*30, 10 g 2.5‘ 

29630 - Schwarzer Prinz, tief dunkel* 

schwarzblau * , * Port. Jf—,30. 10 g 2.6. 

Viola odGrata^wohlriechendos Veilchen. 

Bel allem anmutigen Liebreiz, mit wunderbarem 
Duft gepaart, bleibt es ein Sinnbild der Bescheiden¬ 
heit, unentbehrliche Frühlinj^sbfume für halbschät* 
tige Böschungen, Bachränder und zwischen 
lockeren Gehölzgruppen. 

29640 Viola odorata (semperflorens), Immer 
blühendes Veilchen, Port, Jf —.30, 10 g 2.50 
29660 — — Czar, dunkelblau großblumig 

Port, Jf -,35, iq 0 4,60 
29660 Viola odorata, Kaiserin Augusts^ groß¬ 
blumig, sehr schön für Töpfe 

Port. Ji -.35, 10 □ 4." 
29670 Viola odorata, Königin Charlotte, dynkal* 
blau, großblumig, vorzüglich zum Treiben 

Port. .4f—.30, 10 0 3.20 
30590 Wahletibergia grandiflora, Klingel* 
blume, dankbare Staude, mit großen blauen 
hübschen glockenförmigen Blüten 

Port. Jf -. 20 , 10 0 1,- 


24000 Medeola asparagoides, Ranken myrte, sehr 
feine beliebte Kletterpflanze, besonders wert¬ 
voll f, Tafeldekorat. w Port.*jf —.25, 10 g 1*10 
24150 Ml na lobata, Lippen winde, Scharlach mit 
gelb, prächtige, äußerst reich blühende 
Schlingpflanze, M Port. Jf —.30, 10 g 2,80 
25010 Passiflora cosFulea, blaue Passionsblume. 
Eine unvergleichliche Schlingpflanze für Win¬ 
tergärten und Fenster* Die Blüten zeigen, von 
tiefblauen Blüten blättern umgeben, Nägel, 
Kreuz und Dornenkrone Christi. 

Port. ,4r—,26* 10 g 1.10 
28010 Sicyos angylafa, rankende Haargurks, 
schnetlwachsend, z. Verkleid, unansehnlicher 
Zäune und Mauern. Wespenfängeri 

Port, j:—,10, IOg-,35 
28610 Thunbergla alata, KJetierbärenklau, präch* 
tiae Schlingpflanze von 1—2 m Höhe, mit meist 
pelbL leucht* Blumen. Port, —.25, 10 g 1,10 
28560 Tropaeolunn canariens« (peregrfnum), 

kanarische Kresse mit zitronengelben ge* 
fransten, sehr zierlichen Blument schönst» 
hoch rankende Kletterpflanze, gedeiht auch 
s. gut in voll* Schatten, Part„if —.15,10 g -,50 
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2^60 Humufus japonicus 
aiehe Seite 60 


24150 Mi na lobata* 

prächtige Schlingpflanze, siehe Seite 60 


31910 Ziergräser, 
Mischung für Buketts 


32400 Kakteen^ Mischung 
aller Klassen 


Die Ziergräser bieten in mannigfaltiger Zusam¬ 
menstellung ein Bild anmutiger Schönheit bei ge* 
fälligster Form dar. Sie bringen Abwechslung in 
frische BlumensträuGe und bilden auch in blumen¬ 
armer Zeit ein willkcmmenes Material für Vasen* 
achmucK. Kulturanweisung wird besgefügt 

31430 Aoroati* nebulosa (plumosa), StrauGgras. E 
Port. Jt —.25, 10 g 1.10 

31450 Brira maxima, großähriges Zittergras. E 
Port. Ji —.10, 10 g “=.35 

31460 — minima, kleinähriges Zittergras 

Port. Jt —Ab, 10 g — .40 

31470 Bromus briziformis, zittergrasartige Trespe 
Port j?—.10, 10 g-.30 

31490 “- paluiuit schön zu Buketts 

Port. Jt ^,20, 10 g =“-7Ü 

31510 Chrysurus cyno&uroldes (Lamarckia aurea), 
15 cm hoher Goldschwanz. M 

Port. JT —.15 10 g—.50 

31520 Cotx Lacrimae, Hiübstrane, für Gruppen 
Port Jf-.10, 10 9 - 35 


5. Ziergräser. 


31540 Eragrostls elegans, zierliches Liebesgras. E 
Pofi. —.15, 10 g —.50 


31550 — maxlma, sehr schön 

Port, JST —.20, 10 g —.70 

31570 Erianthtis Ravennae, prächtiges Gras für 
Gruppen und Einzeipflanze. A 

Port. *^-.10. 10 g-.35 


31630 

31640 

31600 

31700 

31770 

31780 

31790 


Hordeum fubatum, Mähnengerste. E 

PortJSr-.25, 10 g 1.20 
Ladurus ovatus, Hasen Schwänzchen, rei* 
zend ....... Port. — .15t 10 g ^— .50 

Meiica altissima (Perlgras), silbrig weiß 
schön für Binderei. A 

Port. -.15 10 9-50 


^ attissima atropurpurea, schön für Bin¬ 
derei ..... t t Port -.25, 10 g 1.10 
PaspaEum elegana (Pfannengras), für 
Sträuße. E , . . . Pcrt.jr—.20. 10 g—.90 
Pennisetum longiatylum (vEllosum) (Ge- 
fiederähre), für Sträuße und Gruppen 

Port.jif-.ao. iog~.70 
Pennisetum longistyium vfofaceum, für 
Sträu G e u n d Gru p pe n Port , JC —.20, 10g -^.70 


31S00 Pennisatuiti Rueppelianum, eines der aller- 
schönsten und zierlichsten Graser, überall 
verwendbar , , * Port, Jt —.20, 10 g —.70 
31310 Satariaalopecuroldes nigra (BerstenMrse), 
schön für Sträu Ge. E 

Port. Jt —.15, 10 g —.40 
31840 Stipa pennata, Federgras. A 

Port. Jt -.30, 10 g 2.60 

31^0 Uniola fatlfolia, breitblättrig, sehr schön 

Port. Jf—.20, 10 g —.70 
31860 Zea Caragua, Riesenmals. F 

Port, jr-.10,10 0 -.30 

31870 — gracillima variegata, sehr dekorativ 

Port. JT-.10, 10 g ^.35 
31380 — Japonlca fot. var., buntblättriger Band^ 

mals . .. Port-äf—.10, 10 g —.35 

3lggo — Japonicaglgariteaciiiadricolor, prächtig, 
vierfarbig, gestreift Port. Jt —. 10 , 10 g —JJS 
319{X> 1 Sortiment von 10 Sorten dar schönster\ ein* 
iahrigenZiergräserfürBuketts . . . ..^1.30 
31010 ZIergräeer, Mischung für Buketts. 

Port. -.10, 10 g-.35 


Palmen. (Preise schwankend) 

Nur für Zimmerkultur geeignete Spezies. 

32060 Chamaerop» excelsa (Forlunei) 

lOKorn Jf —.15, 100 Korn 1,— 
32080 — humllis Zwergpalme 

lOKornJf —.15. 100 Korn 1,— 
32090 Co cos australis 

10 Korn U?—.40, 100 Korn 3.60, 1000 Korn 30.— 
32120 *- Weddelliana 

lOKornJf 1.—, 100 Korn 8 .— 
32130 Corypha australis » prächtige Schirmpflanze 
10 Ko rn — .45. 100 Korn 3.80, 1000 Korn 32.— 
32150 Kenila Belmorearia 

10 Korn Jt 2.50. 10 O Korn 20.— 
32170 Latanla borbonica (Livistona sinensis), 
Fächerpalme, herrliche Zimmerpalme 
10 Korn Jf —.30. 100 Korn 2.40. 1000 Korn 20.— 


32210 Phoenix canarlenais 

10 Korn JT—.15,100 Korn 1.20, 1000 Korn 10.— 
32230 — recllnata 

10 Korn Jf -.25, 100 Korn 2.—, 1(X>0 Korn 16.- 
32240 — tenuts 

lOKornjr — 25, 100 Korn 2.—, 1000 Korn 15.— 
32360 Washingtonia robuste (Prftchardla) 

lOKornJr—,15, 100 Korn—,60, 1000 Korn 5.— 

Blumensamen-Sortimente. 

Diese sind mit größter Sorgfalt zusammengestellt 
Auch in den kleineren und kleinsten Sortimenten 
send schöne und seltene Arten vertreten. Kultur¬ 
an Weisungen sind überari beigefügt. 

Sort. 1 m It 1 0 d er sc hönsten So m mer b I u me n Jr 1.50 
Sort. 2 m i t 20 der sc h önste n Sommer bl u m e nJt 2.30 
Sort. 3 mit 5 der schönsten wohlriechenden 

Sommerblumen ......... .Ä'— .90 


Sort. 4 mit 8 der schönsten ausdauernden Stau* 
den oder Perennen ....... 1.50 

Sort. 5 mit 5 der schönsten Schlingpflanzen für 
Lauben und Balkone .Jf —.60 

Sort, 6 mit 0 dar schönsten Topfgewächse fürs 

Zimmer . . J£ 1-40 

Sort. 7 m. 8 d er sc hönsten So m m e rb I u men, geel g n et 
als Schnittblumen und für Buketts Jt 1,20 
Sort. 8 mit 6 der schönsten wohlriechenden 

Sommarblurnen, als ßlenenweide , Jt —.76 
Sort. 9 mit 10 verschiedenen Blumsnarten, 90 * 
eignet für Felspartien ...... .if 2.20 

Sort. 10 mit 10 der schönsten Sommerblumen, in 
einem schon gepflegten ßauerngarten zu 
ziehen ........... . . Jt 1,60 

Sort. 11 mit 6 der schönsten Strohblumen urid 
Immortellen .iT —.90 


Kakteen 
in Mischungen. 


32400 Kakteaai Mischung aller Klassen 

Port. —.10, 50 Korn—.35, 100 Korn—.60 


33012 Astrophyten (Sternkakteen), gemischt 

Port. Jt —.50, 50 Korn 2.60. 100 Korn 4.— 


33085 Caraen (Säulenkakteen)» gemischt 

Port. Jf—.15, 50Korn—.45, 100 Korn—.80 


33198 Echinocacteen (Igelkakteen), gemischt 

Port, je -.15, 50 Korn —.60. 100 Korn —.90 

33254 Echinocoreen (Igel-Säulenkakteen), gemischt 
Port. J?—. 20 , 50 Korn—.60, 100 Korn 1.— 

33320 Echinopsen (Seeigelkakteen), gemischt 

Port jT-.15» 50 Korn—.50» 100 Korn—.90 

33542 MamlllBfien (Warzenkakteen), gemischt 

Port. JSf—.10, 50 Korn—.50, 100 Korn—.90 


33627 Opuntien (Feigenkakteen), gemischt 

Port. Jt —,10. 50 Korn —.35, 100 Korn —.60 
33660 Phyllocacteen (Blattkakteen), die farben¬ 
prächtigsten groGblumigen Hybriden 

Port. J?—.25, 50 Korn 1,20. 100 Korn 2.— 
33680 PMccereen (Haar-Säulenkakteen), gemischt 
Port. Jf -.15, 50 Korn —.50,100 Korn —.90 


33700 Winterhärte Kakteen (Opuntien) 

Gelb» rosa und rotblühende Felgenkakteen, 
die unsere Winter ohne Schutz im Freien 
überstehen. Abbildung Seite 39. 

Port. Jt —.50 


Bel Bedarf an weiteren Sorten von Kakteen stelle 
ich meine Sonderpreis liste über Kakteen pflanzen 
und *samen gern zur Verfügung. 


KaktBeii-Aussaaischalen. 

Zum Aussäen von Samen und Verpflanzen von 
Sämlingen eignen sich die viereckigen Tonschalen 
am besten, Größe 20x15x6 cm ..... —.90 


„Crescat“ Kakteen-Dünger, 

Bpezialmischung. Kleine Packung . . * ,4^ —.15 
Große Packung . , , Jt —,30 

Kakteen* Erde. 

Meine Universal-Erdmischung für alle Kakteen* 
arten, die ich auf Grund langiähnger Erfahrung 
sachgemäß zusammengesteüt habe, gebe ich zu 
folgenden Preisen ab. 

V* 1 _5 _ 10 kg 

J —,10 —.30 1.20 2.— 

Kakieen- 

Schädfi ngsbekämpf y fl gsm ittel. 

Schädlingstod zum Bepinseln oder Spritzen bei 
Befall der Pflanzen mit Woll-, Blut- und Blatt* 
^ lausen sowie Rote Spinne usw. 

Inhalt 50 100 200 g 

Jt —.30 —,50 —.80 


} 

I 
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Großblumige Knollenbegonien 

bringen, ist nicht“ritfhtig^/^Die^GröB^e^de'V ?ndeSorten"und'^den Jahän^re?schi'eden^*’"^'*®?jr*Ku[tur ih"®!.'®'' 

Standort mit iockerer, nahrhafter Erde. - Nach dem ersten ieichten Frost nehme man dPe Knoilen au7 dem f^e 1/ i 1®!bschattiaen, warmen 

ca, E Finger hoch ober der Knolie weg und bewahre die Knollen an einem trockrnerl' frottfrefen Ort bis nSrh'Sen ® ßiattwerk 

Rösenlinospenlllütigfi Knollfinbegonien, Begonia IlKlir, gigantea fOSifI, II. pl. rieaerrblumiq« Knoller.beoor.ier m Farben sortiert 

haber ist die Ahnhchkeit so überraschend, daß er die der neuen rlesenblumi- 0 .™ Farbe separat* . . . lOOStuck.,^ ll.SOi iOStuckl.30, 1 Stück ^,15 
nfin ntaf.tifthiiihflnHüm nesenblumiBo Mischung 100 Stück 10.50, 10 Stück 1*20 


...WWW. uic i^i.MM\.iiiv.Bii ity uuciraacriynu. uaia er Oie aer neuen nesenbJumi- 
gen DefuJftbluhenden Rasse gegebene Bezeichnung als zutreffend anerkennt. 
Die Blumen sind von edlem Bau» lockerer, graziöser Füllung. 

84630 Rosa @4700 Ounkelrct 
84720 Lachs 100 St. 10.— 
lost. Jr 2.—. 1 St.wÄ —.25 
84800 Farbenmischung, wie 
hellrosa m. lachs u. kupfer 
100 St. jne.“, 10 St. jn .80 

Gefüllte gekrauste und 
gefranste riesenblumi- 
ge Knolietibegonien, 
Begonia hybr. gigantea 
fimbriata ff. pl. 

Bel ähnlich edlem ßaUi wie 
er den .(Rosenblütigen" Knel- 
lenbegonien eigen Ist,zeigt diese 
Rasse außerdem dieselbe Eigen¬ 
schaft wie die bekannte„crispa'*- 
Klasse» nur mit dem Unter¬ 
schied der dichten Füllung. Die 
Blumen wirken durch die ge¬ 
krausten und gefransten Blüten* 
blätter ebenfalls sehr graziös. 
Man könnte sie, wenn man die 
Vergleiche fortsetzen will, am 
besten den „Maiven"od. „Stock¬ 
rosen' gegenüberstellen und 
^ _ sie „mafvenbJütlg" nennen. 

yfRifsenkrtPspet d^$n holder Schein 04020 Weiß 84840 Gelb 

Lud von fernher mich xu dir einJ^ 84660 feuerrot 84080 Rosa 

„Taruhier Faker^ Kßnig der Lüften 100 Stück JC 15.—, 

Dick betrog mein Rosemchtin^ 10 1 60 1 St ft _ 20 

B4900 Mischung obiger Farben 
M 0 chi tch woht Biumenkönigin jem.“ 100St.wJlf 14.-, 105t..Jri.50 

Kamellienbiütigegefüllte riesenblumigeKnollenbegonten, 
Begonia hybr. gigantea cameilfaefi. fU pl. 

P.l® dieser Rasse ähneln in edler Form denen der Rosenknospen- 

bJutigen; da sie jedoch rosa mit weiß gerandet sind, lassen sie sich noch 
eher mit einer solchen zweifarbigen Kamel llenblüte vergleichen und 
haben von dieser Ähnlichkeit Ihren Namen hergeleitei 
84920 Rosa mit weiß gerandet 100 SL M 15.—. 10 St. jT 1.60, 1 St. ^iC ^20 



‘ miaviiviiy JUU ilUCK..« lu 

Knollonbegoriron In allen Farben sortiert 
04220 Weiß 84240 Gelb 84260 Orange @4280 Rosa 84300 Rot 
04350 1 ‘ J.0OStÜck.f<f 13.-, 10 Stück 1.40. 1 Stück-.15 

^^0 Gefüllte riesen btumfge Mischung 100 Stück 12—, 10 Stück 1 30 

£ 4 ^ Wefo"^” sortiert 

TTf'“r . ™20 Gelb 84440 Orange @4460 Rosa 04480 Rot 
0 ii™ * . - * lOOStück^if 13.—, 10Stück 1.40, 1 Stück -.15 

ö^iwu ^nspa (gefranste), riesenblu mige, i n Mischg. 100 St JC 10.BO, 10St 1 .20 

Gefiiilte Hänge- oder Ampeibegonieni 
Begonia hybr, penduia f[. pl. 

(Farbige Abbildung siehe Seite 77.) 

reichlich blühenden KnolJenbegcnien 
hangenden zierlichen Blattwerkes und der noch 
darüber hp nab hangen den Bluten vcrzügJich zur Bepflanzung von Amoeln 

wo 

87020 Weiß 37040 Rosa 87060 Lachs 87080 Scharlach 07100 Gelb 
100 Stuck JC 16.— 10 Stück 1.80, 1 Stück JC ^.25 
87200 Mischung obiger Farben lOOStückJt 15.—, lOStück Jf 1.70,1 Stück -.20 

Vielblüiige gefüllte KnoUenbegonien, 

Begonia hybr. muHlflora fl. pl. 

Die kleinen, aber vielbiütlgen Begonien dieser Klasse zeichnen sich durch 
^ niedrigen Wuchs und eine derartige Fülle von Blumen aus, 
™ ^ Teppichbeetpfianzen gelten kön* 

nen. Viele der Blütchen ahneJn kfernen Röschen. 

88320 Frau Helene Harm^die erste und bekannteste dieser Klasse, rein gelb 
.L 5-30* 1 Stück JC -.35 

88340 reuerstrahl (Flamboyant), dunkelfeurlgrot, von größter Leuchtkraft 

^ Stück .4f 26,-, 10 Stück 2.80, 1 Stuck Jf ' -.30 

Sorte entspricht durchaus Helene 
Kupfergold von noch wärmerer 
Wirkung (Neuheit). 1O0 Stuck JC 50.—, 10 Slück .ä 5.30, ‘1 Stück JC — ^ 

J^uchtend Orangescharlach, kleinblumig, dicht gefüllL 
reichbluhend, etwa 20 cm hoch. 

100 Stück 30.-, 10 Stück 3.30, 1 Stück .4f -.35 

hier angebotenen Knollenbegcnlen sind auch Samen 
erhalUcch zur Seibstai^ucht der Knollen. (Kulturanweisung wird beigefegt) 
Sortenangebot finden Ste auf der Seite 44. 


Canna, Blumenrohr 




i" Bl Limentöpfe aepfenzl 
von mindestens 20 bis 
um sie Ende Mai oder 


95050 Austria (130cm). Schöne, fast orchideenartige 
Blüte la'chsrosa ooldgelb getupft u. gerandet. 
Belaubung grün. 

1 Stück J —.70,10 Stück Jt 6.60 
95100 Felix Ragout (1(K) cm), Ueberaus reich und 
frühblühend. Reingoldgelb in der Blume. 
Widerstandsfähig. Eine der besten geJben 
Sorten. Belaubung grün 

1 Stück JC —.70* 10 Stück .4" 6.60 
^180 Feuerzauber (150 cm). Die Pflanze ist von 
kräftigem Wuchs, hat breites, rotes, sehr 
dauerhaftes Laub, Die sehr kräftigen Stengel 
tragen die enormen scharlach*zirnoberroten 
Blüten frei und aufrecht über dem Blattwerk. 

1 Stück -.50. 10 Stück 4,50 
^200 Gartenschönheit (90 cm). Die Blüten sind 
von kräftig rosa Farbe, und das robuste Blatt¬ 
werk zeigt ein leuchtendes Grün 

1 Stück .4f —,60, 10 Stück JT 5.50 
95250 Germania (100 cm). Dunkel laubig, Blumen 
Orangescharlach, Riesendolden, niedriger 

Wuchs..* 1 Si..4f-.50, lost. *#450 

95280 Goldkrone ( 1 20 cm). Stark wachsend,gfocken- 
förmlge,gold9e1 be,blutrof gestrichefteBlumem 
Früh und sehr reichbJühend. Wirkungsvolle 
grüne Belaubung 1 Stück -.50,10 Stück Jf4.50 
95300 Goldvoflel (100 cm). Große, frei über dem 
Laube stehende Dolden, Blumen enorm groß, 
von angenehmem zartem Gelo, dunkelgrüne 
Belaubung. Früh- und reichblübend 

1 Stück *# —*60, 10 Stück *# 5.50 
95350 Eureka (1(K) cm). Grünlaubig, die Einzel¬ 
blumen sind sehr groß und von leuchten¬ 
dem Weiß, die beste dieser Farbe 

1 Stück .# -.50,10 Stück JC 4.30 
95400 Hungarla (100 cm). Mittelhoher Wuchs, grün- 
belaubt, prachtvolles Seidenrosa, ähnlich 
lafranee-rosa. Blumen und Dolden sehr groß 
1 St. JC —*60, 10 St. JC 5,50 


95450 König Humbert (150 cm). Scharlachrote 
Blumen ven riesiger Größe, die sich von dem 
tJefpürpurbraunen Laube gut abheben Di© 
dunkellaubigste Sorte 

1 Stück JC -.60, TO Stück J£ 5.50 
95470 K ö n ig r n C h arl □ tte (11 0 cm), Ei ne d er äl teste n, 
aber noch immer der besten Elitesorten, 
Blumen In großen Dolden stehend, oranstrot 
md breitem gelbem Rand 

1 St. jr —.60, 10 St, JC 5*50 



95050 Canna Austria*^ 


95650 Melpomeite (60 cm). Sehr reich blühend In 
Lachsorangerot. sehr niedrig, Belaubung grün 
1 Stück .4C —*70, 10 Stück JC 6.60 
95600 Mrs. Alfred Conard (100 cm)* Riesenbfumig, 
lachs rosa gefärbte Blumen stehen in starken 
Dolden auf langem Stiel über dem Blattwerk* 
Belaubung dunkelgrün 

1 Slück -.50, 10 Stück jT 4.50 
95660 Panache rouge (120 cm). Belaubung blau- 
grün, Blumen sehr groß, von leuchtender 
kardinal roter Farbe. Sehr reichblühende, 
erstklassig© Gruppensorte 

1 St. -*70, 10 St, Jt 6.60 
95700 Präsident (80 cm). Von außerordentlich star¬ 
kem Wuchs. Ihre großen, leuchtend roten Bfu* 
men stehen In mächtigen Dolden herrlich über 
dem grünen Laube 

1 Stück —.60, 10 Stück Jt 5.50 
95750 R* Watlace (90 cm), Heil kanariengelbe, locker 
gebaute Blüten. Die schönste riasenblüflge 
Canna Jn gelber Farbe mit grüner Belaubung 
1 St. JC -.60, 10 St 5.50 
95800 Sardanapal (120 cm). Enorm große Blumen 
von indischroter Farbe, mit dunkleren Tupfen 
bestreut Belaubung grün 

1 Stück JC —.80. 10 Stück Jf 7^6 0 
95850 Sieg (90 cm). MusaähnlEche bl au grüne Be¬ 
laubung, die Färbung der sehr großen Blumen 
ist ein leuchtendes Lachsrosa, Erstklassiga 
Gruppensorte 1 St. JC —.70, 10 St 6.60 
95950 Südfiink (70 cm)* Blumen rein dunkelorange* 
^rbiy, großdoldig, unter den rotlaubigen 
Canna die erste In dieser modernen Farbe 

1 Stück yfC — .80, 10 Stück .Äf 7*60 
95950 Mischung verschiedensteF Sorten 

1 Stück —.50, 10 Stück JC 4.50 
95980 1 Sortiment zu 5 Stück in 5 Sorten JC 3,— 
96000 t Sortiment zu 10 Stück In 10 Sorten JC 5,50 
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^720 Schwaben 83460 Llebeafauer 


83060 Amerika 83430 L'lmmeculäe 63140 Blauer Triumphator 


63680 Red Canna 



Gladiolen, Montbretien, Anemonen, Ranunkeln. 


Gladiolen sind unstreitig die schönsten Schnitt¬ 
blumen, die man aus Knollen ziehen kann, 

Ihre nerrflehen Blütenrispen, dichtbesetzt mit 
wundervollen, großen Biumen in allen Farbenzu¬ 
sammenstellungen ^ sind von solcher Schönheit, daß 
sie für die moderne Binderei und Dekoration un¬ 
entbehrlich geworden sind. 

Wenn die ersten Blumen erblüht sind, wird der 
Stengel geschnitten und in Wasser gestellt Täg¬ 
lich frisch angeschnitten, halten sich Gladiolen bis 
14 Tage lang, bis auch die fetzte Blume erblüht ist. 

Die Kultur der Gladiolen ist eine ganz einfache. 

Die Zwiebeln legt man ab Mitte bis Ende Mal 
3—10 cm tief in nanrhaften, nicht frisch gedüngten 
Boden In ca. 20 cm Abstand und drückt das Erdreich 
gut an. 

Im Herbst, wenn der erste Frost elngetreien ist 
werden die Zwiebeln dem Erdboden entnommen, 
das Blattwerk ca, 2 Finger hoch über der Zwiebel 
abgeschnitten, die Zwiebeln trocken und frostfreJ 
bis zur nächsten Pflanzung auf bewahrt, 

GLadlolus gandavensis. 

Diese Klasse zeichnet sich durch große, weit ge¬ 
öffnete und edel geformte Blumen ganz besonders 
aus. Die Rispen sind ungemein lang und dicht be¬ 
setzt mit den ln Jeder Hinsicht vollkommen und edel 
gebauten Blumen. 

53060 Amerika, zart hell rosa, lila behaucht 

100 Stück 10.-, 10Stück1.20, 1 Stück—.16 

33100 Baron Hyloti prächtig samtig, dunkelblau 
100 Stück jr tO*-, 10 Stuck 1.20,1 Stück -.16 


83140 Blauer TrlumphatDrii mittelfrüh, sehr greO* 
blumig, hellblau 

100 Stü c k Jf 14.—, 10 Stüc k 1.00, 1 Stück —.20 
63220 llactra, schön orangerot mit winzig weißen 
Flecken auf den Innenselten der Bfumen 
100 Stück JT 10.-, 10 Stück t20, 1 Stück -.16 
83240 Emprese of India, dunkelpurpurrot 

100 Stück J(f10.~, 10 Stück 1.20, 1 Stück-.16 
83300 Flammendes Schwert, sehr proßblumlg, 
Scharlach mit leichtem Lachsschein 
100 Stück Jf 10.—, 10 Stück 1.20,1 Stück —.15 


83360 Halley, lachsfarb., eine bekannte frühe Sorte 
100 Stuck jno.-, 10Stück1.20. 1 Stück-.16 
63400 Himmelstor, eine neue dunkelgelbe Sorte 
mit sehr langen Rispen 

lO Stück Jf 2,30, 1 Stück Jf -.25 
83420 Krieg, tief blutrot. Amaryllisartige Blüten von 
dunklem Scharlach m. einem Anflug von weiß 
100 Stück Jf 10.-, 10 Stück 1.20, 1 Stück-.16 
63460 LIebesfeuer, leuchtend scharlachrot, mittel¬ 
früh, eine der wertvollsten feuerroten Sorten 
tOOStückJflO.—, 10 Stück 1.20, 1 Stück—.16 


83480 L’lmmaculi«, mit rein weißen Blüten 

100 Stück Jf 10.-, 10 Stück 1.20, 1 Stück—.16 
83640 Odtn, lachsorangefarben, tieforangefarben 
mit dunklem Fleck auf den unteren Blättern 
100 Stück Jf 10.—, 10 Stück 1.20, 1 Stück —.16 
83580 Panama, kräftig rosa 

100 Stück Jf 10.-, 10 Stück 1.20,1 Stück -.16 


83610 Plcardy, lachs^aprikosenorange, schöne lang- 

g ebaute Rispen mit großen,weitoffenen Einz^- 
lumen. Hat Im In- und Ausland höchste 
Auszeichnungen erhalten 
100 Stück Jf 14.-, 10 Stück 1.80,1 Stück-.20 
83620 Pink Beauty, rosa, rot gefleckt, langstielig 
100 Stück Jf 10-, 10 Stück 1.20, 1 Stück-.15 
63640 Princ* uf Wale«, feines zartes Lachsrosa, 
sehr großblumig und trühblühend 
100 Stück Jf 10,-, 10 Stück 1,20, 1 Stück-.16 
63680 R«d Caiiiia, blutrot, langstielig, spät 

100 Stück Jf 10,-, 10 Stück 1.20, 1 Stück -.15 
83720 Schwaben, kanarienoelb, beste gelbe Sorte 
lOO Stück Jf 10.—, 10 Stück 1,20, 1 Stück—.15 
63760 Weißer Rle«e, reinweiß, eine riesige Rispe 
von großen, weitgeöffneten weißen Blüten 
100 Stück Jf 10.—, 10 Stück 1.20, 1 Stück--.15 
63780 Yvonne, weiß mit lila Flecken 

100 Stück Jf 10.—, l0Stück1,20, IStOck—.16 
83300 Prachtmlachung ach6nater Borten 

100 Stück Jf 9,- 10 Stück 1,-- 

63900 Montbretien, 100 St Jf 4 . 50 , iost.—.so 

70700 Anemonen, el nfachb I ü he n de, L sc h ö- 
ner Mischung.-..--- lOOSt.JfS.—, lOSt-—.65 
70750 Anemonen, gefül Itb lühende, gemischt 
1O0 Stück Jf 7,-, 10 Stück -.80 
71260 RBH U n kel n igefülltblühende,Mischung 
in herrllchitem Farbenspiel 

100 Stück Jf 4.50, 10 Stück —.60 



83810 Ploardy 83100 Baron HuIpt 83760 Weißer Riese 83420 Krieg 83530 Panama 33220 Electra 
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SOfJOO Frau Anna Bittarhoff 


80110 EngelJiardta Liebling 


82720 Ella Süptitz 


80645 ßallegos Gloty 


ClJefse© 

Dr* Knabbe 


80^ Präsident Mariougin 


80990 Wagschals FarbenkonfgIn 


80270 Lutz Severin 


80966 The Wörid 


80820 Märchenschön 


00740 Hohes Licht 


82190 Aida 



80140 Frau Obarbürgermeister Bracht 


30320 Rheinisches Mädel 


80010 Altmarti 


30513 AI brecht von Regensteln 
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BITTER HO F FS 


SAMEN ÜBERALL 



Dahlien-Knollen. 

Zum Versand gelangen nur gesunde, blühbare Knollen. 


Der ir^imer größeren Bedeutung* die diese schönen Sommer' und Herbstblüher 
In unseren Gärten erlangt haben, habe ich dadurch Rechnung getragen, daß 
Ich den bereits in den früheren Ausgaben meiner Gartenbücher gebrachten 
Farbendarstellungen wichtiger Sorten eine neue Seite hinzu gefügt habe, 
auf der weitere erprobte, neuere Sorten Wiedergabe gefunden haben* Ich hoffe, 
daß diese Seite besondere Anerkennung bei den Liebhabern dieser schönen 
Blumen finden wird» Die meisten Sorten blühen schon im Sommer und halten 
mit ihrer Blüte den ganzen Sommer über bis zum Eintritt des Frostes an, Ihre 
Stiele sind lang und straff, die Biülen aufrechtstehend. Sie eignen sich so vor¬ 
züglich als Schnittblumen, Der Farbenreichtum ist unerhört und geht vom zarte¬ 
sten Gelb durch alJe Nuancen des Regenbcgens bis zu Blau und Violett, Die 
Kultur ist einfach. 


Kultur; Die Knollen können vorher angetrieben werden. Sie werden In Abstän¬ 
den von etwa 1 m Anfang Mai* wenn keine Frostgefahr mehr besteht, in gut ge* 
düngten, sorgfältig gegrabenen Boden gepflanzt Die Dahfie dankt die Pflege 
und genügende Bewässerung, besonders bei Trockenheit durch üppiges Wachs¬ 
tum, Um die Entwicklung der riesenblumigen Sorten zu fordern, kann man einert 
Teil der Seätentriebe und Knospen auskneifen* Abgeblühte Blumen aller Sorten 
müssen jeweils sofort entfernt werden, um das Weiterblühen der Pflanzer* 
üppiger zu gestalten* 

Anzucht aus Samen: Auf dieSeite64 abgebildete „Halskrausen-Dahlia" und 
die anderen, ebenso leicht aus Samen zu ziehenden, Seite 47 beschriebenen 
und angebotenan Dahliensprten sei hier noch besonders hingewiesen. 


Um die Auswahl zu erleichtern, sind in der Liste die abgeblldeten ,Sorten durch Ei^nrahmung gekennzeichnet. Zum Versand gefangen ^äftige, gesunde Land¬ 
knollen von Anfang April 1939 ab. Wenn später einzelne Sorten in Knollen reicht mehr vorrätig sind, so erfolgt, sofern nicht ausdrücklich Gegenteiliges beshmml 
wurde, von Anfang Mai an die Lieferung wüchsiger Stecklinge. 


Besonders wertvolle Neuheiten und Neuaufnahmen von Dahlien für 1939. 


Edel- oder Kaktusdahlien. 


B0015 Amelia Earhardt (130 cm). Eine der größten 
Riesenhaktusdahlien, in USA. hochpramnert, 
apfikosenfarbig mit rosa 

1 Stück.lf2,&0, 10 Stuck 23*- 


30067 Oeutscher Triumph (140 cm). Riesige Blu¬ 
men von weißer Farbe mit zartlila Hauch, an 
den Spitzen etwas kräftiger getönt 

1 Stück 2-—► 10 Stuck 18 — 


30066 Dokupils Triumph (130 cm). Riesenblumen 
auf starken Stielen, strohgelb mit amethyst 
Hauch 1 Stück 1.—, 10 Stück 9,50 


30145 Friedel (60 cm). Als Zwergdahlie von niedri¬ 
gem Wuchs, sehr geeignet für Rabatten, Ein- 
fassunger, Baikone und Topfe, remlilarosa 
1 Stück —80, 10 Stück 7,60 


00152 Galaxy (140 cm)* Fetalen gelb mit Indischrot 
gestreift und gestrichelt* Sehr große sc/iöne 
st rahlige Blumen. 1 Stück —.80,10 Stück 7.60 

80154 Gartendirektor Körte (120 cm). Kräftiges 
Karminrot mit rein weißen Spitzen* Die Fe¬ 
talen sind etwas nach hinten gebogen, so 
daß die Blume eine schone offene Ansicht 
bietet ... - 1 Sidck M —80,10 Stück 7,60 

80165 Golden Age (140 cm). Sehr große Blume, 
rein bernsteincrange gefärbt, von großer Halt¬ 
barkeit . , , 1 Stück 2.40, 10 Stück 22*50 


80246 Lätare (130 cm), Leuchtendrot mit heller 
Mitte und goldgelben Spitzer, reichblühende, 
out gestielte, auffallende Sorte. 

1 Stück 1.—, 10 Stück 9.50 


80270 


Lutr Severin (80 cm). Reines kräftiges 
Rosa mit heller Milte. Eine Schönheit von 
edelster Form, dabei von großer Reich- 
btütigkeit. Die Blumen schließen sich 
gegen Abend, auch als Schnittblumen im 
Zimmer, Aber im Licht, auch im künst¬ 
lichen, öffnen sie sich alsbald wieder. 
Eine seltene Eigenart. 

1 Stück J£ 2,50, 10 Stück 23.— 


60275 Malchin (140 cm). Reines tiefes Blaulila, der 
ersehnten blauen Dahlie sehr nahekom- 
' mend, reichblühend und von schöner Form 
1 Stück .ä 1.—, 10 Stück 9.50 


80319 Trauer umLangernarck, Große Kaktusdahlie 
von hochedler Form, Die am Grunde breiten 
Fetalen sind gedreht und geleckt und zeigen 
tiefdunkle, fast schwarze Farbe. 

1 Stück 1.50, 10 Stück 13.50 

80345 Satan (160 cm). Hohe, sehr stark wachsende 
Edeldahlie mit riesengroßen, flammend 
scharlachrot gefärbten Blumen auf starken 
Stielen ... 1 Stück *^ 1.20, 10 Stück 11.— 

SQ350 Schöpferlaune (100 cm). Lachs mit chamois 
Untergrund, mit dunketpurpurroten Strichen 
und Punkten durchzogen, durch diese eigen¬ 
artig bunte Färbung von seltsamem Aussehen 
1 Stück *# 2.50, 10StÜck23.— 


80370 Siegerin (120 cm). Wachsgelblich mit kar¬ 
minroten Spitzen und Rändern. Die Fetalen 
sind strahtig nach vorn gebogen, so daß sich 
dadurch feste und haltbare Blumen bilden 

1 Stück.# 1.—, 10St(jck9.50 


80385 Überraschung (130 cm>. Eine überraschend 
gut gelungene Neu Züchtung im Sortiment der 
Kaktusdahlien. Die Blumen haben auf weißem 
Grund einen zartlila Uberguß, hinzu tritt das 
fein geschlitzte Laub* wodurch die Pflanze eine 
wirklich überraschende Wirkung ausübt 

1 Stück*# 1.20, 10 Stück 11.- 

Hybrid¬ 
oder Schmuckdahlien. 

80514 Alex Low (130 cm). Diese Neuheit zeigt als 
Farbe ein stumpfes Dunkeliila, Sie ist sowohl 
in Größe wie Form der Blumen hervorragend 
und zum Schnitt bestens geeignet 

1 Stück Jf 2.40, 10 Stück 22.— 
80516 Bad Sal^brunn. Eine sehr große Blume auf 
festem Stiel, reichblühend. Die Farbe ist rein- 
weiß, nach der Mitte grün schimmernd. 

1 Stück M —.80, 10 Stück 7.60 
80615 Deutsche Saar (150 cm)* Diese neue Riesen¬ 
schmuckdahlie entstammt der weltberühm¬ 
ten Sorte „Frau Oberbürgermeister BrachLL 
Die Farbe ist ein zartes, lichtes Gelb, nach 
außen zu fast weiß werdend, aber die Fetalen 
zeigen die breite Form der Schmuckdahlien 
und sind an den Spitzen leicht gelockt. Die 
großen wohl geformten Blumen stehen auf 
kräftigen Stielen in bester Haltung 

1 Stück jn. 20 , 10 Stück 11.— 
S0660 Eirtrups Schönheit (150 cm). Riesen-Hybrid- 
dahlie von vornehm wirkender dunkelsamtig 
schwarz braun roter Farbe* Trotz der Größe 
sehr feste Blumen 

1 Stück # —.80, 10 Stück 7.60 


80655 Entrups Sultan (150 cm). Ebenfalls eine 
wundervolle riesenblumige Sorte, Die großen 
dunkelkarminroten Blumen werden auf star¬ 
ken Stielen hoch über dem Laub getragen 

1 Stück*# —80, 10 Stück 7.60 


00700 


Frau Anna Bitterhoff (120 cm). Besitzt 
alle Vorzüge einer modernen Dahlie: Kräf¬ 
tiger Sag der Pflanze und große formvoll¬ 
endete Blumen auf starken Stielen hoch 
überdem Blattwerk. Die Blumen sind sehr 
fest* blühen lange an der Pflanze, eignen 
sich vorzüglich als Vasenschmuck. Der 
Farbton ist ein kräftiges Rosa, mit Goldton 
überzogen 1 Stück*# 1.— 10 Stück 9*50 


80701 Frau Elisabeth Schotte (120 cm). Die sehr 
großen Blumen sind hellila gefärbt* auf der 
Rückseite etwas dunkler. Säe stehen auf kräf¬ 
tigen Stielen und erregten auf Ausstellungen 
großes Aufsehen 

1 Stück.#2.“, 10 Stück 18.— 


60763 Garteafreude* Diese Kaktus-Hybriddahlie 
ist wirklich eine Abwechslung in dem bis¬ 
herigen Sortiment; mit ihren violetten ln weiß 
auslaufenden Blüten fällt Sie jedem Lieb' 
haber überraschend auf. 

1 Stück .# —80, 10 Stück 7.60 
80768 Kaweah (130 cm). Riesengroße Hybrid- 
dahlle, leuchtend-kirschrosa mit karminfar* 
benem Überzug. Wird ln Amerika als die 
größte Dahlie der Welt bezeichnet 

1 Stückt 2,—* 10 Stück 18,- 
80790 Lord of Autum (150 cm), Hybriddahl le mit 
riesiggroßen Schaublumen von reing eiben 
Farbe wie sie noch rieht im SchmuckdahlEen- 
Sortiment vertreten ist 

1 Stück*# 1*80, 10 Stück 16.20 


S0600 Ludowika Entrup (120 cm). Herrliche weiße, 
fast ballförmige Riesendahlie, ln der Mitte mit 
leichtem bläulichem Hauch 

1 Stück# 1,—, 10 Stück 9.50 

80856 Mein schörtes Innsbruck* Große zitronen¬ 
gelbe, lockere Blume mit gutem Stiel. 

1 Stück *# —.80, 10 Stück 7.60 

80858 Murphys Mastarpieoe (160 cm). Eine hohe* 
riesengroße neuere Sorte unter den Riesen- 
Schmuckdahlien, mit wundervollen dunkel- 
roten Schaubfumen 

1 Stück*# 1.50, 10 Stück 13.50 

80860 Nagels Glorie (140 cm). Riesige kupfer¬ 
farbigbronzene Blumen mit goldigem Schmelz 
Die festen Blumen stehen auf starken Stielen 
und bilden in Ihrer Regelmäßigkeit eine schöne 
große Rosette 1 Stück *# 1,60, 10 Stück 16*20 

80894 Prämie (150 cm). Goldgelb mit rötlichen 
Spitzen und roter Mitte, sehr große Blu¬ 
men von auffallender Schönheit 

1 Stück,# 1.—, 10 Stück 9,50 


80896 


Präsident Martougin (140 cm). Helles 
Rosa mit Fliederton. Die Fetalen der rie- 
sigen Blumen stehen so fest und gleich¬ 
mäßig geordnet, daß eine schöngeTormte 
Rosette gebildet wird 

1 Stück 1,-* 10 Stück 9.50 


80944 Schaffendes Volk (120 cm). Warmes Purpur¬ 
karmin von großer Leuchtkraft, sehr reich- 
blühend und infolge der starken Stiele aus¬ 
gezeichnet zum Schnitt geeignet 

1 Stück .# 2*20, 10 Stück 20.— 


80970 Tora (100 cm). Die Farbe ist ein stumpfes 
Blutrot, die Blume wirkt durch die ganz 
eigenartige gelockte Mitte. Eine aparte Setrön- 
heit, die sicher viele Liebhaber findet 

1 Stück Jf 1,50, 10 Stück 13.50 


80990 


Wagschals Farbenhönigin (130 cm)* 
Schöngeformte Blumen von karminrosa 
Farbe, nach den Spitzen etwas heller, 
auf kräftigen Stielen, schön zum Schnitt 
1 Stück# 1.50, 10 Stück 13.50 


82035 Mad. Jules Buyssens (60 cm). Rosetten* 
dahlie von niedrigem Wuchs. Die bernstein¬ 
farbenen Blumen stehen ln reichlicher Fülle 
, über dem rötlichen Laub. Herrlicher Farben- 
kontrast, sehr schön für Rabatten und niedrige 
Gruppen , * 1 Stück.# 1.20, 10 Stück 11*— 


82550 Bishop of Llandafl (100 cm). Halbgefüllte, 
dunketscharlachrote Blumen mit schwarz- 
brauner Scheibe, von unbeschreiblicher 
Leuchtkraft. Das Laub ist sehr dunkel und fein¬ 
geschlitzt, so daß dis Pflanze als solche be¬ 
reits vor der Blüte großen Zierwert besitzt 

1 Stück.#—.80, 10 Stück7.60 

82600 Volkskanzler (110 cm). Eine einfach blü¬ 
hende Dahlie von außerordentlicher Schön¬ 
heit und Farbenpracht. Die ßlütenblättersind 
am Rande hellrot bis lachsrosa und in der 
Mitte mit einem dunkelbraunroten Ring ge¬ 
zeichnet. Das Zentrum der Blume Ist ein 
dunkelgefärbter Blüten korb, von hellen Staub¬ 
gefäßen umrahmt 

1 Stück *# 1.—* 10 Stück 9.50 
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Auswahl schönster Dahlien älterer Jahrgänge. 


Edel- oder Kaktusdahlien. 


90010 Altmark (100 cm). Wunderschön geiormte 
Blumen, zartlilarosa mit weißer Mitte 

lSt,Jr-'S0. 10 St. 7,60 


80040 Andreas Hofer fl 10 cm). Die edelgeferm- 
ten lang gestielten Blumen sind rosa mitlachs 
vermischt, auf lichtgelbem Grund 

1 Stück.^—,60 10 Stück 5.70 

80053 Aufrecht (120 cm). Die Blumen sind dunkel rot 
mit karmin überhaucht und stehen auf langen 
festen Stielen 1 Stück j; 1,—, 10 Stück 9,50 


80140 


80058 


Blauer Schein (130 cm). Aut langen kräfti¬ 
gen Stielen stehen schöngetormte, große 
Blumen. Sie zeigen auf weißem Grunde 
einen bläulichen Schein 

1 Stück .4^ 1.20 10 Stück 11.— 


BO110 


Engelhardts Liebling f110 cm). Eine 
Kaktusdahlie von vollendeter Schönheit 
mit mittelgroßen zartlilarosa gefärbten 
Blumen aui langen Stieren 

1 Stück JC -.60, 10 Stück 5.70 


B0116 Farbenwundef (130 cm). Von eigenartiger 
Schönheit Die mittelgroßen Blumen sind 
orangegelb, an den Peta len enden weiß aus- 
laufend. Als zweifarb. Dahlie veränderlich in 
der Farbe u. daher wie ein Faröenwunder wir¬ 
kend — ...1 Stück J? 1.— 10 Stück 9,50 

80119 Frani Berger (130 cm). Prächtige Sorte mit 
kralligen, stfahlenförmigen Blumen von ko* 
rallenroter Färbung, wundervolle Form sowie 
sehr reich- und frühblühend 

t Stuck M 1.20, 10 Stück 11.— 

a0130 Frau Ida Mansfeld (120 cm). Große Blumen 
von gelblichgrüner satter Färbung mit an den 
Spitzen geschlitzten Fetalen. Eine sogenannte 
Hirschgeweihdahlie 1 St, M —.60^ lO St. 5.70 


Frau Oberbürgermeister Bracht 

(120 cm). Auf den verschiedensten Aus- 
stellyngen milden höchsten Ehrenpreisen 
ausgezeichnet. Die Blumen sind gut ge¬ 
füllt, von zartqelber Färbung und stehen 
auf starken Stielen hoch über dem Laube 
in wundervoller Haltung 

1 Stück .4 1,“, 10 Stück 9.50 


60320 


80270 


80061 Braall (100 cm), Gefällig anzusehende Blu¬ 
men von feinst nah 11g er Form, schwarz rot mit 
weißfedrigem Grund, Schöne Schnittsorte 
1 Stück üt 1.—, 10 Stück 9.50 

30066 Deutsch« Arbeit (120 cm). Mittelgroße Kak* 
tusdahlie, lachs und orange vermischt, tief 
im Grunde gelb, prächtig© neue Farbe, reich- 
blühend ... 1 Stück Jtf 1.20, 10 Stück 11,— 


Lutz Severin (80 cm). Reines kräftiges 
Rosa mit heller Mitte, Eine Schönheit von 
edelster Form, dabei von großer Reich- 
blütigkeit. Die Blumen schließen sich 
gegen Abend, auch als Schnrttblumen im 
Zimmer, Aber im ücfit, auch im künst* 
liehen, öffnen sie sich alsbald wieder. 
Eine seltene Eigenart. 


Eigenart. 

Stück Jt 2,50, 10 Stück 23,— 


RhviniEches Mäcf«l (120 cm). Eine regel¬ 
mäßig oezeichnete gute zweifarbige Dah¬ 
lie mit Blumen von karminrosa Färbe und 
we i ß. Petal ens p Itz e n 1 St. Jtf—.60,10 St. 5.70 


BOI 70 Goldane Sonn« (120 cm). Riesenblumige 
Kaktusdahli« I. Ranges, ockergelb mit feinem 
rötlichem Schimmer 1 St. —.60, 10 St, 5,70 

00210 Kalif (120 cm). Prächtig Scharlach ziegelrot 
1 Stück M -,40. 10 Stück 3.80 


80273 Major Tittmann (130 cm), Blumen von tief¬ 
dunkel purpurner Farbe mit lila Spitzen, eine 
sehr schöne und aparte Farbenharmonie 
1 Stück 1.—, 10 Stück 9.50 

BO280 MaiBtaratÜck (80 cm). Blumen von feinster 
Form. Die spitzstrahlig auslaufenden Bluten* 
blätter sind unten breit und haben eine zart- 
ftiederlila Farbe mit weißllch-orün schimmern¬ 
dem Grunde 1 Stück Jt -”.80, 10 Stück 7.60 

B0285 Miß Be lg i um (110 cm). Sehr früh* und re ich- 
blühende Sorte mit leuchtend orangeroten 
Blumen....*. 1 Stück Jf—,80. 10 Stück 7.60 

80300 Nivea (120 cm). Sehr gute reinweiße Massen- 
schnittsorte 1 Stück Ji —.60, 10 Stück 5.70 

80313 Prunkstück (130 cm). Kaktus-Hybrfddahlie. 
Oie Farbe ist ein tiefes Lachsrosa, nach der 
Mitte zu lachsrot aufflammend, sehr große, 
dichtgefüllte Blumen auf langen kräftigen 
Stielen, ein wahres Prunkstück 

1 Stück Jif 1,^, 10 Stück 9.50 

80315 Relctianit's Meistarstuek (130 cm). Hell¬ 
gelber Grund mit amethyst behaucht und 
amethystfarbenen Spitzen, ganz aparte und 
seltene Farbenzusammenstellung 

1 Stück .jr 1.20, 10 Stück 11.— 


80340 Rosa Waltfriadan (110 cm). Herrliche Kak- 
fusdahlie In Form der sehr beliebten „weißen“ | 
Weltfrieden. Die Blumen haben eine zartrosa « 
Farbe ......... 1 Stück M —.60, 10 Stück 5.70 

8^43 Rosiger Traum (150 cm). Sehr große Kaktus- 1 
dahlie^ herrliches klares Rosa, an den Spitzen*/ 
un.d in der Mitte heller. Reichblühende, gute ’ 
Schnfttdahlie 1 Stück JSf 1.—. 10 Stück 9,50 | 

80347 Schön« aus dem Elbtal (120 cm). Kirsch* 
^rrninrot mit lila Hauch und zarten weißen^ 
Streifen, nach der Mitte zu primelgelb, eine] 
emztgartige Farbenzusammenstellung von * 
ganz aparter Wirkung 

1 Stück.iri.20, 10 Stück 11,- 

80360 Schwarrwaldmädef (100 cm). Auffallend ' 
in Farbe, Form und Haltung. Auf kräftigen 
Stielen sitzen dia großen* vorzüglich zur < 
Schau getragenen prächtigen Blumen von 
strohgelber Farbe, zeitweise mit einem feinen 
Rosa überzogen, 1 Stückjff—.4O,1OStück3.e0 ' 

60386 Tannenbero (120 cm). Große Blumen von < 
blutroter Farbe auf gelblichem Grunde, der ' 
nach der Mitte stärker hervortritt. Die Fetalen 
enden In einer kleinen Spitze von hellgold- * 
gelber Farbe 1 Stück JT 1.20, 10 Stück tl.— j 

80089 Voits Ideal (120 cm). Von besonders schöner i 
regelmäßiger Form und Größe. Die reinweißen 
lang gestielten Blumen sind bestens zum ' 
Schnitt geeignet 1 Stück JSf 1.—, 10 Stück 9.50 ( 

60390 W«i0er Hirsch (130 cm).Hirschgeweihdahlie J 
mit an den Enden geschlitzten Fetalen, wo- 1 
durch die Blumen ein oezachtes und bizarres i 
Aussehen erhalten, tief gefüllt und von elfen- 
belnweißer Farbe ... 1 St- jr io St. 9,50 J 

SÖ4(K) Weltfrieden (80 cm). Die best« aller weißen 
Sorten für Massen schnitt und Kranz bi nderel 
1 Stück Jff —.60, 10 Stück 5.70 

80405 Weltwunder (180cm). Sehr groß, schwele!*] 
gelb. Form und Wuchs wie Weltfrieden, steht 1 
aber fester auf starken Stielen und ist sehr 
gut zum Schnitt geeignet 1 

1 Stück JSf 1.50, 10 Stück 13,50 i 

00450 Zernsdorfer Sonn« (120cm), AltgoEd mit] 
roter Mitte, von leuchtender Wirkung. Die f 
Blumen stehen aufrecht auf starken Stielen 1 
1 Stück JSr-.80, tO Stück 7.601 


Hybrid- oder Schmuckdahlien. 


80510 Adler (100 cm). Von niederem Wuchs, mit 
riesengroßen blendendweißen Blumen 

1 Stück J(r —.60, 10 Stück 5.70 


80513 


Albrecbt von Reg«nst»ln (120 cm), 
Goldorange mit rosa weißen Spitzen, in¬ 
folge ihrer schonen Form und Farbe kaum 
aus den für eine engere Wahl in Frage 
kommenden Sorten fortzudenken 

1 Stück -.60, 10 Stück 5,70 


80520 Amun Ra (140 cm). Riesenhafte Blumen auf 
starken Stielen von eigenartiger Farbe, Von 
der bernsteinfarben an Mitte übergehend in 
braunrote Schattierungen, nach dem Rand« 
zu in kupferorange 1 St- Jf —.60, 10 St 5.70 

80530 Ave Maria (120 cm). Vorzügliche reänweiße 
Dahlie mit Blumen auf langen starken Stielen. 
Der Wuchs ist mittelhoch 

1 Stück M 1, 10 Stück 9.50 


80545 


BaMego^s Glory (140 om). Riesenblumige 
Schmuckdahlie, die durch ihren festen Bau 
und Ehre schön gefärbten und geformten 
Blurrien überall größtes Aufsehen erregt. 
Die Blumen sind dunkelmahagonirot ge¬ 
färbt und haben goldgelbe Spitzen und 
Ränder 1 Stückur 1.—, 10Stück9,50 


80553 Blau« Hex« (120 cm). TiefdunkelVlolette 
Farbe, ganz reinfarbig. Die Petalen sind in 
schöner Rosettenform gleichmäßig über- 
einandergelegt. so daß die Blume ein edles 
Aussehen hat 1 Stück JC —.60, 10 Stück 7,60 

80560 Bordeaux (130 cm). Eine Dahlie von höchst 
dekorativem Wert, Oie sehr großen Blumen 
sind dunkel bordeauxrot gefärbt. Die ganze 
Pflanze ist außerordentlich fest Im VVuehs 
und widerstandsfähig 

1 Stück JC —.60, 10 Stück 5.70 

80763 Josef Janning (140 cm). Hell karmin rosa, 
weiß getüncht, steife feste Stiele gewähr¬ 
leisten gute Haltung der Blumen 

1 Stüsk.Jif 1.50,10 Stück 13.50 

60573 Chemars (120 cm). Eine der schönsten roten 
Riesendahlien. Die Blumen sind sehr lang* 
stielig und haben eine samtene dunkelblut¬ 
rote Farbe 1 Stück J(f —.60, 10 Stück 5,70 

80645 Edith (110 cm). Sehr schone zweifarbige 
Schmuckdahlie mit Blumen von kirschroter, 
lila versetzter Farbe und weißen Spitzen, 
durch niederen Wuchs sehr für Gruppen ge* 
eignet ... 1 Stück 10 Stück 9.50 

80679 Excelsiop (10O cm). Riesengroße Blumen 
von 25—30 cm Durchmesser auffesten Stielen 
von terrakottgofdiger Farbe, in der Mitte, 
auf der Peta len rückseile mit Jila und kupfer 
vermischt i Stück JS!' —.80, 10 Stück 7,60 


80713 Glückspilz (130 cm). Mittelgroße Hybrid- 
dahüe. gleichmäßig geformt, ziegelrot mH 
weißen Spitzen, langstielig und haltbar 

1 Stück JC 1.-, 10 Stück 9.50 

80718 Goldfasan (140 cm). Von der D.D.G. mit i 
*,sehr gut‘ bewertet, altgotdfarblger Grund 
mit rot erglühenden Spitzen, sehr schön 

1 Stück , 10 Stück 9,50 

80725 Hainrich ZMI« (I20cm), Sehr große Schmuck* 
dahlie mit kupfrig-bronzefarbigen Blumen auf 
langen Stielen stehend, sehr reichblühend 
1 Stück JC —.80, 10 Stück 7,60 

80735 Heros (150 cm). Riesen-Schmuckdahlie, Die 
sehr großen Blumen zeigen ein kräftiges 
Kupferbraun auf Altgold und sind gut gestielt 
1 Stück JC -.80, 10 Stück 7.6" 


80740 1 Hob«« Licht (140 cm). Seerosentyp. Die 
I Blumen sind lach sie rrakottafarben rrvit 
I breiten lockeren Petalen 
I 1 Stück.€ —.60, 10 Stück 5.70 


80745 Jane Cciwl (140cm). Amerikanische, mit vielen { 
ersten Preisen ausgezeichnete Dahlie mit , 
riesengroßen, schön gelockten Blumen. Die ( 
Farbe ist ein schönes mit kupferfarben 
setztes Altgold, n. d. Rand, zu aprikosenfarbig 1 
ü berge h e nd 1 Sf ü c k jSf - .SO, 10 Stück 7,fö i 
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60750 Japanl^schd Sonn#(140cm), Rfesendahlie m[t 
oroGen ball runden Prachtblumen. Dte Btumen 
sind aid gelbem Grunde rot bemaFtp und die 
san?e Pflai>ze aiehl dadurch wie mit Lampäons 
Qeschmücktaus i Stück Jf—.80, 10 Stück 7.60 

60760 Jerseys Beauty (130 cm). Schönste Schnitt- 
und Dekorationsdahlie. Die Farbe ist kräftig 
rosa .... 1 Stück Jt —.60. 10 Stück 5.7Ö 

80765 Jung Deutschland (110 cm), Sehr schöne 
Schmuckdahlie mit hell zinnoberroten Blumen 
von auffallender Leuchtkraft 

1 Stück Jt 1,20, 10 Stück 11.— 

00770 King Harold (110 cm). Eine wunderbare 
samti9 tiefschwarzbraune Schnittsorte mit 
großen Biumen von sehr schöner Form 

1 Stück M -.60. 10 Stück 5.70 

B0815 Mährische Poesie (130 cm). Schon gelockte 
Blumen von zarter Farbe, weiß mit zarilila 
Hauch und an der Spitze etwas stärker ge¬ 
tont. groß und starkstieüg 

1 Stück JSf -.80, 10 Stück 7.60 

60820 Märchenschön (130 cm). Gelockte Blumen 
vonauffaüender, märchenhaft schöner Farben- 
Zusammenstellung, chamois-gelb, nach den 
Spitzen zu karmtn erglühend. 

1 Stück Ji —.80, 10 Stück 7.60 

00823 Mainzer Frohsinn (130 cm). Eine Sorte, 
deren Schönheit Sich immer mehr durchsetzt. 
Die Farbe ist ganz apart, karminrot geflammt 
mit weiGer Mitte 

1 Stück —.40, 10 Stück 3.80 


60S25 Margaret Woodrow Wilson (120 cm). Weiß 
mit zartem lila rosa Schimmer, Rückseite der 
Fetalen etwas dunkler überhaucht, sehr groß¬ 
blumig 1 Stück Jf —.60, 10 Stück 5.70 

80756 Münchhausen (120 cm). Am Grunde hell* 
Jachsrot, nach den Spitzen und den Rändern 
in weiß übergehend 

1 Stück M 1.—, 10 Stück 9.50 

80B60 Partenkirchen (110 cm). Zart cremegelb mit 
grünlichem Schein, Die Blumen stehen auf 
langen Stielen hoch über dem Laub 

1 Stück JSr-,40, 10 Stück 3.80 

80885 Phantom (130 cm). Die Farbe dieser pracht¬ 
vollen Riesen-Dekorationsdahläe Ist ein leuch¬ 
tendes Violettpurpur, von dem die reinweiß 
auslaufenden Spitzen sich effektvoll abheban; 
ein aufsehenerregendes Farbenwunder 

1 Stück Jf 1.20, 10 Stück 11.— 

60899 Pride of California (130 cm). Die Farbe Ist 
ein wundervolles dunkles Weinrot; sehr lange, 
kräftige Stiele, von großer Blühwilligkeit und 
langer Dauer 1 Stück —.40,10 Stück 3.80 

80900 Pride of San Francisco (120 cm). Pracht¬ 
volle Farbenzusarnmenstellung. Über Hell* 
orange liegt ein zartes Rosa, nach der Mitte 
zu in ein dunkles Orange übergehend 

1 Stückjr—.40,10 Stück 3.80 

80007 Radio (130 cm). Stammt von der bekannten 
Sorte Jerseys Beauty, außerordentlich wert¬ 
voll zum Schnitt. Die Blumen sind groG^ 
gleichmäßig geformt und fein karmlnrosa 

1 Stück jr 1.50, 10 Stück 13,50 


80916 ßeichardts Ideal (120 cm). Prachtvoll, 
terrakott^elb mit lüa Anflug und gelben 
Spitzen. DiePetalenendensindhirschgeweth* 
förmig geschlitzt und geben so der ganzen 
Blume ein apartes Aussehen 

1 Stück jri.—. 10 Stück 9.50 

80918 Reinbek (90 cm). Niedrig wachsende 
Sorte, sehr werfvcll zur Vorpflanzung vor 
anderen Dahlienpartien und als Gruppen¬ 
pflanze. prächtig feuchtende Farbe, zinnober¬ 
rot mit gelben Spitzen, überaus reichblühend 
1 Stück Jt —.80,10 Stück 7,60 

B0947 Severins Triumph (120 cm). Große Blumen 
von matter, lachsrosa Färbung und dunkler 
Mitte. Die Blumen stehen auf festen Stielen 
weit über dem Laub. Prächtige Schnittsorte 
1 Stück Jf 1.—, 10 Stück 9.50 

80949 Sharazad (140 cm). Riesenhybriddahlie. 
Sehr große Blumen auf kräftigen Stielen. 
Farbe dunkelrosa, Blumen sehr apart und 
auffallend wirkend. Eine der größten Dahlien 
1 Stück Jfl 50. 10 Stück 13.50 

80962 Sultana (140 cm). Scharlachrote Blumen auf 
gelbem Grund, eine der erstklassigsten und 
größten Riesendahlien 

1 Stück.^Sf1.—. 10 Stück 9.50 

80966 The World (120 cm). Riesenblumiq, auf 
langen Stielen stehend, tiefdunkle, weinrote 
Blumen mit Silberschein und h^len Rändern. 

1 Stück Jf —10 Stück 7.60 

80963 Thomas A. Edison (130 Cm). Herrliche 
Hybriddahlja, sehr großblumig und von auf¬ 
fallend tiefpurpurvioletter Farbe 

1 Stück Jf 1.20, 10 Stück 11.- 


Seerosen- und Rosetten¬ 
dahlien. 

82000 Antinea (120 cm). Durch die besonders 
schone Form der Fetalen gewährt die ganze 
karrninrosa Blume einen prächtigen Anblick. 
Sie ist lang gestielt und gut zum Schneiden 
geeignet 1 Stück.# 1.—, lOStückO.SO 
62010 Aureota (80 Cm). Goldigbernstein, schönste 
See rosend ählie für langstieligen Schnitt 

1 Stück Jf — 40, 10 Stück 3.80 
62020 Demut (100 cm). Lachsrosa, leuchtende 
Farbe . . , . 1 StückJf—,40, 10 Stück 3,80 
62070 Go Id rose (80 cm). Frisch karrninrosa* zu¬ 
weilen im Grunde von einem zart goldgelben 
Hauch überzogen. Ein Strauß dieser köstlichen 
Blumen strahlt ©ine Pracht und Wärm© aus 
wie kaum eine ander© Sorte 

1 Stück Jf—.60, 10 Stück 5.70 
82C80 Käih© (60 cm). Ganz niedrig wachsende 
Zwergform, schöne rein ziegelrote Blumen, 
ganz herrlich für Einfassungen, Rabatten und 
zur Balkonbepflanzung 

1 Stück —.80, 10 Stück 7.60 
82090 Paeonia (110 cm). Riesen-Seerosenform, 
zartlachsrosa mit gelber Mitte, beim Auf* 
blühen einer Paeonie gleichend 

1 Stück Jf —.80, 10 Stück 7,60 

Pompon- oder Balldahlien 

I 82190 Aida (90 cm). Sehr große Blumen von tiefer 
dunkelbordeauxroter Farbe und samtig-roter 
Mitte 1 Stück Jt —.40, 10 Stück 3,80 

02210 Centifotia (140 cm). Eine Sorte* die Ihrer 
leuchtend centifolienrosa Farbe und ihrer 
edlen, schön gebauten Form halber nie ver¬ 
drängt werden wird 

1 Stück Jf -,40, 10 Stück 3.00 
82220 Chamoisröschon (80 cm). Chamois in lachs¬ 
rosa gehend . 1 Stück Jf —.60, 10 Stück 5,70 
I 82228 Deegens Kleine Weiße (70cm). Reinweiße 
Farbe, ziemlich niedrig und sehr reichblühend, 
förmlich mit Blumen übersät 

1 Stü c k Jf —.40, 10 Stück 3.60 
62240 Edler Mohr (100 cm), Tief samtige schwarz¬ 
braune Blumen von sehr festem, kugeligem, 
mittelgroßem Bau. Äußerst dankbar, da auch 
als Schnitiblume von großer Haltbarkeit 

1 Stück Jf—,40, 10 Stück 3.80 
82243 Erntedank (120 cm). Großblumige Balldahlie, 
kräftiges Dunkelorange, die einzelnen Fetalen 
sind in der Mitte heller und am Rande rötlich 
gefärbt . . . 1 Stück Jf —.80, 10 Stück 7.60 


82246 


Frau Or. Knabbe (90 cm). Weiß mit Ufa 
Strichen, die Fetalen sind so überemander- 
gebogen, daß sie kleine Taschen bilden 
und die Blumen dadurch ein ganz apartes 
Aussehen haben 

1 Stück “,40, 10 Stück 3.80 


B2260 Gräfin Anna v. Schwerin (70 cm). Zartelfen- 
beinrosa. besonders zierlich und beliebt. 
Sehr reichblühend, die blühenden Pflanzen 
erscheinen förmlich mit Blumen überschüttet 
1 Stück Jf -.40, 10 Stück 3.80 


82260 Grete hen Heine (90 cm). Beliebteste Pom¬ 
pon-Dahlie. Die Blumen sind zart rosaweiß 
und nach dem Rande zu kirschrosa ab- 
schattiert. Sehr reichblühend 

1 StückJf-,40. 10Stück3.80 
82270 Herbstzeitlose (130 cm). Weiß, zartJila ge¬ 
säumt. ... 1 StückJf—.60, 10 Stück 5.70 
82273 Iris (110 cm), Balldahlie, hei lila auf weißem 
Grund, ganz zarte Farbe, schöne große, regel¬ 
mäßig geformte Blumen 

1 Stück 1.80, 10 Stück 16,20 
82275 Jonkher van Cittere (60 cm), Altgold mit 
orange Spitzen, niedrig wachsend, reichblü¬ 
hend. sehr schön für Verpflanzungen und Ra¬ 
batten .... 1 Stück Jf —.40* 10 Stück 3.80 


82280 


Kochelse© (120 cm). Leuchtend rot, vor¬ 
zügliche Schnittserte 

1 StückJf 1.—, 10 Stück 9.50 


82300 Kurt (100 cm). Grünlichgelb 

1 StückJf —,40. 10 Stück 3.80 
82320 Perle von Saatfeld (100 cm). Sarntiges 
dunkelkarmin mit goldigem Anflug in der 
Mitte .... 1 Stück Jf-.60, 10 Stück 5.70 
82330 Pure Leve (90 cm). Fliederfarben 

1 StückJf ^,40, 10Stück3.e0 
82335 Saaleperle (100 cm). Neuere Pompondahüe 
von mittetgroGer, her^icher Batlform in rahm- 
weißer Farbe, ergänzt hervorragend die Far¬ 
benpracht der so haltbaren Pompondahlien 

1 StückJf 1.50, 10 Stück 13-50 
82340 Stolze von Berlin (110 cm). Mittelgroße 
Blumen von hell rosa leuchtender Farbe. Sehr 
reichblühend und außerordentlich zumSchnei- 
den und für Gruppenbepflanzung geeignet 
1 Stück Jf —.40, 10 Stück 3.80 
82360 Sunset (100 cm). Leuchtend orangerot, sehr 
zierlich ... 1 StückJf—.40, 10 Stück 3,80 
82400 Zierpuppe (100 cm). Lachsorangefarbene 
zierliche Blumen, Die Fetalen sind zu kleinen 
Röhren fest zusammengedreht und stehen 
ganz steif, so daß die Blumen wie Stachel* 
Igel erscheinen, ein ganz seltsamer Anblick 
1 Stück M -.80. 10 Stück 7.60 

82500 OrchideenblütigG Stern-Dahlien 
,,Stella" in Prachtmischung. 

Neue Rasse mit einfachen Blüten, deren Blätter 
seltsam gerollt sind. Die einzelnen Blumen¬ 
blätter sind auch noch höchst eigenartig 
getuscht, getigert oder gebän dert. Sie bi Iden 
so ein wahres Wunder an Buntheit und For¬ 
men eichtum. nicht unähnlich den Orchideen. 
Anzucht auch durch Samen möglich, s.S, 47 
KataL Nr. 20 656 1 Stück Jf -.80,10 Stück 7.60 


Halskrausendahlien. 


Diese Klasse von Dahlien gehört unbedingt in den 
Garten eines jeden Dahlienftebhabers. Die Blumen 
sind zwar nicht gefüllt, tragen dafür aber in der Mitte 
einen Kranz kleinerer anders gefärbter Blumen¬ 
blätter. eben die „Halskrause'L Wegen der äußerst 
lebhaften Farben ko ntraste und der großen Reich- 
blütigkeit eignen sie sich bestens für den Garten- 
schmuck, sind aber auch als Schnittblumen sehr 
wi rkungsvoll. 


82720 


Elia Süptitz (120 cm), Dunkles Karmin- 
rcsa mit hellen Spitzen und weiGer 
Krause, sehr große Blumen 

1 Stück Jt 1,20, 10 Stück 11.— 


82760 Gaiety (100 cm). Goldgelb, rot üb ergossen, 
weiße Spitzen, Halskrause hellgelb mit hellen 
Spitzen . * . 1 Stück Jf-*80t 10 Stück 7.60 

02780 Kätchen vom Schwarzatal (120 cm). 
Karmin mit rosa Halskrause 

1 Stück Jf -.40* 10 Stück 3.80 

62800 Maria Stuart (110 cm). Samtig schwarz rot mit 
weißer Krause, herrlicher Farbkontrast 

1 Stück Jf’.BO, 10 Stück 7.60 


32810 Mrs. O. M. Courage (120 cm). Mitte dunkel- 
bordeauxrot. heller auslaufend, am Rande 
weiß, weiße Halskrause 

1 Stück Jf -,60, 10 Stück 5.70 

82820 Negerfürat (110 cm). Schwarzrot mit weißer 
Krause 1 Stück Jt —.60, 10 Stück 5.70 

S2830 Ooty (120 cm). Glühend braunrot mit gelbem 
Rand und gelber Krause, schöne große und 
feste Blumen 1 Stück Jf 1.20, 10 Stück 11.— 

82860 Pussel (80 cm). Niedrig, halbgefüllt, zwischen 
den karrninrosa Fetalen stehen die weißen 
Blättchen der Halskrause wie lango weiße 
Federn hervor, sehr originell 

1 StückJf 1.—, 10 Stück 9,50 


12880 Scariet Queen (120 cm). Reines leuchtendes 
Scharlachrot mit gelber Krause 

1 M — 40 . ' 




82900 Wilfred (110 cm). Scharlachrot mit weißen 
Spitzen, gelbe rotgestrichelte Halskrause mit 
hellen Spitzen 1 StückJf —JO, 10,Stück 3.80 


Dahlien-Sortimente. 

Edel* oder Kaktusdahllen; 

10 Stück Sn 10 Sort nach meiner Wahl , 

^ Stück In 10 Sort. „ „ „ 

25 Stück in 25 Sort ,, «, ** 

1(X) Stück in 10 Sort. „ », 

100 Stück In 25 Sort. „ - 


Jf 3.60 
Jf 7.— 
Jf 9.— 

Jf 33.— 
Jf 35.— 


Hybrid* oder Schmuckdahlien: 

10 Stück in 10 Sort. nach meiner Wahl 
20 Stück in 10 Sort, „ ,* 

25 Stück In 25 Sort. .. 

100 Stück ln 10 Sort. ^ a 

100 Stück in 25 Sort. ,■ „ 


Jf 3.60 
Jf 7.— 
Jf 9.— 
Jf 33 — 
Jf35*— 


Pompon- oder Balldahlien: 

10 Stück ln 10 Sort. nach meiner Wahl . * Jf 3.60 
20 Stück ln 10 Sort. ,, ,, . Jf 7*— 

100 Stück in 10 Sort *, i» „ * , Jf 33.— 


Dahlien alle Klassen ohne Namen: 

10 StückJf 3.—. 25 Stück 6.50, 100 Stück 20.— 
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Gehölzsamen 



BERLIN 034 FRANKFURTER ALLEE27 


die Forstwirtschaft. 


1 kg 

100g 

10g ’ 

1 kg 

100 g 1 

1 

Ji 

M 

Laubhölzer 

M 

^ 1 

1 

3.50 

—.50 

— 274 Ahorn, gemeiner weißer (Acer pseudoplatanus) , . 

1.80 

—.3S| 

_ 

40.— 

4.B0 

— 275 Eller oder Erle, weiße Berg- (Ainus Incana) .... 

6.— 

—.70 

— 

11.- 

1.25 

— 276 Elter oder Erle, gemeine rote (Alnue glutinosa) . . 

0.— 

—.70 

*— 

20.— 

2.40 

— 277 Birke, weiße (Betula albe) ............. 

3,- 

—.40 

1 — 

35 — 

4.40 

— 278 Buche, Hain- oder Weißbuche (Carplnus betulus) . 

1.80 

-.35 

— 

10.- 

1.20 

— 279 Buche, Rotbuche (Fagus silvatlca) ......... 

Preise auf Anfraae 

3.— 

— .40 

— 280 Esche, gemeine {Fra)«mus excelslor) ........ 

1.20 

—.21 

_ 

18.— 

2.20 

— 281 Akazie (Robinie pseudo-acacia) .......... 

2.50 

— ,35 


iO.— 

1.20 

— 282 Eberesche, Vogelbeere (Sofbus aucuparia), trockene 






Früchte ...................... 

1.20 

-.25 

_ _ 



283 Linde, großblättrige Sommer- (Tilia europaea grandi* 






folia) ....................... . 

2,50 

—35 

_ 

3.- 

-.40 

~ 284 Linde, kleinblättrige Winter-(Tilia europaea parvlfolia) 

preise auf Anfrage 

— .70 

—.25 





5.30 

—.70 

- Obstkerne 




15.— 

1.80 

— 285 Apfelkerne (Plrus malus), veredelt, ........ 

3,50 1 

1 --M1 

1 - 

5.50 

—.70 

— 286 Birnenkemo (PErus communis).. 

12.- 1 

1 1.70 

1 - 


Nadelhölzer 

250 Tann®, weiße oder Edel* <Ables pectinata) . anerk, Saal 

251 Lärchen bau in,Lärchentamie (La rixeuropaea) „ „ 

252 FIc hie ode r Rotten ne (Pi ceaexc.)> 80% Keimkraft ,, „ 

253 Kiefer, geineine(Föhre)P(nussilv.Tielland, 90% 

253a Kiefer .. Höhen, 90% .. 

254 Kiefer, Schwarz- (Pinus austriaca) 80% .. 

255 Kiefer, Zirbelnuß- (Pfnirs cembra) , . ^ ^ . 

257 Kiefer, Berg- oder Kfummholz- (Pinus montana) 80% 

258 Kiefer, Weymouths- (Plntis strobus) 80% . . , , , 

Sträucher zu Hecken usw. 

262 Weißdorn (Crataegus monopyna) 

264 Wilde Rose odar Hagebutte (Rosa canlna) Samen. 

265 Resenpfriem (Sparirum scoparium) ........ 

266 Stachelginster (Uleit ourop.), gute Wildnahrung und 

Viehfutter ... 

267 Holunder, schwarzer (Sambucus nigra) ..... 

Soweit andere amtliche Preise festgesetzt sind, gelangen diese zur Berechnung ! 

Baumschul-Artikel. 

Die Lieferung von Baumschulartikeln erfolgt direkt ab märkischer Baumschule. Die Pflanzen sind^ durchweg auf lehmigem Sandboden gezogen und weisen 
bestes Würze Ivermcgen auf. Für alle Lieferungen sind Oualitätsbezeichnungen und Normal maße der Fachgruppe „Baumschulen" Im Reichsnährstand maß¬ 
gebend. Ausführliche beschreibende Sortentiste steht auf Wunsch zu Diensten. 


Apfel. 


Hochstämme, 180—200 cm Stamm höhe 
„ besondere Wahl ........ 

„ rnlt mehrjährigen Kronen .... 

Halbstämme, 130—150 cm Stamm höhe . 
„ besondere Wahl ......... 

„ mit mehrjährigen Kronen .... 

Buschbäume, 2—ßjährlg ....... 

„ 3—4]ährig 


Schnurbäume, senkrecht, 2-—3jährig 
„ senkrecht, 3—4jährig . . . . . 
„ waagerecht 


Birnen, 

Hochstämme, 1B0—2D0 cm Stamm hohe 
,, besondere Wahl 

mit mehrjährigen Kronen .... 

Hatbstämme, 130—150 cm Stammhöhe . 
„ besondere Wahl ........ 

„ mit mehrjährigen Kronen .... 

Buschbäume, 2—3]ährjg ....... 

., 3—4jährig .... ... .... 

Schnurbäume, senkrecht 2—Sjährfg . 
„ senkrecht, 3—4jährfg ...... 

„ waagerecht . .. 


Kirschen. 


Hochstämme, 180—200 cm Stammhöhe 
„ besondere Wahl ........ 


Halbstämme, 130—150 cm Stamm höhe . 
besondere Wahl ........ 


Büsche, Ijährlg, stark ...... 

„ 2—3jährig ......... 

Schattenmorellen, Fächer, Ijährig 
Fächer, mehrjährtQ , . . . 


Pflaumen und Zwetschen. 


Hochstämme, 180—200 cm Siammhöhe 

.. besondere Wahl . . 

Halbstämme, 130—150 cm Stammhghe . 
„ besondere Wahl ........ 

Büsche, Ijährig . .. 

„ 2—Sjährig .. . 


Baumpfähle für Obstbäume. 


2 m lang, geschält ^ . 
2,50 m lang, geschält 

3 m lang, geschält ^ ^ 


Kleine Pfähle für Beerenobst 
und Rosen. 

Rund, gehobelt 1.75 m lang 
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1 St. 

M 

lost. 

Jt 

2.50 

22.50 

3.— 



— 

2.25 

20,- 

2.50 

— 

3,— bis 4.— 

— 

2.50 

22.50 

3.- bis 4.— 

21.- bis 30.- 

2.25 bis 2.50 

20.’-bis22.- 

Z.75 bis 3.50 

25.-bl$31.50 

Preis au 

■ Anfrage 

2.50 

22.50 

3.— 

— 

4.-bis 5,50 

— 

2.25 

20.~ 

2.75 

— 

3.50 bis 5.- 

— 

2.25 

20.- 

3^— bis 4.— 

27.’* bis 36.- 

2,25 bis 2.50 

20.-bis22.— 

2.75 bis 3.50 

2S.-bis31,50 

Preis au 

f Anfrage 

2.50 

22.50 

3.— bis 5.— 

— 

2,25 

20.— 

2.75 bEs4.— 

— 

1.75 

15.- 

2,— bis 3,- 

18.- btS 27.- 

2,— 

18.— 

3.—bis 3.50 

27.— 

2.50 

22.50 

3.— bis 5.— 

— 

2.25 

20.— 

2,75 bis 4,— 

— 

1.50 

13.50 

2.25 bis 

20.— b. 27.- 

— 45 

4.- 

—.55 

5.— 

-.80 

7,20 

-,30 

2,75 


Pfirsiche und Aprikosen. 

Büsche, 1-2|ährfg 

Fächerform, Ijährig .............. 

Halbstämme 

Hochstämme ................. 

Walnüsse. 

Hochstämme, 7 — 8 cm .. 

„ 8—10 cm ................ 

„ 10—12 cm... 

Beerenobst. 

Johannisbeeren, Sträucher, verpflanzt, 3—5 T riebe 

,, Sträucher, verpflanzt, 5—8 Triebe. 

„ Sträucher, verpflanzt, 8—12 Triebe . .... 

Stachelbeeren, Sträucher, verpflanzt. 3—5 Triebe 
„ Sträucher, verpflanzt, 5—S Triebe . , . . . 

Hochstämmchen für Beereno bst, 90 cm und 

höher, 1jährige Krone ... , 

2iähri9e Krone ................ 

Himbeeren (FasteEf-Marlboro-Superfativ) ..... 
,, (Preußen-Lloyd George) .......... 

Brombeeren, großfrüchtige Sorten ....... 

Haselnüsse, verpflanzt ............. 

„ in großfrüchtigen Sorten ......... 

Quitten, veredelte, großfrüchtige Sorten, Büsche 

Weinreben, in frühen Frei landsorten mit Topfballen 

Rosen. 

Stammrosen auf Sämlingsstämmen 

Hochstämme, 1. Qualität, 120—140 cm. 

„ 1, Qualität 1(K>—120 cm .... . 

Halbstämme, 1. Qualität, 75—100 cm ...... 

Trauerrosen und Marächal Niel, 140—160 cm . , 
,, 160 cm und höher ............ 

Niedrige Rosen, Gruppe 1—4 . 

Schlingrosen ................. 

lä niedrige Rosen (Reklamesortiment) mit Namen 

Ziergehölze. 

Sorten auf Anfrage 

Allee-, Park- und Trauerbäume 
jeder Art. 

Preise laut SenderEiate. 

Heckenpflanzen. 

Carpinus betulus (Hainbuche),^.,65—lOOcm fioch 
150—175 cm hoch aus weitem Stand ...... 

Crataegus monogyna (Weißdorn), SJährig, 
6—9 mm , , . . . .............. 

Ligustrum ovaltfolium (immergrüner Liguster) 

„ vulgare (gewöhnlicher Liguster) 

2 jährig, verpflanzt 60—80 enn ......... 

Büsche, 60—80 cm ... 

Büsche, 80—100 cm ...... .. 

Thuya eccidentalis (Lebensbaum), mit Ballen 
60—80 cm .................. . 

30—100 cm .................. 

Weitere Heckenpftanzen-Prejee It. Sonderliste. 


1 St. 

JC 

10 St 

JC 

2.50 bis 3,50 

50b .31.^ 

4.— bis 4.50 

35.- bis 40.- 

3.50 bis 5,- 

31.50 b. 45.- 

4.50 bis 6.- 

40,- bis 54,- 

5.— 

45.— 

7.— 

65.— 

0.- 

85.- 

— ,40 

3,50 

—.50 

4.20 

—.55 

5.— 

-.45 

4,— 

-.55 

5.- 

1.50 

13. - 

1.80 

16.- 

—.25 

2.— 

—.30 

2.S0 

—.60 

5,50 

—.60 

5.50 

1,20 

11,— 

2.50 

22.50 

2.—bis 3.— 

18.- bis 27,- 

2.2S 

20.- 

2.— 

18.— 

1.75 

16.- 

3,— 

— 

3.50 

— 

-.45 b—.65 

4.- bis 6.- 

-.75 b. 1.25 

11.— 


4,^ 

-.60 b.1,75 

5.S0 b.l6.^ 


100 St 


JC 

_ 

18.- 

— 

180.— 

- 

S.- 

_ 

12.- 


30.— 

— 

36.— 

1,50 

110.— 

2,— 

150, 











































































































BITTERHOFFS 



SAMEN ÜBERALL 


Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel aller Art. 

Ich führe nur bestens bewährte Schutz- und Bekämpfungsmütel. Jede Packung Ist mit genauer Gebrauchsanweisung versehen. 
Ausführliche Prospekte stehen, soweit vorrätig, auf Wunsch kostenlos zur Verfügung, 

1210 Ongiralltarton mit 12 Rollen Jede Rolle JL 1,2S 


Gegen Blutlaus. 

1001 Ustln. Zur Bepinselung benötigt man eine 
10Prozentige Losung; nach Abfall des Laubes 
vorzunehmen. Zur Bespritzung isteine5—714- 
prozentEge nötig, inhaltt 150 g 1.05, 1 Kg 4.20 A 
1004 Liffiitol gegen Blut- und Schildläuse, Pinsel- 
verfahrene 1 Teil LimitoL 1—3 Teile Wasser. 
Spritzverfahren; 1 Teil Limitolt 9 Telle Wasser 
oder 5 Ltr Limitol, 10 Ltr. Obstbaun^karboli- 
neum, 85 Ltr. Wasser. 

In halt: 'U V* 1 5 10 Ur. 

jr —.50 -.80 1,50 2.70 12.- 21.- 
1006 Laurina Est ein Sommerspritzmittel gegen alte 
saugenden Insekten, wie Blut'^ Schild- und 
BlattläusOt ßirnsauger, Rosenztkaden usw. 
(Auf 100 Teile Wasser 2 Teile Laurina.) 

In halt: 100 g V, V, 1 3 4V,ko 


—.45 —.55 1.— 


Gegen Rote Spinne. 


1.90 5.50 a— 

10 25 50 kg 

17.50 42.50 83.- 



olbar 


I GlekhieiMg gegen Pitikrankhelhen 
und einige tierische Schädlinge. 

1010 8olbar für Sommerspritzung, auf 

Wasser 1 kg Solbar(l%) gegen Rote Spinne, 
Trips, Schildläuse, Stachelbeerraupen, Mel¬ 
tau an Gartengewächsen und Blumen, Braun- 
fleckenkrankheit der Tomaten u. Gurkenkrätze. 
Inhalt: 100 g —.45. 1 kg 2.—, 5 kg 7.40 
1014 Eryalt, speziell gegen Rote Spinne, Meltau 
ur^d PiIzkrankheiten. Anwendung 1 prozentig, 
1 Ltr. Erysit 100 Ltr, Spritzbrühe. 

Inhalt: 1 _5 10 Ltr. 


Jf -.45 -.70 1.60 3.10 


29.- 



Insekten. Bis1250fach verdünnbar* 


Packungen 20g 
Je -.90 


40 g_ 
1.66 



1045 


Crescatan, Ein wirkungsvolles, ungiftiges 
Bekämpfungsmittel, das für Insekten tödlich, 
aber für Mensch oder Tier ungiftig ist 
Aus der SO-g-Fiasche lassen sich 5—15 Liter 
hochkonzentrierte Spritzffüsslgkeit hersteilen, 
Preise: 50 g —.50, lOOg^ —90 
1049 Orbono ist das in der Anwen¬ 
dung ungiftige Spritzmittel für 
Jede Jahreszeit geg, Blattlaus, 
Blutlaus, Schüdlaus, Weitaus; 
Raupen des Ringelsplnners, 
Frostspanners. Obstmade und 
gegen Kräuselkrankheit, Mel¬ 
tau, Apfel- und Birnen Schorf. 




1220 Ori^inalkarton mit 20 Roflen. jede Rolle .if 1.20 
Kleine Rollen mit 2^ Doppelmeter Jt —.66 

1250 Insektenfanggürt«! ,,Neu Ein¬ 
fach" bietet Insekten oder Lar¬ 
ven einen Unterschlupf, in dem 
sie einfach und sicher zu ver¬ 
nichten sind. Anzuwenden ge* 
gen: Apfeiblütenstecher. Obst- 
mad e, M i nl erm offen, W ei den - 
bohrer usw. 

Roltenlänge 30 _ 10 m 

je 2.50 — 90 p. Rolle 

1270 Raupenleimpapior (Unterlagepapier), garan¬ 
tiert wasser- und fettdicht, weiß. 

Rollenlänge 50 m: 

10 cm breit 13^/i cm breit 



Jt -.50 


—*70 p* Rolle 


Packung 

100 g 

2ü0g 

400 g 

Gegen Erdflöhe, Kohlraupen, Schnecketi, 

je 

—*65 

1.— 

1.60 

Efdbeerstecher usw. 

Packung 

800g 

2 kg 

5 kg 

1300 Queria-Pulver* Der hohe Feinheitsgrad dei 

je 

2.80 

6.50 

15.50 

Pulvers gewährleistet bei sparsamem Ver¬ 
brauch rasches und sicheres Arbeiten. Bedarf 


Gegen saugende Insekten^ BlatH Schild-, 
Schmierläusej Trips, Raupen, Ameisen, Milben, 

1(J30 Venatan, in Wasser leicht lösliches Spriti- 
mittel von ausgezeichneter Wirkung gegen 
Blattläuse und andere zarthäutige Insekten, 
Im Gewächshaus und Freiland anwendbar in 
1—V/iprozenfiger Lösung* 

In halt: 75 g 150 q 600 g 3 kg 

Jtr 1.05 1,70 4.66 17.55 

ICSe Exodiii gegen Blattläuse, Raupen und andere 
tierische Schädlinge* Anwendung Iprozenttg, 
1 Ltr* Ejtcdin 100 Ltr, Spritzbrühe. 

In halt: V,, '!» V. 1 5 1Q i-tr- 

J[ -.60 1.10 2.10 3.80 7.10 34.- 67.- 
1 008 N osprasit, ,0“ zur pIeichzeltigen Bekampfung 
von pilzlichen und tierischen C)bstschädlingen, 
z.ß, Fusicladiumund Ra jpen auf Obstbäumen. 
Anwendung Vr bis 1 prozentig. Einfacher urid 
sicherer als Arsen-Kupferkalk^Brühe, Kein 
Kalkzusatz erforderfich* 

In Büchsen zu 150 g 750 q lVi kg 5 kg 
—. 85 fÖÖ 3iÖ5 930 

1040 Parasltol Nr. tl, hochkonzentriert, Neuein- 
fßhryng. Kann bis zu 100% verdünnt werden. 
Mit _Vi , Vi % 1 2V, 5 Ltr. 

Verpack* JC -,95 2,— 3.40 6.26 15.— 29.50 

1006 Laufina siehe „Gegen Blutlaus". 

101 0 Solbar siehe „Gegen Rote Spinne". 


Gegen alle Insekten^ die durch Frafe oder Saft¬ 
entziehung die Kulturpflanzen schädigen, 
Schädlingsbekämpfung ohne Gift! 

1044 Spruzit ist ein für Menschen und alie Warm¬ 
blüter völlig 
ungiftiges 
Spritz mittel 
gegen fres¬ 
sende und 
saugende 


Kakteen- 

SchädliogsbekämpfungsmitteL 

1047 Schädlln^stod 

zum Bepinseln oder Spritzen bei ßefati der Pflan¬ 
zen mit Weil-, Blut* und Blattläusen sowie Rote 
Spinne usw. Inhalt 50 100 200 g 

Jf —.30 —,50 —,SO 

Gegen pilzliche Krankheiten, v«ie Meltau, 
Fusicladium, Rost, Peronospora usw. 

1050 Raxbrüha, verbesserte Schwefel kalkbrühe, 
völlige, schnelle Löslichkeit für Sommer- und 
Wi nte rsp r itzu ng e n g egen Sc h orf < F u sic lad i u m)» 
Kräuselkrankheit, SchrotschuGkrankh, an Stein¬ 
obst, alle Arten Meltau sowie Schildläuse usw. 
In halt: Vi 1 3 10 25 kg 

JSr —.65 — ,90 2.20 2,60 4.50 9.40 

1054 Coelestina, ersetzt die bekannte Kupfer-^ 
kalkbrühe bei genau gleicher Wirkung. Em* 
fache Hersteilung, ohne Kalkzusatz V/i kg In 
100 Ltr. Wasser aufgelöst ergibt die sofort ge¬ 
brauchsfertige Iprozentige Kupferkalkbrüne, 
7, kg J£ —*50,1 kg -.90, 4Vt Kg 3.90,10 kg 8.40 

1068 Schwefel-Coelestina, ein Kupferschwefel- 
präparat das bei seiner feinen Verstaubung 
überall leicht eindringt und dadurch meist 
noch besser wirkt als Spritzbrühen* 

Streudose % 1 414 IQ kg 


Jt -,50 -.95 


3.90 


8*40 


JOOg V* Vt 1kg netto 
3.50 7.50 13.50 25.— 


1048 Kontra. Giftfreies, geruchloses Stäubemittel, 
vernichtet Ameisen. Blattläuse, Apfelsauger» 
Blatt-Wanzen, Fliegen, rote Spinn-Mifben so¬ 
wie die meisten fressenden und saugenden 
Insekten und deren Larven. 

Spritzdosen Blechdosen Blechzerstäuber 

25 g 50 g 14 kg 1 kg dazu 

-*35 -.75 2.70 4.80 1.95 


pro Morgen ca. 20—25 kg. 


250 g 


1 


4V. 


10 


25 kg 


JC —.50 1.20 4*50 B,50 2a— 

1310 Naaki, Zur Schädlings Bekämpfung, z, P. ge* 
gen Erdflöhe, Kornkäfer und anderes Unge¬ 
ziefer, zur Böden verbessertingi zurOualitäts- 
Steigerung, zur ErtragserhÖhung, zur Bindung 
des Stickstoffs Im Stalldung bestens bewährt. 

Ausführliche Prospekte auf Anforderung. 

50kg*J(f 5*75, 5kgJf1.~ 

UnkrautvertilgmigsmitteL 

1450 FutschikatOp zur Vernichtung von Unkräutern 
auf Garten- oder Parkwegen, Sportplätzen, 
Gleisanlagen usw. Anwendung; I m allgemeinen 
auf 1 qm Fläche 1 Ltr. 1— 2prozentiQ0 Losung 
gießen. 

In halt: V, 1 2 4Vi 10 kg 

jT —.90 1.50 2*80 5.75 11*— 

1 460 H e d it, e i n u ng iftig es U n kra u tve rti I g u ng sm Itte I 
Bei 1—2 proz. Lösung ca. Ltr* Flüssigkeit p. 
qm* Inhalt : 14 kg *4f —*90, 1 kg 1*60. 5 kg 6,50 

Gegen Erdschädlinge 




Zur Wintersprltzang. 

1010 Solbar in 3prozentiger Lösung, auf 33 Ltr* 
Wasser 1 kg Solbar. Wirksam gegen; Meltau, 
Schorf, Polsterschimmel und einige überwin¬ 
ternde tierische Schädlinge. 

Inhalt: 100 0 1 5 25 kg 

je -.45 2.- 7.40 26.75 

1000 ObstbaumkarbolineMm» zuverlässiges W i n* 
terspntzmitte! zur Bekämpfung von Blut-, 
Blatt- und Schildläusen, Moosen und Flechten, 
sowie gegen fast das gesamte überwinternde 
Ungeziefer. 

In halt: V. Ui 13 4V, 10 25 50 kg 

jf —.75 1.10 2.70 3.50 7.— 15.— 28.— 

Raucher mittel. 

11OO Parasitol NrJ, zum Spritzen und Räuchern mit 
Verpackung Vj* VI Vt 1 5Ltr. 

JC 1.10 2*25 4*— 7,50 18.50 36.— 

1104 Parasitol-Räucherkerzen, zurVertilgung von 
Blattläusen, Trips, Rote Spinne, Milben usw* 
in Frühbeeten und Gewächshäusern. Unschäd¬ 
lich für die Rlanzen.1 Schachtel, 24 Sfek. *4f 2.10 

Baumwachs, Haupeulelm, gebrauchsfertige 
FanggUrtel, Raupenleimpapiere. 

1150 Baumwachs mft bedeutend verbessertem 
Tropf- und Kälte pun kt. Enthält keinerlei 

ätzende Stoffe, daher Unschädlichkeit ga« 
rant., läuft nicht ab u. bitdet, ohne abzusprin- 

f jen, einen gleichmäß., luftdichten Abschluß, 
n halt: 50 g 125 g \\ Vi 1 4^^ 10 kg 

jf ,30 ^*45 —.70 1.2Ö 2.20 8.75 17.50 

1180 Raupenleim, heller, guter* klehfähiger Leim* 
In halt: 125 q V, */i 1 4^/^ 10 kg 

—.75 1*40 2.50 10.60 22.50 

1200 „Fix-Fertig “p der gebrauchsfertige Leim* 
ring* Spart Zeit, Geld und Lelm. 1 Rolle mit 5 
Doppelmtr.* fürlB mittl. Bäume ausreich. kÄ' 1.25 


1480 

Terrasan vernichtet 

bei sachgemäßer An¬ 
wendung alle tierischen 
Schädlinge, die in der 
Erde ihr Unwesen trei¬ 
ben oder dort überwin¬ 
tern, wie alie Arten Ma* 
dem Raupen, Drahtwür- 
mer, Engerlinge, Käfer, 
Larven, Aelchen, sowie 
alle sonstigen hier nicht 
genannten tierischen Schädlinge. 

Ausführl* Prospekt liegt dieser Preisliste bei* 
Verkaufspreise, Die Bezugspreise verstehen 
sich einschließlich Verpackung wie folgt: 



Inhalt 

% 

1 

2!4 

AVi kg 


-.45 

1.15 

2*50 

4.— 

Inhalt 

10 

25 

50 

100 kg 

je 

7*00 

17.50 

33.50 

65.- 


Gegen Mäuse, Ratten, Hamster, Kanmchen, 
Füchse usw, 

1600 letio-Kärtier zur Haus- u. Feldmäuse vertilg ung. 

Inhalt : 25 50 Q 

—.46 —.35 

Inhalt: 100 250 0 



Je 1.55 3.45 

1650 Zölio-Past«. z* Rat* 
ten- und Wühlmause- 
Vertilg., mit passend* 
Koder an den von 
Nagern heimgesuch* 
ten Steilen auszu* 
legen. Tube ca. 30 g 
JC 1.35 


Ci toc i d-Patron an, Raue he rpat ronen, Schwa- 
fei kohl enstoff und Wasserstoff erzeugend, 
absolut sicher wirkend durch die dreifache 
Art der Giftgase* Einfachste Anwendung ohne 
Apparat 

ITCXJ Gegen Feldmäuse; Schachtelm*25Stück1.05 
1710 „ Wühlmäuse: SchachteI m. 10 Stück3,— 

1720 *, Hamster und Wühlratten: Schachtel mit 

20 Stück.Jf5*80 

1735 „ Bisamratten, Kaninchen, Füchse, Dachse 

usw.: Schachtel mit 20 Stück * * Jf 7*50 
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Gartengeräte und gärtnerische Bedarfsartikel. 


Ich führ© nur Werkzeuge- die aus bestem Material hergestellt und auf ihre Brauchbarkeit erprobt sind. Die Gerat© konnten im Preise durchweg wesentlich er¬ 
mäßigt werden, so daß diese den Zeitumständen angepaßt sein dürften* Sollten ln der Herstellung weitere Verbilligungen eintreten, so werden diese auch 
meinen verehrten Abnehmern lugute kommen. Bei Erteilung eines Auftrages auf Gerate bin ich bei größeren Objekten, wie Rasenmähmaschinen. Regen¬ 
anlagen, Sämaschinen usw., gerne bereit, meinen werten Kunden Krediterleichterungen einzuräumen, gegebenentalls bitte Ich hierüber meine Bedingungen 
einzufordern. Mit SpazJalofferien in hier nicht aufgeführten Gartenbedarfsartikein stehe ich jederzeit gerne zu Diensten. 



♦ 


Die mit * gekennzeichneten Artikel sind abgeblldet* 





Garten- und Rosenscheren. 

2003* Garten SC he re, zweischneidig, mit Messing- 
mUttersIcherung, aus bestem Tiegelgußstahl 
geschmiedete Schneiden, solide Arbeit 
Länget 18 20 23* cm 

J? ^ a50 6— p.^tück 

2005 Gartenschere, zweischneidig, mit Mutter- 
Sicherung, fein blank, volle, genppte Schenkel, 
Länge 21 cm Jfc" 2.25, Länge 23 cm 2.50 p* St 

2008 Gartenschere mit Muttersicherung, hohlen 
Schenkeln, ganz blank, gute kräftige Aus¬ 
führung. 

Länge 22 cm 3,10, 24 cm J£ 3*30 p. Stück 

2015 Reb- und Baumschere, ganz blank mit 
Muttersicherung. Griffe hohl u. mit Feilenhieb* 
Länge 18 cm Jr2.80, 20 cm 3.25, 23 cm 3*60 
p. Stück* 

2018* Garten- und Rebenecher«. ganz blank mit 
Muttersicherung, gerippte Schenkel, saubere 
Ausführung. 

Länge 19 cm 2*50, 21 cm 2*75, 23 cm 3,— 
p. Stück. 

2022 Garten- und Rebenschero. mit Mutter¬ 
sicherung. hohlen Griffen und fein schwarz 
lackiert* 

Länge 20 cm 2*25. 23 cm 2*75 p. Stück* 

2030* Rosenschere. la Qualität Schneiden blank, 
Griffe geschwärzt 
Länge 19 cm JC 2*60 p. Stück. 

2042 Fuffarfedern für Gartenscheren 

60 mmJf—.10,60mm — 15, 70mmJf —20 p*St 

Baum-,Gras-u. Heckenscheren. 

2060* Raupenschere „Duplex'^ mit ziehendem 
Schnitt für Äste bis 25 mm Stärke. Fein glän¬ 
zend verzinkt Jeicht und solide. J( 2.35 p. St. 

2062 Raupenschere „Duplex" mit ziehendem 
Schnitt, extra stark, mit großer Dulle, für Äste 
bis 35 mm Stärke. Fein glänzend verzinkt. 

JC 2.70 p. Stück 

2065 Raupenschere mit la gehärtetem Gußstahl¬ 
messer, leicht ziehendem Schnitt* Länge ca. 
25 cm.* * 1.30 p, Stück 

2070 Raupenschere mit geschlossener Oülle, 
1a Qualität. Länge ca* 25 cm J£ 2.30 p. Stück 

2082* Grasschere, stahlgeschmiedet mit gebo¬ 
genem Schenkel, la QuaJität 
Län ge: 20 29 32 37 cm 

JT 1.35 1.45 1.50 2*30 p. Stück 


2086 Heckenscheren, englisches Modell, la Qua¬ 
lität. mit Flügelmutter: fein polterte Hefte, 
ohne Astabschneider. 

Länge der Schere ohne Hefte: 

30 cm ur 2.60, 32 cm 2.70 p. Stück 
2088 * Desgleichen mit Astabschneider 

30 cm JT 2.70, 32 cm 2*80 p, Stuck 
2090 Buchsbaumscheren, la OuaMtät, mit Flügel¬ 
mutter und poliertem Heft, 

Länge der Schneiden: 21 26 cm 

JC 2,40 2.50 p. Stück 

Gartenmesser. 

2100* Garteri'- und Baumschuthippe mit stark 
gebogener Klinge und Nußbaumheft. Stark© 
Messingelnlagen. 

Heft länge: 9^V* lOVi cm 

J( 2.5Ö 2.80 p* Stück 

2104* Garten- und Baurnschulhippe, mit sehr 
stark gebogenem Nußbaumheft und scJiwerer 
Messingelnlage. 

H eft Ja n ge: 10V, 12 cm 

Jt 3.— 3,30 3.60 p. Stück 

2107* Okuliermesser für Baum- und Rosenver¬ 
edelung. in Hartgummiheft und mit starken 
Mess fn sein lagen. 

H efl län ge; 9 10 cm 

Jf 2,— 2.20 p. Stück 

2110* Kopuliermesser zur Veredelung der Rebe 
und zum Pfropfen der Bäume. Hartgummiheft 
mit starker Messingei nJage* 

Heftlänge 10 cm *.*ir 2.-p* Stück 

2113* Kopuüarmesser zum Triangulleren, Ein¬ 
spitzen und Sattel sc haften, Hartgummiheft, 
Messinge in lagen. 

10 cm ^ 2 .- p. Stück 

21T6* OHuher- und Kopuriermesser, geschweifte 
Ferm, in Hartgummiheft und mit starken 
Messingelnlagen. 

Heftlänge 10cm.jr3*-p. Stück 

2120* OkuJiermesser mit Hippe, geschweifte 
Form, in Hartgummiheft und mit starken 
Messingelnlagen, 

Heftlänge 10^/4 cm , , , * * Jf3*30p. Stück 

Spargelmesser, 

2141* Spargetmesser, Hannoveraner Form, mit 
gerader Schneide und mit schwarzem Heft, 
l^ngesgcm **,.*.* Jtf 1,80 p. Stück 
2145 Spargelmesser, Hannoveraner Form, mit 
geh cg ener Sch n ei d e u nd m it sc h warze m H eft. 
Länge 39 cm *..,**. jr2.— p. Stück 
2147* Spargelmesser, Berliner Form, mit breiter 
Schneide und mit schwarzem Heft. 

Länge 39 cm.Jf 1.85 p. Stück 

Abziehsieine. 

2165* Belgische Brocken, unregelmäßig ge¬ 
schnitten, extra feine Qualität, je nach Groß© 
von 50 Pf. an bls*^ 1.50. 

Baumsägen. 

2182* Iduna-Baumsäge mit Hakengriff, extra 
Qualität, Blatt länge ca. 30 cm JT 2,20 p. Stück 
2166* Hohenheirner Baumsäge* Bügelsäge mit 
^ poliertem Griff. Das Blatt der Säge kann ge¬ 
dreht und gespannt werden* 

Biattlänge: 30 35 40 cm 

Jt 2 - 2,30 2.70 p. Stück 

2188 Drelhtattsäge mit Kurbefspannung, 1 Blatt 
Iduna, 1 Blatt grobe und 1 Blatt feine Zahnung. 
Blätter 25 cm lang . * . . . 3.— p. Stück 

Baumbürsten und Baumkratzer. 

Baumhürsten sind aus bestem Runddrahi ge¬ 
fertigt u. dienen z. Entfernen v, Moos, Flechten usw. 
2193 Baumbürste für Aste und junge Stämme. 

Ganze Länge 30cm, Breite 5*/, cm 1.20 p.St. 
2194* Baumbürste für ältere Stämme und zum 
Entfernen von Rost. 

Ganze Länge 28 cm, Breite 4 cm Jf 1,20 p* St, 
2196* Baum bürste, zwischen den Asten zu ge¬ 
brauchen* 

Ganze Länge 33 cm, Breite SVi om Jt 1.20 p.St* 
2202* Baumkratzer, Blatt 13 cm, aufschraubbar, 
mit drei verschiedenen Seiten, einfaches 
Holzheft. 

Ganze Länge 33 cm , * , , 1.30 p. Stück 

2204 Baumkratzer, Blatt 14HiCm. gezähnt, auf¬ 
schraubbar. Eiserner Stiel mit 23 cm langem 
Heft* Ganze Länge 67 cm , * Jt 2*— p. Stück 



Raupenfackeln. 

2216 Raupenfacket mit Asbestdocht. Oberteil 
aus Messing *..,.*, Jf 1.25 p, Stück 
2219* Dieselbe, jedoch mit Raupensammier 

Jf 2,10 p* Stück 

Obstpflücker. 

2234* Obstpflücker mit lackiertem Zackenbügel 
und Beutel ,**,,,* ,Jf —.50 p. Stück 
2236* Obstpflücker „Schnappab“ mit Feder und 
Beutel, sehr praktisch . . *Jf 1.15 p. Stück 
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GARTEN UND FELD 



2272 Gartensprlfx« mi't Strahl« Brause und Zer^ 
Stäuber, aus MessEnQ, lackEerti beste 

Ausführung, 

Roh Hänge: 300 350 400 450 mm 

Jl 3,55 3M 4715 4,35 p.St, 

2275* Garten» und Gewächshausspritze mit 
neuem Säugventil, drehbarem Zerstäuber, 
Strahl und Brause aus Messing, allerbeste 
OuaHtät. Durchmesser 34 mm. 

Roh Hänge: 350 400 450 500 mm 

JT 5,80 6,— 6.30 6,60 p.Si 

2284* WasserwZerstäüber, auf jeder Flasche anzu* 
bringen, aus Messing, fein vernickeltr sehr 
praktisch im Gebrauch* 
Länge 25 cm Jf 1.25 p. St 
„ 28 „ „ 1.40 „ „ 

,, 40 „ 1.80 

Gießkannen. 

2300* Frelland » GieQkannen, 
ovale Form mit rundem 
Bügel und zweckmäGig, 
Brausen. Samt!. Kannen 
mit durchbrochenem Fuß. 
Gute verzinkte Gäriner- 
Oualität. 

Inhalt: 5 Ltr. Jf 5,50 p. St. 

„ 6 ,, 6.— ., „ 

„ 8 .p „ 6,20,, 

.. 10 .. 6.50 „ 

.. 12 .p p. 7*-,* 

.. 14 7.65 „ „ 

„ 16 ,p pp 8.40 p. „ 

2306 Mistbeetkanne mit lang. 

Rohr und Brause. 

Inhalt: 6 8 Ltr. 

JT 7i25 7.50 p. Stück 


Garten- und Gewächshaus¬ 
spritzen zur Schädlingsbekämpfung. 

2254* Räckentragbare Baum- und Pftanzen- 

epritze „Pomonax". Kopf und Rumpf aus 
einem Stück. Der verstärkte Boden ist einge¬ 
nietet und eingelötet. Die Spritze ist mit 
patentieHem Rührwerk versehen* 
Gesamtinhalt ca* 22 Ltr,. Füllung ca. 15 Ltr., 
Gewicht ca. 9 kg, Zubehör: 1.35 m Hochdruck¬ 
schlauch, Revolverhahn, Mess! ngsp ritz rohr, 
Kadel zerstäub er. automatischer Messing- 
fülttrichter. Siebrohrchen » . JC 58.— p* Stück 


2255 Spritze in derselben Ausführung wie vor* 
stehende, jedoch mit ca. 11 Ltr. Gesamtinhatt 
Füllung ca, S Ltr., Gewicht ca* 7Vi kg. Zubehör: 
1 m Hochdruckschlauch, kleiner Hahn, 
Messingspritz rohr, Sparzerstäuber, auto* 
matischer Messingfülltrichter, Siebröhrchen 

Jt 52.— p, Stück 

2256 Bambusverlängerungsrohr, 2 m lang*i^ 4.50 

2257 Ba m fa us v erlän g eru n gsrohr ,3ml ang Jf 5,25 

2258 BambuevarJängerungsrohri 4 m lang Jff 6,16 


Zerstäuber und Spritzen 


2286* Mund Zerstäuber, nicht mehr lieferbar! Emp¬ 
fehlen als Ersatz Kat,-Nr. 2264 und 2284. 

22^* Pulverzerstäuber, zur SchädiEngsbekam p- 

fung , . . , ... *4f 1,95 

2307* Gewächshauskanne mit Brause, 4 Ltr. Inhalt 

Jt 5,70 p. Stück 

2310* Hängebrettkanne mit feiner Brause, 2 Ltr. 

Inhalt *.,*,**,,,, Jt 4.10 p. Stück 
2312 BlumengieOkannen, farbig lackiert, mit 
Gotdstreifen. Rund, mit gebogenem Rohr 
Inhalt 1 2 3 4 5 Ltr. 

Jir —.80 1.10 i.30 1.60 1,80 



2313 Kakteen-Gießkannen 
mit engem GieGrohr, sehr 
prakTiscfi uno sauneres 
Arbeiten im Zimmer* 
Inhalt ^ Liter . . Jt —.90 
., */* Liter . .JC 1.10 

spaten, Rechen, 
Hacken, 

2325 Gärtnerspaten, stähierne 
Berlin.,spitz m. B u ch e n- 
D-Griff stiel* 

Große 1 Jt 3.50 p, Stück 
Größe 2 J^f 3,70 p. Stück 

2327 Gärt nerspatefi, stählerne 

Berläner, stumpf, mit 

Eschen*T*GrEffstiel. 

Größe 1 Jt 3.40 p. Stück 
Große 2Jt 3.30 p, Stück 

2328 Gärtnerspaten, wie vor¬ 
stehend, jedoch mit 

Eschen-D-GHffstiel. 

Größe 1 Jt 4.10 p. Stück 
Größe 2 Jt 4,“- p, Stück 

2332 Gärtnerspaten „Ideai^L 
spitzes od, stumpfes Siatt, 
mit Eschenstiel und T- 
Griff, 

Größe 2 jr 5,20 p. Stück 


2269* Goliath Garten* und ßaumspritze für 
Handbetrieb. Die Bespritzung selbst höherer 
Bäume durch das aufsetz bare Ansatz rohr er¬ 
möglichend, Auch das Spritzen von Geflügel- 
und Kleintierställen mit Kalk ist damit auszu¬ 
führen, Großes ModelJ J£ 9,— 

32S9a Kleines Modell für Frauen und Kinder Jif 7,“ 


b VeHängerungsrohr63 cm *.,... *4r 1.50 
c Drehbarer Zerstäuber Jlf 1*— 

d Kalkdüse . Jt ^,60 


2264* Idoat-Eiirband-ZerstäubeFin Messing, Nickel 
und farbig lieferbar* Gediegene Ausführung, 
keine Reparaturen, Jeicht und bequem aus¬ 
einander zu nehmen und zu reinigen. 
Messing 2,70, Nickel*«3.^. Nickel färb. *if 3.40 

2288* Guminiball mit Brause, unentbehrlich für 
die moderne Binderei . . . 1.50 p, Stück 

2260* Zimmerpflanzert-Zerstäuber, geeignet für 
Gärtnereien, Blumenhandlungen und den 
Privatgebrauch. 

Inhalt ca. Vi Ltr. . , * . . * Jn2.-p. Stück 


2333 Gärtnerspaten, wie vorstehend, jedOCh mit 
D-Grifi Größe 2 Jt 5,80 p* Stück 

2336* Gärtnerspaten „Rldal", aus einem Stück 
Bessemer-GuGstahl konisch gewalzt* Feder 
und Blatt vollständig geschlossen, mit ge- 
bogenenn Eschen-T-GHff stiel. 

Größe 1 Jt 5,10 p. Stück 

Größe 2 JC 5.30 p* Stück 

2337 Gärtnerspaten^ wie vorstehend, jedoch mit 
D-Gri ff stiel. 

Größe 2 Jjf 6.10 p* Stück 

2342 SpatenstieJe, gerade mit T Griff, aus Buche 

Jt —*60 p, Stück 

2343 Spateostiele, gerade mit D-Griff, aus Buche 

Jt 1.— p. Stück 

2345 Spatenstielfl, gebogen mit T-GHff 

aus Buche *^4^—.60 p. Stück, 
aus Esche 1,“p, Stück 

2346 Spatenstiele, gebogen mit D-Griff 

aus Buche JT —.90 p, Stück, 
aus Esche Jt 1,50 p. Stück 


2305 


(I 


0 2336 



2354 Grabegaboln aus bestem Stahl, Bajonett¬ 
zinken, mit Buchen-D'GHffstiel 

Jt 3.50 p, Stück 

2355* Grabegabeln wie vorstehend, jedoch mit 
Eschen'D-Griff stiel «£4,40 p. Stück 

2360* Erdsehaufel, Holsteiner Form, am Stielan¬ 
satz nach oben gebogen. — Ohne Stiel 
Größe 1 Jt —*75 p. St„ Größe 2 Jt —*85 p. St* 
2361 Stiel zur ErdschaufeL [eicht gebogen, 
aus Buche, Länge 120 cm Jt —*60 p, Stück 
2366 Dunggabeln, stählerne, mit ovalen Zinken, 
ohne Stiel. Zinken 250 mm lang. Mit 3 Zinken 
Jt 1.10 p. Stück, mit 4 Zinken Jt 1,20 p* Stück 
2367* Dunggabeln mit 140 cm langem Stiel, 
Kapsel und Schienenzwinge, mit 3 Zinken 
Jt 2.75 p* Stück, mit 4 Zinken Jf 2.65 p* Stück 

2368 Strel zur Dunggabel, leicht gebogen, ca. 
38 mm Durchmesser, 135 cm lang, aus Buche 

Jt -.75 p. Stück 

2369 Stiel zur DunggabeL aus Esche 

*£ 1.10 p* Stück 

2380* Gartenrectien „AdleHL aus einem Stück 
Stahl geschmiedet, ohne Stiel 
mit 6 e 10 12 14 16 18 Zinken 

Jt -,40 —.55 —,70 —“,95 1,10 1.20 pLStück 
2386* Holzrecben mit Spaltstiel, solide AuS'^ 
führung, mit 12 Zähnen Jt 1.50, mit 14 Zähnen 
Jf 1.80 p, Stück 

2389* Gartenbesen „Universar mit 20 runden 
Federstahlzinken, Länge der Zinken ca. 35 cm, 
Arbeitsbreite ca* 50 cm. Zur Pflege des 
Rasens und Sauberhaltung der Wege be¬ 
sonders zu empfehlen * * , 3.25 p. Stück 

2395* Garten hacken, mit gebogenem Hals, aus 
allerbestem Material angescbJiffenes und 
gehärtetes Blatt, ohne Stiel. 

Breite: 130 155 lÖO mm 

Jt —.85 -*90 —.95 p* Stück 

2399 Garten hacken, herzförmig aus Stahl g«' 
schmiedet, 

Breite: 8 10 12 14 cm 

Jt —.45 —.50 —.55 —65 p. Stück 

2410 Doppelte Gartenhacken, geschmiedet, mll 
runden Augen, mit breitem Blatt und zwei 
Zinken — SO p. Stück 

2411* Dieselben mit herzförmigem Blatt und zwei 
Zinken .....**,.**£ —,80 p. Stück 

2413 Dieselben mit breitem Blatt und 3 Zinken 

Jt —.85 p, Stück 

2414 Dieselben mit herzförmigem Blatt und drei 
Zinken *.**.,.*,* J(f —.85 p. Stück 

2416 Jätehäckchen, ISVt - 6 cm mit spitzem 
Biatt und drei Zinken, langer Zwinge und 
Angel* Schwarz lackiert, ganze Läng© 33 cm 
Jt —.50 p* Stück 

2418* Wühleisen mit schwarz poiieriem Heft, 
Kralle aus Stahlblech mit eingenieteten 
Zinken, schwarz lackiert , * *£ —.30 p. Stück 
2420* Kulturspaten mit Rechen, sehr stark, auj 
einem Stück. Empfehlenswertes Gerät für die 
Friedhofspflege, Ganze Länge 30 cm 

Jt —.60 p. Stück 

2424 „Helios" Balkon-Geräte. 1 Satz besteht aus 
Spaten, Rechen und Wühleisen, fein ver¬ 
nickelt in schöner Geschenkpackung 

1 Satz Jf “,75 
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2430 KiiPtoffelhacken, Brardenburgische Form 
mit Schwanenhals und mFt 4 Zinkan^ ge¬ 
schmiedet und geschliffen. Gewicht ca, 850 g 
JC 1.40 p. Stück 

2432* Kartoffel hacken, Posener Form mit kurzem 
Hais, geschmiedet, mit 3 Zinken, Gewicht ca, 
500 g 1 *— p, Stück 

2435*' Man n I - E rd I □ c k eru ngs*Geräte mi t Ol astiSc h. 
auswechselbaren Zinken, Empfohlen vom 
Reichsverband des Deutschen Gartenbaues* 
Zinken 3 5 7 9 

1 Stück 1.45 2,25 3^^^ 3,75 

Arbeitsbreiten: 6 9 11 14cm 



2662 Fledermaus-Senson->Dengler, Sen send en¬ 
gein mit dem Fledermaus-Sensen-Dengler ist 
leicht I Man schlage mit einem miftelschweren 
Hammer sorpfos kräftig zu — der Erfolg setzt 

t edermann m Erstaunen, Ausführliche Ge¬ 
brauchsanweisung liegt Jeder Lieferung bei, 
1 Stück Jt 9,60 

2683 Fledermaus-Sensenring ,4^ 1,50 

2664 Fl ederitiaus-Sensenschütz , , , , , JCT—.80 


Pflanzkellen, Pflanzhölzer, 
Pflanzleinen. 

2440* Pfjanxkelle mit gestanzter AngeT und po¬ 
liertem Heft. Blattlänge 16 cm Jf—*65 p, Stück 
2442 Steingarten keile mit 16 cm langem schma¬ 
lem Blatt und poliertem Heft, Für Arbeiten in 
Grotten und Steingarten zu empfehlen 

JC — ,50 p. Stück 

2450 Pflanzholz mit Knopfgriff aus Buchenholz* 

mit Stahlspitze. M --.40 p. Stück 

2452* Pf Kan z h o I z m it 0 u erg riff aus Buch e n hc I z. mit 

Stahlspitze. Jt —.45 p, Stück 

2454 Pflaniholz mit Pistolengriff aus Buchenholz, 
mit Stahlspitze *,*.*. Jf —.70 p. Stück 
2460* Pflanzleinen aus starker, drellEerter Gärtner¬ 
schnur, komplett 

Schnurlänge: 7 12 14 20 30 50 m 

Jt 1.10 V.40 1.60 2.10 3.- 4.50 pTSU 


Hack- und Sämaschinen, 
Handsäer. 

2480 , |8 eni or* *-Ei nr ad hacken leisten bei etwas 
eschickter Handhabung dasselbe wie die 
weiradhacken. Sie zeichnen sich durch 

leichteren Gang aus und bieten in schmaleren 
Kulturen größere Bewegungsfreiheit, 

Modell S, 22 mit 2 Messern . , . . JC 16.50 

2481 1 Doppelhäufler mit verstellbaren Streich« 

blechen Jf 3,50 

2402 1 Satz = 3 Stück Grubberzinken , . JC 2.— 

2483 1 einseitig wendender Pflug Körper , JC 3,50 

2484 t Satz ^ 2 Stück Reservemesser , . JC 3,50 


2490* „Senior"-Zweiradhacker Modell 210 K. mit 
2 Messern. 4 Stück Grubberzinken, 1 Satz 
HäufJer, 1 Satz Krümler .**,*. Jt 32,— 

2490a Dieselbe mit nur 2 Hackmessern . . Jt 21*^ 

2492 1 Satz — 2 Stück Reservemesser , . Jt 3.50 

2494 1 Satz — 2 Stück Häufler ■ * ■ , * ,jr 4.50 

2500 Ziehhack«* Während das Hacken und Häu¬ 
feln auf die Dauer recht ermüdet, besonders 
auch den Rücken anstrengt arbeitet man mit 
der Ziehhacke spielend leicht. Der Boden 
w(rd viel besser und nachhaltiger durch lüftet t 
krümelig und wasserhaltender gemacht* 
Breite 7 tO 13 18'/, cm 

^T10 1,25 f45 1.70 p. Stück 

251 0* Kl ei ne ,, Se n i o r^ ^-H an dd ri I I-Sä m asc hi n« , 

Modell P 34, Vorzüge: Billigkeit, leichte Hand¬ 
habung und gleichmäßiges, lückenloses 
Drillen. Zieht bei einem einzigen Gang eine 
Furche, sät deckt zu und zeichnet die nächste 
Reihe vor, JC 36.— p. Stück 

2620* rTSenIcr"-Sämaschin«, Modell H. Für alle 
Verhältnisse passend, sät in laufender Reihe 
sowie auch in Abständen jede Ssmenart. 

Jt 50.— p, Stück 

2622 Dazu passend: Spezialpflugschar für nassen 

Boden.. Jtf 1,30 

2623 Daz u passe n d: Spezi al pf I u g scha r f ü r H ü I sen- 

früchte ,.**..****,**, 1.80 

2530* Sämaschine ,,Sembners Patent", mit be¬ 
weglichem Griff. Mit Säwelle „A" können 
alle kleinsamigen Gemüsesamen und größere 
Biumensamen gesät werden, mit der Sä¬ 
welle *.B" die alJerfefnsten Gemüsesamen 
sowie gröbste Samen. 

Maschine mit Säwelle „A" , Jt 7.50 p. Stück 

2532 Säw«!t« „S", zu vorstehender Maschine 
passend 1.10 p. Stück 

2540 Handsäer *,Praktikus", ganz aus Messing* 
läßt sich für jede Korngröße bis zu 6 mm 
einstellen. Praktikus ermöglicht eine dünne 
und gleichmäßige Aussaat* 

M —*60 p* Stück 


Geräte für die Rasenpflege. 

Rasenmäher müssen sorgfältig und sachgemäß 
gepflegt werden, wenn sie einwandfrei arbeiten 
sollen, DerGebrauchsanweisung, die Jeder Maschine 
bei gefügt wird, ist genaueste ns Folge zu leisten. 

2610 Rasenmäher „Reform", ohne Kugellager, 
In gediegener Ausführung. Mit erhöhten 
Laufrädern, nachstellbaren Messerlagern, Die 
Messer sind aus gutem Werkzeugstahf her- 
gestellt. 




2620 Rasenmäher „Reform-Kugellager** Ist die 
billigste Kugellagermaschine auf dem Weil- 
markt. Diese Maschine ist mit sich selb^ 
nachstellendem Kugellager ausgerüstet. 

Mit 4 Messern: 

Schnittbreite 260 312 364 mm 

Jt 28,- 2S.50 31.— p. Stück 

2630* Rasentnälier „Marathon" Ist die moderne 
Hochleistungsmaschine mit Rollenlagern In 
den La ufrädern, die Messer sind aus nach 
besonderem Verfahren gehärtetem Werk¬ 
zeug stahl hergestellt. Diese Maschine ist be¬ 
sonders für den Dauergebrauch zu empfehlen* 
Mit 4 Messern: 

Schnittbr eite 364 416 468 mm 

Jt 64,^ 66,— 69.— p* Stück 

2635 Mit 5 Messern: 

Sch ni ttbr eite 364 416 468 mm 

JC 65.50 67,50 71.— p* Stück 

2640 Aufsteckräder zum Schneiden der äußeren 
Rasenffächen für „Reform" JC 4,— p. Stück 

2642 Desgleichen für „Marathon" Jt 5.— p. Stück 

2650 Grasfangkörbe aus verzinktem Drahtge- 
webe für 

260 312 364 416 mm Schnlttbf. 

- 10 12 14 16 Zoll 

JT 10,25 10.50 11*- 12.50 p. Stück 


Grasscheren siehe Nr. 2052 . 

2660* Gras-Sichel, steyerische, mit Heft, scharf 
geschliffen. 

Größe 0 1 

jr 1,10 1*40 p, Stück 

2664* Wetzstein für Sense und Sichel, schwarz, 
mit Goldstempel * * * . . JT —,15 p. Stück 

2666* Rasenkantenstecher, halbmondförmig, 

ohne Stiel, aus blankem Stahl, mit Dülle* 
Blatt 12x21 cm . . , . , . Jf 1.40 p* Stück 

2670* Wegeschaufel, gerade* ohne Stiel, mit ge* 
preßter Dütle, scharfer Schneide. 

Breite 18 20 23 cm 

j£ _,60 -JO p* Stück 

2672 Wegeschaufel r spitz* ohne Stiel, mit zwei 
Schneiden, sonst wie vorstehend, 

Breite 18 20 23 25 cm 

Jt 1.60 1.75 i:9Ö ^10 p* StüciT 

2600 * Maulwurfsfalle, mit Blättchen zum Auf- 
stelJen, schwarz lackiert 

1 Stück JT —,30. 10 Stück 2.80 

2700* Rasensprenger, einfache praktische Aua- 
führung. Eisen verzinkt, nicht regulierbar, 
% Zoll Innengewinde . . . JC 1J0 p. Stück 

2705 Rasensprenger, Frosch darstellend, originell 
wirkend, aus Eisenguß, grün lackiert, nicht 
regulierbar, ®/4 Zoll Innengewinde, 

Jt 4.— p, Stuck 

2709* Rasensprenger System „Strecker"* 80 cm 
hoch, mit Gußfuß und Düse, Beregnungs- 
fläche bis zu 14 m im Durchmesser, kein 
Leck werden möglich. 

Für Vi Zoll JC 7.-* 3/4 Zoll JC 9.- p. Stück 


Größere Rasensprenger und Regner auf 
Anfragel 


Gartenschläuche in jeder Preislage, bai 
Angabe der gewünschten Länge und Breite 
in Zoll (Vs, 1), Sonderangebot. 


Verschiedene Geräte und 
Bedarfsartikel. 

2300* Glas er-Diamanten, vorzügliche Steine in 
bester Fassung, sehr leicht und gut schnei¬ 
dend. 

Größe 2 8 Ba _ 

JC 3.50 6,— 11.— p. Stück 

2804* Glaser-Kittmesser, mit zweischneidiger* 
9 cm langer Schneide . . JC —.50 p. Stück 

2810* Erd-Thermometer für das Mistbeet, auf 
Papierskala, In Glasfassung mit Glasöse. 
Länge 15 20 25 cm 

JC -.50 -.70 -.85 p. Stück 


72 



































BITTER HOF F. 5 


SAMEN ÜBERALL 




[ 2812* Zimmertli«rmomei«r auf poliertem Holz* 
brett mit eingelegter Ouecksilberskala oder 
I Weingeistsküla- Länge 20 25 cm 

I ^ —.60 -*70 p. Stück 

I 2850 Blumenetäb», gespitzte» glatte» saubere 
I Oualität. 

40 50 60 75 90 100 120 150 cm 

I JL —.50 —,80 1.— 1,30 L90 2,40 3,30 7,20 p, 100 St. 

1 2854 Emstecketiketten aus Aluminium 

etwa 12x2cm lOOSt.Jif 3,50, lOSf, — ,50, 

[ 2855 Einsleckettkeifen aus SpezialzelEuloid 

f (für Kakteen und Aussaaten) 

; etwa 7x1 cm 100 St.,J^ —.70, 

i 2858 Einstecketi keltert, einseitig gelb ge- 
\ strichen, aus Holz. 

SV, 10 12 14 16 20 2 t 30 cm 

Jf -.40 -.50 -,60 -.80 1,— 1,30 1.90 2.80 p. 100 St. 

2860 Einstecketiketten aus Glas, mit Kork zurr> 
Verschließen. 

Länge 7 cm 100 St. Jt 5,80» 10 St. Ji —.80 
9 cm 100 St, Ji 7,20, 10 St. Ji —.90 

2864 Hingeetlketten aus Holz» mit Draht, ein¬ 
seitig gelb gestrichen. 

Län ge 7 &Vi 10 12 cm _ 

jr -,90 1.- 1,10 1.30 p. 100 St, 


Vogelschutz und Winterfütterung 

Nisthöhlen; Wo solche aufgehängt werden» 
steilen sich auch bald zur Bekämpfung der 
Insektenplage nützliche Vögel ein. Ein Meisen¬ 
paar und seine Nachkommenschaft vertilgt in 
einem Jahr über 1000 Millionen Insekteneier und 
150000 Raupen. 

2900* Nistkästen für alle Meisenarten, auch 
Baumläufer, Gartenrotschwanz, kleinen 
Buntspecht Stück 1.80 

2904*Desgleichen für Rotkehlchen und ähnliche 
kleine Vögelchen . . - ■ * Stück M 1.30 
2906 Für Stare und den großen und mittleren 
Buntspecht und Turmsegler Stück Ji 2.AO 
2906 Für Röhrenmeisen, .... Stück JC 1,30 
FuHerhäusehen und Futterampelii. 
2910 * Futterhäuschen für Veranden» Loggien 
in stabiler Ausführung 
Maße £6x20x18 29x25x21 36x26x23 

jT 1.20 1,80 2.40 

2920*Meisen-Futteranipel für KÖrnerfütterung 
(Hanf) täglich kontrotlieren Stück Ji 1,80 

2926*Futterbirnef, Körnerfütterung Stück.€1,20 
29(30* Futterpilz. Wie nebenstehendeAbbildung» 
jedoch mit Btechgehäuse und Vorrichtung 
zum Aus Wechsel n der Futter hnge.VorWitte- 
rungsei nflüssen geschützt» Ist derTischdoch 
dauernd, jedoch nur den geschickten nütz¬ 
lichen Meisen gedeckt» den frechen Sper¬ 
lingen aber unerreichbar . Stück JT —.90 
2940 Futterringe, 60 g schwer (empfohlen vom 
d eutsche n T i ersch u tzve re i n) Stü ck — ,15 
Ueferungsmöglichkeit Vorbehalten I 


2866 Hängeetiketten aus Glas, mit Ose zum Auf- 
hängen und mit einem Kork verschließbar 
Länge 7 cm 100 St. 6,—, 10 St. —.80 

10 cm 100 St. Ji 12.^» 10 St. M 1.60 

2867 Hängeetiketten aus Aluminium 

ca, Sx2 cm 100 St, .JT 2.70, 10 St. —35 
ca.9y2X2yä cm 100 St.*# 3.60» 105i Ji -.50 

2868 Hängeetiketten aus SpezialzelluLoid 

ca. 6x1.4 cm 100 St» *# -.70, 10 St *# -.10 
ca, 7x1,5 cm 100 St. Ji —.90, 10 St. —,10 
ca. 8x1.6 cm 100 St *# 1.10» 10 St -.15 
* ca, 9x1,3 cm 100 St. Ji 1.30» 10 St —.20 
ca. 10x2 cm 100 St. *# 1 50» 10 St *# -.25 

2670 Kekosfaserstricke, zum Anbinden ven 
Bäumen 

stark lOkgJr 9.—. 1 kg 1.^ 
mittelstark 10 kg 10.—, 1 kg JT 1.10 
schwach 10 kg 12.—, 1 kg 1.30 

2872 Bindegarn, zum Binden von Gemüse in 
Bündeln usw. Preise auf Anfrage! 

2375 Raffiabast, ia Ede!wäre, extra breite 
lange helle Ware. (Preise veränderl.) 
10 kg JT 23.—» 1 kg 2.50, 100 g —.40 
Für größere Mengen bitte ich Sonderangebot 
einzuholen l 

2876 Atissaatschalen, 

Zum Aussäen von Samen und Verpflanzen 
von Sämlingen eignen sich die viereckigen 
Tonschalen am besten. 

Größe ca, 20x15x6 cm. Ji —90 


Hilfsmittel zur Kakteen-Zimmer-Kultur 





Kakteen-Aussaatschalen« 

Viereckige Tonschalen zum Aussäen von Samen 
und Verpflanzen von Sämjingen 

Größe 20x15x6 cm * * * *. Ji -90 

„ 18x14x7 cm 1 — 


Kakteen-Erde. 

Meine Universal-Erdmischung für alle Kakteen¬ 
arten. die ich auf Grund langjähriger Erfahrung 
sachgemäß zusammengestellt habe, gebe ich zu 
folgenden Preisen ab. 

% 1 _ 5 _ 10 kg 

.# —.10 —30 1.20 2 — 

Kakteen-Schädlingstod 

zum Bepinseln oder Spritzen bei Befall der Pflan¬ 
zen mit Woll-, Btut- und Blattläusen sowie Rote 
Spinne usw. Inhalt 50 1(X) 200 g 

M —.30 —.50 —SO 

Kaktee n-G ießkan ne n 

mit engem Gießrohr» sehr praktisch für sauberes 
Arbeiten im Zimmer. 

Inhalt Vi Lier.# —.90» % Liter.# 1.10 


^,Crescat^^ Kakteen-Düngermischung 

Kleine Packung *# —.15. Große Packung .# “.30 

Kakteen-Sannen siehe Seite 51 




Aussaaterfolge leicht gemacht! 

Feinaussaaten im Zim¬ 
mer von Kakteen» fei¬ 
neren Blumensorten, 
Stau de n»Z i mmerpf Ia n * 
zen gelingen leichter 
nach der neuen, pa¬ 
tentierten RESPIRA- 
Aussaatmethode» ver¬ 
wendbar in gläsernen 
Beh äl tern, M Etc h satten, 
Entwicklerschalen, die das Beobachten des Feueb* 
tigkeitsgrades des Saatbeetes gestatten und dadurch 
Austrocknungsverluste vermeiden helfen. 

1 Resptra-Packung (bestehend aus 2 Respira-Röhr- 
Chen und 1 Beutel präparierter Respira-Steinchen), 
ausreichend für eine Aussaatschale in Größe einer 
*4-Liter-Miichsatte. 

2878 RESPtRA-Packung .. — j30 

Ausführliche Gebrauchsanweisung liegt jeder 
Packung bei» Die Glasbehälter werden nicht mih 
geliefert Aussaatbeizen siehe S. 75. 


2879 Pikiergabel „Akkord" 



Für das Pikieren von 
Feinsämlingen» Be¬ 
gonien» Petunien usw. 
benutzen Sie die ab* 
gebildete Samlings- 
Pikieroabel »,Akkord". 
Kein Zerdrücken der 
Sämlinge mehr» 
feuchte Erde bleibt 
nicht kleben. Größte 
Raumausnutzung» sicherer Anwuchs. Preis.# —.40 


Channpignonbrut 



2880 Champlflnonbrut» lufttrockene» reichtragende 
prima Edelpilzbrut, sogenannte Jungfernbrut, 
nur von ersten Spezialzüchtern, in festen 
Stücken, Bequemste Anwendungsweise, da 
lange Zeit haltbar und jederzeit wiederverwend¬ 
bar. In Doppeltafeln 100 Stück -# 20.—, 

10 Stück .# 2.40» 1 Stück*# —.30 
2882 Champignon briit, lose, gute keimfähige Ware 
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Saat kartoff ein 


Die Lieferung erfolgt (Lieferungsmögrichkeit Vorbehalten) zu den Geschäftsbe¬ 
dingungen des Reichsnährstandes (Berfiner Vereinbarungen 1933), im übriaen 
zu den vom Reichsnährstand rioch festzusetienden, zum Zeitpunkt der Lieferung 
gültigen Preisen zu^Qglich Kleinmengenzuschlag sowie Vorfrächt und Ver¬ 
packung. Versand im allgemeinen nicht vor Mitte März bei frostfreiem Wetter. 
•Frühe Hörnchen. Allerfrüheste gelbfleiscblge (noch früher als HoJIänderErst- 
hng, Juli Nieren-Typ), Die feinste Delikateß-Kartoffel, sehr erfragreich 
beansprucht Garten^ und besseren Boden, gedeiht aber auch auf aut ge¬ 
düngtem leichterem Boden. 

•Frühmöltß Ebenfalls ein JulLNteren-Typ mit hellgelbem Fleisch undocker¬ 
gelber bchale, geeignet für mittlereßöden in guter KuHur. von gutemKnollen- 
ertrag und gutem Speisewert. 

•Kreh^feste Kaiserkrone vollkommen krebstest. Eine plattlich runde, sehr 
widerstandsfähige reichtragende Speisekartotfel mit hohem Stärkegehalt 
Für jeden m guiem Dung befindlichen Boden. ^ 

Erstling Früheste gelbfleischlge Tafelkartoffei. Vorgekeimt kann diese 
;?oi1e bereits Anfang Juni geerntet werden und sichert daher großen Gewinn. 

f WlrtschafiskartoffeL im Knollentyp ähn- 

helJgelbem Fleisch. Für mittlere 
Boden in guter Kultur. Sehr empfehlenswert, 

♦Edehagis, mittelfrüher Industrietyp mit gelbem Fleisch und ockergelber Schale, 
gut geeignet für frische Boden in guter Kultur, von bestem Speisewert, 


•Erfgold, Vorzügliche Neuzüchtung vom industrietyp, mittelspät, vollständla 
krebsfest. Die Kartoffel ist oval, das Fletsch von tiefgelber Farbe, die Auoen 
hegen ganz ff ach. Als eine der besten neueren Spefsekartoffein ist sie ausofr 
zeichnet im Geschmack und bringt Höchsterträge* ^ 

•Ackereegen (Böhms), krebstest, geibfleischig. Inder Form ähnlich Industrie, 
jedoch etwas rundlicher, spater, aber dafür ertragreicher, 

•Ftava. Ei ne vorzügliche Speisekartoffef vom industrieknolientyp mit ockergelber 

Schale, gefbem Fletsch, rund-ovalen Knollen, Für gute Böden mit guten 
Wasserverhaitnissen eine der besten gelben Speisekarlöffeln, 

Industrie, spät, sichere und hohe Erträge bringende, gelbfieischlge Spefs«^ 
kartoffel von vorzüglicher Oualität, auf jedem Boden gedeihend. 
•Konsuragis. Sehr ertragreiche milteispäte Wirtschafts kartoffel. tm Knollentyp 
ähnlich wie Preußen, mit heil gelbem Fleisch und ockergelber Schale ftr 
alle Bodenarten geeignet, 

•Parnassia mittelspäte ausgesprochene WirtschaHskartoffel von hohem Ertrag 
und Stärkegehalt, rundovale Knolle, weißfleischig mit ockergelber Schale 
bestens geeignet für mittlere, nicht zu trockene Böden, 

•Prauöerit gerbfleischig, ähnlich Industrie. 

Professor Wohltmann, spät, sehr ertragreiche Delikateß-Speisekartoffel 
unempfindlich, für alle Böden geeignet. 

Ri® * ''^^ehenen Sorten gelten als „krebsfest" und müssen überall da 
gewählt werden, wo Krebsgefahr besteht oder bestanden hat. 


Düng^emittel 



50 kg 1 25 kg 

|l2Hlig| 5 kB 

AUkBtk .. 

2.60 

1.60 

—.90 

—.50 

AftimoniakT Schwefel sau res, 9x9. 

11.— 

6,- 

3.25 

1.40 

Ammdniak*Supet-phosphat ...,,* 

10,- 

5.50 

3.75 

1,50 

Blutmehr ... 

24.— 

la¬ 

?*- 

3,— 

Hornmehl, gedämpft . 

20.- 

ll.— 

6,— 

2.80 

Homspäne, grobe oder miTielfei ne ... * 

20,- 

11,- 

6,— 

2.80 

„ feine und flockige 

22,— 

12.— 

6.50 

3.— 

Kalnll, ca. 15%K. 

2.25 

1.40 

—.80 

—.40 

Kalisalr, ca. 38/427* K . . . . . 

5.— 

3.— 

1,70 

-.80 

Knochen mehlf entleimtes, ca, 32*/* PO . . 

8.— 

4.50 

2,60 

1.20 

Kalk, kohlensaurer.. . , 

1.50 

-.90 

—.50 

-.30 

Rjnder-Guano*... 

8.— 

4,50 

2.75 1 

1,50 

Superphosphatp ca. IS*/* P| Oi. 

5.— 

3 — 

1,80 

-.90 

Thomasmehl, ca. 177 , PO ....... 

4.50 

2*50 

1,50 

-.75 

Torfmull, Originalballen J£ 4,50 ab Lageri 
(Kleinere Mengen sackweise ab Lager) J 

4.50 

2,50 

1.50 

—.75 


Blumen* und Pflanzendünger „Erdsalz'* 



das beste natürliche Düngemittel. 


Enthält alle zum Gedeihen von Blumen 
und Pflanzen unerläßltchen Bestandteile 
m richtigem Mischungsverhältnis, wirkt 
überraschend schneU und zuvertäs^ 
sig* Urterktbehrlich für jeden Garten* 
besttater« Blumen* und Pflanzentieb* 
haber. 

Nur echt mit Schutiemarke, Ge¬ 
brauchsanweisung auf jeder Pak- 
kung* 


Kleine Packung . *. jt —.10 

Große Packung Jf —.2S 

Vi Pfund , * ..jf _.40 

1 Pfund * , .. jT —.60 


t.Crescaf*^ Kakteen-Dünger, SpeziaJmrschung. 

Kakteen-Erde. 


Kleine Packung J[ —.15 
Große Packung JC —.30 


Hahaphos-Neu (Harnstoff- Kali -Phosphor). Volldünger mit etwa ie% Stickstoff 
20% Kali, 16% Phosphorsäure, eignet sich besonders zur Düngung von ßlu^ 
men, ßlülenstauderi, Beerensträuchern und Gemüse sowie zur Düngung von 
Rasenflächen, Topfpflanzen usw, 

150-0-Dose J£ —.50, Vs-kg- Dose —.95 
5-kg-Dose ./C 6.20, 10-kg-Dose JT 8.90 
Trommef, 25 kg enthaltend ,, 15,80 

Nitrophoska IG A kalkhaltig enthalt 
ca,12% Stickstoff, 12% Pbosphorsäure 
(wasserlöslich) und ca. 21% Kafi 

50 25 12% 5 kg 

J( 12.50 7.- 4 .- 1,80 

PhostiNaK der Volidünger für Blumen. 
Gemüse und Obst. Enthält etwa 25% 
Phosphorsäure, etwa 12% Stickstoff 
und etwa 25% Reinkali, Von vorzüg¬ 
licher Wirkung, ohne den Boden zu 
versauern. Mit PhostikaJ gedüngte 
Pflanzen zeigen größte Haltbarkeit 
der Blüten und Früchte, ohne zu 
vergeilen, Phostikal ist von den Pflan- 
, . _ . zen sofort aufnehmbar und enthält 

kein Chlor* Durch seinen hohen Nährstoffgehalt ist Phostikal äußerst 
sparsam und billig im Gebrauch. 

100 g 500 g 1 5 25 kg 

.^-,50 —.90 1.55 5,80 ’ 19.— ‘ 

Huminal, der Humus-VoJtdünger zur ßodenverbesserung und Düngung, ver¬ 
bessert Bodenstruktur, düngt und fördert Bakterienleben. 

HuminaI-Tabletten (für Topfpflanzen) , . . 1 Dose —.55 

Huminal-Kleinpackungen . . , . . . Va kg 1 . — , 8 kg ur 2*45 

Vi Ballen ca, 35 kg 5.35,1 Original-Ballen ca. 75 kg *^ 8,20 

ab Lager oder Laden. 

Cyanid Schwefel-Kalk-Pulver, 

50 kg J[ 38,—, 1 Postpaket 4,50, 500 g *4r —.45 in kl. Packung 

Cyanid Schwefel-Kalk-Dünger. 

50 kg 32.—, 1 Postpaket .Jf 3.75, 500 g .vr —,40 inkJ. Packung 
Erprobte Dünge- und Bekämpfungsmittell 
Verhindern das Auftreten, bekämpfen vorhandene Kohlhernief 
Beugen Sie vor und geben Sie Ihrem Gemüseland alle paar Jahre eine vorbeu¬ 
gende Düngung mit einem der vorstehend genannten Mittet. 1 Zentner auf den 
Morgen genügt, Gebrauchsanweisung liegt jeder Lieferung heil 



Meirie Unlversat-Erdmischung für alle Kakleenarten, die ich auf Grund 
langjähriger Erfahrung sachgemäß lusammengestelft habe, gebe ich zu 
roigenden Preisen ab, _ i 5 10 kg 

JT —.'10 “ —.30 1.20 

Gartendünger „Füllhornmarke" 

Der ideale Gartendünger für Kartoffeln, Gemüse, 

Obst usw. 

UnterVerwendung von Guano und mineralischen 
Düngemitteln zusammengesekter Volldünger, 
zu großen Teilen aus organischen Stoffen altbe¬ 
währten Ursprungs zusammengesetzt, bietet 
der Pflanze zu jeder Zeit das, was sie zu Ihrer 
vollen Entwicklung braucht, Gehalt : 
ca, 7% Stickstoff. 10% Phosphprsäure. S% Kali. 

Preis für 25 50 75 kg 

5.30 10,30 15.— 

rem netto einschließlich Verpackung in plombierten 25—75-kg-Säcken, 

Ausführlichere Angaben enthält Flugblatt* 



^W/hornmarlt® * 


AdCO-Pulv©r, (Stallrfiistgewinnung ohne ViehlJ 

^ mit 15 Zentner Pflanzenabfallsloffen ergeben mit der 

notigen Menge Wasser (ca* 1800 Ltr,) 50 Zentner besten Staflduno. 
Adco-Mi^ ist zur Packung von Früh beet kästen besonders geeignet* Adco 
vergärt Stroh, Gras, Unkraut, Laub usw. und tötet Unkrautsamen In 
gewonnene Mist gibt den Pflanzen die 
tentenden Nährstoffe und versorgt den Boden mit Humus 

_ ^ 5 10 _ 25 50 100 ko 

—.60 2.85 4,75 9.50 17.10 26.60 


Humusbtldiier 

Brophosphat und Phosphatogen 

Hochwertigen Humuskomposl erhält man schon nach 4—5 Monaten durch 
Biophosphat und Phosphatogen, ohne Umstechen der Haufen. Bio* 
nützlichen Erdbakterien belebtes Knochenmehl mit 
26 .Ä Phosphorsaure. Phosphatogen enthält 30% Phosphorsäure in einer 
Fqrrn, die den fuft lieben den Bakterien das Leben im Komposthaufen er* 
möglich!, 

Benötfgt werden für jeden Raummeter frischen Kompost je 5 kg Blophosphal 
und Phosphatogen, (1 Raummeter Kompost reicht durchschnittlich für 
200—250 qm Gartenland,) 

Preise für ßlophosphat 100 50 25 10 ka 

ia=^ 8^50 TEÖ 

Preise für Phosphatogen IOO 50 25 10 ku 

JTLO,— 2160 
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Landwirte! Gartenbesitzer! 

Gebeizte Saat ist widerstandsfähioer, wachsiaer, ertragreicher J Das Beizen Eurer Feinayssaaten gewähdoistet erst v o I Te Erfolge 


Saatbeizen 


leoo PiaSbelze „Uspulun Universal", wirksamste Berze für Getreide und Gs- 
müsesaat; Tauchverfahren gsQen Welzensteinbrand, Fusarium bei Roggen, 
Streifen krankheit der Gerste, Haferflugbrand, Rübenwurzeibrand u sw, (0.25- 
prozentig), Benetzverfahren (O.Sprozeritig), Für Gemüsesannenbeizung 

0,2prozentig. Zur Bodendesinfaktioni gegart Kohthernie 100 g pro 
Quadratmeter. 

Inh alt: 50 100Q Vt 1 5 kg 

J£ -.50 “*75 1.80 3,4& 6.50 32.- 

1610 Sonderpackung für Gemüsesamen ^ ^ ^ JC —.50 


1850 Trocken bei IO „Ceresan" kann zur Beizung jederlei Saatgutes verwendet 
werden. Zur Beizung von 50 kg (1 Ztr.) Saatgut sind erforderlich bei 
Weizen und Roggen 100 g Ceresan 
Gerste und Flachs 150 g Ceresan 

Hafer ^ 250 g Ceresan 

Rüben Knäulen 300—400 g Ceresan 
In halt; 200 g 1 _5 kg__ 

Jf 1.15 4.15 19.75 

1865 Sonderpackung für Gemüsesamen, ca, SO g ^ ^ ^ 


Bewurzelung^s-Hormone 

Berufsgärtner, Gartenbesitzer, Pflanzenfreunde wenden mit überraschenden 
Erfolgen zur Beschleunigung des Bewurzelns von Stecklingen die neuen von der 
Wissen Schaft entdeckten und in haltbare, leicht anwendbare Formen gebrachten 
Bewurzelungs-Mormiona an. 

Ein Versuch sei jedem Interessenten empfohlen mit 

BGlvitan, dem Fabrikat der l. G. Farben Industrie. 

Originalpackungen Belvitan-Pulver, Schachtef mitö Fläschchen, zu 0,5 g Jl 8,50 

„ „ 2 ,, „ 0,5 4*20 

Ein Fläschchen reicht zur Behandlung von 300 bis 1500 Stück Stecklingen. 
Ausführfiche Prospekte mit erprobten Kulturanweisungen zu Diensten. 

Bewürzelungshormoit „Ma-Os" 

aus der gärtnerischen Praxis entstanden. Glänzend beurteilt und bewertet. 
Lieferung erfolgt In 100 g- Flaschen und kostet: 

.,Ma-Os 5" JC 2, — (zu verdünnen mit 400 g destillierten Wassers) 

„Ma Os 900 g „ ) 

.,Ma Os25".4f 5.—(■> .. 2400g „ ) 

Bet krautigen Stecklingen wird die doppeJte Wasser menge genommen. Genaue 
Gebrauchsanweisung ilegt ieder Packung bei. {„Ma*Os 5" reicht z.B. zur Be- 
wurzeiung von 1000 bis 1500 C h rysant h ent um* Stecklingen.) 


Radicin 


führt den Leguminosen (Schmetterlingsblütlern) wirksame Knöllchenbaktenen 
zu. sichert Höchsternten, erspart künstJichen Stickstoffdünger, reichert den 
Boden für die Nachfrucht mit Stickstoff an. verbessert die Qualität der Ernte 
durch Steigerung des Eiweißgehaltes. 

Radicin wird für nachstehende Pflanzen geliefert: Erbse, Soiabohne. 
Ackerbohne, Peluschke, Wicke, Zottelwicke, Stangen- und Buschbohne, Lu¬ 
zerne, Rotklee, Weißkiee. Schwedenklee, Geibklee, Wundklee, Steinklee, In¬ 
karnatklee, blaue und gelbe Lupine. SUniupine und Serradella. Bei Bestel- 

iungen sind Pflanxenart, ungefähre Aussaatzeit, Anbaufläche oder die 
Aussaatmenge anzugeben. 

Radicin-Erfoige. Mit Radidn geimpfte Flächen erbrachten gegenüber unge* 
impften Mehrerträgevon 41—137% bei Sojabohnen, 47 — 05% bet Luzerne, 40% 
bei Erbsen, 71% bei SerradeUa. — AusführJiche Druckschriften hierüber 
kostenlos. — Geringe Kosten, großer Nutzen! 


Radicln-Pretse: % ha bis 5 ha ~ 1 .SO je % ha (1 Morgen) 

5% ha bis 10 ha ^ .4^ 1 *71 je % ha 
über 10 ha - 1.62 je % ha 


} 


ab Institut 
oder 

ab Berlin 


Radicin-Erdkultür (nur für Soja) für Mengen bis 5 kg Saatgut . . . —.75 


Nützliche Bücher und Gartenkalender 


Bücher 

100 Ratschläge für die liäusUche Blumenpflege. 

Dieses handliche, von Gartendirektor Ludwig Lesser verfaßte. 64 Seiten starke 
Büchlein beantwortet alle die zahlreichen Fragen des Blumenfreundes, die dem 
Verfasser in seiner langjähriaen Praxis als Gartenberater. Rundfunkredner usw. 
gestellt worden sind, in einfacher, sachlicher, klarer, durch Abbildungen unter¬ 
stützter Weise...Preis nur —.75 

niusfrierte Kuliuranweisungen 

über Gemüse-, Blumen-, Pflanzen- und Knollengewächse nebst Arbeitskalender. 

Nach jahrhundertealten Gärtnererfahrungen zusammengestelltes, über 
500 Seiten zählendes Nachschlagewerk für den Anfänger, eine unerschöpfliche 
Fundgrube praktischen Wissens auch für den erfahrenen Liebhaber und Be- 
rufsgärfner. Gut gebunden ,,,,,, .. Preis 1.50 

Kakteen im Heim, 

llJustriertes Handbuch der Kakteenkulturen im Zimmer .... 1 Stück .50 

Lehrmeister-Bücherei. 

Praktische Anleitungen für den Obst-, Gemüse- und Gartenbau sowie für 
Kleintier- und Geflügelzucht usw. Von ersten Fachleuten gediegen bearbeitet, 
sind die zum Teil reich illustrierten Bändchen sowohl für den Anfänger als auch 
für den erfahrenen Landwirt ihrer absoluten Zuverlässigkeit wegen sehr zu 
empfehlen. Prospekt einliegend.*.Jede Nummer —.35 

Saatbuch, 

Anleitung zur Aussaat von Blumen-, Gemüse- und Gehölzarten für Gärtner 
und Gartenbesitzer von Johs. Schneider, 

Sonderausgabe der Lehrmeisterbücherei, herausgegeben im Aufträge der 
Firma August Bitterhoff Sohn, Berlin O 34. 

Es enthält in gedrängter Kürze klare und übersichtliche, für den Fachmann 
wie Laien gleich wertvolle Angaben über Samen bedarf, Keimprobe, Stratifizie¬ 
rung von Obst- und Gehölzsamen, Aussaatmethoden von Gemüse- und Blumen- 
Samen, Saatschutz, Saat- und Verpflanzzeilen von Gemüsen und Blumen, Sae- 
maschinen. Preis —.90^ Vorzugspreis bei gleichzeitiger Erteiluns eines 
Bamenauftrages JC —.50. 

,,Wle baut der Siedler nutzhrifigend Gemüse?" 

Von Garteninspektor Fr. Stoffert-Peine. 

Auf 36 Seiten behandelt der erfahrene Fachmann (Kreisschuüeiter des DSB) 
in gedrängter Kürze, doch klar und übersichtlich alle mitobigerAufgabe zusam¬ 
menhängenden Fragen, insbesondere Bodenpflege. Geräte, Sortenauswahl, 
Saatbedarf, Arbeitseinteilung, Pflegemaßnahmen, Aufbewahrungs* und Ver¬ 
wertungsfragen .* . * *.. * * , Preis Ji, —.25 

Wörterbuch für Kakteenliebhaher, Von Gurt Liebe, 

Die Kakteen erfreuen sich täglich größerer Betiebtheit, selten jedoch Ist dem 
Liebhaber die Bedeutung der Namen bekannt Dieses kleine Werk enthalt alle 
bekannteren Kakteennamen und wird dadurch beitragen, daß das Verständnis 
dieser eigenartigen Pflanzengebilde gefördert wird * * . Preis Jt —.SO 


Kalender 

Deutscher Garten^ 
und Bluftien«* 
kalender1939^ 

Mit Ratschlägen. Aussaat- 
u. Schädlingstabellen, über 
hundert, teils farbige Bilder 
auf Kunstdruckpapier, er¬ 
setzt ein ganzes Lehrbuch. 
Enthält ein großes Preis¬ 
ausschreiben mit 40 wert¬ 
vollen Preisen. Preis M 2.90 

j,Flora“ 

Gartenbau* 

Abreißkalender. 

Jedes Blatt enthält täg¬ 
liche Ratschläge für den 
Garten- und Obstbau, Bie¬ 
nenzucht, Kleintierhaltung 
usw., ähnlich der neben¬ 
stehend abgedruckten 
Probeseite. Die Kalender¬ 
rückwand wird gebildet 
durch eine auf starken Kar¬ 
ton gedruckte farbige Wie¬ 
dergabe der Titelseite mei¬ 
ner Hauptpreisliste. Das rei¬ 
zende Bifg ist ein Schmuck 
für jedes Zimmer. Preis 
JC —.60 (bei Voreinsendung 
portofrei). 

Jedes Kalenderbfatt ent¬ 
hält ähnliche Hinweise aut 
Gartenarbeiten, Sortenbe* 
Schreibungen u. dgl. 


Siedler-Kalander 1939. 

Ratgeber für Eigenheim*, Grund- und Gartenbesitzer (und sclche,die es werden 
wollen) 10O Seiten stark.. * ..Preis *4f —,25 

Was ist heute im Garten zu tun? 

Dauerkalender für den Gartenfreund. Für jedes Jahr passend, mit täglichen 
Arbeitsratschlägen von Anfang bis Ende des Garten ja h res , . . . Preis—.86 


Probeseite 

(aus dem „Flora"-Abreiökaiender) 

20. September 1939. 

Maiblumen., 

Von besonderer 
Lieblichkeit sind un¬ 
sere deutschen wohl¬ 
riechenden Maiblu¬ 
men (Convalaria ma- 
jalis), deren Kultur 
auch nichtvielSchwie^ 
dgkeiten macht: luid 
dabei höchst interes¬ 
sant ist. Man pflauzt 
im Oktober 5 bis 6 
recht starke Keime 
in Töpfe, in gute san¬ 
dige Erde und stellt 
sie ea. 7 Wochen in einen Keller. Dann bringt mau 
sieinein Zimmer und hältsie recht warm und feucht. 

Das Treiben der Cap-Maiblumen (Freesia) ist 
dem Privatmann weniger bekannt und doch sind sie 
durch ihre reizenden Blumen ein sehr begehrtes 
SchnittmateriaL Man, pflanzt ö bis 10 Stück in 
Töpfe, in lehmig sandige Erde, stellt sie zunächst 
nur wenig warm und spater, wenn sich die Knospen 
entwickeln, wärmer. 


Lieblich ist's sich festzuranken 
An ein Liebes^ und ihm hold scinl 
Lieblicher, selbst in Gedanken 
D era Erwählten treu wieGoJd seid! 
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Abutilon .* 56 

Acacia 56 

AcNIlea ,,****.»»» 58 
Ackerspörgel 31 

AconitLim ^* 58 
Acroclinjurm 43 

Adonis . 43 

Ageratum . 43 

Agrostemma. 43 

Akelei . 58 

Alonsoa . * 43 

Alpenveilchen ...» 66 
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An meine verehrten Kunden! 

Heban Sie mein# Garfenbücher auf ! ihr Wert als Nachschlagewerk wächst mit den Jahren! Es ist nicht möglichf alle Sorten 
J^hr in farbiger Wiedergabe zu bringen. Viele Sorten, die im Vorjahr farbig wiedergegeben waren, sind in diesem Jahr durch andere 
ersetzt. Noch andere werden es im nächsten Jahre sein. Durch Nachschlagen der alten Ausgaben erleichtern Sie sich die Auswahl. 

Wenn Sie In diesem Jahr Ihren Auftrag schon vergeben oder aus anderen Gründen keinen Bedarf in Sämereien haben sollten, 
so werden Sie sich auch durch nur leihweise Weitergabe dieser Liste an befreundete Landwirte oder Gartenbesitzer ihren und meinen 
Dank erwerben« 

Berlin O 34, Januar 1939 AUGUST BITTERHOFF SOHN 
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31340 Mischung von Emjahrsbkumen Im Bauern- oder Biedermeierstil 

Kulturanleitung liegt jeder Sendung bei. 100 g .4 2.—, 10 g —, 50 , PorL”.15 

Weitere Mischungen von Einjahrsbiumen siehe Seite 38 


23895 LMpiuus polyphyllus multiflorus giganteus variagatis 

Riesenbiumigei vielfarbige, ausdauernde englische Preislupinen. 

Engiischen Ziichturvgen in jahrelanger Arbeit entstanden, hächstprä- 
miiert, bringen Riesenrispen (Biumenspindein von über rn sind 
keine Seitenheit) mit ailen in Lupinen nur denkbaren Farben: geib, 
orangefarben, leuchtendscharlach, heil' und dunkeiblau, weiß in ein* 
und 2 weifarbigen Zusammensteiiungea Die dichtbesetzten Biüten- 
rispen dieser neuen Spieiarten erblühen vonoben bis unten gleichzei* 
tig u. nicht, wie es bei den anderen Lupinen der FaJi ist, etappenweise. 
Bei frühzeitiger Aussaat im Kasten oder im Zimmer geiingl es meist, 
eine Anzahl Sämlinge im ersten Jahr zur Blüte zu bringen. Vom 
zweiten Jahr an prangen sie dann in voJier, stattücher Schönheit und 
werden von Jahr zu Jahr üppiger und schöner. Port. ^,45 


1S858 Begonia hybr* pendula fl. ph, Hänge* oder Ampelbegonie in Pracht¬ 
mischung aiier Farben (siehe Seite 44). Port. .M —.70 


Weitere Farben und Sorten von Begonien stehe Seite 44 für Samen, 
Seite ^2 für Knollen I 



Rosenknospenblutige Knollenbegonie 
18610 JVlusterblumen - Prachtmischung aller Begonienfarben 

(siehe Seite 44) Port. JT —.80 


13600 Begonia hybr. multiflora fl, pl. ,»Kupfergold“ Pori.tf —,90 

13602 1 , ,, „ ri I, Frau Helene Harms Port.1.— 

(Beschreibung siehe Seite 44) 





















Ckineserkohl „Granat^'^ 
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,^ote Riesi 
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